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Li» 8 Uhr abends.

Wöchentlich 12 Ausgaben. Gegründet 1852.
Fernsprecher -Rukr

„Tagblatt -Haus" Nr. 6850 -53.
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Nr . 455. Freitag , SS . September 1911.

Morgen »Ausgabe.
1. MkaLt.

Aüv öcrs 4 . HucrvLaL 1911
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
g®- Bezugspreis 2 Ulf. vierteljährlich - ® B . ..

|u abonnieren , findet sich Gelegenheit
Im Urrlag „Tagblatt -Zans " Larrggaffe 21,
tn der Zweigstelle Dismarckring 29.
in den Ausgabestellender Stadt und Nachbarorte,

and zum Bezugspreis von3 Mk. vierteljährlich
bei sämtlichen dentschrn Neichspostanstalten.

Jur Düsseldorfer Stichwahl.
Hsute Freitag wird in Düsseldorf die Entscheidung

fallen, ob dieser alte Hochsitz des Zentrums seine bis¬
herige Vertretung im Reichstag- behalten oder ob das
Mandat an die Sozialdemokratie übergehen soll. ^Tie
Entscheidung ist ungewiß , denn mehr als 30 000 Wähler
sind bei der Hauptwahl der Urne fern geblieben, und
wenn nur ein Teil von ihnen sich zur Stichwahl auf¬
rafft , kann die Entscheidung ganz anders ausfallen,
wie man es mathematisch errechnen zu können glaubt.
Das Interessanteste an dieser an Merkwürdigkeiten so
reichen Wahlkampagne ist eigentlich der Umstand, daß
gerade die Demokratische Vereinigung , die sich in ihrer
Liebe zur Sozialdemokratie garnicht genug tun kann
und immer wieder die Notwendigkeit der Unterstützung
ber Sozialdemokratie gegen Zentrum und Konser¬
vative betont , die Veranlassung gegeben hat , daß die
Sozialdemokratie nicht im ersten Wahlgange glatt ge¬
siegt hat . Wären die Demokraten der , Wahlurne nur
fern geblieben — sie hätten garnicht einmal direkt für
den Sozialdemokraten eintreten zu brauchen —, so hatte
dieser die absolute Majorität . Aber der Mandathunger
des Herrn Vr . Breitscheid ist, wie ihm schon aus den
eigenen Reihen mehr als einmal gesagt worden ist,
stärker als alle politischen Grundsätze.

Von politischen Grundsätzen hat man bei dieser
Wahl überhaupt sehr wenig gemerkt. Das trat am
deutlichsten hervor , als ' das Zentrum seine erste Kan¬
didatur zurückzog und dafür einen neuen Kandidaten
präsentierte , der sich in die Toga der Hansabundzuge¬
hörigkeit hüllte , bis ihm dieser noch gerade vor der
Wahl mit nicht mißzuverstehender Deutlichkeit den
Stuhl vor die Tür setzte. Hatte doch dieser famose
Kandidat , der bis dahin dem Vorstände der Ortsgruppe
Düsseldorf des Hansabundes angehörte , fertig gebracht,
das Programm dieses Bundes abzulchnen, nachdem er
zum Kandidaten des Zentrums avanciert war . Ange¬
nehm konnte einen ehrlichen Politiker dieses ganze
Komödienspiel natürlich nicht berühren , und wenn es
schon richtig ist, daß man in der Politik dem Erfolge
zuliebe manchmal Konzessionen an den guten Geschmack
und die Offenheit machen muß , so gibt es doch gewisse

Grenzen, die man nicht ungestraft überschreiten darf.
Das ist aber in Düsseldorf geschehen, und -die Erkennt¬
nis dieser Tatsache hat in weiten Kreisen unserer poli¬
tisch geschulten Bevölkerung ein Gefühl des Unbehagens
wachgerufen. ^

In liberal denkenden Kreisen versteht man mcht
— das muß einmal offen gesagt werden —, weshaw
die liberalen Kreise Düsseldorfs von vornherein die
Büchse ins Korn qeworfen haben, anstatt ehrlich aus
ihrem Posten zu kämpfen. Tie Mischmaschkandidatur
Herkenrath war nichts als eine Verlegenheitsmaßnahme,
weil die liberalen Kreise Düsseldorfs sie nicht zu einem
energischen selbständigen Vorgehen aufraffen konnten.
Selbst wenn man auf die Handvoll Anhänger Bren¬
scheids verzichtet hätte — 75 Prozent seiner Wähler
wären sicher für -den gemeinsamen liberalen Kanvr-
daten eingetreten —, hätte man eine ansehnliche Stim¬
menzahl aufbringen können. Ja , wenn man erwägt,
daß mehr als 30 000 Wähler bei der Hauptwahl zu
Hause geblieben sind, darf man sogar stark mrt der
Möglichkeit rechnen, daß der liberale Kandidat in die
Stichwahl gekommen wäre , insbesondere wenn man eine
populäre Kandidatur ausgestellt hätte.

Jetzt wogt natürlich d e r K am P f um die
S t i chw a h I p a ro I e scharf hin und her , und es ge¬
hört wirklich eine gute Portion Selbstentwürdigung
dazu, so um die liberalen Stimmen zu betteln , wie es
in den letzten Tagen bei den beiden Stichwahlkonkurren¬
ten geschieht. Daß diese Würdelosigkeit, die — mehr
oder minder bei allen Parteien — den -Stichwahlkamps
charakterisiert, weiten Kreisen den Geschmack an 3er
Politik überhaupt verdirbt , wird leider zumeist uber¬
sehen. Ist denn wirklich ein einzelnes Mandat wert,
daß sich seinetwegen eine ganze Partei in ihren Publi-
kationsorganen geradezu prostituiert?

Und dabei wird dieser Kampf mit seiner unendlichen
Fülle von Mißvergnügen , die er in weite Kreise der
Wählerschaft trägt , geradezu zur Farce , wenn man be¬
denkt, daß der Sieger in der Stichwahl sich nur noch
sieben Wochen  seiner parlamentarischen Würde
freuen darf und dann von neuem in den Wahlkampf
steigen muß . Hier werden wirklich Berge versetzt, da¬
mit ein elendes Mäuslein geboren wird.

Eine besondere Betrachtung verdient noch die Hal¬
tung der Düsseldorfer Rationallibe-
r a l e n zur Stichwahl.  Alle Gegnerschaft ,gegen
den schwarzblauen Block scheint doch nicht so weit zu
aehen, daß man sich zur direkten Unterstützung der
Sozialdemokratie entschließen kann. Die deutsche
Sozialdemokratie mit ihrem Klassenhaß und ihrer
geradezu gesuchten Rauhbeinigkeit hat bei uns — wenig¬
stens einstweilen noch — nicht das Zeug dazu, sich die
Unterstützung der bürgerlichen Kreise zu sichern. Wer
täglich und stündlich den Haß gegen die Bourgeoisie
predigt , der darf sich auch nicht wundern , wenn in die¬
ser Bourgeoisie eine so starke Antipathie entsteht, daß
ie durch" politische Reflexionen und Nützlichkelts-

erwägunqen nicht beseitigt werden kann. Erst oer
Parteitag in Jena hat gezeigt, daß viellei  cht eine
Mauserung der Sozialdemokratie im ^Gange ist die
einmal dazu führen könnte,  die Sozialdemokratie
als Bundesgenossin gegen Finsternis und Reaktion zu

«MM

Feuilleton.
Machdrua verboten.)

hlachsmson im mecklenburgischen Seehnd.
Von Lisbeth Dill.

Am ersten Morgen , -als ich meine Koffer auspacke, ent¬
decke ich, 'daß ich meine Stahlfedern -vergessen habe . Oyne
Federn kann man nicht leben , ich wenigstens mcht. Denn
erstens gehören sie zu meinem Berns im Nebenamt , zwei¬
tens kann ich mit Bleistift nicht schreiben, d. h. schreiben kann
ich schon, aber man kann es nicht lesen. -Ich begebe mich also
auf die -Suche nach einem Laden , der „auch Stahlfedern
Hai". In der breiten staubigen Villenstraße liegen drei sol¬
cher Laden , denn der vierte , welcher Ölgemälde und MM«
in -goldenen Rahmen ausstellt , kommt nicht m Betracht . Der
erste Mrt nur Schuhe , Lampen und Fahrräder , also em
Irrtum - In dem zweiten grabt eine blonde M-ecklenburg-e-
rin in den -Schubfächern nach Slahlsedem ; sie brmgt ein
Zigarrenkästchen voll Federn , sicher hundert S ucku nd eb m
soviele Sorten . Aber meine Kugelspitzfeder ist nicht dabei.
„Sie ist ausgegangcn . Man bekommt jetzt m August keine
neue Ware mehr , Ende der Saison , man verlangt sie auch

^ ^ iTbent dritten und letzten Läden sind im Fenster und
vor der Türe Fässer mit Muscheln, -Schleier , Sportwagen,
Eisvögelhüte ausgestellt , sogar ein Muss hangt über der
Türe , also werden wir auch Kugelspitzseoern finden , ^ ch
muß etwas warten . Die Verkäuferin wiegt eben Graes ab,
dann wickelt sie ein Paar Flundern ein und schneidet Käse
in -Scheiben,

Kuqelspitzsedern ? Sind leider ausgegangen , nicht mehr
aus Lager ." Aber der Besitzer mischt sich hinter seiner
Zeitung ein : „Sie kommen morgen ."

„Also sicher morgen ?" - „Morgen oder übermorgen.
Das kommt ja auch ans einen Tag nicht an ?" setzt er
freundlich hinzu . ^ t t .

Ich gehe durch den Buchenwald , feer das Herne liebliche
Dorf schützend- umschließt, nach dem Strand , der sich mrt
weißem , festem Sand , den Strandkörben , den Burgen mit
wehenden -bunten Flaggen am Meer hinstreckt, um mich in
das -schäumende grüne Wasser zu stürzen. Hier ist man
milde . Man hat keine strenge Absperrung zwischen Herren-
und Damenbad , wie z. B . in Norderney , wo _selbst die
Promenaden stundenlang für bas männliche Geschlecht ver¬
boten sind. Hier braucht man keine Operngläser zu be¬
nutzen. Alles , -was man sehen will , was sich in den beiden
Bädern abspielt , kann man vom Strandkorb aus bequem
anschauen -Ein Familienvater macht Versuche, seinem vier¬
jährigen Sohn das Schwimmen beizubringen , aber der
Bengel zieht die Beine -mit entsetztem Geschrei hoch und
klettert an dem Vater hoch. Dort tanzt . eine Familie
Ringelreihen , Mutter und Vater , schon ziemlich bejahrt,
Töchter und Söhne , ganz vergnügt . — Geschmacksache.
Damenbad schaukeln -sich ein paar junge Mädchen aus den
Seilen , sie sind- sehr niedlich, aber et-w-as wasserscheu nmd
zeigen ihre weißen Beinchen. Eine fette Dame ringt schrer-
end nach Atem , während ihr Welle aus Welle über den
Rücken Wirst . In dem mittleren Teil zwischen beiden Lade-
Häusern, vor denen Tafeln mit „Warnung -vor Tiefe^ an¬
gebracht sind, versuchen sich kühne Schwimmer mii Knnsi-
stücken, springen von den Pfählen , tauchen und scheinen
nicht wiederzukommen . andere spritzen wie Pudel in dem

betrachten. Gerade im rheinischen Liberalismus , aber
wird man dazu vorläufig noch recht tvenig Neigung
verspüren, und so wird das „Berl . Tageblatt woyl
gründlich eines anderen belehrt werden, wenn es an-
nimmt , daß die Düsseldorfer Liberalen Mann sur
Mann für den Sozialdemokraten eintreten wurden.
Nachdem der Liberalismus sich bei der Hauptwahl selb-»,
ausgeschaltet hat , wird ihm nur übrig bleiben, in der
Stichwahl Gewehr bei Fuß zuzusehen, wie das
Schlachtenglückzwischen den beiden Gegnern entscheidet.
Hoffentlich aber lernt man aus diesem Gange der
Dinge und setzt in Düsseldorfer liberalen Kreisen alle
Hebel in Bewegung , um bei den bevorstehenden Neu-
Wahlen von vornherein m i t d a b e i zu sein und ehren¬
voll auf dem Posten auszuharren!

Politische ftefWjt.
Die öffentlich rechtlichen Belastrmgerr von

Gewerbe , Handel « nd I « d« strie.
Das vom Hansabmid in Angriff -genommene Werk über

iie öffentlich rechtlichen Belastnn -g-en von Gewerbe , Han-del
md Industrie steht, vor der Veröffentlichung . Aus Grund
nner umfassenden Enquete und genau geprüften! Ziihlen-
naterials , welches dem Hansabund von einer -großen L.ahl
ndilstricllcr und gewerblicher Unternehmungen in da-nkms-
nerter Weise zur Verfügung gestellt wn-vde, ist e-me kon-
Jriete Darstellung der für den Gewerbcst-and _so wichtigen
r-rage untemommen worden . Dies -geschieht in der Haupt-
la-che in 45 statistischen Tabellen , welche sich n . a . mit der
Selastung -der Monta -n-JNdnstrie , der TeM -Jndnstrie , der
M-aschinen-Jndnstrie , -der Schiffbau -Industrie , der chemischen
Industrie , der Holz-Industrie , der ElektrizitLis -Jn -dustr-ie,
des Verkehrswefms , der B-a-nken. der Bioobraucvei-cn und
MalzMMen nsw . boschästigen. Unter anderem ist ferner
in einem besonderen statistischen Teil -eine Anfiechnung oer
üfscntlich -rechtlichen Abgaben von Gewerbe , Hand-el und
Fndnstrie aus der -einen Seite und der Landwirischast auf
der anderen Seite -erfolgt . Tie dom Werke zugrunde ge¬
legten Ziffern umfassen den Zeitraum von 1900 bis 1909.
Aus den -beantworteten Fragebogen sind nur d:-ojemgen
berücksichtigt worden , bei welchen -die Ziffern für die ganze
Periode zurückreichen und wo jede einzelne Zahl durch
sorgfältige Bilanzunrersuchn -ng kontrolliert werden konnte.
Die statistischen Darst-ellunyLN werden -einen über-
zeu -g enden  überblick -geben über die imnrer
steigende Linie  der -aus Handel , Gewerbe und In¬
dustrie ruhenden öffenstichen Lasten, ohne daß bereits brs-
her die neuen Lasten der Reichsfinanz gei  etze vom
Jahre IMS berücksichtigt werden tonnten.

Besondere Schwierigkeiten hat die Untersuchung über
die Betastung des Gewerbes gemacht, d-a alle zahlenmäßigen
Angaben in verhältnismäßig nur geringem Maße zu er¬
langen waren . Eine statistische Darlegung ist -auch hier m
Vorbereitung . Das Werk wird vervollständigt durch erneu
Abschnitt über die Betastung der Gesellschaften mit
beschränkter Haftung  in den einzelnen Teilen - des
Reich« und besonders 'in den größeren Städten . Das Werk
enthält ferner -eine gedrängte Zusammensassung der im
Reick und in den einzelnen Buttd -esstaaten geltenden
Steuern  sofern sie für Gewerbe , Handel und Industrie
in Frage kommen. Endlich eine Übersicht der rein ve-r-

'-'.asscr, Glatzen leuchten, Kneifergläser funkeln. Die Kühn-
len schwimmen die -grundlose Strecke bis zur SandbarÄ
jcr-über . Am Horizont tauchen die silbernen Segelboote
ruf schwcrb-elastete rotbraune Schisse, anzusehcn wie das
Schiff des „Fliegenden Holländers ", ziehen nach der danr-
chen Küste, Dampffchiffe legen an der Landungsbrücke am
Vlötzlich ein Rusen aus dem Wasser, ern -Schrei , der sich
wiederholt . Man sieht nur Köpfe über den -Wellen mit und
ohn- Badekappen , aber alle mit weit ausgerrssenen Angen,
sie winken und versuchen, der Bune näherzukommcn mit
großer: -Stößen , die Wellen schäumen über ihren Köpfen zu-
sammen und schlagen sie zurück. Nun sieht man , dort hinter
einer Bune ringt ein Herr mit den Wellen . Aus seinem
Mund tönt das verzweifelte „Hilfe — Hilfe" eines Schwim¬
mers , der seine Kraft zu Ende gehen fühlt . Alles kommt
aus den -Strandkörben hervor , -ein paar Schwimmer laufen
iti iörcit nassen Badehosen über den Strand , um den Bade¬
meister zu holen , das Boot loszuketten . Auf der Bune faim
nielt sich eine Menge Menschen an . jeder weiß einen Rat . '
Ein dicker Herr kommt mit seiner Fahnenstange , an der die
mecklenburgische Flagge -weht , angelanfen , und versucht, sie
dem Schwimmer hinzureichen ; er wird mit Gelächter emp¬
fangen , seine Mütze fliegt fort und fällt ins Wasser, -ein
Herr schwimmt ihr nach und setzt sie aus . . Und der freund¬
liche Herr wird von seiner rasch herbeigeeillen Gattin aus-
gezankt.

-Endlich hat einer der besten Schwimmer den Herrn er¬
reicht, er Packt den Ermatteten , bringt ihn mit ein Pnare
kräftigen Stößen a-n die Bune . Dort strecken sich ein Dutzend
Arme entgegen , um die beiden heraus-zuziehen. totenblaß,
schlotternd , die Hand -a>-f dem Herzen, schwankt der Ärmste,
ae-lührt von zwei Schwimmern auf der Bune -heran . Em



waltuugsrechtlichen Beschränkungen, welchen diese Wirt¬
schaftszweige unterworfen sind.

Die unter rein sachlichen  Gesichtspunkten -ausgc-
führte Arbeit zeigt, daß der bei weitem größte  Teil der
öffentlich rechtlichen Lasten von Gewerbe , Handel
und Industrie  getragen wird, ein Vorgang, der ge¬
eignet erscheint, die nationale Bedeutung der deutschen
Industrie und des deutschen Kaufmanns- und Gewerbe-
standes überhaupt im weitesten Sinne in ein besonderes
Licht zu setzen. Vor der Veröffentlichung des Gesamtwerts
wird eine solche der wichtigsten statistischen und sonstigen
Abschnitte des Werks alsbald fortlaufend erfolgen.

Der deutsche Handel mit de» franMsche»snren
hatte, wie jetzt amtlich festgestellt ist. im Jahve 1910 einen
Wert von 70,5 Millionen Mark. Hiervon fallen 59,1
Millionen Mark, also 84 Prozent, ans die Einfuhr nach
Deutschland und nur 11,4 Millionen Mark, gleich 16 Pro¬
zent, auf die deutsche Ausfuhr nach den Kolomen. Die
Monopolstellung , die dam französischen
Handel durch Vorzugszölle und andere Vorrechte m den
Kolonien eingerüumt ist, macht eine größere Beteiligung
Deutschlands an der Versorgung  der dortigen Markte
jmii Jndust 'rieerz en gnrss  e n 'unmöglich. Vielfach
sorgt auch die sranzöstsche Verwaltung in den Kolonien noch
besonders dafür, daß dem deutschen Handel und deutschen
Unternehmungsgeist das französische Kolonialgöbiet ver-
Mossen bleibt. „ p„ _ „

Aus Algier haben wir im letzten Jayr -e für 20,o
Millionen Mark Warm erhalten, unsere Warenausfuhr nach
Algier hat aber nur 3,6 Millionen Mark betragen. Unsere
Einfubr aus dem französischen Kolonialgöbiet in Westafrika
«betrug 14,3, unsere Ausfuhr dorthin nur 4.5 Millionen
Mark. Dabei sind Algerien und Französisch-Westasrika die-
zsnigen Kolonialländer Frankreichs, welche noch am morsten
deutsche Waren ausnehmen. Rach Madagaskar z. B. haben
wir nur für 0,3 Millionen Mark Waren geliefert. von dort
find aber für rund 12 Millionen Mark Rohprodukte bei uns
tzingeführt worden. Bevor  Madagaskar in französischen
>Beiitz überging, war unsere Ausfuhr dorthin recht bedeu¬
tend: unsere Handels-bc>zi-chungen mit dieser Insel waren
durch einen Handelsvertrag geregelt. Hier wie in Tunis
ist nach der Besitznahme durch Frankreich der deutsche Handel
mehr und mehr zurückgedrängt worden,
i Das gleiche Systöm wird nun also Frankreich auch in
Marokko einzuführen suchen, wenn die fetzt vor dem Ab¬
schluß stchenden Verhandlungen nicht durch genügende wirt-
ffchastliche-Garantien diesen französischen Tendenzen einen
^Riegel vorschicbcn.

s
Landrat Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen.

Der Kreistag des Kreises Frankenstein beschloß, dir
Staatsregierung zu ersuchen, den bisherigen kommissari¬
schen Lcmd-vat, Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen,
zum Landrat des Kreises Frankenstein zu ernennen.

* Des Kaisers künftiger Hofmarschall. Der Kapitän
zur See und Flügeladjutant des Kaisers Graf Oskar von
Platen - Hallermund  ist zur Dienstleistung bemr
Oberhosmarschallamt des Kaisers in Berlin kommandiert
worden. Graf Platen , der bis vor kurzem Kommandant
der kaiserlichen Jacht „Hohenzollern" war, ist beauftragt,
den Hofmarschall des Kaisers, Grafen Henckelv. Donners¬
march zu vertreten, und dazu ausersehen, ihn zu ersetzen,
falls der Gesundheitszustand des Grafen Henckel von
Donnersmarck, wie zu befürchten stecht, ihm die Wiederauf¬
nahme seiner Tätigkeit nicht gestatten wird. Graf Oskar
v Platen -Hallermund wurde am 18. März 1865 geboren;
er ist also 46 Jahre alt. Seit dem 11. Januar 1804 ist er
mit der Gräfin Armgard zu Stolberg-Wernigerdde ver¬
mählt, einer Tochter des verstorbenen Reichstagsprästdenten
und früheren Hofdame der Kaiserin Augnsta Viktoria.

* Ein Mißerfolg der hessischen Schulinspektion. Die
gegen mehrere Hessische Volksschullehrerbeantragten Dis¬
ziplinarverfahren haben -mit einem Mißerfolg der Schul¬
inspektion geendigt. Gegen den Offenbacher Volksschul-
lghrer Peter war , wie erinnerlich, das Disziplinarver¬
fahren beantragt , weil er Musikkritiken für -das sozial¬
demokratische „Offenbacher Abendblatt" geliefert hatte.

iiesdrrdeues TagdlM»
Ferner wurde gegen mehrere Vorstandsmitglieder̂ des
Lehrervereins eine Untersuchung eröffnet, weil auf ihre
Veranlassung Anzeigen und Berichte des Lehrervereins in
dem genannten Blatte zur Veröffentlichungkamen. Rach
sechs Monaten hat jetzt, wie der „Dag" erfährt, die Schul¬
abteilung des hessischen Ministeriums ein Vorgehen auf
disziplinarischemWege als inopportun ab gelehnt.
Außerdem siftd auch dft in derselben Richtung liegenden
Ermittlungen gegen die Vorstände des Lehrervereins und
gegen einige andere Lehrer, die von der Offenbacher Kreis-
schulinspöktion angestellt wurden, im Sande verlaufen.

* Das Feuerbestattungsgefetz, das am 25. September
in der preußischen Gesetzsammlungveröffentlicht worden
ist, wird am 10. Oktober in Kraft treten.

* Eine Kundgebung gegen die Cölner Richtung rm
Zentrum. Gegen die Cölner Richtung im Zentrum fand
in Rati-bar gemäß der „Oberschles. Bolksztg." eine stark oe-
fuchte vertrauliche VersamnÄung jder oöerschte;lschen
Kleriker und Laien statt, welche als Programm aufstellte:
Di- Zentrumspartei ist als Vertreterin der Interessen des
gesamten Volkes nach katholischen Grundsätzen allen
Gebieten des öffentlichen Lebens anzuevkennen. Die ge¬
säurte andere Betätigung der Katholiken hat im rnnrgen
Anschluß an die katholische Kirche nttd deren Oberhaupt
zu ^geschehen. Es wurde ein zehngliödriges Aktions¬
komitee zur Propagierung dieses Programms gewählt.

EC'. Staatswiffenschaftliche Fortbildung. Die Ver¬
einigung für staatswissenschastliche Fortbildung veranstaltet
rm kommenden Winter ihren 20. F^rMDungÄursns , der
am 1 NoverNber beginnt und am 16. Februar n. I . (chließt.
Der Stüdienplan i-st soeben erschienen. Er enthält Mrt-
teilunaen über die Vorlesungen, die Besichtigungen un-d
Studienreisen, die Einzclvorträge und über geschäftliche
Angelegenheiten. Das Programm enthält neben den
systematischen Vorlesungen über grundlegende Probleme
aus dem Bereich der juristischen und wirtschaftlichen
Staatswisscnschafteneine größere Anzahl von Vorlesungen,
die die Erörterung von aktuellen öffentlich-rechtlichen und
wirtschaftlichenFragen bezwecken. Eine shstematische Be¬
sichtigung gewerblicher Betriebe aller Art ist eingerichtet,
für die in jeder Woche ein fester Dag angesetzt ist, und da¬
neben nach Schluß der Vorlesungen im Fsb-rwar eine
größere Studienreise  nach Dänemark vorgesehen. D,e
Besichtigungenwie die Studienreise werden durch ein¬
leitende Vorträge sorgfältig vorbereitet.

* Ein großer Zentrumsprozeß. Die „Augsburger Post¬
zeitung" versichert, auch im Namen der . „Schlesischen
Volkszeitung" und der „Schlesischen Nachrichten", daß
sämtliche verklagten Redakteure im Interesse der ZentrnmS-
paitei in 'der Privatklagesachc'des Grafen Oppersdorfs die
Sache bis zu den äußersten Konsequenzengelangen lassen
wollen und einen umfangreichen Wahrheitsbeweis führen
werden. Danach scheint sich also ein Aussehen erregender
Zentrumspro-zeß vorzübereiten.

* Steigerung der Güterprrisc. Das 50 Hektar große
Gut Es-zernn'ken im Kreise Wehlau ist von der Magde¬
burger Güterbank Kr 70 000 M. gekauft worden. Der bis¬
herige Besitzer lauste das Grundstück vor wenigen Jahren
für nur 39 006 M. „ .. „ ..

* VoriÄrlste» über Eisenbahnreisen Jo«?. Kaisers. Zur
Crböhuna der Sicherheit des Kaisers auf seinen öffcnba.,n»
rmcn sind den Eisenbadiidircktionen erneut Vorschriften über
d « A- äi SlilcÄft « Er.b « ,« >-- ScttlWeit " MJ-iS* * .W
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wie möglich machen. Weichenkrümmungen und gekrümmte
Gleisstvecken müssen -langsam befahren werden, um Iestige
Schwankungen des Zuges zu vermeiden , und um. d,e Sicher¬
heit der Fahrt zu erhöhen. Die Lokomotivpfcife darf nur
in sehr geringem Maße , wenn cs unbedingt notwendig nt,
gebraucht" werden. Alle diensttuenden Beamten müssen den
Kaiser durch Abnchmen der Mütze grüßen . Alle am die Reisen
des Kaisers bezüglichen Dienstordnungen und Mitteilungen
müssen geheim-gehalten werden.

Herr rr»d Flotte.
Als neuer Kommandant der „Hohenzollern" wird

Fregattenkapitän Karpf  genannt , der lange Jahre hin¬
durch die kaiserlichen Segeljachten geführt und sich in dieser
Eigenschaft bei seinem häufigen Zusammenkommenmit
-den Mitglied-ern -der kaiserlichen Familie -die besondere
Wertschätzung derselben erworben hat.

® ^ leme aufweisen damit
icbctaeU ein AuffichtSbeamter des SonderzugeS d.e Mbglrch.mtial  ein Noftignal zu geben. Eine Begegnung des kaifer-
lichen SondersugeS mit anderen Zügen (gemischte Zugs und
Güterzüg -) ist äuSzuschließen, wenn es sich um eine freie
©freie handelt . Wenn ein kaiserlicher Sonderzug aber mit
einem anderen Zuge auf der Strecke oder auf einer Station
kreuzen muß oder einen anderen Zug überholen will, dann
sind alle notwendigen Sicherheitsmaßnahmen zu ergren -n;
außerdem muß der Lokomotivführer darauf achten, daß watz.
?enhZeit  bec Vorbeifahrt deS kaiserlichen Sonderzuaes
starkes und geräuschvolles Dampfablasten oder Qualmen der
Lokomotive vermieden werden muß . L/le. Wagen . >n denen
der Kaiser oder die kaiserliche Familie fahrt , dürfen nicht
unmittelbar bl nt er dem Schußwagen laufen , sondern es rst
aus SicherboitSrücksiÄtcn darauf zu achten, daß viele Wagen
mindestens 4 Achsen von der Lokomotive entfernt fein muhen.
Die Beamten müssen alle Vorrichtungen so geräuschlos

Ansland»
Kchmeix.

Wackere Deutschschweizer! Was auch eine kleine Schar
zielböwußter Männer in nationaler Arbeit zu leisten ver¬
mag, zeigt -der junge, erst 130 Mitglieder zählende deutsch-
schwei-zerische Sprachverein, der es sich zur Aufgabe gemacht
hat. das Verständnis seiner deutsch-schweizerischen Lands¬
leute für die Böde-utung der deutschen Spracherh-altung in
der Schweiz zu Wecken und die Übergriffe des welschen
Sprachtums im deutschen Sprachgebiet abzuwehren. Seine
Änfsordernng an die Gasthofbesitzer der deutschsprechrndm
Kantone, auch -deutsche SPeisenkarten anszulc-gen oder in
kleineren und mittleren vom Fremdenverkehr nicht bc-ein-
slußten Betrieben diese allein zu verwenden, hat vielfach
Erfolg gehabt. Durch eine Rundfrage bei den größeren
deutschfchweizerischen Geschäftshäusernhat -der Verein die
Ansmerksamkeit der Kaufleuto auf die deutschsprachliche
Ausbildung ihrer Lehrlinge gelenkt und dann- aus Grund
der eingegangencn Antworten wirksame Klage über die
stiefmütterliche Behandluu-g der deutschen Sprache im
schweizerischen Schulunterricht erhoben. Eine große Zahl
deutscher Ortsnamen der Wöstschweiz, .die vergessen zu wer¬
den drohten, wurden von -dem Verein wieder der Ossentlich-
keit vertraut lgemacht. Die Folge War, daß viele Karteir-
wer-ke und amtliche Fahrpläne, wie Kursbücher, die Un¬
sitte, für deutsche Orte der Schweiz nur die welschen Namen
zu setzen, wieder ausgegeben haben!

chrsnlrretm.
Der Aeroplan als Kricgswaffc. Nächsten Sonn¬

tag beginnt auf dem Militärflugplatz in Reims . ..vor
einem alle militärischen und biirgerlichen Autoritäten
des Flugwesens in sich vereinenden Preisrichter-
kollegium ein Wettbewerb um große Preise für den
besten Typus eines M r I i t ä r f l n g z e u g.e s, von
dem gefordert wird , daß es zwei Plätze, für einen
Lenker und einen Begleiter , enthält , Waffen  und
eine bestimmte Menge Sprengstoffe  mitführt und
im allgemeinen als Angriffswasfe  im Kriege zu
gebrauchen sei. Verbesserung im Bau der Tragflächen
und der Motoren kommt bei. diesem Wettbewerb um
ein genau umschriebenes Ziel nicht in Betracht.

Gt »g !ir» d.
Schießübungen des neuesten Übcrdreadnought.

Am Dienstagabend kehrte der neue Überdreadnought
„Orion " von seiner Geschützprobesahrt zurück. Die
Schießdersuche mit den 13,6zölligen Kanonen sind zur
größten Zufriedenheit ausgefallen . Die Rresen-
geschähe wurden zuerst zu zweit, und dann zu viert ab-
geschossen. Die Montierung und der Bau des Schrffes
haben die Prüfung gut bestanden. Ber der Ab-
feuerung von vier Geschossen auf einmal gingen fast
sämtliche Fensterscheiben in Trümmer . Bei einem
Rettungsboot wurde durch dsir ungeheuren Truck der
Boden ausgedrückt. Die Mannschaften trugen ber den
Schleßversuchen mit Wolle gefütterte Ohrenklappen.

Italien.
Eine italienische Carnegie Stiftung . ^ Ändrsw

Earnegie bot dem Könm 750 000 ToÜar zur- Schaffung
einer Stiftung in Italien an, die den Zweck haben
soll, für Taten des Heldenmutes im bürgerlichen Leben
Preise auszusetzen. Tie Stiftung wurde durch könrg-

Herr in Badehose bringt einen Kognak — Gott sei Dank!
Der gerettete Herr wird in ein Badetuch gewickelt und der
Zug bewegt sich zwischen den Strandkörben durch dem
Herrenbad zu, eine nasse Spur im Sand hintertassend.^Die
Kinder spleten weiter, sie schaufeln und lassen Schiffchen
schwimmen, überall sitzen Babys im Sand , an dem Steg
stehen Kinderwagen, cs ist ein Kinderbad. Ein Ort für den,
r.er Ruhe sucht. Sch-on der schattige schöne Buchenwald,
der einen des Morgens empfängt, den man immer durch¬
wandern muß, tvenn mau zum Meer will, wirkt beruhigend.

Die Verpflegung— sie spielt ja immer eine große Rolle
- ist gut und reichlich. Wie in Holland kann man fast
immer eine Portion für zwei Menschen rechnen. Am liebsten
O't mir der Strand des Mitt-ags , iuenn -alle m den Hausern
schlafen, oder in den Hangenratten im Wald. . Dann habe
ich den -ganzen Strand für mich allein. Nur ein junges Paar
— ihre Ringe habe ich nicht gesehen— liegt in der Naye
inr Sand und sonnt sich, während es miteinander kost.
der Rachbakburg sitzt -ein älterer Herr in seinen grauen
Havelock gewickelt, der mißmutig Meer, Wind und Ehepaar
den -Rücken zugckehrt hat. Wir drei — das junge Ehepaar
rechne ich als eins, wenigstens vorläufig — liegen in der
Sonne. Das Meer rauscht und leckt bis an unsere Fuße,
der Wind bläst die weißen Schaumköpfe vor sich her. Sonst
kein Laut, alles ist still. ^ ^ .

In der Leihbibliothek, zu der ich mich begeben habe,
weil die Federn noch nicht angekommen sind, habe ich mir
ein Buch erstanden. Dein neues, Gott bewahre, es ist ein
alter Daudet, den ich unter gebundenen Reclam- und Engel-
hrrrnbänden erobert habe. Drei Tage war er „nicht da und
ich habe aus ihn geharrt mit Sehnsucht und in Geduld.
Warum er es sein mußte, das einzige Buch, das ich gerade
lesen wollte? Daraus gibt am besten der Katalog Antwort»
Sjjv  tn einem blauen Rechenheft die sämtlich vorhandenen
Werke aichweist. Aber ach, dieser Daudet, mit dem ich mich
in den Sand gelegt habe, hat Awar Lwei Bände, aber keinen

Schluß. Er bricht gerade da ab, wenn es anfängt , aufregend
zu werden. Wie weise und verständig von der Inhaberin.
Ich kann also weiter den Wellen zusch-auen, die ein frischer
Wind schäumend dem Sand zuwirst— oder dem Misanthrop
im grauen Lodcncape — oder dem Ehepaar, das sich dort
im Sande wälzt. , „ „ , „

Um 4 Uhr klavpern aus den Veranden die Kaffeetassen,
große Kuchenteller locken, die Familie sitzt um den Kaffee¬
tisch. Es gibt kein Kurhaus, keine Musikkapelle, es rst kern
Weltbad, es scheint nicht einmal Geheimnisse hier zu geben.
Es sieht alles so friedlich aus . In den weichen Segeltmh-
schuhen wandert es sich sanft über Sand und Hvlzbretter,
Promenaden gibt es hier nicht, wenigstens keine mit dem
Blick aufs Meer. In dem ersten Hotel -hat man Papier-

; serviettchen, und wenn man des Abends in den großen
- Saal hinter der Glasveranda blickt, aus dem Messer- und
; Gabel geklirr heraustöni , k-ann man «an einer Inn Aen Tafel
i die Penfionsgaste im Dunkeln sitzen sehen- bescheiden und
i ruhig bei ihrem Mahl.

Meine Federn sind immer noch nicht gekommen. „Aber
: Sie sagten doch, sie kämen heute?"
: „Fa nun, Madanre, -das kann man auf die Minute nicht
, ausrechnen. Ich sagte übrigens um fünf.  .
t „Run, es ist aber längst fünf." ,

Der Inhaber überzeugt sich auf seiner Uhr. „>za, richlig.
. . Nun, dann kommen Sie doch morgen früh noch einmal

! vorbei." „Oder gegen Mittag ", fügt die verständige Ver-
r käuferin hinzu. Und während ich den Laden v̂erlasse, sagt
- sie hinter mir her: „Gott, wie kann man bloß so ungeduldig
> sein." . ^ _

Der Nachmittag ist die Zeit zum Spazierengehen. Der
» Buchenwald lockt mich nicht trotz seinen herrlichen Wegen,

mit Farnkraut umsäumt, das Meer zieht mich an. An euiem
r ziemlich steilen Abhang geht es, unter einer Tafel „Bei
i Strafe verboten, hier abzusteigen" hinunter. Ein Sprung,
i dann rutscht man tief in den Sand und das Meer leuchtet

in der -Sonne . . . Hinter einer Familie her — der Kinder¬
wagen ist auch dabei — wandere ich auf dem weichen, nassen,
schwankenden̂Sand , dem Gespcnsterwald̂zu. In einer Art
Hütte, aus Reisig und Säcken, hat sich eine Familie ein
Freibad weit draußen vorr den Badeansialten errichtet. .Der
Vater schwimmt, die Mutter kämmt sich das Haar, auf einem
Baumstamm steht der Spiegel, die Kinder sind gerade beim
Auskleiden. Aber das macht gar nichts. Wenn es nur die
Polizei nicht sieht. Gibt's hier überhaupt Polizei ? Ich
habe noch keine gesehen. Man wandert vorbei. Das zweite,
dritte Freibad taucht auf, die anderen folgen einander nach.

Dem Buchenwald, der sich aus der Düne hinzieht, ist eme
Strecke Tannenwald gefolgt, dann steht der seltsame Ge-
spensterwald vor uns mit seinen schwachbelaubten, in der
Sonne rötlich schimmernden Baumkronen, und ihren kahlen,
nie ausgewachsenen Stämmen, die oft auf die merkwürdigste
Art verkrüvpelt und verzweigt sind. Ein Wald, der unwill¬
kürlich an den Winter erinnert, wenn durch die nackten, lan¬
gen Stämme der Wind braust. „Ist das der Gespenster-
wald ?" fragt der kleine Junge enttäuscht. „Wo sind -denn
die Gespenster?"

Ein frischer Wind hat sich aufgemacht und treibt den
Damen das unter Netzen und Schleiern sesögebundene Haar
über das Gesicht. Der Strattd ist verlassen. Nur ein Paar
unermüdlicheStrandtiger liegen in der Sonne , -lassen sich
bräunen, andere haben ihre weißen Konditormützen über
das Gesicht gelegt und schlafen; vor dem kleinen braunen
Teehaus, das verschlossen aus der Düne liegt, stehm ein
paar Damen aus den Zehenspitzen, bemüht, zu erspähen, als
ob noch irgeu-d etwas von der anmutigsten Prinzessin, die
sich hier verlobte, zu sehen ist. Aber -durch die unverhüllten
Glasfenster sieht man nur einfache Holzschemel und eine
kleine Teeküche mit einem kupfernen Kessel.

Unter all den zerknitterten weißen Blusen, den Wasch¬
kleidern, denen mau die Massenkonfe-ktioii ansieht, den
Nankingjacken und gestrtckten weißen Jacketts, den Segel-



155.

ekrümmte
n Heftige
e Sicher-
darf nur
endig ist,
ssen den
>ie Reisen
Heilungen

r" Wird
ihre hin¬
in dieser

men mit
besondere

-e Schar
len ver¬
deutsch¬
gemacht
Lands-

ltung in
Welschen
. Seine
rchenden
oder in

c boein-
vielfach

größeren
nein die
sachliche
f Grund
über die
iche im
che Zahl
zu wer-

>fsentlich-
Karten-

die Un-
x Namen

n Sonn-
ims vor
ntoritäten
eisrichter-

fiir den
c §, von
Ir einen
fen und
führt und
Kriege zu
ragflächen
>werb um

dnought.
adnought
ick. Die
sind zur

Riesen-
viert ab-
Schiffes

der Ab-
ngen fast
i einem
druck der
: bei den
uppen.

An'drsw
Schaffung
oeck haben
hen Leben
rch könrg»

>er Kind er-
hen, nassen,
l einer Art
ämilie ein
ichtet. Der
, auf einem
erade beim
es nur die
tizei? Ich
das zweite,
ander nach,
eht, ist eine
ltsame Ge¬
ien, in der
aen kahlen,
rkwürdigste
der unwill-
ackten, lan-
Gespenster»
y sind denn

treibt den
adene Haar
ir ein Paar
, l̂assen sich
mtzen über
m braunen
stehen ein

spähen, als
nzessin, die
inverhüllten
l und eine

den Wasch-
nsieht, den
den Segel-

Skr. 155. Freitag , 29 . September 1911. Wiesbadener Tagdlalt. Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

lichen Erlast vom 25. September genehmigt, ebenso der
Verwaltungsrat.

R«tz!an>.
Revision bei der Ochrana in Kiew. Der Senator

Trussepitsch ist zur Revision der Abteilung der Ochrana
nach Kiew abgereist. Tie Revision soll in kürzester >̂ert
beendet sein. General Knrlow ist nach Petersburg
zurückgekehrt und ernstlich erkrankt. Oberst Kuljabko,
der Chef der Kiewer Ochrana, hat Stubenarrest
bis zur Beendigung der Revision. Wie letzt festgestellt
ist, waren aus Petersburg und Moskau fünf¬
hundert  Agenten der Ochrana Fum Bewachungs¬
dienst nach Kiew abkommandiert , siebzig davon waren
bei der Galavorstellung , doch alle rn den oberen
Rängen des Theaters . Im Parterre fast nur Bagrow.

Schmede».
Tie Wahlen zur Zweiten Kammer des Reichstages,

die erstmalig nach dem Proportionalsystem
auf Grundlage des allgemeinen Wahlrechts stattfanden,
sind dem A b s chl u h nahe. Von 230 Wahlen sind 204
bekannt. Davon erhielten die Rechte 61, dm Linke 37
und die Sozialdemokraten 56 Sitze. Im vorigen Reichs-
tag hatte die Rechte 93, die Linke 102 und die Sozial¬
demokraten 35 Mandate . Tie gesamte Presse betrach¬
tet einen Kabinettswechsel für bevorstehend. Der Chef
des neuen Kabinetts wird wahrscheinlich Staaff sein.
Ter König kehrt am Freitag von Schonen nach Stock¬
holm zurück. Tie Sozialdemokraten erklären , dah sie
in das neue Kabinett nicht eintreten wollen und ver¬
langen Gelegenheit, die Ministerliste zu billigen, da-
mit nicht allzu ausgeprägte Mitglieder der Rechten in
das Kabinett ausgenommen werden.

Türket.
Von der griechischen Grenze. Übereinstimmende

dienstliche Meldungen der türkischen Grenzkommandos
besagen, daß seit einigen Tagen an der griechischen
Grenze eine lebhafte Bewegung herrsche. Griechischer-
seits würden besonders nachts außergewöhnliche Ver-
tsidigungsmaßregeln getroffen und Verstärkungen der
Artillerie vorgenommen.

Chm«.
Zu den Gerüchten über eine Rückgabe von Weiheiwci.

Tie Tsinanfuer „Iih Pan ", ein der chinesischen Regie¬
rung nahestehendes Blatt , schreibt: „Seit längerer Zeit
geht das Gerücht, die chinesische Regierung verhandle
mit der englischen über die Rückgabe  von Weiheiwei
in der Art , das; der Platz von beiden Mächten als ge¬
meinschaftlicher Kriegshafen benutzt werden solle. Als
England vor zwölf Jahren das Gebiet von Weiheiwei
pachtete, war seine Absicht, den Hafen als militärischen
Stützpunkt zu benutzen. Diese Absicht ist aber nicht
in Erfüllung gegangen: einmal gibt es westlich von
dem Platze zahlreiche englische Handelsinteressen , die
von Weiheiwei aus nicht geschützt werden können: und
auch als Flottenstützpunkt hat es vor dem russisch-
japanischen Kriege keine irgendwie bedeutendere Rolle
gespielt. Wenn daher England sich jetzt zur Rückgabe
des Platzes an China verstehen würde, würde es so gut
wie nichts aufgeben. Es würde sich allerdings bte dem
Hafen vorgelagerte Insel Liukungtau für seine eigene
Zwecke reservieren und sich außerdem die Hoheitsrechte
über die Hafengewässer Vorbehalten. Außerdem wurde
als Kompensation  die Einräumung ander-
wertiger Vorteile , vermutlich in bezug auf Juennan-
Pienma verlangt werden.

Aus Stadt and KauD»
Wiesbadener MachrichteN»

— Sparprännen . Zur Hebung des Sparsinns unter
den Dienstboten hat die Charlottenburger wparkaj;e auch
in b-iesem Jahre eine Summe von 3000 M. ausgeietzt, die
als Sparprämien in Einzelbeträgen von 10, 15 und 20 M.
verteilt werden sollen. Für die Prämienverteilung kommen
solche Dienstboten in Frage, die während der letzten fünf

Fähre bei der gleichen Herrschäft gedient und während
desselben Zeitraums bei der Gharlottenburger Sparkasse
Spareinlagen gemacht haben. Der Nachweis dieser Vor¬
aussetzungen muß vom zuständigen Polizeirevier schristlich
bescheinigt und mit dem Gesuch spätestens bis zum
20. Oktoberd. I . bei der Sparkasse eingereicht werden.

— Frauen- und Raucherabteile aus den Eisenbahnen.
Wegen, der Unterbringung von Frauen und Kindern in den
Eisenbahnzügen hat der Minister der öffentlichen Arbeiten
an die Eisenbahndirektionennachfolgenden Erlaß gerichtet:
„In der Presse wird darüber Klage geführt, daß es in den
Zügen oft an den erforderlichen Plätzen für Raucher fehlt,
während die Nichtraucher- und Frauenabteile nur mäßig
besetzt sind. Insbesondere wird hervorgehoben, daß viele
Frauen in den Raucherabteilen zum Nachteil der Raucher-
Platz nehmen. Wenn auch nicht in Frage kommen kann, die
Vorschriften für die Bezeichnung der Abteile in den Ziigen
aöznändern, so sind die Zugbcamten doch anzuweisen, in
höflicher Form darauf hinznwirken, daß -einzeln reisende
Frauen und Kinder möglichst in den Frauen- und Nicht¬
raucherabteilen Platz nehmen.

— Erlast über Herstellung von Wegen für das Rangier-
personal. Wie der „Inf ." mitgeteilt wild , hat der Minister
der öffentlichen Arbeiten im Interesse der Sicherheit der
Rangierer einen Erlaß an die Nachgeordneten Behörden
über Herstellung von Wegen für das Rangierpersonal zwi¬
schen den Verschiebegelcisen gerichtet. In dem Erlaß wird
darauf hingewiesen, daß auf allen Bahnhöfen dafür Sorge
zu tragen ist, daß sofort die W-ge zwischen den Geleisen,
die die Rangierer beim Rangierdienst begehen müssen,
durck» Abdeckung mit Steingrus in gute Beschaffenheit ge¬
bracht werden, damit die Sicherheit des Rangierpersonals
durch schlechte Wege nicht gefährdet werde. Fernerhin wird
in demselben Erlaß darauf hingewiesen, daß auch bei Neu-
arbeitcn an Geleisen ans die Sicherheit des Rangier-
pcrsonals Rücksicht genommen werden müsse. Jnsbesom
dere ist dafür zu sorgen, daß durch Ausschachtungen bei Ge¬
leisearbeiten die Wege nicht belegt werden, da dadurch eme
Erschwerung des Rangierdienstes und- eine Gefährdung des
Personäls eintreten könne. Das für die Herstellung der
Geleise benötigte Material muß so untergebracht werden,
daß eine Gefährdung des Rangierpersonals ausgeschlossen
erscheint.

— Zu der Preiserhöhung des Pilsener Bieres
nahm eine VertranenImännerversammlung des Verbandes
der Cäffihausbesitzer Deutschlands Stellung. Es wurde ein
Beschluß-gefaßt, in dem es heißt: „Angesichts der allge¬
meinen Teuerung und unter der Nachwirkung der Rolchs-
finanzr-efo-rm ist es den deutschen Casshausbesttzern unmög¬
lich, die durch die Pilsener Brauereien -geplante Belastung
des Pilsener Bieres zu tragen. Ebenso ist es aber unmög¬
lich, die Preise zu erhöhen oder eine Verkleinerung der
Gefäße vorzunÄMen, um so die Verteuerung d-es Pilsener
Bieres -aus das Publikum äbzuwätzen. Es bleibt daher
nichts anderes übrig, als gegen die -geplante Verteuerung
nochmals energisch Protest zu erhöben und das Publikum
um Unterstützung anzurnfen. Die Mitglieder des Ver¬
bandes d-er Easöhausbesitzer Deutschlands werden die Er¬
höhung des Bierpreises aus keinen Fall bewilligen und
lieber ans den Verkauf von echtem Pils-ener Bier verzichten."

— 1 bis 24 Uhr. Der französische Eisenbahnsahrplan
wird in seiner neuen Ausgabe eine nennenswerte Neuerung
erhalten. Die alte Stundenbezeichnungvon 1 bis 12 mit
der Unterscheidungvon Tag und Nacht wird wegfallen.
Man wird- dafür eine Zeitrechnung von 1 bis 24 einsüh-
ren und mit Mitternacht beginnen. Diese Zeitrechnung war
bereits seit vier Jahren im französischen Postbeirieb ge¬
bräuchlich, und da man dabei nicht auf allzu große Schwie¬
rigkeiten gestoßen ist, wird man sie auch bei der Eisenbahn
einführen. — Die gleiche Zeitrechnung besteht längst auch bei
der italienischen Eisenbahn und- hat sich dort ebenfalls gut
eingesühri. Mit der anfänglich etwas ungewohnten Ein¬
richtung befreundet auch d-er fremde Reisende sich bald, zu¬
mal, da Jrrtümer wie bei der in Deutschland und ander-'
wärts bestehenden Zeitrechnung 1 bis 12 nicht Vorkommen
könne. , ,

— Kleine Ursachen, große Wirkungen. Ein hiesiger
Arbeiter steckte an einem der letzten Sonntage , einer üblen
Gewohnheit folgend, ein Hemdenknöpfchen beim Anziehen
zwischen die Zähne. Durch irgend einen Zufall geriet ihm

tucbschuhen und Konditorkappen ist mir eine Dame gleich
am ersten Tage «ufgefotten. Und sie fällt auch anderen aus.
ich hörte es auf der Landungsbrücke. Eine schön gewachsene
Dame mit selbstbewußterHaltung, die sich gern dort zeigt,
wo das Damenbad aufhört und das Herrenbad beginn-
Sie trägt weder einen roten noch blauen Badeanzug, son¬
dern ein schwarzes Trikothemd mit roten Säumen um Hals
und Beine. Einmal ist sie sogar ganz nähe ans Herrenbad
gekommen, es gab Revolution. Man sieht auf Ordnung
hier. Das ist nicht wie in Ostende. Es regelt sich««es.
auch ohne Polizei und Strandwache Abends, wenn die
Sonne ins Meer sinkt, gehen die Familien nach Hause, . w
den Pensionen wird um Uhr der Tee serviert. Nu
einige Idealisten bleiben auf der Landungsbrücke, aus das
Geländer gelehnt, betrachten sie den Sonnenuntergang. D
rote Kugel sinkt tiefer und das Meer ist uberflammt von
einem zarten goldigen Hauch, spiegelklar Uegt es da glatt
wie der dunkelblaue Nachthimmel und hoffnungslos! sur
uns alle die nach Regen dürsten. Der gaiize Horizont ist
rot und blau , bestrahlt von der scheidenden Sonne. In der
Ferne aleiten die silbernen Segel , die ichwarzen Schiffe,
Möwen" fliegen aus und tauchen im Gletteir ms Wassev
Eine schaukelnde Barke mit singenden Damen „Gold ne
Abendsonne". Am Strand wird ein Feuerwerk abgebrannt,
um vier zusammengerückte Strandkörbe hangen bunte
Lampions. Eine Familie feiert Abschied. Die L-uchttnrme
funkeln und über uns die Sterne . Einer blinkt ««ch dem
anderen aus, bis der ganze Himmel davon besät ist. Man
Lveiß nicht, wohin man -sich wenden soll.

Die Landungsbrücke ersetzt hier «lles, die Promenade,
das Kurhaus, den Ausstchtsturm, es ist der Ort , wo Be¬
kanntschaften geknüpft. Streite ansgefochten -̂ igenge¬
sponnen werden und Versöhnungen gefeiert. Die Banke
welche ganz vorn an der Spitze stehen, mit dem Gepcht nach
Leu: Meer, eignen sich dazu besonders gut. Ich habe nie-

das Knöpschen in die Luftröhre und ries die ernstesten Er-
stickungsansälle hervor. Der sofort hinzugezogene Spezial-
ar-zt war nicht imstande, das inzwischen in die Brust ge¬
langte Knöpschen herauszuholen, und so mußte der Kranke
umgehend nach der Universitätsklinik in Gießen gebracht
werden, wo d-as Knöpschen nach angestrengtesterTätigkeit
einer Anzahl Ärzte unter dem rechten Lungenflügel ent¬
deckt und- heransgeholt werden konnte. Der Patient konnte
nach zwei Tagen die Klinik verlassen und hat sich vorge¬
nommen, kein Knöpschen mehr zwischen die Zähne zu
nehmen. . ,

— Vorgetüuschte Armut. Am 18. September sta-rv
eine in Frankfurt a. M. zuletzt in der Pestalozzistmße 11
wohnhafte Privatrere , die 72 Jahre alte Witwe eines
früheren OLert-elegraphensekretärs, Jcsepih-a. Schmidt,
gäb. Morschbach, die kinderlos war und in ärmlichen Ver¬
hältnissen I-eWe. Ihre Kleidung war immer dieselbe und
ihr Schuhwerk bestand ans einem Paar alter Schlappen.
Im Nord-often der Stadt erstand sie für -einige Mennige
bei den Metzgern Wurstenden, und mitleidige gutsituierte
Leute veraibreich'Len ihr so manches MiiLa-gs'hrot. Die Be-
dauernswerte hatte aber ein Testament hinterlassen,. das
jetzt geöffnet wurde. In diesem hinterließ sie einem
Schutzmann, der ihr so manchmal etwas zu essen gab,
100» M.; ferner einem Kommissar ihres Wohnvrerteis
2800 M. für die ihr erwiesenen Wohltaten. Die Steuer¬
behörde hatte, sich schon vorher, che die Witwe das Zeck-
liche segnete, 30090 M. für entzogene Steuern aus-, bezw.
nachbezahlen lassen, und den Rest d-es Vermögens das
kaut Testament 400 000 Mark  beträgt und in Hypo¬
theken angele-at ist, erbte ein Schuhmacher, der schon zwei¬
mal falliert hatte. Eine Adoptivtochter, die aus emem
gräflichen K>ause stantmie, hatte ihr bares Geld schon vor
vielen Jahren b-ei ihrer Verheiratung, die übrigens eine
Glänzende war , von der armen Frau als Mitgift erhalten
und ist im Testament nicht mehr bedacht worden.*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,
ae -meinde. (Slm -agoge- Michelsberg.) Gottesdienst rn der
^ .mwnaaoae - Freitaa : abends 6 Uhr. Sabbat : morgens
Mubr ^ nackimrtlaas 3 Uhr, Ausgang 6.55 Uhr. Sonntag
morgens 6.15 Uhr. nachmittags 3 Uhr. ^ LstaotteÄdlerrste rn
der L-auvtsimagoge. Mrchelsberg, und ,m großen Saale der
Wartburg , ScbN-albacher Str . 51. Verschnnngsrest , MoÄ ?Ä
den 3 Oktober 1911: Versohnungsfest Vorabend . Predigt«V mom-'irs8Uhr, Predigt 11.15 Uhr. rm War Lurgs-aale
VredigMm 'bie Jugend 3.15 Uhr. Dersöhnungsfest Serien,
feiet 4.30 Uhr, Ausgang 6.45 Uhr. Wöchenta-gs : morgens
7 Uhr abends o 45 Uhr. u § a e m e i n d e. lShna-

$8 r » Äen ? (& ' Ühr nachmittags 2 Uhr Kol
Nrdrei 6 Uhr, Jom Kwper morgens 6$
Noskonros 11 lißt Predigt 11% 6.43 Uhr.
Wochentage: morgens 6V2 Uhr , abends 5% Uhr. Dienstag:
morgens 6 Uhr. — Betsaal , Taunnsstraße 66: Ueitagahend
6 Uhr. SaSbatmorgen Uhr nachmittags 5 Uhr. abends
655 Ubr Sonntag : morgens 8 Uhr, nachmittags ^ Uhr.
Kol Nidrei 6 Uhr. Jom Kipver morgens 8 Ubr Jom Jiskor
11 Ubr Jom Predigt 11% Uhr, abends 6.43 Uhr. — Sctfaöl
Stiflstraße 3: Freitag : abends 6 Uhr, Sabbatmorgen 8 Uhr,
Kol Nidrei 6 Uhr, Jom Kipper morgens 8 Uhr, Jir -kor 11 Uhr.
äbe.idŝ o^ Uhr.̂ ^orn - Pere ! n Wiesbaden,  Nero¬
straße 16 und 24, Sabbat -Einaanq : 6.40 Uhr, morgens . 8L0
Uhr Mussaf 9.15 Uhr, Schiur für innge Leute 3 Uhr, Mincha
uüd Vortrag 4 Uhr . Ausgang 6,50  Uho Wochentage: morgens
7 Uhr, Mincha und Schiur 5.45 Uhr, Maartl 6.4« Uhr.

Aus dem Kandlrreis Wkesbaderi.
e! Hochheim, 27. September . Nach. Beschluß des Herbst-

ansschüsses beginnt die diesjährige Wernlese  am nächsten
Montag — Die O b st e r n t e geht ihrem Ende entgegen.
Wenn der Ertrag gegen das Vorjahr auch geringer war , so
wurden doch bedeutend höhere Preise erzielt. Der Prers für
Zwetschen bewegte sich zwischen5 bis 8 M. der Zentner . Für
Kelterobst zahlen unsere Obitweinkeltereien 12 bis 14 M. das
Malter , fast den doppelten Preis wie rm letzten Jahre . Ge¬
pflückte Äpfel werden je nach Sorte mrt 3 brs 10 M. der
Zentner bezahlt.

UassüAische Uachrrchtsn.
l,o . Eltville, 28. September, . Gestern weilte eine Kom-

Mission aus dem Kultusministerrum aus Berlrn mrt Herrn
Regierungs- und Schulrat Völker aus Wresbaden rn S .chul-
angriegenheiten hier. . Die Verhandlungen betrafen dre lmrgst
geplante Errichtung eurer übungsschule  an dem hiesigen
Lehrerinnenseminar . Die hr-rzn notwendigen baulichen Ver¬
änderungen an den Schulgebäuden, werden sofort rn AngrUj
genommen und müssen so beschleunrgtwerden, daß dre Raume

mals große Neigung zu Landungsblücken schabt und habe
sie immer tunlichst vermieden. Aber heute ist Himmel und
Meer zu schön und die dicht zusammen gedrängte schw arze
Menge dort, die Idealisten des Seebades, die ihren Tee
kalt werden lassen, um einen Sonnennntergang zu sehen,
scheinen so vertieft, so ganz und gar versunken - icagen
wir es. Aus der ersten Bank sitzt dicht aneinander geschmiegt,
in einen Mantel eingehüllt, das junge Ehepaar vom
Strand . Aus der, -zweiten ist ein Paar weit auseinander
gerückt, als ob sie -mir in ihrer Mitte Platz machen wollen,
aber sie sehen mich feindlich an, sie haben sich gezankt. Run
habe ich eine stille Bank gefunden und lasse die anderen an
mir vorüberziehen. Es ist kühl geworden, die Sonne rst ms
Meer getaucht. ... „

„Ich koche sie nur in klarer Butter , natürlich kann man
auch Palmin nehmen —" , ^ ,

„Zweimal Fisch, das ist zuviel. Ich habe schon genug
an einemmal —" „ „„ ..

„Es ist doch einfach unerhört, solche Zustande laßt die
Badedirektion zu . . ., man sollte cs der Polizei . .

„Das sage ich dir, Alfred, ein- für allemal — entweder
oder". . . Ich lasse mich nicht so abfertigen . . ."

„Gefärbte Kleider werden doch nie mehr wie neu."
„Aber die Flundern sind dafür ausgezeichnet." — „Ja,

aber ewig Flundern —" m ,, „
„Wir geben 10 M. für ein Zimmer >mt drei Betten,
„über das Essen kann man im allgemeinen nicht klagen,

es ist ja zwar nur Hausmannskost —" , , _ ,
„Da sttzen sie wieder. Sieh, Malwine. Hab -ich es

nicht gesagt. Es sind sie . . ."
„Fünf Jahre waren wir verlobt, mein Mann war da¬

mals Referend>ar." „
Aber mit Pfifferlingen schmecken sie am besten—

Nun nahen sich die Damen mit den Flundern wieder
und ich ergreife schleunigst die Flucht.

Dieselben Unterhaltungen aus jeder Landnngsbrücke bei
Sonnenuntergang, ob Nord-, ob Ostsee, nur in Blankem
berghe -werden sie französisch geführt. Und- währeüd ich
langsam die Idealisten vor mir hergehen lasse, steigt hinter
dem schwarzen Wald am klaren Nachthimmel der rote volle
Mond aus, der, gutes Wetter verkündend, klar und grausam
auf die verdorrte Erde herabblickt, aus diesen stillen Winkel-
von dem man sich nicht mehr trennen möchte. . .

A.U2 Kunst und Lsbsn.
Theater und Literatur. Airs Stockholm  wird der

Franks Zig." asschvieben: AulguftS tr in db er g hat das
Verlagsrecht für seine sämtlichen bisher -erschienenen Werke
an -den hiesigen Verlag A. Bonnler für 150 060 Kr. verikanzr.
Noch vor kurzem hat Strindberg -energisch-den vollständigen
V-erkauf seiner Urheberrechte abgelehnt-; er scheint dies -aber
fltzt deshalb getan zu haben, um der ömgeleitoten Samm¬
lung für den „Strindbergsonds" den Eh-arakter einer Ehren¬
gabe rein zu erhalten.

Bildende Knust und Musik. In Montenegros
größeren Städten wollte eine serbische Theatertmppe Lehars
Lustige Witwe" anfführen. Ihr Gastspiel wurde jedoch,

wie verlautet, verboten, un!d zwar mit -der Begründung,
daß Montenegro kein Oper-ettenstaat fei! — In Wiener
Mustkkreilsen geht das Gerücht um, Direktor Gr e-g or be¬
absichtige, Pietro Masc -agni  als Dirigenten für die Hof-
oper zu gewinnen. Mascagni ist zurzeit in Ronr als
Dirigent des Teatro Costanzi tätig . — Jan Kübelrk  hat
Sonntag seine vierte Tournee nach Nordamerika angetreten.
Er hat im Laufe der kommenden acht Monate hundert
Konzerte zu absolvieren. Von d!ort aus begibt er sich, zum
zweitenmal, nach Zentral- und Südamerika, wo er ver.'M-gs-
mäßig in der Saison 1912/13 ebenfalls xn  hundert Kon¬
zerten auszutreten hat. Kubelik wird erst rm Sommer des
Jahres 1913 nach Europa zurückkehren.
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«006 den Ferien benutzt werden können. Infolge dreier neuen
Hinrichtung geht wieder eine Lehrerstelle an der Elementar¬
schule ein und wird, wie man Hort, der iungste Lehrer Herr
Kohrig versetz: werden.

n . Cmw, 27. September . Die Traubenlese  nimmt
Montag , den 2. Oktober, ihren Anfang. — Gastwirt und W-in-
Händler Wilh. Kirdorf, „Zum deutschen Haus ", besttzt euren
Weintrichter,  in dessen Boden dreJahreszahl tWi und
der Name Behsiegel eingeschnitzt rst. Durch dreien Trichter
lief also schon der berühmte 1811er und letzt wird, auch der
Mller hindurch laufen . — Herr Bauer erntete m fernem
Garten am Spalier eme Deels Butterbirne,  welche
mehr als 1 Pfund wog. . .. . m _.

cc. Unterliedcrbach, 28. September . Vor fünf Wochen
erkrankten plötzlich in der Familie Herbig die Mutter , eme
Tochter von 16 Jahren und ein Sohn von 2 Jahren unter
eigentümlicher Krankheitserscheinung. Man glaubte anfangs
rai Fleischvergiftung und brachte dre Schwerkranken ms
Höchster Krankenhaus , wo das hoffnungsvolle Mädchen, ohne
das Bewußtsein zu erlangen , schon am vierten Tage starb. Dw
Sektion der Leiche ergab Typhus  rm höchsten Grade. Nach
kaum 14 Tagen erkrankte auch, der lliahrige Sohn ^ sowre der
Vater Der Vater , ein kräftiger Mann von 38 Zähren,, ist
ebenfalls der heimtückischenKrankheit erlegen. Unter emer
zahlreichen Beteiligung , wie selten unser Ort gesehen, fand
wsitr die Beerdigung statt . Da der Verstorbene aus der
Litbolischen Kirche ausgetreten war , hielt der freireligiöse
Wrediaer Dr Klauke (Frankfurt ) die Begräbnisrede . Das
^ige bis jetzt gesund gebliebene Mädchen von 13 Jahren ist
vo? heute ab ebenfalls erkrankt. Dm Ursache der Krankheit
ist in einem Brunnen zu suchen, welcher polizeilich geschlossen
worden ist. „

8 Hachenburg, 27. September Das hier im ^ uli ab-
gchaltene Gau tu rufest  des Lahn-Dillgaues brachte idnn
hiesigen Turnverein einen Uberschuß von rund I60O M. Es
Men 1800 M . zur Abtragung der Hypothekenschuld de^
Turnhalle verwandt werden.

Aus der Umgebung.
r -ts - AuS dem Edertal , 27. September . Unter ganz außer-

gewöhnlich starker Beteiligung fand am letzten Sonntag m
Hatz feld das De kan a ts - Gustav - A 0 0 ls - F e st
statt Die Eisenbahndirektion hatte einen Sonderzug einge¬
stellt der aus den Gemeinden von Bromskirchen und Rennerte¬
hausen cm mindestens 800 Festgäste mitbrachte, - .as Wetter
war glücklicherweise so günstig, daß die Feier im Frnen abge¬
halten werden konnte. Im Festgottesdienst predigte Pfarrer
Merz aus Wiesbaden,  der auch m der Nachaersamm-
lung noch eme Ansprache hielt Von der Festkollekte, die über
200 M. beträgt , konnten nach Abzug der Unkosten etwa 185 M.
der evangelischen Gemeinde Lorch , am Rhem zugewiesen wer-
drn . Das wohlgelungene Fest wird allen Teilnehmern noch
länge in schöner Erinnerung bleiben.

Sport.
* Fußball Das am 24. d. M. in Limburg  stattge-

kundene Wettspiel zwischen den Fußballmannschaften des
König?. Gymnasiums Wiesbaden und des Gymnasiums zu
Limburg endete mit 8 :1 Toren zugunsten Limburgs . Halb-
»eit 8 -1 für Limburg. Es ist das erstemal, daß es der Lmi-
^mmer Mannschaft gelungen ist. seinen alten starken Gegner
zu bezwingen. _ ,

* Gegen den Boxkampf Johnson -Wells um die Schwer-
aewichtsmejsterschaft der Welt, der am 2. Oktober m London
stattfinden sollte, ist jetzt auf das Betreiben der englischen
GeMchkeit das erwartete Verbot vom, Minister des Innern
ausgesprochen worden. Der Match wird, wenn , das , Verbot
nicht aufgehoben oder umgangen werden sollte, wie mitgeteiil,
in Paris stattfinden . m .

* Der Ringkämpfer Jakob Koch in Amerika. Von dem
bekannten deutschen Ringkämpfer Koch ist dieser Tage em an
«inert Chemnitzer Sportsmann gerichteter Brief emgegangen,
in welchem er schreibt: „Ich bm schon über 14 Tage, in Amerika
und habe einen sehr guten Kontrakt abgeschlossen: ich bekomme
für 10 Ringkämpfe 12 000 Dollar (48 000 M.) , und wenn ich
mit Gotch ringe , noch extra Prozente . Ich bin .zurzeit sehr
stark, da ich schon seit zwer Monaten fleißig trainiert habe.
Bei einem eventuellen Zusammentreffen Zwischen Gotch und
Koch könnte es sich wohl nur um ein Match rm griechisch-
römischen Stil handeln, nicht um einen Versuch, dem Ameri¬
kaner den Weltmeistertitel im freien Ringkampf zu entreißen,
welchen er gegen Hackenschmidt kürzlich Mit Erfolg verteidigte.

* Ein neuer Kampf um die Weltmeisterschaft im Einer
wird am 6. Oktober in England zwischen dem Mestterskuller
R . Arnst-Australien und W. I . Albanh um einen Breis von
2000 M . ausgetragen . Arnst, der die Weltmeisterschaft im
Jahre 1908 gegen den damaligen Verteidiger des Titels.
W Webb, auf dem Wanguini -River in Neuseeland gewann,
hat den Titel bereits viermal erfolgreich verteidigt, und zwar
stn Jahre 1909 auf der gleichen Rennstrecke abermals gegen
Webb. dann im Jahre 1910 sowohl gegen G Whelch, wre, gegen
den englischen Meisterskuller E, Barry auf dem Zambori-Flutz
in Australien und endlich in diesem Jahr am 1. August gegen
Pearce auf der bekannten Rennstrecke des Paramattaflusses m
Australien. Die Kämpfe um die Skullerweltmeisterscyaft wer¬
den jetzt zum 57. Male ausgetragen.

UerZmschLeS.
* Der glückliche Papa . Ich sitze, so erzählt -in Leser

der „Köln. Ztg.", mit meiner Familie zu Tisch. Wer
Köpfe zählen wir : meine bessere Hälfte, ich und die zwei
Jrmgens . Gesprächsthema: Die Kinder wollen zuviel
Fleisch essen und zu wenig Gemüse. Daß zuviel Fleisch
nicht gesund ist, habe ich den beiden Schößlingen schon so
und so oft erläutert und dabei auf Aussprüche ärztlicher
Kapazitäten hingewiesen. Nutzt nichts, sie wollen viel
Fleisch und wenig Kohl. Auch der immer wiederkehrende
Hinweis auf die hohen Fleischpreise macht aus die sorglose
Jugend keinen Eindruck. Heute versuche ich es mit einem
anderen Mittel, ich verweise aus das von mir gegebene gute
Beispiel. „In jener Zeit, als ich selbst noch bei meinem
Bater und bei meiner Mutter zu Tisch saß", so erzähle ich
und verweise dabei aus dis über dem Sofa hängenden Wider
meiner Eltern , „da mußte ich immer zu einem ganz Keinen
Stückchen Fleisch eine große Portion Gemüse essen. Meine
Eltern hielten strenge darauf." Als ich nun die Wirkung
meiner Worte beobachten will, sehe ich, wie der Blick
meines Jüngsten mitleidsvoll auf mir ruht. Schon öffnen
sich seine Lippen und treuherzig bemerkt er: „Da kannst du
aber froh sein, Papa , daß du jetzt bei uns bist!"

Kleine Chronik.
Ein ungetreuer Lotteriekollekteur. Der Lotterie

kollekteur Westermann aus München, der nach Unter
fchlagUM von 15000 M. vereinnahmter Lotterieg-elder am
g. September geflohen war, hat sich selbst der Polizei

Ein Familiendrama. In einem Hotel im dritten Bezirk
zu Wien hat der ungarische Großgrundbesitzer Lajos Groag
seine Frau und sich selbst erschossen. Das Ehepaar wohnte
bereits seit sechs Wochen in Wien, wo es den Ausgang
eines Zivil-Prozesses abwartete, der für die finanzielle
Stellung der Familie ausschlaggebend war. Der Prozeß

Mssbaderrer TaMatk
wurde verloren. Dazu gesellten sich andere Verluste, die
den finanziellen Ruin des ehemaligen Millionärs herbei-
ührten. ,,

Ein Brudermord? Auf Veranlassung dev Sta -ats-
anwaltschast zu Berlin werden Nachforschungen nach dem
im Jahre 1898 während eines Erbstr-eits plötzlich ver-
chwund-enen, damals 28jährigen Lederarbeiters Albert
Gi-esow erneulti betriieben. Es besteht der VerÄacha, diatz
dieser von seinen Brüdern, von denen inzwischen einer ver-
torben ist, ernrordet wurde und im Garten oder Keller
eines Hanfes in der Boitzerstraße vergraben worden M.

Meuterei weiblicher Fürsorgezögling-r. In der Besse-
runasanstalt Bethabara in Weißensee haben acht Mädchen,
die "zu einer Abteilnno vereinigt waren, revoltiert. Die
Mädckon hatten sich schon seit einiger Zeit nicht cinwands-
ftm benommen. Als sie Dienstagmittag nach dem Sporse-
äal geführt wurden, zertrümmerten sie Tische, Stühle und
Fensterscheiben Md konnten nur mit Mühe überwältigt
werden. ' Zwei Mädchen wurden sofort irr die Arrestzelle
gesteckt. Später brachte man alle acht Mädchen nach dem
Berliner Polizeipräsidium.

Opfer der Berge. Der Tourist Funk aus Oberaudorf,
der eine Tour ins Gebiet des Westfalenhauses der Htzth-aler
Gruppe unternommen hatte, wird- vermißt. Er ist wahr¬
scheinlich ein Opfer des letzten Wettersturzes geworden. —
Seit dem 23. August werden der belgische Advokat Rouyoux
und seine 19jährige Tochter, die sich auf einer Vergnügungs¬
reise durch Norwegen befanden, vermißt. An dem genannten
Tage wurden sie zuletzt in Odden gesehen. Sie äußerten die
Absicht, den Folgefonnen-Gletscher zu besteigen. Es stellte
sich dichter Nebel ein. Die Besteigung des zweitgrößten
Gletschers in Norwegen macht schon bei günstigem Wetter
Schwierigkeiten und hat schon große Opfer gefordert.

Die Cholera nimmt infolge der Verheimlichung der
Krankheit in Saloniki weiter zu. In Köprula an der
Bahnlinie Saloniki-U'esküb greift die Cholera ebenfalls
rasch um sich, weil das Trinkwasser verseucht ist. Die Be¬
völkerung beginnt zu flüchten.

Die Pest. Im Kreise Tschadrhlin kam ein Todesfall
an Pest vor.

Fnndimrlschaft und Gartenbau.
* Kaninchenzucht. In der Zeit, in der Millionen von

Menschen unter Anwendung aller Hilfsmittel versuchen,
dem Boden die Produkte abzuringen, die zur Ernährung
der immer mehr zunehmenden Bevölkerung nötig sind,
mußte sich die Aufmerksamkeit naturgemäß auch einem Ge¬
biet zuwendcn, das. bisher wenig oder gar keine Beachtung
fand: der Kaninchenzucht. Viele Hunderte über das Reich
verbreitete Vereinigungen arbeiten mit anerkennenswertem
Eifer und mit tatkräftiger Unterstützung der Landwirt-
schastskammern und anderer Behörden daran , dem
Kaninchenfleisch immer mehr Eingang zu verschaffen, ihm
den Platz zu sichern, der ihm seines vorzüglichen Geschmacks
und hohen Nährwertes wegen gebührt. Durch öffentliche
Veranstaltungen, Ausstellungen, Vorträge usw. wird das
Interesse für die Kaninchenzucht zwar geweckt und ver¬
breitet, unter der Arbeiterschaft ist sie aber doch noch nicht
in dem Maße eingeführt, wie sie es sein sollte. Die Ursache
ist die, daß die Hausbesitzer, oder wenigstens ein großer
Teil derselben, die Anlage von Kaninchenställew ihren
Mietern nicht gestalten wollen, weil sie Nachteile für ihr
Eigentum fürchten und noch nicht zu der Erkenntnis ge¬
kommen sind, daß die Kaninchenzucht ein sehr wichtiger Er-
nährungssaktor ist, besonders in der Zeit wie die jetzige.
Wie oft müssen tüchtige, strebsame Kaninchenfreundc die
Zucht an den Nagel hängen, weil es der Hausherr nicht
mehr duldet, daß in seinem Hofe Kaninchen gehalten wer¬
den. Der eine glaubt noch an den Unsinn, daß Kaninchen
und Ratten unzertrennliche Freunde seien, der andere ist
in einem anderen Vorurteil besangen. Ihnen muß nahe¬
gelegt werden, was in den letzten Jahren aus der Kanin¬
chenzucht geworden ist; man muß ihnen sagen, daß selbst das
bayerische Staatsministerium die Jndustriebesttzer und
Hauseigentümer in einem Erlaß zur Bekämpfung der
Fleischnot auffovdert, zur Instandsetzung von ^Kaninchen¬
zuchtanlagen dem kleinen Manne behilflich 51t sein. Ferner
hat erst neuerdings der preußische Eisenbahnminister die
Einführung der Kaninchenzucht in den Kreisen der Effetr-
pghUbeamten und -Bediensteten empfohlen und ihnen freie
Fahrt sowie Urlaub zum Besuch von Ausstellungen be¬
willigt. Man sollte annehmen, daß vernünftige Hausbe
sitzer nun nichts mehr gegen die Haltung von Kaninchen
einzuwenden haben. Eine wohlgepflegte Kaninchenzucht,
wenn auch nur in den allerbescheidensten Verhältnissen, ge¬
reicht jedem Hofranm eher zur Zierde als zur Unzierde.
Eine schmucke, saubere Kaninchenzuchtanlage ist eine Augen¬
weide für jung und alt.

Zehte Uachrichteu»
Zrw TeLpoUsfNKge.

Noch kein Ultiinatum.
1x1. Berlin, 28. September. Die von auswärtigen

Blättern verbreitete Meldung, Italien habe der Pforte be¬
reits ein Ultimatum  gestellt, das angeblich in v-ier-
nnd-zwanzrg Stunden «bläust, wird- als durchaus verfrüht
bezeichnet. Zurzeit sei weder der Pforte , noch den übrigen
Großmächten bekannt, welche Forderungen  Italien
der Türkei vorzuleaen gedenkt. Man dürfe sogar an¬
nehmen, daß sie aus der Consulta noch keine end¬
gültige Formulierun -a erfahren hätten. Es fei
daher nicht wahrscheinlich, d-aß die italienische Regierung
schon in diesem Stadium und gar ehe sie noch einen
Berständigungsverfuch-gemacht hätte, sich zu dem entschei¬
denden Schritt eines Ultimatums entschließen werde.

Ein türkischer Beruhigung" laß.
wb. Konstantmopel, 28. September, per Minister des

Innern richtete an -alle Prov :nzbehörden einen Rund-
crlaß, in dem er erklärt, die Regierung werde -alles zum
Schutze der Land-esinteressen und zur Verteidigung d-er
n -ation  a len Ehr  e tun. Vorläufig handle es sich nur
um einen Plan  Italiens , der ausoeDhrt werden wnnte.
Der Erlaß ermahnt, so lange die Beziehungen zu Italien
nicht abgebrochen seien, alle Boykottendenzen zu
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unterdrücken. Auch die Deputierten von Tripolis er¬
mahnten die Tripolitaner , -Ruhe zu halten, da kein Grund
zu Besorgnissen vorhanden sei. — Die türkische Flott  e,
die sich in den syrischen Gewässern befindet, soll möglichst
bald Befehl erhälten, Konstantinopel anzulaufen. — Der
Walt von Tripolis , der gestern -abend sich nach Tripolis
begeben sollte, erhielt telephon'sch einen Befehl des
Ministers -des Innern , seine Mreise zu verschieben.
Gerüchten zufolge echält der Walt neue Instruktionen. Nach
anderen Gerüchten soll ein Militär -Wali ernannt werden.

/ Weitgehende italienische Ansprüche
vrb.  Konstantmopel , 28. September . D-em „Dänin"

zufolge verlangt Italien , daß in Tripolis keine Be-
füstigungen  errichtet -und keine türkischen Garnisonen
gehalten werden. Angesichts dieser unerfüllbaren
Forderungen  ist eine Verschärfung  des Kon-
fliktes zu befürchten. Es verlautet, d-aß angesichts der
verwickelten Lage das Parlament statt am 14. November
bereits am 14. Oktober cinberusen wird.

Res ervistoneinziehung.
** Bonn, 28. September. (Eigener Drahtbericht.) Die

im Rheinland beschäftigten italienischen  mitttä -rpflich-
tigen Arbeiter haben in den -letzten Tagen Ge ste l l n.n g s-
0 rders  erhalten und wurden in ihre Heimat bvfördeit.

SS
wb. Athen, 28. September. Die aus Belgrad datierte

Meldung eines auswärtigen Blattes , das -griechische
Kabinett habe Vorschläge in -Sofia und Belgrad- gemacht,
um ein gemeinschaslliches Vorgehen  gegen Lid
Türkei zu erreichen im Falle eines Zusammenstoßes
zwischen dieser uüd Italien , ist falsch und- tenid-en-ziös. Das
Athener Kabinett tat keine  derartigen Schritte.

Konstantinopel, 28. September. (Eigener Drahtbericht.)
Entgegen einer Veröffentlichung des „Tanin " erklärt die
Regierung in einer offiziösen Note, daß die Artikel, die,
vom „Dänin" irrtümlicherweise als 0 ffiztös  betrachtet,
in den Zeitungen veröffentlicht worden sind, durchaus
nicht die Ansichten der Regierung Larstellen.

Konstantinopcl, 28. September. (Eigener Drahtbericht.)
Der türkische  Botschafter in Wien, Röschid-Pascha, ist
nach Wi-en zurückgereist.

hd. London, 28. September. Die Versicherunggegen
Kriegsgefahr  ist auf 40 Prozent gestiegen,

Die Marokkoverharrdlungen.
Wieder „sehr eingehende" Prüfung notwendig.

Paris , 28. September . (Eigener Drcchtbericht.)
Das Ministerium des Äußern gibt soeben folgende
offiziöse Note heraus : Tie von der deutschen Regie-
rung auf die letzten' französischen Vorschläge vorzu-
legenden Abänderungsvorschläge  in deck
Marokko-Angelegenheit sind heute in Paris angs-
langt . Sie sollen neue Forderungen  enthal¬
ten, die eine sehr eingeh endePrüfung  not-
wendig machen. _ _ _

Aus der Ostmark
M.  Posen , 28. September . Die Polen planen die

Gründung eines Informations -Bureaus zwecks Ver¬
hinderung  beziehungsweise Erschwewng Der sich täg¬
lich infolge Mißernte oder Spekulation mehrenden Land¬
verkäufe.

Zur Teuerung.
wb. Hamburg, 28. -September. Die Bürgerschaft hat

fast einstimmig beschlossen, den Senat zu ersuchen, beim
Bundesvat darauf hinzuwirkcu, daß alle Verbote und
Grenzsperren,  soweit solche nicht durch sanitäre
Maßnahmen unbedingt geboten sind, beseitigt und die
Zölle -ans notwendige Nahrungs - und Futter¬
mittel  sofort vorübergehend aufgehoben  oder
ermäßigt werden sollen, ferner darauf hinzuarbesten, daß zum
kommenden Frühjahr unter Beachtung ausreichender
vetorinärpMz-eMcher Maßregeln die Einfuhr von Rtn-
d ern zur Fettgr -asuug  gesmüet und auch sonst die für
die Fleisch- und- VtehorNfuhr bestchend-en Vorschriften e-r-
lerchtert werden. . Gleichzeitig-ersuchte-die Bürgerschaft den
Senat Maßnahmen für die unmittelbare Versorgung de«
Hamburger Bevölkerung mit billigen Seefischen  zu
treffen.

Eine allgemeine Landestrauer
Paris , 28. September . Tie Regierung ordnete eim

allgemeine Landestrauer anläßlich der Touloner Kata.
strophe an. Die Fahnen der öffentlichen Gebäude Wer¬
den auf Halbinast gehißt. Die Minister werden er-
sucht, an amtlichen Zeremonien bis zum 15. Oktober
nicht teilzunehnien . Tie Beerdigung der Opfer findet
auf Staatskosten statt.

Neue Kämpfe in Persien.
wb. Täbris , 28. September. SchUdschah ed Dauleh

griff Täbris von vier Seiten -an. Die Fi'dai leisteten
tapferen Widerstand. Der Kampf wurde abends ergeb¬
nislos eingestellt. Die Reiter -D-chudschas verließen die
von ihnen besetzte Vorstadt SchüMbafan und- zagen sich in
ihre frühere Position bei Karamelik Mrück. Die betzder»
feitigen Verluste sind gering.

Von der englischen Arbeiterpartei,
bd. London, 28. September. Mr . R-amsay Maodonald

hat sein Amt als Führer  d -er -englischen ArbLiterpartei
niedergele-gt, doch schrieb -er in einem Briese an die Mit-
alieder der Partei , daß -er mehr und- mehr von der Not¬
wendigkeit der Arbeiterpartei überzeugt sei und daß er
hoffe, auch in Zukunft der Partei im Unterhause die
größten Dienste leisten zu können.

83. Versammlung deutscher Naturforscher und Ärzte,
wb Karlsruhe, 28. September. In der heute vormittag

stattgefundenenGeschäftssitzung der 83. Versammlung deut¬
scher" Naturforscher und Ärzte wurde Münster  i . W. zum
Ort der nächsten Tagung gewählt und zu Geschäftssührern
die Professoren v. Roß mann  und - Buß,  beide aus
Münster, -ernannt. Zum zweiten Vorsitzenden der Gesell¬
schaft wurde Professor Fraas (Stuttgart ) gewählt. Di«
Zinsen aus der Trenkle-Stiftung in Höhe von 3000M. wur-
den an Dp. Robert D ü r n und je 1500M . aus den Mittel«
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der Gesellschaft an WierchowZki (Wien ), Ackermann (Würz-
burg ) und Lanz (Breslau ) verliehen . Die Adelaide -Meich-
röder -Stistung im Betrag von 10 000 M . wurde angenom¬
men und den Stiftern der herzlichste Dan! der Gesellschaft
ausgesprochen.

Hundertjahrfeier der Firma Krupp»
rrb . Essen-Ruhr , 23. September . Am 20. November

S911 werden es 100 Jahre , daß die Firma Friedrich
Krupp als Gußstahlsabrik in Essen begründet wurde . Jedoch
erst im sdlgenden Jahre wurden die ersten Versuche und
Bauten ausgeführt . In dieser Zeit wurde dem Begründer
Friedrich Krupp am 26. April sein Sohn Alfred geboren,
der in der Folge der eigentliche Schöpfer des weltbekamrtcn
Unternehmens wurde . Die Firma will daher die von ihr
geplante Feier des 100jährigen Bestehens des Werkes mit
der lOOjährigon Wiederkehr des , Geburtstages , Alfred
Krupps vereinigen und die Feierlichkeiten in den Früh¬
sommer (Mai ) des nächsten Jahres verlegen.

Ein Orkan in Calabrieu.
dä . Rom , 28. September . Die süditalienische Provinz

Ealabrien , die zur Zeit des Erdbebens von Messina schwer
gelitten hat , ist wieder von einem verheerenden Natur¬
ereignis heimgesucht worden . In der Nähe von Reggio
wütete gestern abend ein Orkan , der mit furchtbarer
Gewalt  von der Seeseite daher brauste . Haus¬
hohe Wellen  wurden gegen die Küste geschleudert, das
Land weithin überschwemmend . Am meisten litt das kleine
Städtchen Bagnara . 16 Baracken wurden s or tg li¬
schst , e mm t . 3» Leute, die darin wohnten , fanden den
Tod in den Fluten . Schwer beschädigt wurde auch die
Eisenbahnstation . Es wurde sofort eins Hilssa !tion einge-
leittt . Mehrere Leichen konnten bereits geborgen werden,

Eine Giftmörderin.
hd London, 28. September . Aus New Orleans  in

den Bereinigten Staaten wird die Verhaftung einer Miß
klnntz Crawford gemeldet die den, dortigen ersten Ge s« ü»
ichafts ! reisen  angehort . Sre wird beschuldigt, den erod
chrer Eltern und ihrer beiden Geschwister herbeigeführt zu
baben Dir Verstorbenen sollen vergiftet  worden sein. Die¬
selben sollen alle zugunsten der Verhafteten  ver¬
sichert gewesen sein. _ _ _

: Berlin , 28. September . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kaiser  nahm heute vormittag auf Jagdschloß Rominten
den Vortrag des Vertreters des Auswärt igenAmts,
des Gesandt«» Freiherrn v, Rücker - Ionisch,  entgegen.

rrd . Cöln , 28. September . Zur Feier des Mjahrigen
Jubiläums des W a l l r a f - R i w a r tz- M u s e u m s
wurde darin eine Ausstellung von Bildern des Malers
Wilhelm Leibl,  eines Sohnes der Stadt Cöln , veransial-
tet . Heute mittag 12 Uhr wurde diese Ausstellung vom
Oberbürgermeister Wallras mit einer Darstellung des Zu¬
standekommens des Museums selbst und der Ausstellung er¬
öffnet Bemerkenswert ist noch, das; für ein halbes Jahr dre
hiesige St .-Petri -Kirche das letzte Werk von Rubens , dre
Kreuzigung Petri , dem Museum überlassen hat . Das Bild
kommt hier in künstlerischer Beleuchtung viel besser zur Gel¬
ding als in der Kirche selbst.s

h , Berlin , 28. September . Der Arbeiter Bunde,.  der
im Februar 1911 beim Wildern in Doeberitz den patrouillie¬
renden Gefreiten Brandt vom Gardeschützenbataillon er¬
schoß. wurde heute in Plötzensce hin ge richtet.

VeAin, 28 September. (Eigener .Drahtbericht.) Ein un¬
bekannter Mann , der sich als Klempnermerstcr ausgab bo.

rnideren Arbeiter in einem Lernt eine flasche mic
Schnaps an und verließ darauf das Lokal. Ein Dritter, Arbeiter,
namms -Eaberland trank aus der Flasche, die eine scharfe
S ^ u re  Enthielt und wurde^ mit schweren inneren
Brandwunden  dem Krankenhaus zugefuhrl. ^ ,

dll . Aachen, 28. September . Heute früh erschoß  der
-0jährige frühere Buchhändler Bucken den gleichaltrigen ^ - fe-
mann im Hausflur . Wie es beißt, wollte ^O, !e-r..ann lerne
bei Bücken bausende Frau zuruaholen , waoer c-> zu entv.ii
Streit und der Tat kam.

Freibrra , 28. September . (Eigener Drabrverl« ..). Btt
einer F -elddienstübu  n g des Infanterie - Rrgmr-n .s
Nr. 118 wurde der Infanterist pull durch die Explonon eme»

' K a n o n e n f chl a g e s von einem Svrengstuck m me Herz¬
gegend getroffen. Er war sofort  1 o l. ^

Slratzburg , 28. September . (Eigener. Drahw -iicht.) w-ie
Transportarbeiter  von Straßburg sino heute., zwei

- Tage vor dem O kt o b e r u m z u g , wegen L o h n d i r t c -
rcnzen in den Ausstand  getreten.

Boitzen in der Uckermarck. 28. September ., (Eigener Drahr-
bericht.) Der unverheiraiete Forstarbeiter Heugert e c s w o n
seinen verheirateten älteren Bruder , Minhandclle Wen Lrau
und Tochter uiid erhängte  sich dann selbst. _ue llrsach,
bildete ein geringfügiger Streit.

Hrttiambeil . 28. September . (Eigener Drahtbericht ) Heute
vormittag wurde hier ein Arbeiter von einem Guterzug
überfahr e.n und getötet.  ^

London, 28. September . (Eigener Drahtbericht.)
Sämtliche , größere B äck - rc .ie  n w Dublin waren gesimn
infolge des Ŝtreiks geschloffen. Heute früh kormte kein Brot

' ' eruna kommen. Die Bäckermeisterweigern sich. nach¬
zugeben Die Arbeiter fordern neben eurer Lohnerhöhung eure
zur Ablieferun
zugeben. Die „ . . .
Verkürzung der Arbeitszeit.

Letzte p gi»aeiött sj chrichtrn.
Berliner Börse.

** Berlin , 28. September . (Eigener Trahtbomchi .)
Die Börse unterlag heute wieder Schwankung e n. Da
die Tripolis - Angelegenheit einen, v « r sti m m c n -
de « Einslnß ausübte , eröffn«!« die Börse i» schwächerer
Haltung . Später war die Börse geneigt , die Lage etwas
freundlicher  zu beurteilen : die Kurse zogen an . Gm«
Stütze fand der Markt in der Richterhöhung res englischen
Banksatzes. Günstig ausgenommen wurde auch -dre Er-
mäßiauna der Getreidepreise . Bankaktien sowie Elsktro-
werte lagen schwächer. Montanwerte meistens lustlos.
Jnidustriewerte schwächer. TMerÄos « anfangs erholt , später
wieder modriger . Meridionalbahnen behauptet . Warschau-
Wiener ca 2 Prozent schwächer. K 'ch inländische Anleihen
notierten niedriger , ebenso russische Werte . Ulimwgcld be¬
dang 6% Prozent bis 6(4 Prozent . Pnvatd -skcut 4%
Prozent . ’

wb. Effen-Ruhr , 28. September . Das rbeimsch-wchl-
fälische Kohlenisyndikat teilt seinen Mitglicder -Zechen durch
Rundschroiben mir . daß infolge der ab 1. Oktober Vs. em-
kretenden Beteiligungs -Erhöhung an Koks einerseits und

Ausfalls verschiedener Lieferungen an Hochosenkoks
nnderersöits ' es nicht möglich sein werde , seinen Koks pro-
duzterenden Mitgliedern am 1. Oktober die Abnahme von

mehr als 60 Prozent der Beteiligungszisser in Aussicht zu
stellen. Dieser Rückgang in der Koksböschastigung wird
die Absatzschwierigkeiten in Kohlen, die durch die äußerst
mißlichen Schissahrtsverhültnisse ohnehin verstärkt werden,
noch erhöhen . Angesichts dieser Sachlage wird der durch
den Shndikatsvorstand beantragte unid von dev Zechvnlbe-
sttzerversammlung für Oktober festgesetzte DstÄli -gungsanterl
an Kohlen aller Voraussicht nach nicht erreicht werden.
_ _ _ _— »1 -

Einsrndungrn aus dem Leserkreise.»•> aas*
* Go-Hrte Redaktion ! Ich sehe in Ihrem , ge-

schätzten Blatte den Wunsch geäußert , die Kolonial-
lta r r. it - H ändler  von Wiesbaden mochten sich su-
sammenschlleßen, um durch gemeinschaftlichen.  E i- hieraus entspringende Vo

kommen. Der Herr , d
S ja einmal versuchen, d.-

SÄe pvaktiich"dü'rchznfühven. Glaubt derselbe denn, daß
bei dem sehr scharfen Konkurrenzlampf . wie er -hier jn  Wre ->-
baden besteht, von hohen Verkaufspreisen die Rede fern kann!
Als Beispiele seien angeführt : GrreSzucker alter Kampagne
kostet heute beim Grosiisten (d̂ e rMbriten .srnd, ausverbaus)
2Sch Pfennig pro Pfund im 100-Kvlo-Sack. Verkauft wird
er mit 27 Peennia pro Pfund . Sant -os-Kafpee, die billigste
Kaisfeesorte, kostet heute in reinschmeckender Qualität am See-
pla -tz io  Pfennig das Pfund , -dazu 30 Psenms Zoll und
er Mennig Spesen macht 1.08 Mark den Grossisten, dazuu A
Eirwränd und- Brcnn .u,kosten macht 1.30 Mark das Pfund.
Zu diesem Preise , wie er am « eeplatz bei 160 Ballen ver¬
kauft wird, ka-ujt ihn -die Hausfrau oci st Pfund in den
Geschäften Wiesbadens . Ist das .genug der Teuerung Rech¬
nung getragen oder soll der Kölomalwaren -Handler auch noch
sein Fell der allgemeinen Notlage opfern ? — m  Kartoffeln
liegt die esache ähnlich. Eine d i ckf -a l l e n d e SpeisLkartMel
-kostet heute Mark 3.85 pro Zentner , frankorWies -baden. dazu
15 Pfennig Anslädespesen macht Dc-ark 4.—. Verkauft we.-den
diese Kartoffeln der Kumips, = 3 Pfund , mit 34 Pscnnig.
Rechnen Sre einmal eintrocknen, einwiegen. Schmutzabsall und
eventuell noch eine Tüte ab und Sie kommen , zu dem
Resultat , daß bei dem Geschäft Geld zugelegt wird , wie
Schuld an den hohen Kartoffelprcisen tragen zum Teil die
Bauern.  Van den bessersituierten ist zeder S -pekulant.
sie halten die -Kartoffeln zurück lagern .ern. was Keller und
scheuern fassen U'nd brerben -durch dre hierdurch hervor-
gerufene Knappheit >dic Preise hoch. Es ist wir , nicht darum
zu tun die Stadt von einem eventuellen Versuch sich a.s
Karts,sfekhändlerin zu betätigen , abzubringey , sondern nur
darum , die hiesigen Kolon.iälwaren -Händler von dem Ver¬
dachte zu reinigen, -daß sie die allgemeine Notlage auÄbeuteten-

» Die Notlage der zweiten Hypothek  über
dieses Thema ist schon viel geschrieben worden. Viele Grunde,
welche die jetzige Abneigung der Geldgeber zur .zweiten Hypo¬
thek erklären, wurden -nachgewUsen. Auch etmge Vorschlags
der zweiten Hypothek wieder zu ihrer früheren Benebthen
zu verhelfen, wurden gemacht. An einem Punkt ist wgn
meines Wissens, wenigstens hier in .Wiesbaden, bis istzt acht¬
los vorübcrgegangen. Und ich meine, wenn hier eine cin-
spreckende Wandlung emträle . wäre unserer Wresbadener
.zweiten Hypothek wieder zu ihren alten und wohlverdienten
Ehren zu verhelfen. Ich meine die seid gerichtliche
Tape  der Hausgrundstücke. Diese steht meistens — meme
Beobachtungen erstrecken sich auf eine große Anzahl E-agen-
bäuser des Westens und Südens unserer Stadt — nicht un
richtigen Verhältnis zu den wirklichen. ErvauungSkostrn de»
Hauses. Nach meinen Erfahrungen ist die feldgerichtliche Taye
meistens um 10 bis 20 -Prozent böber als . die .Erbauung«--
kostcn. lUnter Erbauungskosten verstehe ich wc für den Bau¬
nlatz nebst Straßcnkosten und für das Gebäude selbst aus¬
gewendeten Beträge .l Wenn nun ein Geldgeber eine swer.c
Hypothek bis zu 80 Prozent der feldgerichtlichrn Laxe gewahrt,
so hat er in Wirklichkeit das Hausgrundstück fast bis zu den
Erbauungskosten Lelichcn. Der Bauherr hat demnacy fast
kein eigenes Geld in feinem Hausgrundstück festgelegt. Hw
bitte herzlich, die bei der feldgerichtlich.en Taxe, m Betraw-
kommenden Stellen , dafür besorgt zu sein, daß ihm Taxe die
Wbmlungskbsten Nicht überschreitet. Im zzntcreffe unterer
Stadt läge es wenn es allgemein bekannt wurde, daß ..oie
fcldgerichtliche Taxe stets unter den Erbauungskosten Ware,
dann strömten uns sicher große Kapitalien zu. die tn unserem
schönen Wiesbaden eine gute und sichere Anlage suchten.

* Jn den Wagen unserer Elektrischen  findet sich das
Plakat Tascherifährplänr  sind bei dm Schaffnern zu
haben. Preis 10 Pf ." Diese Daschenfahrpläne sind das un°
p'-aktischste Stück Möbel, das man sich denken kann. Warum.
Weil die Süddeutsche die geringen Ausgaben für die Heftung
scheut Es wäre möglich, den Laschensahrtzlänen unter dem
einheimischen -und besonders dem Frcmdenpublikum eine Mel
größere Verbreitung zu verschaffen, wenn in einein Heft von
wenigen Seiten die Fahrpläne der einzelnen Strecken übersicht¬
lich zusammenaestelll und «in Kärtchen van Wiesbaden Mit
sämtlichen Strecken und Haltestellen der Straßenbahn beige-
geben würde, nach dem Muster der .Frankfurier Straßenbahnen.
Der in Frankfurt Seigegebene Stadtplan erleichtert allen
Fremden außerordentlich die Benutzung der Straßenoahn . Es
liegt doch sehr nahe, auch dem -zahlreichen Fremdenpublikum
der Stadt Wiesbaden dre Benutzung der Straßenbahn zu . er¬
leichtern —' Noch ein Wunsch an die Ldreffe per Aertnschen:
An 'den E n.d st a t i o n e n müßten die. Absa  d r r s s r g.nat e
so geregelt sein, daß etwa zwei Mmmen vor Abgang . des
Wagens ein bekanntes, überall gleiches Signal gegeben, wurden
damit die Personen , welche ut der Nahe sind, unv milsahren
wollen, rechtzeitig einsteigen. Jetzt kann man cs oft erleben,
daß noch keine halbe Minute nach dem ersten Signal abge-

lntr b *
'» Geehrte Redaktion! In der Abend-Ausgabe Ihres ge-

schLdten' BlaktcS vom Mittwoch befindet sich folgende Notiz aus
dem Rheing-au : „Mehrere Tra u fee n bc 11 äuf c SDUCbcTi
abgeschlossen Für das Pfund Rieslingtrauben wurden durch--
schnittlich bo bis 55 Pf . bezahlt. Höhere Preise ,wurden noch
nicht erzielt Jn Hattenheim verkaufte ern Winzer  seme
diesjährige Kreszenz zum Preise von 180« M. Las Stuck.
Die Richtigkeit dieser Notiz wird um so mehr bezweifelt weil
der Name des betreffenden Winzers in Hattenheim nicht ge¬
nannt ist und es erweckt die Zeile : „Höhere Preise wurden
noch nicht emielt" den Verdacht, daß es darauf abgesehen sei.
mit dieser Notiz eine künstlichê Steigerung , der Traubenprm e
ZlQ.

einem 'Möen R̂estaurant erzählt wurde. Im ganzen
Rheinaau 'ift bekannt, daß . die Firma Johann Klem . m
Johannisberg sich für ihre Einkäufe der Vermittelung eure»
Bäckermeisters Günther in Winkel bediente. Von diesem
Bäckermeister Günther wird gesagt, daß er sich dahm geäußert
M « er habe im Aufträge der Firma Johann Klein in

für Weintrauben rm Wmkeler Kaiserberg be¬
kanntlich' eine der geringsten Lagen nach dem Walde zu, 38 M.
für d-n Zentner Weintrauben geboten, aber die Wmzer wollten
unwr 50 M nicht verkaufen. Die Firma Johann Kleu, sei-
weaen ' dieser außerordentlich . hohen Traubenvreise befragt
worden und habe alsdann erklärt , daß sie nur Auftrag gegeben
balw zum Preise von 28 M. für den Zentner . Wenn dre
KJ in <oWt  Weise Verfahren, um eine Steigerung der
Traubenvreise herbeizuführen, die man nicht mehr als normal
bezeichnen kann, dann wird es wohl unausblew ich..fern daß
di- Wcininteressenten stutzig werden, denn 50 .Pf . für dw ge¬
ringsten Winkler Lagen bedeutet für das Stuck ca. 1700 M.
lein-r hiesigen Firma wurde übrigens am Mittwoch auch für
Schiersteine? Weintrauben 50 M für den Zentner ver anat)
und- bis der Wem ausgebaut und flaschrnreif ist, durfte sich
iiifolae Hefeabgang. Schwund und Kellervehandlung die
Flasche allerLtringsten Rheingauer Weines auf etwa 1.50 M.

Einkaufspreis beim Winzer stellen. Daß bei solchen Preisen
die Konsumenten Zurückhaltung üben werden, liegt klar aus
ber Hand, und deshalb dürfte cs im Interesse der Wmzer ge¬
legen sein, solchen falschen Angaben ausklärend entgegenzn-
treten . Der Weinkonsum hat durch die hohen Prciie des
letzten Jahres schon erheblich nachgelassen und nur dann, wenn
den Konsumenten für einen normalen Preis ern guter Tiich-
wcin geliefert wird, kann wieder mit einer Hebung des Ver¬
brauches gerechnet werden. 2B. H.

Briefkasten.
(®ie Reduktion des Wiesbadener TagblattS beaniwortct nur WrkfNISe Anfraae^
tat Briekkasten, nnd zwar ohne Recktsverbindlickikeit. Besprechungen könne» nicht

gewährt nierdcn.i
L 1886. Tritt ein Verlobter von dem Verlöbnisse zurück,

so hat er dem anderen Verlobten und dessen Eltern , sowie
dritten Personen , welche an Stelle der Eltern gehandelt haben,
den Schaden zu ersetzen, der daraus entstanden ist, daß sie nt
Erwartung der Ehe Aufwendungen gemacht haben oder Ver-
bindlichkeiten eingegangen stnd. Dem anderen Verlobten ha.t
er auch den Schaden zu ersetzen, den dieser dadurch erletoet,
daß er in Erwartung der Ehe sonstige, sein Vermögen oder
seine Erwerbsstellung berührende Dlaßnahmen getroffen hat.
Der Schaden ist nur insoweit zu ersetzen, als die Auf¬
wendungen, die Eingehung der Verbindlichkeiten -und die
sonstigen Maßnahmen den Umständen nach angemessen waren.
— Unterbleibt die Eheschließung,, so kann jeder Verlobte von
dem anderen die Herausgabe desjenigen, was er ihm geschenkt
oder zum Zeichen des Verlöbnisses gegeben hat, fordern.

F . 51. Ist ein Mangel bei dem Abschlüsse des Vertrages
vorhanden oder -entsteht ein solcher Mangel später infolge eines
Umstandes, den der Vermieter zu vertreten hat, oder komml
der Vermieter mit der Beseitigung eines Mangels ..in Verzug,
so kann der Mieter Schadenersatz wegen. Nichtermllung ver¬
langen. Im Falle des Verzugs des Vermieters kann der
Mieter den Mangel selbst beseitigen und Ersatz der erforder¬
lichen Aufwendungen verlangen. Dazu gehören auch die
Kosten für Reinigung der Möbel. .

T. K. Das Testament kann mit Erfolg angefochten wer¬
den, wenn der Testator bei dessen Abfassung nachweisbar un-
zurechnungsfähig gewesen ist. .

Frl . B. Das Gesetz datiert vom 3. Juni 1806 und ist
am 1. Juli 1906 in Kraft getreten . ^ r , . , , .

6 . H. Sind die Waren für den Gewerbebetrieb geliefert,
so tritt die vierjährige Verjährung , sonst die zweijährige ein.
Sie begann am 1. Januar 1809.

Frau E. Sch. Das Mädchen kann die gekündigte Stelle
am Sonntag früh verlassen. Davon , daß seine Dienste noch
bis Montag -abend in Anspruch genommen werden dursten,
kann gar keine Rede sein. . . ^

E. B. Diese Münze hat für Sammler nur gerrng-en
Mchrivert , etwa 1 Mark bis 1.50 Mark . . ^ .

Zwei Streitende . Äther wirkt , einige Zeit eingeatmet,

^ ^B.' Prov . Sachsen. Die Rechtsverhältnisse jener Gegend
sind sehr mannigfaltig . Wenden Sie sich an Herrn Hber-
landesgerichtsrat M . Sahn zu Frankfurt a . M .. der auf diesem
speziellen Gebiete schriftstellerisch tätig ist. .

Stammtisch „Drelweiden . Die „Glbe . etn Dampfer
des „Norddeutschen Lloyd", ist am 30. Januar 1895 unter-

^^ ° Stammtisch Lügenklnb. Die letzte Beerdigung - auf dem
Friedbos -zu Clarenthal fand im Jahre 1868 statt.

Verzweifelte Abonnentin . Wir tonnen Ihnen nur raten,
sich an einen erfahrenen Arzt zu wenden.

ob. W. 1. Sie selbst und Ihr Sohn sind Holländer.
2 Das Gesuch um Ausnahme in den preußischen. Staats,
verband ist-an die Königliche Regierung , hier . zu .richten. .

C. S . Wenden, Sie sich an das Levysche Antiquarrat in
der alten Kolonnäde, hiev.

Fnmüiell-Uachrichlen.
SLmrdrsarrrt WresvadLu»

(RathckuT, Zirrrmc'r Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis 'M Mfytv
ichliê ungcn nur DicnStags. DonnerStagS und SamStagK.)

Aufacbote:
Maschinenmeister Fricdr . Aloys Wagner in Frankfurt a. M.

, mit Klara Maria Rückert dasewst.
Stcrbcfüile:

35. Sept . Adam, S . des Taglöhners Adam Graubner , 3 I.
27. „ Wwe. Katharine Beckhau-s. geb. Raschi,. 78 I.
27 „ Marie geb. Weiner , Ehefrau des Farbergehitsen

Oskar Engelhardt . 35 I.
Standes amt Gr-bensicim.

Geburten:
Aug. dem Tüncher Julius Müller e. T ., Auguste Ttlltz.

dem Maurer Georg Klees c. T, . Emmy Liim Amalre.
Sept . dem Lademeister Georg Schröder e. S .. Bernhardt,

dem Landwirt Karl Schmidt e. S ., Pcwr Christoph
Jakob Karl . . ^ - .tz. ^ ^ „ „

dem Landwirt Heinrich Schmidt c. T ., Hlcda Auguste.
Eheschließungen: . -L ™ \

iafterer Balthasar Brünette in Erbenheim mit Be t̂a
Christine Flick daselbst.

Stcrüefülle.
Aug. Karoline Stern , geb. Scherer, Ehefrau des TaglahnerS

Katharine Born . geb. Ulrich, Ehefrau des Landwirts
August Peter Born , 57 I.

Sept . Landwirt Karl Koch, 60 I . _

10.
13.u.
ii.

15.

Pfl

29.

SO.

17.
ÄS

Geschäftliches.
H'reiswert und geSrauchsfertig sind:

Wi

. ^ PVT-  MAIN
Feinste Mayonnaise

!Änchovy-Raste&Sardellen-Bultef| s
oo

Die größte Gefahr des Autsfport;
liegt nicht so sehr in der Möglichkeit eines Unfalles,
als in der Wahrscheinlichkeit ernster Erkältungen.
Namentlich Damen sind dieser Gefahr auSgcsetzt und
sie sollten darum auf eine Autofahrt stets auch eine
Schachtel Sodener Mineral -Pastillen (Fays echte) mit-
nehmen. Die Pastille» schützen die Schleimhäute des
Mundes und des Halses gegen die Einwirkung der rauhen
Luft und des Staubes und sie beseitigen schnell auch iede
vorhandene Reizung. Die Schachtel kostet 85 Pf. Man
achte aber stets darauf, daß man keine Nachahmungen erhält.

s
s

©
Die Morgen -Att-sgnr-e «mfaßt 18  Seite»

und die Verlagsboilage „Der Roman ".
Chefredakteur: W. Schulte vom Bruhl.

Berantwortüch sür Politik und Handel: A. Hcgerhorst . Erbcnhei« ; für
Feuilleton : B. v. Nariendors : sür Siadt und Land: C. -Rotherd ! ; für
Gcrichtsfaal, Lerniiichtes, Svvrr nnd Brieikasten: C. LoSacker : iur die Luzeigen

und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich tu 23te»oatien.
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hor-Buchdruclererm Wreŝ den-
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1 Pfd. Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei • —.80
1 österr . fl. i. Ö. » 2.—

• 1 fl. ö. Whrg. * 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl . öst . Konv.-Miinze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone ^ 1.125

Ji

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbertcht des Wieste -lener Tagblatts.

I fl. hol!
3 alter Gold-Rubel
I Rubel, alter Kredit-Rubel .
I Peso . .
1 Dollar . • '
7 fl. süddeutsche Whrg. . . .
1 Mk. . .

A 1.70
» 3-20

2,16
4 —

* 4.20
12.—
1.50

Staats - Papiere.
W > «) Deutschs . 1« "v

D.-R.-Anl. unk. 1918 &  100 .80*.
4.
Ji/j
9.
4.
4 . .

D. R.-Sch atz-Anw.
D. Reichs-Anleihe

Pr. Cons. unk.'Al ® «
. Pr. Schatz-An weis. *

ÖV2iPreuss. Consois »
3 . . | » » *
4 . . Bad. Anleihe 08 »
4 . .IBad. A. v. 1901 uk. C9 »
V/r «• Anl. (abg.) s. fl
2r/r » » » A
3»/2 » Anl. v. 1886 abg. »
31/2 * » » 1892 u. 94 *
31/2 • > v . 1900kb .05 *
31/2 » A .1902uk.b.l910»
3-/2 » » 1904 » » 1912»
3 . . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b .06 A
4 . » » » » » » 15»
31/2 » E .-B. u, A. A. »
3. . « E.-B.-An!eihe »
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten
3 . jEisass -Lothr . Reute »
4 . .jHamb .St.-A.1900u.09
3>/a
3V2
3‘/a
3 . .
4. .
4. .
4 . .
3>/2
31/2
3.
3.

Sx.-Rente
» St.-A. amrt.lS37 »
» 91,93,99,04*

- » » » » 86,97,02 »
Gr. Hess . 1899 »

1906 »
1908, 1909 »

> (abg.) »

. Sächsische Rente
31/2 Waldeck -Pyrm . abg.
4
3»/2
3>/r
31/2
3»/2
31/2
31/2
i3»/r
3 */a
3>/a
"3. .

Württemb. unk. 1915 -
v . 1875-80,abg. a
» 1881-83 » -
» 1885u.87* 1
> 1888u. 1389 '
» 1893
»1894 1
* 1895
»1900 1
*1903
* 1896 ,

99 .60
B2 .10
82 .30

101 .50
98 .90
92.
88 .30

100 .25
100 .

96 60
93 .20

91
91 .25
90 .25
90 .20
83 .80

lOG.
100 90
! 00 .40

90 .20
50 .20
99 .90
S1 .6G

80 .40

92 .30

10020
100 .20
101 .25

89 .70
89 .70

82 .30
101 .90
ICO 30

94 .30
91 .SO
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
34 .70

Zf.
z. .jEgypt. garantierte
4*/2;Japan. Anl. S. II
4. . ' - -
5. .
5. .
4. .
3. .

öoVv7lQÖ5S. 12- 19
Mex. am. inn. 1-V Pes.

» cons . äuß. 99 stk. S
» Gold v. 1904 stfr. A
» cons .inn.5000r Pes.
, > 1250r »

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. &
do. E.-B. in Gold A

In o/s

96 .40

96 .30

90 .40

96 60
100 .30

Provinzial - u . Couimunal
Zf. Obligationen , in
4. .IRheinpr. ZO,21,31-34.4 100 .20
3V. I do. 22 u. 23 * 100 .10
Zb/lü do. 30 *
3>/2ido.l<j,12-16,19,24-27,29*
3V2I do. Ausg. 19uk. Q9

i 7. .

31/2 do . » 28uk.b .l916»
3-/3 do. » 18 »
3. . do. * 9, 11u. 14 »
4. . Frkf. a. M. v. 06u. l4 »
4. . do .l907untlgb.b.l8 *
4. . do .l908unkdb .b.l8»
Zl/2 do .Lit. Nu .Q(abg.) »
Z>/2 do . Lit. R (abg.) *
31/2 do . » Sv . 1886 »
31/2 do . » T » 1891 »
31/2 do . » U »93,99»
Zl/2' do. » V » 1896 »
31/2 do . Wv . 98u .0S »
31/2 do . Str .-B. * 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . I *
31/2 do . » » A.II,III »
31/2 do . » 1906A. 1,11 »
31/2 do . » 1903 *
3i/a- do. v. Bockenheim *
31/2 Berlin von 1886/92 *
4. . Bingen v. 01uk. b.06»
4, „.j do . » 07 » » 12»
Zl/2 do . » 1898

t>) Au3ländische,
I. Europäische.

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 93 Kr.

» u. Herz.02 uk.1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr._Kr.

m. . » Propination - o. fl.
IVioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
I */4l » Mon.-Anl. v . 87 »

» * 87 2500r>
3 . . Holländ . Anl. v. 96h.fl.
4. . Ital. amort.89,S.3u .4 Le

»Kirchgüt.Obl.abg. *
cons. stfr. Rte. i. G.

10000/20000 Le
> 100-4000 »

» Rente i. G. »
3»/a Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
S‘/2 Norw . Anl. v 1894 A
3. .) < cv. » v. 1888 _ »
41/5 öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
. * »1. 5./11.»
* Staats-Rente2000r»
» » » 20,000r *

^ —Portug. Tab.-Anl. A
4i/a'do . inn.amrt.stfr.v.05 *
3. . do. unif. 1902S. 1410 *
3. . do . * * S. 111 »

do. » S. III(Spec.) »
Rum. amort. Rtc.v. 03 »

* Conv. *
» » v. 1890 »
» , » 1891 »
» inn . Rte. (Vs 89) »
» äuss. Rte. (Vs89) »
» amort. * v. 1894A
> * * * 1896 »
9 » » » 1898 »
» » » > 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1916 »

4-/2>Rus8.Staatsanl.stkr.05 *
4. . do . Cons.-Anl.v. 1880>
4. . do. Gold- do. v. 1889»
4 . . do . C. E.B. S.Iu .1189*
4. .;do. do. S.ILIstf.v .90 »
4. .jdo .Gold -A.Em.IIv .90»
4. . do . » »II!v.90»
4. . d̂o . » »IVv.90»
4. .Ido. » » VIv. 94 *
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. , | » * » 1902 stfr . A
38/ii * Conv . A. v. 93 stfr . »
31/2! »Goldanl . » 94 » »
3. . | » » » 96 » »
3 */2 Schwed . v. SO(abg .) »

ft. .
3. .
e»/2
*1/2
4. .
5. .
3
4
4

4. .
V/i
33/4
M»

4Vs
4. .
4. .
4..
4. .
41/r

3
5
4
4. .
4. .
4. .
4. .

4..
4 . .
4..
4

Zl/2
3-/r
3

- 1386
. 1890

92 .50
85.

100 .
98 .30
91 .60

101 .10
97 .50
98 .30
99.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

96 .30
07 .60
94 .10
81 .90
93 .50
92 .80
93 .4.0
99.
82 .70
65 .10
67 CO

, 10 .50
-00 .76

94.
95 .80
93

92 .20
1 (02 .

92 .40
92.
92.
91 .30

lOO.
90 .70
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
89 .50
89 .50
85 .30
93 .20
91 .50
90.
94 .10

31/2
372
4. .
4. .
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
31/2
3-/2
4.
4. .
3Va
3-/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
31/2

do. v. 05 ukb. 1919 »
do. » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
* v. 09 u. 16 *

do. abg. v. 79 *
do. v. 1888u. 1894 »
do. conv.v. 91 L.H. »
do. * 1897 »
do. v. 02am.a.b 67 »
do. v. 05 »ab 1910»

Giessen v.1907u. 1917 *
do. 09 u. 1914 »

do. v. 1890 »
do. v. 1893 »
do. v.lS96kb .ab01 »
do . »1897 * > 02 »
do. > 03 uk. b. 08 »
do. >05 uk.b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do. v.1907u.1913 *
do. » 1894 »

3-/2, do . > 1903 *
31/2! do . v.05uk.b .l911»
31/2'Cassel (abg .) »
4. . iCöln von 1900 »
4. .j do. » 1906 »
4. .1do. » 1908 uk. 09»
3-/2 Limburg (abg.) »
4. .1 Mainzv.09kb.ab 1904»

do. v. 1900uk.b.l910 »
do. R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg.)1878u. 83»
do. » L.j . v. 1384»

94 .25
30.
91 .20
91.
83 .30
36.

100 .20
100 .30
100 .15

95 .70
93.
93 .20
93.
93.
92 .30
92 .60
91 .90
91 .70
92 .50
93 .50
92.
98 .50
92 .80

99 .60

91.
91.
91.
91.
91.

91 .40
90 .30
91 .40
90 .60

100 .20
100

99 .20
99 .20
88 .75

90 .30

>100,20
100 .30
10010
100.

Vorl . Ltzt.
7. . 7. . jDeutsch. Hyp.-B.Thl.
9. . j 9. .! » Überseebank»
6. . ! 6. . » Vor.-Bank A
91/2 10, .1Diskonto -Ges . »
81/2 8V2 Dresdener Bank »
812 9 . ejEisenbahn -R.-Bk, *
9 . . >9 Frankfurter Bank *

91/2 do . H .-ök . *
8. . ! do . Hyp .C.-V. »
;9. .lGothaerG.-C.-B.ThI.
51/*:Mitteid.Bdkr., Gr. A
6-/2 do . Cr .-Bank »

Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnb.Veremsbk. »
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. *
do. Crcd.-A. Ö. fl»

5. . j 51/2 Pfalz. Bank A
9. .! 9. . do . Hypot.-Bk.

8. . Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein. Crcdit.-B. »
do. Hvpot .-Bk. »

Rh.-Westf.Disc.-O.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk.. Mannh. »
do, Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp -B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
5. . ] 6. . do . Notenb . s. M
7. . ! 7. . ! do. Vereinsbk. fl.

91/2
8.
8. .
51/4
6. .
6»/2,

11. . [11- .
5814; 6«
61/2; 7. .

10 . . 10 ..

4. .
4. .
31/2
3-/2 — . - -
Zl/2! do. von 1886u. SS»
3-/2
31/2
3-/r
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

do. (abg.) L.M. v.91*
do. von 1894 *
do. » 05 uk.b.1915*

Mannh. v. 1901 uk. 06 »
do. » 190öuk. 11 *

» 1907 uk. 12 »
1908 u. 1913*

» 1888 »
» 1895»

v. 1898k. 03 »
1904/05

do.
do.
do.
do.
do.
do.

41/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1679 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. !89l/92abg. »
3-/2 do. von 1898 *
Zl/2 do. V. 1902 u. 1908 a
31/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05a
4. . do . » 1906u. 13 >
31/2 db . » 1902u. 08 »
3i /2 do . » 1904u. 12 1
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06»

31/2 Schweiz . Eidg , unk.
j 1911 Fr.

*1/2 Serb. stfr. Gold A
H. ,j » amort. v. 1895 »
4. , ;Span . v. l882(abg .) Pes.
Zi/r Turk.-Egypt.-Trb. L
H,. » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr .)1903*
4. . » (Bagdad ) S. I »
4. . » con . u.v.l903,06Fr.

» Anl. von 1905 Ji-
4. . » » » 1908 >
4. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,5ör -
4. . » Staats -Rente Kr.
51/j » » 10,000r »
8. . * St.-R.v.l897 stf. »
4. . » Eis. Tor Gold » J(,

» Grundtl. v.89 »ö.fl.
9 5000r » »
9 9 500r » »

94 .80
81 .30
86.
96 .75
91.
35.
85 .20
85 .20
89 .80
84 .30
84 .30
94 .35
93 .20

-80 .80
90 .70
79 .60
80 .30
93 .30
93 .50
93 .30

100.
89 .50
89 .50

3-/2 do. 1899 » —
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
4. . 1903 uk. 1916 » ICO.
4. . 1903S. IV u.12» 99 .70
4. . do . 1908, 5. 1,1'. 1937. 101 .70
4. . do. 1908,S.II,u.1910» 99 .80
3-/2 do. (abg.) » 94,60
3-/2 1867,96,98,02 » 90.
3-/2 1903S. I, U » 39 .90
4. . Worms v. 1901 U. 67 »
4. . do. 1908 u. 1913 » 99 .50
4. . do. 1909 uk. 1914»
31/2 do. » 1837/89 * 90 SO
3-/2 do. » 1896k.1901» 89 50
3-/2 do. » 1903k.1914»
*1/2 do. « 1905u. 1910* —

6. .
6"
7. .
9. .
7. .
7-/2
6. .
8. .

In %
146 .50

125 70
185.
154 .13
171 .80
198.
211.
162 .80

102 .80
120 .50
123 .40
235.
142.
135.
200 .50
105.
194.

121 .80
>141 .10138 .40
1199.
117 .30
>133 .25
199 .75
176.

135 .80
147 .50

117.
147 .80

Div  Nicht vollbezablte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in <vs.
9.. I9. . IBanque Ottomane Fr. |13S.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kclonial -Ges . _ n/Vorl.Lt/t . In o/c.

lO. . !2l |/*|Otaviminen Fr.j141.
— i — jOstafr. Eisenb.-Ges. j

! (Berl.) Ant. gar. A'  —
5. . ! 71/* Southwest Afr.C. » 156 50

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehtnungen.

Vorl. Ltzt. In
12.. 14.
10. . ilO. .
5. . 1. 8. .

101/2 1283

Von . Ltzt. In
10. . !U . . Deutsch-Luxemb. J 184 .75
8. . ! 8. . Esch weil er Bergw. * 170
8. . 7. . Friedricbsh. Brgb. » 17ü*
9. . 10. . Oelsenkirchen * * 188 .50
8. 7. . Harpen er Bergb. > 174.
8. . ! »V- Hibernia Bergw. »
9. . 10. . Kaliw. Aschers!. * ISO.

10. . 10 .. do. Westereg . » 197 .50
4-/2 4 -/2 do. do. P.-A. » 131.
51/2I 6. . Massener Bergbau * 127.
0. . I 0. . Oberschi. Eis.-in . » 81 .60
9. . IS. . Phönix Bergbau * 248 .75

12. . 12. . Riebeck. Montan » 193.
4 . .1 4 . . V.Kön.-U.L.-H Thlr. 159.

18. . 19. . Ös»r. Alo. M. ö. f! 170 .50

4. . |Warsch.-W. S. XInk. ll Ji
4. .!Wladikawkas stfr. g. »
4. .1 do. v. 1898uk. 09 »
5. .jAnatohsche i G. **
4,/2 :Pcrt. E.-B. v. 891. Rg. *
3. . iSaloniki-Monastir *
5. . iTehuantepec rckz-1914 ^

100 .30

98 .70
99 .50
65 .40

100 .50

Pfandbr . u . Schuldverschr.
x.  Kypothtsken - Banken.
■ In 0/.

n
ZS.

Kuxe.
(ohne Zinsber.)

. | — |Gew . Rossleben
per St. in A

A  1143.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche*

Vorl. Ltzt. In V»
8. . 18i/a;LGbeck-Büchen 186.
6. . I 7. . |AUg. D. Kleinb. » 132.

|S . J 8. do. Lok.-u.Str.-B.» 153.

3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3
4
4. .
4
4. .
31/2

8V4>81/2
4i/2 >41/2

5*1/2! 6i/a
,51/2! 6. .
6 . . ? 6V2
6. . 6 . .
6. . ; 8. .0. . 3. .

Berlinergr. Str.-B. * 191 .50
Cass. gr. Str.-B. » I 7
Danzig El. Str.-B. ? 134 .20
D. Eis.-Betr.-Gcs. » 112 .50
Scnant.E.-B.-Akt. » 121 .20
Südd. Eiseub.-Ges. » ,121 .30
Hamb.-Am. Pack. » j130 .70
Nordd. Lloyd * 1 05*

b) Ausländische.
6. . 1. 6. «!V. Ar. u. Cs. P. ö. fl.
5. .I5 . . j do . St.-A. *

7l3|*i10»°/2i|Buschtehr. Lit. A. »
101/2
l »»|to
5. *
5. .
6Vs
0. .
4. .
5. .

1/4
5

1114 .60

II . Außereuropäische.

5. .|Arg.i.G.-A.v . 1887 Pes
» » » abgest . »
» 1907 unk. 1912 »
» 190ä'tgb. abl910»
» äuss. E.-B. LG . 90£
» innere von 1888 A
» äuss.G.-Anl.1888 £
» » * v. 1897A

Chile Gold-Anl. v. 89 »

6. . Chin . St.-Anl . v. 1395 L
5. J » * v. 1896»
41/* * » v. 1898»
5. Jdo . St.E. Tient .- I'uk . * .
S. . iCubaSt.-A. 04 stf.i.Q. Ji \ 102 .50
4i/2|do .stf.i.G.<̂ b.abl919 » 98 .50
4. JEgypt . unificierte Fr . ! 101.
D/aj * privilegiert« » l —

5
5
5.
r.
41/a
4. .
4»/a
41/2
41/2

102.
100 .30
100 .30

! 101.
i 99 .70
! 93 .20

87 .50
94.

! 92.
105.:loi.

| 99.
100 .50

3V2iAmsterdam h . fl.
41/2 Buk . v. 1888(conv .) A
41/2i do. » 1595 4050r »
41/2! do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 »
4. . Kopcnhg . v. 01 u. II »
31/2! do . von 1S36 »
3. . j do . » 1895 »
4. .>Lissabon » 1886 J6
4. .'Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3«!ioiNeapel st . gar . Lire
4. . 'Stockholm v. 1880 A
5. 'Wien Com . (Gold ) »
5. . do . » (Pap .) ö .fl.
4 .
4. .
3- /2
6. .
5. .
4-/r

93 .50
98.

89 .B0
93.
90 .10

97.
98.

103 .75

94.

5. . l 3. .
15. . ] 5. .
0 .. 9. •
8. -j 9. .
6.- 6..

12 .. 12
7. . j 7. .
7. •! 7. .
9. . 9. .
1.. 3. .
6.. 6..
3.* 0..
9 . . 9. -
8.. 8..
9. . 9. .
S. . 5. .
6. . 6. .
6.. 0..
0. . 0..
0.. ü. .
5. . 5. .

10 .. 10..
2.. 3. .

14. . 14 -
6-/2 6-/2
4. . 3. .
8 .. 3.

10 .. 8.
8.. 5.
0 .. 5. .
8.. 8..
6-/2 7-/2

24. . 25.
0.. 6..

36. . 40.
12.. 12..
14. . 14.
27. . 27.
0. 0.

20 .. 20.
12. 12.
32. 32.
11 .. !12-/
10. 12.
12Vail5.
10. 110.
13. i14.
18. il2.
4. 4.
5. 4.
7. 7.

10. 10.
6. . 7.

12. . !l 2.
6. 6-/
7. 1 71
8. ! 9.

10. I11.
10. 10.
9. 9.
7. 7.
0. . 0.

97.
87.

3 99 .80
69 .70

254 .60
112 .30

80 .50

Alutn.Neuh.(50%)Fr, j19 2.
Asch.ffbg-Buntpap.vÄ 180.

» Masch.-Pap. » 133.
Bad. Zckf. Wagh. fl. 192 .10
BaugSitdd.I.60°/üE. A  79 .50
Bleist.Faber Nbg . » 283.
Brauerei Binding » 1187.

» Duisburger » j —
» Eichbaum » | —
» Eiche, Kiel » 3 95.
»HenningerFrkf .» >130 .50
» » Pr.-Akt » 1130 .50
»Herkuies Casuel* 172
» Hotbr. Nicol. »
» Kempff » 126
» Löwenbr. Sin. » 57.
» Mainzer A.-B . » 208 .50
» Mannh. Act. » —
» Nürnberg » 179 .40
»t ârkbrauereien» 94.
» Rettenmayer » 125 .20
» Rhein. (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof *
» Sonne , Speier. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,Oertge »

ßronzef. Sch lenk » 132
Cent. Heidtib . > 160.

F. Karlst. » 123 .80
. Lothr. Metz » >125.

Cham. u.Th.-W.A. * i150 50
CHem.A.-C. Guano» 116.

» Bad. A.u.Sodaf. » ,495 .10
» Biei.Silb.Braub. » 1120 .80
»D.Gold-,Sl.-Sch.» 787.
» Fahr. Goldbg . » 224.
» » Griesh. El. » 257.
» Farbw. Höchst » 538 .25
» » Muhlheim » ! 77 .50
» Fabr.,V.Mannh.» > —
» Weiler-ter-Meer» 220.
. Werke Albert » 493.
» Holzverkohlgs . » 277 .^0
» Ult.-Fabr. Ver. » 218.

El. Accum. Berlin ->j
» Deut. Uebersee * >173 .80
»Ges .AUg.Beri. * 263 .2a
» Bergm.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. >
» Lahtneyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl. »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals. »
* Siemens, Betr. »
» Tel.-G. Dtoch.A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik rulda »
Oasges .Frankfurt
Guinmif.Berl.-Frkf.»
Heddernh. Kupf. »
Gelsk. Gußst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseide!'., Frkf. »
Lederf. N . Sp. »

Rothe, Kreuzn. »

11i/aI do. Lit. B. »
1U|m Czäkath -Agram »
5. . do. Pr.-A.(i.G.) »
5. . Fünfkirchcn-Barcs»

Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do. Sb. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
do. St.-Act. »

RaabÖd.-Ebenfurt*
Stuhlw. R. Orz. *
Gotthardbahn Fr.

61/2 7 . . Orient«E.-B.-Betr..0.
1 6 . . Bältim. u. Ohio Doll

6. . ) 6. . Pe nnsylv. R. R. "
5.

4V51 61/5
io . . [10..

Ana to’i. Eis .-fc. Ji
’rince Benri

20 .25

157,
155 .25

20 .80

36 .70

151 *_
96/75

118.
hT
150 60
192.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche , Iu °/a.

3. JAUg. D. Kleinb. abg. A
4. . |AlIg.Loc.-u.Str.-B.v.9o »
4-/r Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . Casseler Slrassenbahu »
4-/2 D . E.-B.-Betr .-G. S. II »
4. . 1) Eisenb .-G . Serie ! »
4*/2 do . (Ff.) S. IIu. IV »
4. do . Serie ! u. III »
41/2'Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4»/*l do . 08 uk . 1913 »
4. .( do . v. 02 » » 07 »
31/2>Südd. Eisenbahn *

Grazer Tramwav öfl

101 .20
100 .50

99 30
101.

95 .30
102.

100 .60
100 80

89 .30

Al!g . R.-A., Stuttg.
Bav.Ver-B. München

do. H.-B. S.6uk.l912
do. do. Ser. 1 u. 15

b) Ausländische*

4. . |Böhm . Nord stf . i. G. A  |

do. v. 1898u. 08 Kr.
do. Invest. Anl. A

Zürich von 1589 Fr. 93 .80
St. Buen.-Air. 1892 Pe. 104.
do. 1909 i. G. (409) A >100  90do. v. 88 i. G. 5 I —*

Div. Vollbez . Bank -Aktien*
Vorl. Ltzt. In v*

123 .50
130.
199 .40

fii/* 6V2 A . Elsäss . Bankges.
5Vi 6-/2 Badische Bank R.
3. . 3. . B. f. ind. U.S. A-D. j#
— ! — » f. Handel u.Ind.»
4. J 4. . » Bod.-C.-A., W. »
8°5. j 805 > Handelsbanks .fi.

j3. . 13. . » Hyp . u.Wechs . »
71/2; 61/2 Barmer Bank-V. *
6. . 6. . 1Berg- u. Metall-Bk.A
8-/2 8V2:Berg .-Märk . Bank»
9. . 9. . >Berl. Handelsg . »
6V2 6-/2! » Hyp .-B. L.A. B »
6. . 6. . ' Breslauer D.-ßk . »
6. . 6. .jC0mm. 11. Disc .-B. »
6‘/2 61/a'DarmstädterBk. s.fl.
6V2 61/2; do . M. lüOO A,

121/2 12-/2 Deutsche B. S. I-X » 256 .75
8-/2 8. . > » Asiat. B.Taels>t41
5. . >5-/2! » Eff. u. W. Thl . >118«

122 .20
157 .20
268 .25
124 .80
125 .25
154.
165 .87
168 .25
2 10.

124.

12-/2 121/2
24. . 24. .
4. . ! 71/2

12. . 14. .
25. . 16. .
4. . ; 6. .

10. . 11..
ßi /2 9..
21/2 3. .

10. . 10. .
8. . ; 8. .

10 . . 10. .
y. . ,n . .
7* . j 7. .7. . 71/2
15. . 114. .
71/21 71/2
8. J 8. .
4. . 6.

12. . 12 ..
15. . 15

227.

lül.
'134.

1 £ 3.
234.
133.
133 .73
ISS.
150.
238 .20

120 .20
71 .2S

178 .50
105 .50
192.
109 .20
184.
462.

90.
201.
488.
143.
133.
280 .50
166.
204 .60
372,
125 .20
254 .30
246.

_ _ 117 .50
MetallQcb.ISnie.N.» 203.
Ölfab. Ver. D. » 167.
Prz. Stg. Wessel * ! 96 .50
Pressh.,Spirit,abg .» 227 .50
Pulvert., Pf., St.I. » 140.
Schuhf. Vr. Frank. » '158.
Schuhst. V. Fulda » 158 .90
do. Frankf.,Herz » 117 *50
Seilind. (Wolff) » 13760
Glasind. Siemens » i —
Spinn. Tric., Bes. » Ii28

» Westd. Jute » 12S.
D. Verlags-Aust. » ISO.
Waggon Fuchs » 166 .50
ZeUst-Fabr.Waldh.» 252 .50

4 . .
5 . .
31/2
31/2
5. .
31/2
31/2
5. .
31/2
3 -/2
5
4.

9. . 10.
8. . 1. 0. .

12. ->11. -
7-/2, 71/2, - __ _—

10. . 10. Ludvvigsh. W.-M.
25. . 30. .jMasch. A.. Kley er
4. . ! 5V,
12. . 12. .
23. . 23. .
7. . | 7. . !
5. . ; 71/2

14. . 16. . j
14. . 10.

» Ärmst. Hilpert»
» Badenia, Wh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl. »
» Gasm. Deutz -
» Gritzn., Durl. »
» Karlsruher *
» Mannesm.-R. »
» Moenus »
» Mot. Oberurs. -
»Schn.Frankenthj
» Witten. St. *

Mehl-u. Br. Haus

Div  Bergv/erks -Aktien.
VorLLtzt . In ** ■

12. Boch. Bb. n. O. » 221 .50
5. . 5>/i ßuderui Eisenw . » 111.
6. . 111. . 1Conc . Berab .-O . * | —

do. \Vstb. stfr.i.S. ö. fl. |
do . do. - in G. M
do. do . von I»4S Kl

Donau-Dafnpf.82stf.G. Ji
do . do . 86 »i .G »

Elisabethb. stpfl. i . G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Siib. ö. kl.
Fünfkirch.-Barcs stf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl"

do. v. 89 » i . G. Ji
do. v. 91 . i. G. »

Lemb.CzrnJ . stpfl.S. 5. kl.
do. do. stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
4 do . Schics . Ccntr . »
4'. *■Öst . Lokb . stf . i. G . .ß

do . do. stfr. i. G- »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
do . conv . L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö. t».
do . do. conv. L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do. Sud(Umb.)sf. i. G. A

2&/10 do . do . Fr.
->»/i» do. E. v. 1871 i . G. »
5 do . Stsb . 73/74sf.i.G . J»

' do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83 stf. i.G. Jb
do. I.-VIIL Ein.stf.G. Fr-
do. IX. Em. stf. i . O. »
do . v . 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N .) stf. i. G. »

3, . 1 do . v. 1895 stf. i. G. Ji
4. . jpilsen -Priesensf . i.S. ö. fl.
3. . 'praE-Du)U896stfr. i . G. -
- R. Öd. Eb. stf. i. G. »

do. v. 91 stf. i. Go »
. do. v. 97 stf. i. Cr. »

4. Reichcnb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do. Salzkg;. stf. i. G. Ji
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S.  »
2Viö Ital. stg .ÖLSXni . Te
4. do. Mittelm. stf. i.G. »
2*/ioLivorno Lit.CjDu . D/2 »
4. . iSardin.Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . iSicilian. v. 89 stf. 1. G. .
2*/i»Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsiziliin . v. 79 Fr.
5. .! do . v. 1880. Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
31/2'iura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g. Ji
4. . Kursk.-Kiew.stfr. gar »
4. . ! do . Chark. 89 « » »
4. . :Mosk.-!ar.-A .97 stf. g. .
41/slMosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. . 1 do . uk. 1915 stfr . G. »
i . . do . Wind . Rb .v. 97 .
4. . do . do . v. 48 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II »
4. . do. do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr. Russ. E.-Ö.-O stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g . »
4. . do . Südwest stfr. g. »
4. . Ryäsan-Uraisk stk. g . »
4. . do. do. v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wicn stfr.gar. »
4. . do . do , S. IX stfr . »
». . io . S. X uk. 1911 »

5. .
4 . .
3 . ■
3. .
3. .
3.

95 .60
98 .50

97 .60
94 .75

93 .30

92 .80

87 .20
93.

103 .10
84.
85 .10
83,40
85.
85.

103.
34 .30
85.
99 .70

58 .50

96 .70
66 .90

80.
75 .80

76 .30

76 .50

97 .25
102 .85

94 .25
"68 .SÖ

74 .50
71 .ee

10 O.
7050

112 .70

91 .30

lOO,
81 .90
88.
38 .10
98 .40

88 .60
88 .10
96 .90
97 .40

88.
88.
88.
89 .90
80 .70
91 .60

do. Hyp .- U.W.-Bk. »
do do. (unvcrl.) »
do. do. »
do. do. (unvcrl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg. *
do. do. 8.9 u. IO >
do. do. 3 . 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,2 ! »
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V .-B.,S.l 3,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.lS »
do. »

Berl. Hypb»abg. 80o/o »
» do. > SGO/o*

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 *
do. » 9 u. 9a »
do. 5.10,10a uk.1913 »
do . 8.12,12a » 1914 *
do. S. 13 unk. 1915 »
do . 8. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 *
do. Ser. 3 u. 4 »
do . » 5 »
do. » 8, unk. 1905»

i do. » N , » 1913 ».
D. Hyp .-B. BerünS. 10 »

do 5. 14, uk. b. 1914»
do . 5.15u. 16. uk. 17»
do- S.18u.l9utlgb .l9»
do S. 20u. 21 uk. 20 *
do. 13 u. 13a»k. 13 »
do . kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do . do. S. 20uk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. 16ü. »7 »
do. do. S. 18 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. S.15,kb.l9Ö6*»
do. do. Ser. 19 »
do . IC-Ob.S. 1 k. 1910»
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
«. .. do . do . S.43uk. 1913»
4 . do do. S. 46, kdb.08 »
4. . do . do. S. 47 uk.1915*
4. . do. do . 8. 48uk.1917»
4. . do . do. 8 .49uk.l9l9 »
4. . do . do. S. 50uk. l920»
33/4 do. do. S.44 uk.1913»
31/2 do . do . S28 -30u . 32 »
3-/2 do. do. S. 45, tilgb. »
4. . Hambg. H. B. S. 141-400*
4. .1 do. S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1913 »
3-/2 do . 8. 1-190. 201-10»
3-/2 do . 311-350 uk.1913»
4. . Mein. Hyp .-B, S,2,6u .7 »
4. . do . do . S. 8 uk. 1911*
4. . do . do. 8. 9 » 1914 »
4. . do . do . S. ll » 1916 *
4. . do . do . S. 12 » 1917 »
4. . do . do . S. 13* 1918 »
4. . do . do. S. 14 * 1919 »
3-/2 do. do. kb. ab05 u.07 »
3-/2 do. Ser. 10 *
4. . M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4»
4. . do . Ser . 6 uk . 15 »
31/* do . unk . b . 1906 »
4. . Pfälz. Hyp .-B. uk . 1917 »
31/2 do . do . »
4- /2 Pr .B.-Cr .*Act.-B.Ser . 4
4. .

3-/2' do
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
Z-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3 -/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/4
3-/2
4.
4.
«.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

100 .80
00 .60

100 .10
192 .50
100 .10
100.

80 .80
SO.
93 .75
93 .75
53 .75
93 .75
91 .40
87.

100 .20
100

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. °
3-/»
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
362
4. .
31/2

Rb.-Westf.B.-C.S. 3 5 A
do. S. 7u . a . 8 u. 8a »
do. >9u . 79a uk. 12
do. * 10 uk. 1915
do. » 31 » 1918
do. * 12 * 1920
do. » 2, 4 u. 6

Südd. B-C. 31/32,34,43
do. bis inkl. S. 52

W. B.-C. H.,CölnS,7
do. do. S. 8
do. do. S. 4
do. do. S. 9

Württ. H.-B. Em. b.92
do. do.

Staatlich od. provinzial-garant.
4.

do. S. 17U.18 ab 10»
do. S. 21 uk. 1913 »
do. S. 22 uk. 1915 ,
do. S. 24uk. 1916 >
do. 8 .25uk. 1913 -
do. 8. 26 » 1919 -
do. S.27 » 1920 >
do. 8. 20 » 1913 '
do. 5 .23 » 1915 -
do. S. 3, 7. 8. 9GO. UO. G. J , «, o

Pr. Centr.-B.-C.-B. v. 98 »
do. do. v. 1899u. Ol

do. v. 1903 uk. 12do. — - -
do. do. v. 1906 » 16

4. . do . do . v. 1907 » 17 »
4. . do. do . v. 1969 * 19 *
4. . do . do . v. 1910 » 20 »
31/2 do . do . v. 1886 »
3-/2 do. do. v. 1839 »
31/2 do . do . v. 1894 »
3-/2 do . do . v. 1896kb . 06 »
3-/2 do . do . v. 1904uk.13 »
4. . do . do . Com. 01 kd .10»
4. . do . do . do . 08uk . 17 *
ZI/*do. do. do. v. 1887 »
Zl/2 do . do . do . 96 nk. 66 »
Zi/zldo. do. do . 06 » 16»
32/10 do. Hyp .-Act.-Bank »
2«/i0do. do. do. >
41/a do . do . Sr. 1251auf . >
4. do. do. j80% | »
31/2 do . do . / abg . \ *4. . do. do . v.04 uk. 13 >
4. . do . do . v.05 * 14 *
4. . do . do . v. 07 uk 17 *
4. . do. do . v. 09 uk. 19 >
4. . do . Kom.v. 08uk . IS »
4. . do . do. v. 09 uk. 19 »
4. . do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) ’
3-/2 do . do . do. . . . '
4. , do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 -
4. . do do. E. 22 uk. b. 12 -
4. . do . do. E. 25 * » 14•

do. E. 27 » » 15 ;
do. E. 28 » » 17
do. E. 29 * » 19

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
SS 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

2.00.
lOO

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
91 .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .30
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100.
100 .50

9050
98 .70
93 .70
93 .70
95 .70
99 .10
99 .10
89 .50
89 .90
91.
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 80

114 .30
98 .90
98 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
SS 30
99 .40
99 .90
99 .90
89 .70
89 .90
89 60
90 .20
90 .40

4. .
4. .
3-/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
«. .
4. .
3-/2
4. .
3%
31/2
3-/2

Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13
16, uk. 1913 A

do. S.14-15u.17 11k. 1914»
do. S. 18-20 uk. 1916 *
do. Serie 1, 2 , 6-8
do. » 3—5, ver!. »
do. » 9—11 uk. 1915 »
do. Com. Ser- 5—6 »
do. do. Serie 7—9 »
do. do. » 10—12 »
do do . »1 —3 »
do 5er. 4veri . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S.22 uk.1914»
do. » S.23 » 1916»
do. » 5. 21 » 1917»

Nass.L.-B. L.V.u.W. 15 *
do. do. Lit. U »
«Jo. do. Lit. j »
do. do. F, G, H,K, L >

3-/2! do . do . M, N, P , Q »
31/2 do . do . Lit. R, S, »
31/2! do . do . Lit. T »
z. . ! do. do . Lit. O. »

100 .90
106 .90
100 .90
IOI.

90 .50
90 .30
SO 40

100 .70
100 .30
101 .40

91 .80
91 .30

101.
101 .30

94 .50
101 .50

SS.
94.
94.
94.
94.
93 .3C
LS

Amerilc.Eisenb .-Bonds-
jt4. . jCentr. Pacif. I Ref.

31/a! do . »
5. . Chic. Milw. St. P., D . P
4* .1 do. do. do.
4* . North. Pac. Prior Lien
3*. ! do. do . Gen. Lien
5*. SanFr . u. Nrjth. P. IM.
4* South . Pac . 8 . B . I M.

. do

. do.

. do.

. do.

. do.

4.
4.
4. . „w. - -
4 . . do. do . E. 3ÖU.31» * 20*
33/4 do. do. E. 23 » » 12 »
3V4 do. do. E. 26 » » 14 »
3-/2 do . do. E. 17u. ISkdb . *
Z-/2 do. do . E. 24 uk. b. 12»
3-/2 do. Kleinb.E. I kb.ab 04 »
Zi/2 do. Kom. S. 3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch.Central »
4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 *
4. . do. uk. b. 1907 »
4. . do. » » 1912 >

1917 *
19194. .

3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do. 1914

XOl .lO
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .60
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
98 .80
99 .30
58 .80
99 . 20
99 .20
99 .50

100 .50
98 .60

90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.

99 .60
99 .60
99 .80

100 .30
89 .80
91.

96 .20
91 .20

106 .30
89 .50

ICO.

101 .10
95 .50

Diverse Obligationen»
Zf. l" C/1

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.-Ä%
4. . Bank mr industr . U. »
4. . Brauerei Biliding H. »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do. Nicolay Han. *
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4-/2 do . do . (Mainz ) »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms»
5. . BriixerKohlenbgb. H.»
4. . Buderus Eisenwerk -
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Bad . Anil.- u. Sodat . *
4-/2 Blei-u . Silb.-H ., Brb . »
4-/2 Fabr. Griesheim El. *
4-/2 Farbwerke Höchst »
4V2 Cheni . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co . H . »
4. . Concord. Bergb., H. *
5. . Dortmunder l/nion »
4. . Esb .-B. Frankt a. M. »
3- /2 do . do . »
4*/2 Eiseab .-Renten-Bk. »
4. . do. do . »
4- /2 EI. Accumulat ., Boese*
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 »
4. . do . Serie 1-IV »
5. . El.Dtsch. Ueberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter UofHypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gusstahl »

Harpenei Bergb.-Hyp.»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4-/2 Seiimdust . Wollt Hyp .»
41/2 Zellst .Waldhof Mannh.

98 .59
98.

101.
32 .59
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95
92.

104.
99 .50

102 .80
102.
101 .25
104 .80
101 .50
1^ 0 .20

97 .50

99 .60

103 .80
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

102 3̂0
104.
102 .80

Zf. Verzins !. Lose
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö. ü.
Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

do . do. II. »
Hamburger von 1866 *
Holl . Korn. v . 1871 h.fl.

In «/«.
| 172.

153.
117.
117 .3©

31/2 Köln -Mindener Thlr.
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lüttich er von 1853 Fr.
3. .[Madrider, abgest. »
4. .jMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr.
4. .!Oesterreich , v. IS60 ö . fl.
3. .(Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5, .! do . v. 1866a. Kr. »
?.’/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl.

10S.
134.

185.
7 8,20

136 .20
180 .60
123 .90
460.
350.
111 .90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mi
— Augsburger fl. 7 35 .50
—BraunSchweigerThlr. 20 204 .50
— FinländiSch. Thlr. 10 380.
—jMailäitder Le 45 160
— Meininger s. fl. 7 36 .30
—'Oestcrr. v. 1864 ö. fl 100 539.
—i do. Cr. v. 58 Ö. fl. 100 —
—jPappenheimGräfl.s . fl. 7 62.
—>Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM. 2SO.
— Türkische Fr. 400 163 .60
—lUng. Staats!, ö. fl. 100 380.
— Venetianer Le 30 45 .40

Geldsorten.
EngI.Sövereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »

do. Kr. 20 St. »
Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. lLstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p, 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. p. lOOFr.

80 .70
| 20 .4680 .90
169 .40 169 .36

80 .75 80 .65
85 .25 i 85 .15

80 .951 80 85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichib *nk-Di»kont S°/°. Wechsel.
Amsterdam . fl. 100 168.75

In Mark.

- i

Antvv. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 10t)

& London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 100
N.-York(3T.S.)D.I0G

80.80
30.2J

4 % Paris . . . Fr. 100 80.35
5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 si .oa

5-/2% St. Petcrsb. S.-R. 100
41/r 0/0 Triest . Kr. 100
41/20/0 Wien . Kr. 100 84.45

- do. • Kr, m. S. —

«o/o
4i/2 0/0
4 ®/o
5 0/a



In o/o.
SS.
SS.
99 .30
99 40

lOO .&ß

90 .40
ISS.

90 .60

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .30

irant.
i 100 .90
! 100 .30.
I 100 .90

101 .
90 .50
90 .30
90 40

100 . 70
100 .30
101 .40

91 .80
91 .30

101 .
101 .30

94 .50
101 .50

SS.
94.
94.
94.
S4.
93 .9C
LS

•8ond$»
I 96 .20
! 91 .20
' 106 .30
j 89 .50
i ICO.

! 101 .10
l 95 .80

vnen.
In fi/t
98 .50
98.

101 .
32 .50
31.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .80
102 .
101 .25
104 .80
101 .50
1 - 0 .20

97 .50

99 .60

103 .S0
98 .30

104 .58
101 .20

97 .50
SS.

102 .30
104.
102 .80

>S. In «/«.
Ir. 172.

153.
117.
117 .2V

10S.
134.

, 185.
» 7 8,20
Ir. 136 .20
fl . 1SO .GO
lr . 123 .90
bl . 460.
> 350.
fl . 111 .80

Lose.
r St . in MSi

I 35 .50
204 .50
380.
160

36 .30
539.

62.
230.
163 .60
380.

46 .40

ef. Geld.
»46 20 .42
5.18 , 16 .14
3.20 16 .16
7 . | 16 .90
- 1 4 .19
— 216.
500 2790
804 —
3 .40 71 .40

4 .19V:

4 .191/:
0 .70 80 .60
0 .46 20 .44
0 .90 30 .75
9 .40 169 .30
0 .75 80 .65
5 .251 85 .15

:0 .95 | 80 .85
Ln Gold.

0.35
11.05

4 .45

4%
41/2 o/0
4 °/l>
50/0

Nr. 455. Freitag, 29 . September 1911. Wirsdadenrr Tagblatt» Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Seite 7.

Jrattk |ur ? S lei m Ziehung 11. Oktober.
Los 1 Marls Ei Lose iO Wik

«u haben in allen Lotterie-Geschäften oder vorn Landwirt«
fchastltche» Verein in Frankfurt «Main ). — Wieserberkänfer
erhalten Rabatt. . ,̂ . ivb.21O8)

Verlangen Eie anSdrückllch a, -r„ -ri»>rtk!r PfsrSeiofe.
Nasenröte 1319

ULSTERS
RAGLANS

PÄLETOTS
REISEIHÄRiTEL _AUTOMANTEL

ALLE NEUHEITEN IW UH’jBERTEOFFENEH AUSWAHL

verrr. „Bianca". Gar . unsÄ. Z-ahlr.
Anerk. BebkanfSstellenf. WicSb.:
Droa. u. Parf . Moebus, Taunns-
straße 25. Tel. 2M7. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraße 8.

k!M

133b

WILHELi-
STRASSE 44 ROSENTHAL & DAVID

v EI8GL,
üAGAS IR

G KMkMMS.
Zu der am Samstag , den 36 , September d. I ., abends

8 Uhr, im Paulinenschlößchen stattfindenden

Gedenkfeier
anläßlich der hundertjährigen Wiederkehr des Geburtstages

weiland Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta
laden wir unsere Mitglieder, sowie alle Freunde des Roten Kreuzes
hiermit ergebenst ein.

Die Damen werden gebeten, ohne Hut zu erscheinen.
Beiträge zur Kaiscrin-Augusta-Stiftung werden an den Saal¬

ausgängen dankbar entgegengenommen. F209
Die Vorsitzende: Der Schriftführer:

Kkisaöeth H'rmzellm von Khrenöerg,
zn Schaumvnrg-Lippe._ Geheimer Regrerungsrat.

Mfs-iad Rheinstr.28,
Tel. 4281,

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine

elektrischen gicht-Bäder
als die bequemst . u . wirksamst , Schwitzbäder u . best.
Vorbeugungsmittel geg. Erkältung ., Rheumatismus etc.

X Kohlen,WsI.M-Heiz«ip 5$
Engl., Belg., Holland. Anthracit-Kohlen,

Union- und Eierbriketts,
Westerwälder Braunkohlen (Lignit),

Anxünde * u . BiindeHiol * empf. zu den billigst . Tagespreisen
Marl Kutter er STaclif .,

Adellieidstr . 83 . A. Severin . Feoi spi ». <5537.

Lager In amerik.Schuhen. 10 Vst. DeMen1 Uli,
6  Aufträge nach Mass . 1362 bei mehr Abnahme b.lllger .du Iprecken L p n . Slvlhvltn

«livkcioi -» , 6r . Nurgoti-. s . ! a. vormittags Gocthestr. 23, 3. L19766 « chwaibacher

So £xm £sidk &sfec
der Besitzer eines „Vaillant ’s Gas-Basleofens“ ist.

JoH . VsÄl &nt G. m. b. h ., RemscHstidGas-Badeöfen und automatische Heisswasserapparate.
Katalog kostenlos . Verkauf nur durch Installateurs F75

'

Mm
MUWUWWWUUSSVKWK!

In sämtlichen Abteilungen:

Grosse Oeleeenheitsposten

zum Einheitspreise von PI

Woche  I Mn Sie nicht!
von dieser nur einmal im Jahre statt¬
findenden äusserst günstigen Kauf-
gelegenheit den ausgiebigsten Gebrauch
; : : : zu machen . : : : :

Die Abgabe von Quantitäten
behalten wir uns vor, damit
alle Kunden die gebotenen

Vorteile benützen können.

Auswahlsendungenin

95 -Pfg > Artikeln
können nicht gemacht werden.

Telephonische Bestellungen auf

95 -Pfg .-Artikel
werden nicht ausgeführt.

Kt

>« r?



— — - wm

Der Einkauf der Schwämme ist außerordentlichschwierig und mühevoll und
muß mit großer Vorsicht und Sachkenntnis geschehen. Infolge meines sehr großen
Bedarf« widme ich diesem Svezialartikel meines Geschäftes eine ganz besondere Sorg¬
falt sodaß Schwämme in allen Sorten und Größen, speziell in hübschen Formen und
bester Qualität, stets in besonders großer Auswahl zu billigen Preisen vorrätig,md.

klein mittelgroß groß

Feine GesiciitssGliwämmej, 1.- bis3.- 1.50 bis6.—2.50 bis 10.—

Feine Badeseiiwäiniea  1.50 bis4.- 2.50 bis 12.- 4 — bis 40 . -

Feine Gnuiscliwänifflea  0.75 bis2.- 2.25 bis 3.75 4.—bis 12.—

Wiesbaden, Frankfurta, HL,
Wilhelmstrasse 36. Kaiserslrasse I.

Parfümerien Toilette-Artikel Seifen.
K 102

Srnsf Sehellenberg
Grosse BurQsfr* 9 Telopfjon 622.

Pianofortelager .
Allein -Vertretung ' von

C. Beehstein,
Th. Steinweg Baehf

und derPianolas,
Pirnola-Pianos und-Flügelson
Sleimvaifu. steck.

^Wen-ürrferkdei^^
Hemdhoien -.

Direkfoire-Beinkleider
Elegante Strümpfe
aus dem SpezfaJhaus

Lsctffloawr“
K 146

Sehr zwW Wesenheit
zum bevorstehenden Umzug!

Speisezimmer , Herrnzmimer , Schlafzimmer , Salon *,
Kuclteneimrichtungen , sowie einzelne Möbel jeder Art

in allen Preislagen.
Gardinen . Dekorationen.

Neue Pianinos
von 500 Mk. an.

Tel. 8034. Jltiton frenseh,
IVlöbel und Dekorationen.

Kirelig. 27.
1332

Gespielte Pianos
stets auf Lager.

Pianos bu  vermieten.
1357

Brennholz.«TL,
Anzündeholz
Nbfallholz

» Sa « 1 Mk.
» Sa« UU Pf.

L. u . M- RosseB,
Säge- tut» Hobelwerk.

Telephon 3194.

nur durch
gesetzlidi
geschützt.

Aensserlich anwendbar . Garantiert unschädllich . Jodfrei.
Aerztlich emcfohlen . Wirkt nur an Stellen wo es eingerieben
wird . Gold. UtsdaiUe prämiiert . Größe I H . 5.—, Größe II M. 3.—
durch alle Apotheken u . «Jracil Co . Mönchen , Maistr . 31. F71

TESE
'MÄLZKflFFEE*_

ur in Original - Pack « nnen

«M

6 NmNtlNgstMueii. . . 85 «.
6 (Stmfitjtoaeii. 3a m
z «sitz- M Getzriise. 24 w.
1 p |t GmMMel. 10©bcrtairtn,Ia,weiß. ZusammenW
6 TüffkNm.Untertasse.Ia, mit Bordüre. . 8LZ Pf.
1 Unter WaschKrng. ö»&. 43 M.
1 buntes Waschbecken, groß. 65 m.
1 Kaff Kchnffeln, bunt. . . . . 6 Stück8?ZM.
plalöliWliüMkäöel. . . . i», ss, 45 m.
1 IMfltlttUörÖ, groß, mit Deckel. 8LZ Pf.
1 Palme, 7 Platt, groß, mit Topf. . . 8LZ Pf.

1 Ketz6 §ttiü GtzsMel» iinti
6 Ztück teilet. 85 M.

6 MtiWläset, v»Kristall. . 88 Pf.
10 Kechet mit Bordüre. 88 Pf.
2 Ktangen-Vasen. geschliffen. M Pf.
4 hübsch kotierte Vasen. 85 Pf.
2 geschliffene Gtasschüffelu, 2iu.is°m. 85 Pf.
1 geschliffene Käseglocke . . 85 Pf.

fas Mel r.atfi« kueäoSes fORtle.
1 %rtitnrinnt 20x15, mit Grotte und ein
i {&quUllUUl, lebender Goldfisch, komplett 85 M.

1MetlMMchhalter. 8V 7 .*? .
1 JßttSflpotljcke , gefüllt. .
1 Kalantlsch. . .
1 paneelbrett mit6 Figuren.
1 polet Wussegen.
1 Gejtell mit Kaffee-u. Mckerdüchsen.

fein. .
1Kohlenflllet»«söp . . .
1 ßnrltenhlech. 1Bürsten.
Kand-, Seife-, Magejtell, mt . . .
Tanffappenn. ZKlebelbehSlter. . . ^
1 CMatlie-Uiner and1Pntztnch. . .

85 Pf.
88 Pf.
88 Pf.
85 Pf.
85 M.
65 Pf.
85 Pf.
75 M.
85 Pf.
75 Pf.
85 Pf.

Sämtliche Artikel für den Hausputz und Umzug zu enorm billigen Preisen.
Ein Waggon Stemtöpfe wieder eingetrosfen.



Bitte ausschueiderr uud anfbewahren!
Beste Gelegeuheitskäufe!Friedrichshof,

Friedrichstratze 43.

Täglich Konzert
dir

Original Oberbayrischen
AMMr -Kyck.

Eintritt frei . _

i i

Jeder endlich sein cig.'Nnsicrcri- einer Miimtc!
1500 clcg . amcrik . I » Sicherhelts -Rasierapparate

nur Mk. 3.— franco, früher6- 8 Mk.
1000 Flacons echt französische HaErsarbemrttel,

prachtvoll schwarz, braun blond , nur Mk . <». av franco pro Stuck.
Alle» franco Nachnahme , Umtausch gestattet . * M

an Leib und Seele treten die Glücklichen,
denen ihre eigenen Mittel oder die
humane Denkart ihrer Arbeitgeber eine
sommerliche Ruhezeit am Jungbrunnen
der Natur gestatteten, wieder m ihren
Wirkungskreis ein Jetzt gilt es. sich vor
dem gedankenlosen Fehler zu hüten , nach
einem gesundheitlichen Schritte voran
zwei Schütte zurück zu tun . Diesen
Fehler begeht, wer m sicheren Gefühle
des erlangten Wohlbefindens nun «m-
somehr vom Morgen bis in die Nacht
hinein diätetisch darauf los sündigt ; seine
Nerven werden bald wieder durch allerlei
falsche Eenußmittel zerrüttet sein. Zu
einer gesunden Lebensweise, die das in
den Ferien erreichte zu behaupten vermag,
gehört als Morgen - und Vespergetränk

Adalbert Marnheim V,

Lehrmädchen
640 an den Tagbl .-Verlag.

Bekanntmachung.
Freitag , den 29 . September 1911,

nachm. 40 - Uhr. versteigere ich in dem
Haufe Avolfstr . 3 in Sonnenberg:

i Gasmotor
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden » den 28. September 1911.

SurrrgeseUschast
Miesvrrdsu.

Zu Ehren unserer zum Militär
abgehendcn Mitglieder uud Sieger
der diesjährigen Turnfeste findet
Samstag , den 36. Sept . n. c.,

abends 9 Uhr,
in unserem Vereinslokale,
Schwalbacher Str . 8 , eine

Geseiligr Feier
statt . Wir laden hierzu unsere
Mitglieder und Freunde zu recht
zahlreichem Besuche ein. F433

Der Vorstand.

Handtaschen , Reifekosser,
.Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und alle Lederware« .

Größte Auswahl . Billigst - Preist

A . I *et » cliert»
Faulbrmmenstraße 10. 1260

7iohiinfi ara  H . u. 12. Oktober tLILNUNg unwiderruflich. 1
Genehmigt für die Preuss . Monarchie.

Hamburqer
S &d Ausstellungs - «3Lotterie

Prefis 1 Mk . das Los.
4S71 Gewinne i . Gesamtw . Mark

!̂ GOOG
!:2 GOOO

5la!ao, das köstliche Edelfabrikat der
größten Kakao -Fabrik Deutschlands.
Denn die gesundheitliche Bedeutung des
Reichardt-Kakaos besteht außer in seiner
Nährkrast und mild anregenden Wirkung
darin , daß er die durch nervenreizende
Getränke noch aufgestachelte Neigung zu
mancherlei Diätfehlern , wie übermäßigem
Alkohol-, Tabak- und Fleischgenuß im
Gegenteil abschwächt. Einzelverkauf zu
Fabrikpreisen in eigenen Filialen , in

Faulbrnnnenjtrasse » •
empfiehlt »elhstgezogenen

Gau -Algesheimer

macht ein rosiges , jugendfrisches Ant.
Utt und ein reiner , zarter schöner Teint»

v. Mcrgmann & tzo., Iladeöenl.
Preis ä Stck. 50 Pf., ferner macht der

Lilienmilch «Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Rächt
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
Wikh.Wachenheimer, chtloTilie , Kcrd-
Akcri, A. ßratz, Zac. Wrnor, Aich-
Senk, Hhr. Tanker, Adalk. Kärtncr,
Wwe. K. Kttstätter, Louis A'mruiek,
Drogerie MreSer , Reugaffe 14. forme
in der Hofapotheke. U1 1091

Fabrikpreisen

Wiesbaden : Langgasse 25
Fernsprecher 2449.

(eigenes Wachstem ). W USW. USW.

Hamburger  ä R Mk.
tl Losa —10 Mk. Porto u . Liste 25 Pf.

in Lotterlegesoh. u. Loseverkaufssteilan

Salons,
eder Art

Spezislitäts!

Lnd-lüllenCo
Breiiestr . 5,| Berlin C

Lose ltier bei : Carl Cassel,
Ivirolig. 54, Mavktsir . 10 u. Langg . o9,
BS,. Stassen , Bahnhofstr . 4 , 4».
Stasseu , Kirchg . 51 , -Z. Stosenan,
Wilhelmstr . 22, Bin-mst Itnlilmsnn,

N82

ff. Mettwurst u. Leberwurst
pietfrm (JolMimidt,

_Faulbrun nenstr . 5. _ NorbseekrMen
täglich frisch

in

Frickel'sMschhallen
"Wilbelmstr, 84.

Ringsreis Kohlen
der besten Zechen zu Sommerpreis.
Zechenkoks, Briketts , Holzkohl., Anzünde-
holz. Cr -t » ^ Hte --,Hirschgraden22.

KarkoffpInH °>i^ cs QuantumtiULlUiltlll. gelbfleisch. Jndustne-
Kartoffeln , sowie blaßrosa Mäuschen-
Salatkartoffclu liefert frei Haus . Preis
je nach Abnahme . Anfragen u. iil. 646
an den Tagbl .-Verlag ._ _ _

täglich dreimal frisch, lange haltbar,
eigene Fabrikation , allein zu haben bei
SPaul Oolonsky , unter den Wies¬

badenern genannt:
In reichster Auswahl

zu den billigsten Preisen.
Weiiriiz-
str . 11.M. Eckardt,Wellritz

(Lartons Noble ) 100 Stück 1 Mk»,
" 1000 Stück 8 Mk. bei

Aiig . Simon , Gärtner,
^Station ßlkanffeehauk.

(Imitation ) Stück von 20 Pf . an.
Schleifen gut und billig.

Stahlwarsrihaus JPI«. Mraemer, von 4 Morgen Weinberg (Hochheimer)
ichwalbacherStr .55, Vdh . P.Langgaff « 26.

Heute entschlief nach kurzem Krankenlager im festen Gl
Herrn und Heiland in ihrem siebenundsiebzigsten Lebensjahre unsere
treusorgende Mutter, Schwester und Grcssmutter,

Niederlage:
JE. C . Misrtnmä » ».
allen, Oranienstr. 14. Witwe des Br. med. M. F. Kranz.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Br. med. et philos. M. Kranz-Busch, Arzt,
Frau Br. L. Westerfeld , geh. Kranz,
Frau Br. I. Windeier, geh. Kranz,
Br. med. B. Kranz, Arzt,
Frau Ida Schmidt, geh. Kilian,
Frau Dr. M. Kranz-Busch, geh. Busch,
ör . med. K. Winckler, Arzt,
Frau Or. H. Kranz, geh. Specht und 6 Enkelkinder.

Wiesbaden, Braunschweig, Kreuznach, den 27. September 1911.

Die Beerdigung findet Samstag, den 30. September, nachmittags */-4 Uhr, von
Kwbnbc .co Rhoinstr. 105. ans statt. Die Trauerfeier wird daselbst um 3 Uhr sein.für Gas und elektr. Licht 128

zu Ausnahmepreisen.
Wo  ÜOfHeill ; Friedriciistrass © 53,

155. Nr. 455.

Morgen -MsgBe.
s . Blair. Niksbadkm Tsgblstt

Freitag,

29 . September ISIL.
5N. Jahrgang.
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Weibliche Personen.
_LaufmännifErs Personal.

Angehende Verkäuferin
wind für Wäflche- u. Strumpfwaren-
Gsfchäft sofort gesucht. Off . mit
AouMis -Abschriftem u. Gehaftsaiw-

»rüchem unter T. 637 -an den Tagbl .-
lei'Iagi.

Allcinmädchen. das gut kocht,
gesucht  AdMeMvM . 42.,_ _

Fleißiges reinl . Mädchen
zum 1. Oktober gesucht. Adolf
Limb arth , Ellenbogcngasse 8. _
Tücht. Dienstmädchen fbf. od. spät.
Rau -entaler  Straße 11, 2 x.__

Ei, , zuv. Mädchen f. kl. Haush.
gesucht, etwas kochen erwünscht,
Luisen platz 8, 2 St . rechts._

Junges Mädchen gesucht
Goeth-esira ße 14, P art.

Alleinmädchen w. qutbürg . kochen t,
gesucht Webovaassc 7, Putzgesch äst.

Jg . Mädchen m. Liebe zu Kind
u. eto . Hausarb . qcs. Gabelsberger-
stmaße 1, 1 St ., Gcke PchiLippsbergstr.

Tüchtige dritte Verkäuferin
zum 1. Oktober gsgen choih-en Lochn
gesucht! Rbötn-str-aße 77._

Tüchtige Verkäuferin
für Mnaufaktu -rwavem sofort gesucht.
I . Dott , Wellritzstr-aße 53. _ 6 19689

Tüchtige Verkäuferin
fucht per sofort Schwe-i-neinetzgerei
Peter Florh . Kivchgasse 51._

Lehrmädchen,
Dockchor achtbarer Eltern , gesucht
Daumissir aße 34-, Kondl-t-orei.

OewerökichesPersonal.
Durchaus tücht. Taillenarbelterin,,

erste Kraft , sof. od. spät. gef. Rh-cin-
str-aße 34, Gth. Par t, rechts._
Perf . Schneiderin ins Haus gesucht

Dotz heimer Stiraß e 121.
Büglerin n. angehende Büglerin

Dguernib gesucht S tei-rMsse 18._
®.ü06l.tr könne» Mädchenu. Frauen

gründlich evl. Hochstättenstr. 18, l.
Lehrmädchen gesucht.

Dam -emgvis eur Blockbaus. Webenĝ 86.
.Gesucht der sofort

Kmde-rfvauilol-n, «®. Kinde reärtzne vir»
äu  2 K'itiidern van 6 u . 7 Jahren für
Die Nachmittagsstundsu . Nä-hsvas
Hatne rwe« 4. Vor zust. bis 13 Uhr.

Feinbürgcrl . reinl . 'Köchin
Heft di>e etwas Hausarb . tut , für
gl. Haush . Guter Lohn, gute Bo-
pa>nid>l. Vorzustellsn nur mit guteu
Zeugn . ruovgeiNs von 9—10, nachm.
Do« 3—4 u. 8—9, Moritzstraße 76,
Met a, gegenüber LanL sShaus.

Angehende Restauratlons -Köchln
gesucht^Gol d,aa,sie4. _ _ _

Eine junge tüchtige Köchln
3uot 1. Oktober gesucht . Meldungen
vorm. u. .nachmittags von 5 Ulhr ab,
AdiÄfsberg 2, Part.

Köchln,
die, auch Hausarbeit mit überiftmlmt,
auf sofort oder später ges. Schwal-
bacher Straße 25, Ladern_

Köchin
geh licht, die etwas Hausastboit über«-
mmmit (2 Personen ). Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich meiden
Kaifsr -Friedrich -Rrnn 71, I.

Kochlehrmädchen gesucht.
SB. Mentg es, Ö btonom, D otzkh. S tr . Z.

Braves Mädchen zum 1. Oktober
ge sucht P hftipp  Sbevg ftrvß e 23.

Best. jüng . Mädchen, kinderlieb.
kl. H, -für kl. Haushält p. 1b. 10. er. gesucht.

Off , u . B. 634 an den Tagll l.-Verlag.
Erfahr , sänb. Mädchen

mit guten Zeugn . für Küchen- in®
Hausarbeit in bess. Hause gesucht.
Frankfurter S traße 14. 1._
Junges saub. Mädchen vom Lande

tzer Ökt riher ge sucht Well ritzstr . 21
Mädchen für Küche u. Hausarbeit
zum 1. Qktsber gesucht Jaihm,
straffe 21, P art . L

Zuverl . Mädchen auf 1. Oktober
gesucht Schwaillbache« « >traße 85, P

Ein ordentliches Mädchen
gesucht bet Rützer, He rlderst vaff« 7.

Ein ordentl . Mädchen
gesucht Wellritzstraße 38, P -artz

Mädchen, welches kochen kann,
u « nz. Dame ® m 1. Okt. gesucht.

eiWraße 16, Part.
Tücht. zuverl . Alleinmädchen

gesucht  Rhei -nsiraffe 10’9, 3 Treppen.
Zuv. Mädch., siftkoch. k. u. Hausarb.
Libern.. f. sof. od. 1. Okt. Borstell.
Rhein str. 15, 2, vor 11, ft—4 u^,n . 7.

Tücht. saub. Zweitmädchen
für Haushalt u. zu Kindern zum
1. Okt. ges. Fischerftraße 2, 1.

Tücht. Alleinmädchen dt kochen k.
und Hausarbeit versteht, z. 1. Ort.
gosucksi Weine  Webergas se 13, 2.

Tücht. Mädchen gesucht.
Rvst-aur . KoldM sse _4.
T. Mädchen f. Küche u. Hausarb.

gesucht Tau nusstraße 15.

Mädchen
gesucht F vatz kenftva ff-e 15,̂ 2 re chts.

Für kleinen rühTHaüshalt
«ein an seldstäud. Arbeiten geivohntcs
Woiumädchlen, das auch gutbürgerl.
kochlln iam,  zmiu 1. «&. 16. Okt. ges.
Nur Mädchen! mit lauMächr. guten
Zeugn . w. bewückstchis-gt . Borzüst. zw..
3 u. 5 lbhr.  Itüd vshetmer « tr . 18, 11.

Einzelne Dame
sucht per 1. LMober bess. Mädchen,
das kochen kann, u. sämtliche Haus¬
arbeit versteht. Bonzuste-ll-em zwischen
11 u. 13 vorm. Lu-isenpla tz 4, 8.

Ein Mädche,̂ zum 1. Oktober ges.
Kami Fritz , Mi -che-lsböre 3._

Gesucht
auf 1. Oktober ein Mädchen., das
kochen kann u, etwas Hausarbeit
übernimmt . Watrmühllstrahe 8,^
Tücht. reinl . Mädchen in kl. Haush.

gesucht Bachn ihofstraße 28, 1._
Einfaches selbständiges Mädchen,

w. bürgert . kochen kann , für Anfang
Okt. aesuckt Mauritiusstvaße 1, 2-̂ r.
Tücht. Mädchen f. Küche u. HauSarb.
sofort oder 1, Oktober ges. Schwal-
bacher Straße 45, Wivtfch aft.

sofort tücht. Alleinmädchen,,
welches setbstäud. kochou kann, gesucht
Luxe mKunglpilatz3, _ __

Einfaches tüchtiges Mädchen,
das kochen k, u. all« Hausarb . verst.,
wird zu 2 Damen für 15. Okt. ges.
Näh. Katser-Frie 'dvsch-Riug! 22, 3 r.

Älleinmädchen,
welsches gutibüvgevl. kochen kann-, für
M . Ehopaar in kkstaer 1. Etage.
Eintritt bis 1. Oktober. DaunUs-
ftvaße 78, nahe Kriegerd-cnSmal.

Einzelne Dame
sucht süny. Alleinmüdch., w. etwas
kochen u. ' nähen kann, per 1. Okt.
Rüldrshstm-er Str . 8. 1. 9—̂11, 1—5.

Tüchtiges Mädchen,
das kochen kann u. Hausavber-t per.
steht, gesu cht Rhetnstvatze 50. _1 r .
Aeltere Dame sucht Alleinmädchen,

«Vary.., das die sciue Küche versteht.
K-aiier -Fr io drich-RiM 32. Part , r.

Jüngeres Mädchen, ,
wekck-es etwas kochen kantu, ge,ncht
^ Oetnstra ße 79. 1._ _

Ein tücht. Mädchen
für Haus ü. Zimmer gesucht

rrkaa.
Näh.

im Taabl .-Pe rta-a
Ein Zimmermädchen

gesucht. Hotel Kvonpviniz.
2 tücht. Küchen- od. Herdmädchen ,

gelfucht. Lohn 25 bis 30 M!k. Hotel
Krouprins. __

Alleinmädchen
in ft'nlb;c,rl . Haushalt z-mw 15. Oft.
gesucht Rlöderstvahe 45,

Ordentl . saub. Allcinmädchen.
das bürg kochen kanin, zu älterem
Ehepaar zum 1. Okt. gDs. Gute Zwn.
Bom-usi-llen zw. 2 n . 5 Uh-r nachfn.
WMelminonstraße 4, 2.

Sauberes Mädchen zum 1. Okt.
für bess. kl. Haush . gesucht. Borzusi.
täglich bis 3 u. nach 8 Uhr Nikvlas-
straße 41».,

Sauberes DienftmädchenZ
das auch kochen-kaillw, gesucht. Nah.
im Dagbl.-Berlag . 5,1

Braves Mädchen
gesucht Rauenta 'fcr Straße 23, P.
Best. Älleinmädchen, das kochen kann
u. all« Haus -arb . Vorst., zu 3 Dämon
auf 1. Okt.ĝ -es. Kapöuenstr. 71, 2.

Zuverl . saullcrcs Mädchen
zu f/tvci  Kiudavu sofort gesucht
Gr . Burchstraße 12. Eckl-aiden.

Mädchen,
wMches alle HauEa-rbc-lt periteht,
nähen u. bügeln kanir, gesucht Bier-
siadt-er Straße 9, MinoSLaus _̂

Tücht. gut cmpf. Alleinmädchen,
welsches kochen kann , sofort gesucht
Rauenta ler Straße tt >, 2 Tr . links.

Zur Besorgung des Hauswesens
sucht -etnz. Dame cm Mädchen, w.
kochen k. u. H-ausarü . Verist. Adolfs-
allbe 57, 2. Melb. 9—-11, '2-~-4,  7 —9.

Junger Hausdiener.
gelernter Schrei-uer , spsvrt gebucht.
Möbelhaus Ro -fenkvang. l -19757

Junger Hausbursche vom Lande
pefil cht Rauontaler Stra ße 23, Lwo.
" Junger sauberer Hausbursche,
15—16 Jahre , auf sofort ges-ucht
Mbrechtstraß c 9, Wir tschaft._ _

Junger fleißiger Häüsbursche
«»sucht ^ Drv« r-:« Machenhetmor,
ÄiSmarckrtng I.  D16768

Hausmädchen
gleich oder später , gesucht HiNsch-
gDab en 22, bst  Walter ._ _ _
Tücht. Alleinmädchen per 1. Oktober
i-sfucht. Guter Lohn. Warte -All
8ilfa 1 Bergfriede . _ __ _

Besseres Kindermädchen,

Dagbl.°Bcrlag ._ _ _
Für bess. Haushalt

langt . ' Meöd. abe-wds von 7 U'
an, ' Lnks enstraße 49, 1.

Ein junges ' Mädchen tagsüber
gesucht Ster ngasse 18,̂ 1.

Jilnges sauberes Mädchen
-.̂ ü'ber per - sofort gesucht R»
stnaße  1 2, 3 l.

Für kleineren Hauslsält
wgsüber -ein jün«. Mädchsn

sucht. Rhoiin gauer St raße 9, 1
Ein saub. Mädchen tagsüber ges.

FaU'Munlnanist raße 10, 1 St . r.
Mädchen,

Propere jg. Frau od. Mädchen
.,-achmittagß zur Aus'htl-fe gesüc
BiMert straß« 7. _

Tücht. Monatsmadchen
er -Frau -aus sofort gesucht. B-o

^«.stellen von 11—3 Uhr Lorsl-e
Ri ng 13. 1 re-ch ts ._ _

NÄH. Rhetüstv aßc 32-, Part.
Monatsfrau

gesucht Bav c'nstva ße 2, 1 rechts.
MonatsmädchenMonatSmadche

csesucht Rödera llre 38-, 2.
Reinl . Frau von 6 -1 l Uhr

gesp-Ht No rkstvaße 12-, 2 i.  B186
Putzfrau gesucht.

Lvökmeum. Kä raerftvatte 6.
Saubere Monatssrau gesucht

Göbe-nstraßc 15. 2 li-nikZ
Ordentliches Laufmädchen

aofucht Weberg affe 7, Putzgeschast.
Laufmädchen,

o-vdanil.. sauberes , sofort g-efu
He-iirri-ch F ried. Kivckg aste 52.

Sauberes Laufmädchen
a-osuM Luremhupgpl-atz 5. Ladvu.

für t
M-odcs.

Gesunde Amme gesucht.
Näh. im Dagbl.-Bevl-ak.

Mättnltche Perkonrn.
Kausnlännischrs Personal.
Gew. tücht. Stadtreisender

auf Prov . -gesucht. Offerten u
B. 840 -an d-en Ta-gbl.-Bcrlag -.

Hewerbklches fd' erkonak.
T. Schmied u. mehr. Möbclschreiner
sucht Arbei-tsn-achweis Rathaus.

Tüchtiger Schreiner
gesucht F-ri-odr ichst»ahê 12._

Tap'ezier'erge'h'ilfe
-adsu-cht. Schäf er , S -ed-anstr -aße 9.

Ein älteres Mädchsn,
w. -bürg , kochen- kann u. di-e HauZ>-
ariacit felLftä-ndig verstüht, gef. Näih.
Gr . Bur >gftvaße 8, Tottcnboru.

Hausmädchen, solid u. ehrlich.
sucht leichte Skell-e zum 1. Okt. oece
später kn g-ui-em Hause. Och. un-tcr
Dt. G. 100  chaMpo -stl.a-Mrn,d e-rveten-

Besseres. Mädchen
sucht Stellung sofort o-dsr auch, ä1iE
AnZhitse. S taiMafse ^20,^P >art -.

Junger Hausbursche
gesucht Or -a-nie nstraß r 38, Bäck-epei.

Kutscher
mi-t gut . Z-ougni-ssen für Geschäfts
wagen gesucht Adlerstraße 57.

Ordentl . Mädchen,
^a.̂n>N», lucht S ^eüU'Ntzl.

Gr . B-uvgst-raße 5, ^ . S -t.^r._ ,
Junges Mädchen, sucht Stelle

b-e-i bess. Hervschast in kl. HaushaT
"i -e!-eniri,nn>12. Hth. 1 L »M8Z

Karren - u. Wagen-Fuhrleute
gegsn hohen Lohn « i-ucht. Bauit -ell-e
Wetn'bengftvaße. ^ Fätzber.

' ^ MsrvUch » Vsrcsonen. \
Kaufmännisches Srrsonak . '
Fräulein sucht Stellung

-als BeMufeviu, . geht auch nach vus --
lvärts . DreiweibeMraße 6, H. 1.

Junge Frau . pers. Berk..
b.  Metzgerei n. i . d. Abendsi. Shell.
Näh. im Taybl .-Verla»

HewerSlithes H>«rfonak.

Büglerin sucht nachm. Veschaft
Vorkstväße 16. Mw . 3 r . L1S785 -

Witwe sucht Stelle
cm  Hwus 'hM -, Stütze oid. Mv -rrn-,
geht -auch in Restaurant . Oft . unter
L. 630 -an dem- DasbI-.-Ber5av.

Gesucht für Frauletn
aus guter Fami -lre Stell , als Stutze
Miit ^ amrlä'en'a'Nischluhi-N 6-ut . Haul 'e
por 15. Oktober od. 1. Not». Oft . u.
Chiffre T . 634 am- d-on DagiK.-Ver-vag.

Einfaches Friiulein.
wekches bon Haushalt fetbsm-nm-g
fühute, such-l wog. Todesfall ba  W.
Herrschaft wieder Stell , z. 1'5. Okt.
Se -lbig-es lvürde -auch -oveut. etwas
Kvanitenpfl-cige-mit üver-nehm-cn. Oft.
unter G. 641 -an, den Tagiol.-B-erta-g.
Fräulein , in Krankenpflege erfahr .,

Lan-gh-ä-hr. ZeuMisso-, sucht Kdewumy,
überwi-mlmt a . N-achiw-ach.e. Off . u-nt.
U. 149 Ta,M .°Zwksi.. B-i-s-marckr. 28.

Nettes Fräulein sucht Stellung
'QM$3i.meH, geht auch nach auÄDurtE.
Drvrwe .Idenstraßc 6, Hth. 1.

1 Best. Mädchen, das perfekt nähen
u. -b-ügeln kann-, sucht Stelle als
-anqch. Jwnyf . od. WeißsenglboMi -etz-.

- Nah. Wollritz'straß-e 27, Fr-omtsp.
Gutbgl . Köchin s. Stell , od. allein.

- Fvicldvichlstvaße2-8.
Für 17j. gebil'd. u. gut erz. Tochter

- aus gut . evang. Landfam . w. Stell,
gesucht zur gründlichen Erlernnun -g

' des Haush -, l» Fa>mÄwwan-,ch>G ohne
- pe-gemfett. Vergüt . Oft . imr . 28- 634

an den Tagbl .-Verlag.
Suche

für meine Tochter Stolle rn nur
' s-ainem H-aufe zur Ertern -MW d-cs

- Haushalts ' -gegon Dsschewg-old- Oft.
unter T . 641 -an Vm Dagdl.-Ver-lvy.

n Mädchen , w. kochen k., sucht Stell.
Nütz. Mauervaff -e 10. 2. Et . I-mks.

IZjäbr . braves fleißiges Mädchen
vom Lau,de sucht Stelle . Rah . Room°
straße 9. Part . 0 -19623

Besseres Mädchen
" sucht-, g>cft. auf -gute Seiten ., pasfemde

Stell ., i-m Kleid«rm., Welß-zeu-gn. u.
MaschiM-enstopfen bc-w-anid. ^ Näheres

- Schw-akba-cher Sk-raße 8, bei J -ume.
Ein Mädchen, 16 Jahre alt,

r sucht zum 1 Oktober Stelle nt- Ho-us-
halt . Mainzer Straße 86a,

sucht fokort Stell , in *91. Haush. als
Hausmäd-chon, hat Konntn-isi-e im
Nähen, Bügeln u. Servieren. Oft.
unter O. 640 an dm DaM .-Berlas

!Perf. Jackenschneider, Hilfsarblf
suwt Mar Müller , Lam-gig-assê 31.

Jüng . kräftiger Hausbursche
auf sof. gesi von Eisenwarenhandk.
Wehgaredt. Webe-rgasse 39.

Junges Mädchen sucht Stelle
in bess. Fa-milte . Zu epfr-agen \xa
Kuae-I>m>ann , Hv-chstätt-enstratze 4, 3.

Besseres Mädchen sucht Stelle
-a»s AÄcinmähchon cid. Zweitmäbchen
biS 1- Okt. od. später, Sc -kb. versteht
alle Hausarb ., sowi-e Nähen u. Büg.
Ovanionstraße 28, 1 L̂>t-. r . 219830

I . br . Mädch., w. n. nicht ged. hat,
sucht Stellüng irr besserem,. Hauw-
Näheres Södanplatz 3,  S '-tb-. 2 rsch is.-

17jähr . braves fleißiges Mädchen
sucht Stelle . Näheres Helldnund-
stvaße 29, Botzdech. 2 S t. 019M

Mädchen. 32 Jahre
mit gut . Z-eugn., sucht- Stelle bis
15. Okt. bei, c. Dame od. alt Eh-cp-

P . 140 an den Taab-l.-BeolaK
Tüchtiges MädchenYtX 11.

Tücht. braves Mädchen

lÜ'QllT‘|IX,U.n|C O, 4 4. _ —_—
Saub . flerß. Frau s. Monätsstelle.

Mterstraße 16, 2 St.
Frau sucht Monatsstelle z. 1. Okt.

Frau sucht Monatsstelle , IV2 Std.
Oranianstraße 31,  Hth , Pa rt , r.-.

S-r0.1t sucht Beschäftigung

Unabhängige Frau

Junge , gut empfohlene Frau

Ä ^ r5; f, §K«
llnabb. ehrl. Witwe s. ,Monatsstelle.
2—6 Std . mova. WeMiMr ahe 30,mova. WellriWraße
Frau sucht Monatsstelle , 2—3 St-

Nah. ZimM>ermanm-straßL 8, Ht-H, - *.

Stellen - Gesu

Wännliche P - rsonen.
Lansmännisches Personal.

Suche bei bescheid Ansprüchen
Stellv als AnfansÄMtovist . C,r-
u-nter  O . 641 an de-n TaM .-Beri- az

Fü ^ einen^Jungen,
w. bereits 1% Jahve -un Kvlomal-
wareny-eschäft -abs Lchrlirnp t-atm pan
wlivd-eim-e Stelle i-N!derse-kben Br -aner-
gvs. Off . u . N- 810 Dag!b..-Pe -rlag.

He wrrvlichosH'rrsonak.

Tüchtiger zuverlässiger Maschinist
mit guten Zeu«niss«n, we-,-cher
tn großen öotels tätig , war lucht
Stellung . Ofs-e-vtsn uinter 3B. 6-b
rttr den T-aM .-V-erlaig,._-

Schuhm. s. Mitarü a, a Sohlen
u. M . Ektpille-r Str . 14, H., -L-ee lbach.
Gin im Heizungsfach tücht. j, Man»
überni -mmt noch -eintg-e Hê umg-emNäh, im Dagibl.-BerLag, » 19617

Junger Mann , ^
30 J -ahve al>t, ledig, lucht « t-clluny
aks Kassierer od. grauen v
stellung, K-autl -on bis 1000 Mb kann
«istüllt -wenden. Oyert -ein u. Z. 64"
-a-n -d-eu- T-a-gh!.-Dcirlog>._ —

Junger Diener ». „Reitbursche
sucht S -tell. od. B-esichaftigurm, ub-c-./>
nimmt auch Bedienung von Ze,nkr-a!-
Heizung u?w. Ols. u, N. 149, an di«

weinst elle. BlSmarckring, 2«.
J ^ MannTd . alle Hausarb . per».
u. mit Pietzdon umgehen kann, sucht
Stelle «!>s Hau-Nbursche bd. Fuhr-
manm. Näh, im Tagbl .-Berkag. 5l>

Reservist mit sehr guten Zeugn.
sucht Stellu -ng- irgend welcher Art.
Hekünenstraße 15. Stb . Park . V16761

lSinfir. sehr ordentl . Junge
sucht Stelle E Hausbursche. Oft-
an A. v. M-, Ems-er Stvatze 12.

Meibirch « Uersonen.
Kansmännischrs Personal-

Für sofort oder später
sind folge,nide neu amgem. Stellen
durch untenst-ch. V-evein zu besetze,n:
Buchhalterin , Kontoristinnen , Ver¬
käuferinnen vcrsch. Branchen, Filial-
leiterinnen , Kassiererin usw.

Näh-eres durch den
Kaufm . u. technischen Hilfsvcrcin,

Wies'bäd-sn . Skbornftr. 34, Ht-h. 1.
Sprochz. tägl . W-ochanit. 9—,1, 3—7.

Brnncdekundige
Verkäuferin

für mein und Levcr-
wareugefchäst gesucht.

HirschfelS » Langgasie 27.

HewerbkichesWersonak.

Tüchtige
Arbeiteriilnen

für mein AendcrungS-Atelier per
sofort gesucht.

I . Hertz , Langgasse 20.

Modistin»
perfekt in nur feinstem Genre, sucht

Klein , Taunusstraße 13.
Eins. HattsDame,

perf . in feiner Küche u . in allen
Zw . deS Hn, -Sb. «r . erf .» gef -lcht
Bierstadter Str . 2» . Borst . 4 ~».’ ÄochiK"'
sofort gesucht. Vitta Gsplarra - e,

Sonnenberczer Straße 30,

WGigeN« sW!tem
zu zwei Herren auf ein Landgut bei
ManchesterlEngland) gesucht. Schrifll.
oder mündliche Offerten an

Reinheimer » Mainz -Kastel,
Eleonorenstraße 20._

Erfahrene Jumfer,
die in Krankenpstegeund , hauptsächlich
in Diaffage tüchtig ist, zwischen 30 und
40 Jahre , große, kräftige Figur , und
die gerne mit auf Reisen gebt, wird von
rheümatiSmusleidender Dame Uiucht.
An'angsqchalt 70 Mark Prv Monat
Gute Behandlung. Off., womöglich mit
23iibu. Zeuqnis-Abschrift, unter i, . 637
an den T agbl.-Verl ag. __liÄUiltTsnnsmiMitn,
wcWes auch gut nähen-, b-ÜKÄlsi und
servieren kaum, nu-ch dem RheinGau
-g>e>s>u>chk. Näheres -bei

Krause , TheateD-KolpnalMe.

Gesetzt. äLt. Machen,
w. kochen kann oder unabhäng . Frau
zur Führ , eines Geschäftshaush . ge».
Off , u. P . 633 an den Tagbl .-Berlag.

Zu meinen 3 Kindern inftAller von
3'/,, 2'ft und *!* Jahren suche einKMsMkili,
nicht über 80 Jahre alt , aus guter
Familie, mit guten Zeugnissen, und das
bereit ist, ins Auslaiid zu gehen. —
Zwischen2 u. 4 Uhr.

F rau Steinert , Hotel  Be llevue.

FelildlirgcMe MW
findet zum 15. Oktober gute Stelle
(zwei Personen) bei ^ .
_ __ Liebmattn » Nerotsl 10.
Zuverlässig MäDcheu
zu 2 Kindern von l und 6 Jahren und
für Hausarbeit gesuc!t.

»r . Laser , Langgaste 21.

KM » M Wkk.fiz .gewerbsmäßige Stellenvermitl-
lerin, Jahnstraße 6, Tel. 2461.
Suche Pens.-Köchimi. 50-70 W.

fw Herrschaftsköch. 30-40M. I .u. .
J | 1| 1L HauZmädch. 20-30 M. Allein«

mädch. 25-30 M., Kübeilmädch-
80 M., Büfett » r». Servierfräulei «!.

Mädchen»
w. feinvürg . kochen kan» und Haus¬
arbeit mit übernimmt , und ein besi-
Mädchen, w. gründlich in Zimmer-
Arbeit ist. nähen, bügeln n. scrp k..
zum 1. Okt. gegen gute» Lohn gei.
Borstcllen von 9—11, 2—4, 7—9 Uhr
_Alexandras traße 3, „

Ordentl . Mädchen,
das bürgerl. kochen kann u. Hausarbeit
versteht, wird bei gutem Lohn gesucht.
_ _ Exn er , Neu gasse 16. ,
In Aeinen Haushalt
zuverlässiges Alleinmädchen gesucht.
Näh. Joost , Kranzplatz 5.

HansMii
Konditorei SIraasöte
gesucht in fein,
1, Oke. Näb.

K« r 1. Ok>
SeiSiV'

gesucht, das
nähen kann, i

8 Sodjen
welches auch £
Bein r ef liebt.
Allee 15, Biet
Junges

per 1.
Gg . S

Mäm
Kankmä

Sta » !
mit vorz-üg,
«vaphir u. i
N-nb nach 2-e
Stzellunn Per
Off. u. P . 6l

Be
gegen hohe
Wsinstraßeh

Cemläd
s. auswärt , i?-'
(Spezial. Zer

%
Eschershe

Adelheidstra
, sof. zu tx
Adlersträße
, u. Küche
Ublerstr. 18
Adler str. 43
^ 1 Ms. nt.
Adierstr. 55
Adolfftr. 3
Aibrechtstrai
. Absch.., n
Bleichstraße
. z. 1. Aug
Bleichstraße

1. Okt. st
Blücherstras

Küche zu
Casteüstr. 1
Dotzheim er
. spä-t. M
Dotzheimer

u. Küche
Dötzheinicr

1 Zimme
Dotzb. Str
Dotzheimer
^ K., Kell.,
Dreiweid en
Rruderstr.
Drudeu stra
Iltviller S
Faulbrnnn
Feldstr. 9/1
Feldstratze
■ -alei'ch et
Feldstr. 12

Gas n. c
Mb straße
Frankcnstr,

,2&oI>n.,J
Fronkenstr
Franken str
Frankfurt-

C. Bröir
^,Lage , ar
Friebrichst'
^ 2 Zi'.n.
Gneisenau
Gödcnstras
Hart 'nastr,
?nrtingstr

ver m.
Hartiiigstr
, 1. Okt.
Heleneii str
Helencnstr

-ar .. M -k
Telencnstr
Heümundj

1 Z., K
Hellmnndi

^ellminlds
-il. Kückt

Hellmund
Kcllurn'.id
Heumuiid
Hellmu nd
Hellninlid

Wohn.
Hellmund

zu vevi
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HausmäDcheu gesrtchL
Konditorei Nerbel , Kirckgasse 78.

iciM&fß AlieimUltzei
gesucht in seinem ruhigen Haushalt für
1. Okst Näli. Hallaarter Str . 1. 2. Et.

Kirr 1. Okroves oder späterMSißtsn̂usmatJüien
gesucht, das gut bügeln und etwas
nähen kann. Beethovenstraße IS,
IW fsm  riMjt. piMien,
welches auch Hausarbeit übernimmt für
Bern cefliebt. Näheres Wiesbadener
Allee 15, Biebrich. Tel. 16b, Bi-briÄ.

Jrmges LKttsmÄdchen
per 1. Oktober gesucht.

Gg. Schmitt, Langg.ssc Ist.

Für sofort oder später
sind folgende neu angomeldete Stell,
durch unteinsteh. Veveim zu besetzen:
Techniker, Korrespondent , Buchhalter,
Schreiber , mehr. Verkäufer , Lagerist,
Kassenbote. Filialleiter auf Lebens¬
zeit , mehrere Vertrauensstellungen.

Näheres durch dem
Kauf « , st. techn. Hilfsverein iE. B.),
welcher in -allen größeren Städten

Deutschlanlds v-ertreten ist.
Ikür Wiesbaden . Rheinstr . 34, Hth. 1.
Sprechzeit täglich Wochentags von

9—1 und 3—7 Uhr._ _
Keuer -Bersichermrg.

Vertreter für erstklassige Gesell¬
schaft gesucht gegen tägliche, wöchent¬
liche resp monatliche Vergüt . Ofserr.
u. M. 740 an An.-ExP. Jnvaliden-
dank, Frankfurt a. M. 8174

Mänülichr Personen.
KanfmL..» ilches Personal-

Kaslfm . Kraft
mit vorzügl. Handschrift, Stemo-
«vaphio u. M«schiu«, für dauernde,
Und nach LetstunAcu gut bezahlte
St «llun>g per 1. Oktober ac. a-c.uch,.
Osst u. P . 638 a-n den Da gbl.-Ber-cag.
' Vers . Bertr.
gegen hohe Provisionen gesucht
Mei nstra ße 84. Hochpart

«emMt fßls. Vnfteier
f. öusmävt. SMeif>«=» • Wtt ' ftfadr,
(Spezial. Zervelat « . Salami ) sumt

B . Schwenke , 1 53
Eschersheim - Frankfurt a . M.

Lehrling
für mittlerem kaufmänn . Engr -cH- u.
Fo!brrkativnSbetri>eb gesucht, weichem
G-elsgcnhcit zur grünidlichsten Aus-
ch-ldumy in allen Fächern geboten,
«vlbstarschvtebe-ne Offerten unter
O. 638 an den Tagibl.-Derl'ag.

Oe.verbttchrs Personal.

Adressen-StzreiberLL.
Gevr . ManeS » Kirchgap'e 64.

Ein tidjt. mwtini
zum baldigen Eintritt gesucht. Näh bei
W . Ruthe , hier, KurhanS-lestauram.

Sclbstäiidinc
Damcnschiieider

für Maßarbeit per sofort gesucht.

I . Hertz,“Tr"'

WGizc RofctÄ
gesucht. Alexander Marx Nacks .»
Biebrich a.  Rh . 8200

Meibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Mehrere tüchtige

Dekorateure
»nd Polsterer
sofort gesucht.

L Pipper,
Friedrichstraße 14.

ganftn. Ki»*tH Wein,
in Stenogr. n. Schreibmaschine erfahren,
sucht Stell , als Verkäuferin, evtl. Leitung
einer Filiale . Off. u. >1. 140 an Tagbl.-
Zwcigstclle, Bismarckring 29. 819754

HrwervAEes Personal.

Ersttzr. gkdiid. zHöickw.
Süddeutsche, sucht Stellung als Haus¬
dame . Näh. zu erfr. bei Frau Kapptet^Risnmrck-Rina 2l . 1 r., vorm. 8ffff62

Witwe Anfang 30er. sucht Stelle alsAMSh-llttiii'L:",?KL"L
allen Zweigen des feineren Haushaltes.
Offert, ii. <4. 640 an den Tagbl.-Veru

ItfTliietiitfiHia
sucht zum 1. Oktober Stelle. Offerten
Lstterback » Nic der-Selter ö.

Einfaches Fräulein .
katb., in der bürgerl. Küche, sowie m
allen Hausarbeiten erfahren. auch under-
lieb, sucht Stelle . Off. an Marra
Mallcudar bei Koblenz. _

Suche Stelle als
AwveWM oder Siie

in nur feinem Herrfchastshaus. Gefl.
Off. erb. u. II 641 an den Tagbl.-Vcr..

Fräulein,
welches perfekt schneidern und
servieren kann, sucht angenehme
DteVe. Offerten unter W. 165*
an D. Frenz, Biainz. ito2

M ! educated English
¥ „ J,r desirea post in family ns
LtlU} 1 Companion . Speakea Frenoh
and German. Very small saiarjr.
Adress Hauptpost Nr. A. 12.  Fo2

Piiine aus guter Junt.,
evangel., 35 I .. s. Stellung zur Unter
stützungd. Hausf. in bess. ruh. Haush .,
wo Hilfe f. grobe Arbeit vorh. und wo
siw selbige geq. kt. Vergüt, in b. fernen
Küche aurbilden könnte. Gefl. Off. erb
unter V.  640 an den Tagbl.-Verlag.
"Besseres Mädchen mit guten Zeug¬
nissen sucht für Anfang Oktober
Stellung, am liebsten bei älterer Persön¬
lichkeit. Offerten unter 1 . 876 an den
Tagbl.-Verlag.

Männlich» Personen.
Kaufmä nnisches fPerlonak.

Buchhalter,
40 Jahre alt , mit vielseit . Erfahr ..
sucht per bald oder Mter Ver¬
trauensposten in solid. Betrieb ; Be¬
teiligung mit kl. Einlage kann er¬
folgen. Off . u. F H. 137 an Jn-
va lidcndank Wiesbaden erb. ^ 514

KorrespsuDent
für Deutsch, Russischu. Polnisch, sucht
für nachmittags Beschäftigung. Off. U.
I, . 64l an den Tagbl.-Berl.

Kaufmann
verb., sucht per sofort Stellung irgend
welcher Art. Offerten unter P . 640
an den Tagbl .-Verlag._

KewerMchrŝ «rsonal.
Vertrauensposten als Auf¬

seher, Verwalter, 5̂ ausmeister. Kasscn-
bote od. sonst ähnl. Stelle sucht zuoerl.
v.rh. Mann , 46, mit besten Ref. Gefl.
Off, unt. <4. 639 an den Tagbl.-Verlaz.

"Fg . Mann,
verb., sucht zum I. Oktober Vertrauens¬
posten oder andere Beschäftigung. Ost.
unter 0 . 640 an den T agbl.-Verlag.
Ein KNersslllln mm§Mde.
18 Jahre alt . sucht Stelle zur weiteren
Ausbildung i.einer Brot - n. Fcinbäckerel.
Off. u. 51. 641 an den Tagbl.-Vcrl.

Wshnungr-Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts»

Lokale Anzeige., im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnung? -Anzeigen von zwe. Zimmern
Aufgabe zahlbar.
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Adelheidstras?e 33 1 Zim. m. Küche
s«f. zu vorm. Nah. P «rt . _ 9675

Adlers,raste 17, Ml . 1- 2 D«chst.
u. Küche zu Perm._ IM6ß^0

Adlcrst, . 18 «r . Ms-dz , K..̂ Zü ^ 3781
Adlerstr. 43 1 Z. u. K., V.. P. 1. Ott -.

1 Ms. m. Keil. Näh. Laden. _3603
Adlers!.'. 55 l g.  u . Küche a.  ii oJp,
Stbülfftr. 3 cis. u.  K . sofort,
Nlbrechtsträtze 12. MH, , 1 i«

Albschl. nwn- 16 Mt,  ip. 1QT. 37c -2
STeicbftröle 33, Berat., 1 Z. u. Küche

Z l ! Aua. N. Bstcichstr. M. 018182
Bieichstraße 47. S . 1, M v«

1. Ott . Näh. Bu r, .mj £>0T.J B16297
8Mcherstraße 44, S3bfTl, 1 3im . nn»
^ Küche zu verm ieten . 3ve >0
Castcllitr. 1 1 Z.. K. zu v. Näh. ,j ._.
Donbe.mcr Str . 16 1 Z. u. K. vof- ob.

f,i» t. Näü. AdelMdstr . 19._ 2902
Totzheimer Str . 39, 1, FvoNtsp.-Zim.

u. Kffich« an einz. Pev son.  3650
^odheimer Straße 63, Hih. Maus ..

1 4 :imn« Küche. Kell. 1. D151 84
sof.

Hcrdcrstratze 23 Fspz. u. Küche an
■ctou. Bers. zu v. Nah.

Hermannstraße 8. Dachstock, 1 Z. u.
Küehe, nebst Zubehör per säst zu
verm. Näh . bei Wagner , im Dach^
stock. W täglick^ einzui eben. F238

Hcrrngartenstraße 19, Frontsp ., ist
1 Zr-m., 1 Küche per 1. Sept . an
eine einz . Person zu verm.cten.
Nä heres daselbst. _ 2900

Hirschgrabe:! 4 1 K. ü . K. 3704
Hirschgrl 13, B7. 1 Z. u. K. m. Bad

p. s-os.  N Büdi nne-nür . 4, 1. 37o3
Hochstättenstraße 2, H., schöne Fsp.

Wohn., 1 Z.ju , ,Mche ,̂srst,verm-̂
Hochstätte«strotze 14, 1 r ., gr . I -Znm-
' MAbnuna zu vermieten . -K,_ 3680

Hochstraße 1. Dachwohn., 1 Zim . nnt
Herd u. WnsscrleÄung zu Perm.
Näh. beim H-ansverwalber Heck«
u. LuxembuDgstr̂ bei  Lemp . 3t>91

Jabnstraße 4 Man-s.-Z. u. K. zu dm.
Wh . ZinM-i Fahnstr -atze 6, 1. _

Jahnstraße 17, II. Stb ., ist 1 Z. u. K.
ob. 2 Z., per Man . 18 DA.-, sofort
zu v. N. Blumsr,^ Vbh, 1. 3748

Kaiser -Friedrich-Ring 59 1 am. Zem.
lmiit Küche zu Perm. Näheres
dasoWst « n Bureau . 3777

Schachtstrahe 24 schöne l -Z.-WMn.
N Laden od. Platter Str . 71. 3608

Schachtstratze26. 1, 1 Zimmer und
Küche LmiS_b>f-_ oder- Mter . 370o

Scharnhorststr . 11 1 Z-. K- § 17793
Scharnhorststraße 24, Frontsp .-Wohn.,

i—2 Zim.. sost zu Perm. 2921

Vcrtramstr . 17. Gth ., sch. 2-Zim,ner-
Wohuung mit Balkon u. Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Bureau , Hof rechts.  B18271

Scharnhorststraße 36 kl. 1-8 --Wrchu.,
im Mschlutz. zu verw.mren. *41*!)4,T

Schierstcincr S tr . 2 1 ob.-2 S e u . K.
Schicrsteincr Str . 9 1 Z. u. K. L710
SchlllerptU 3 1-Z.-W. Näh. Ŵerkst.
Schlachtbausstr, 55 Zim . u. Küche an

ru 'ff. £ cut»2 fo'f. DaDi spater._ 0080
Schl-chterstr. 18 gr . Ms., K., K. 2682
Schulbern 17 1 Z. u.  K üche. 3452

Bier st ad ie rZHöb'h 58 schöne 2-Z.-W.
zu verm. Näh. 1. Et. _2089

Bismarckring 7, H. kl. 2-Z.-W,ZL)1V»11Ul 11-4- _ 1f ’V- r-QM ——
Bismarckring DZHtÜ P -. 2 Z- u- K.lyuiuvi -mtiu -x« r n - v - ^ -b -Trn 1Qver sofort. Nab. Bureau . V15946
Bieichstraße 18. Hth 1, 2 Z- u . Küche

»u verm. Nah. be. L>an son. 3630
BleiMr " 257  H. 1. 2ZrM -. Abschi.
Blcichstr. 30 2-Z.-W- sot- o. sp. V162Z)

Schülberg 19, Hth.. 1 Z. ü. K. z."v.
, Näh. Bdh . 1. St . rechts. . 2623
Schwalbacher Straße 67. 4, 1 Z:m. u.

Küche u. einz. Ziimner zu verm.
Sedanstraße 5 M-ans.-Z. u . Küche v.

sor. oder später zu verm.  2925

Dem,. Str . 35, Mtb .. 1-Z8
Dotzhermer Straße 98. Mtb ., 1 Zim.,
^ K., Kell.. Tor. Räb . Bdh. 1 lk». 3p45
Dreiweidc -'.str. 4, H., 1 Z., K. 3454
^rüdcnfftst. 5. § 1 Dst.. 1 Z.. K. (löst
Druden str'aße 10. KmUMM-
.Eltville- Str . 5, H., 1 St. B 16136
Faullirnnneiistr . 8 l -Z.-W. per Okt,
Fcldstr . 9/1i . 1 Z.. 1 K., M h„ 1.,M.
Feld st raste 12 1- u. L-Z.-Wohn. auf
. gLeirb od. später zu verm. 2904
-rcldstr. 12lTi u. 2-Zi'.mMJmtt

Gas n. o-I. od. sp at , zu Perm. 2905
»k-Idstraßr !9 I K m. u. 'Küche fast
Fraiikenstraße 16, Dorn , frdl . Dach-

Wahn.. 1 Z. u. K., Zu vm._ Bloo37
17. Dich.. l°Zim-..Wchu,

Mankenstr . 20. 1 v.,_l Z. u. K. zu v,
Frankfurter Straße 122. Gärtnere.

C. B-römser . 1 Z. u Küche, ichüne
Lage, an ruhige Leute zu verm .,,

Friedrichstraße 50 Storni-.» . 1 oder
^2 Shn . ». Kü-cste. mr verm. -»80
Gneiscn.austr . Zl3 1 Zun . u. Küche.
Mbensträß e 5. MötZl -Z.-W.^ B15187
Ha rtinastr . 5 ar . Z., Kü.ck«, sof . z. v,
Hartingstraße 6,^Part ., 1-Z.-W. zu

vernr. , Näh. Sprenger P . 1362
Harting st raste 7 iZZ . u. Küche zum

1 Okt. zu vermiete n. 3435
H-lHüffst . 16. Mb . P ., 1 Z.. K7u. K
HettZcnsu'aste 27 1 S-, Züb ..

■nr wh .fi 2 St . . 1 . Oft . Nab . Part.
HstleüiüsttZSTZVTM ^ P,
hcLmündsiraste 20. schone

1 Z.. K. Kell.. st 15 Mk._ B17378
Deittnundstrl 26, B-. 1 L- sie.

Alll-e-.l . 2. Sff.. x v . Ist  3 - S t. 37 a6
tzeUmundstraH .. 26 Ma-ns.-W-, 1 Z.<n. Küche. Nab. 3_©t _ « 17280
Hillmundstraße 27 1 Z. u. K. Bl9791
Hellmund st r.  29 , D,, ,1yZ..,W ., Io Mk.
Hellm undstr. 29. H. P^. ÜF- ]'
Hellmundstr) 40, D .. 1 Z-- Kst.Z B Mk.
^Ämmrd 'siMeM , Vdh. D,. scb. OZ--

Wohn. per,Okt . zu vermiestZiMZö
Hellmundstr aste 53 1 Zim. u. Kuckie

zu pevmi-eten " 15141

Karlstrl 32. V. 1 r „ 1 Z. u. K-, Bdh-.,
nur >cm hass. Leute. _

3irIftr ._32.J8 ._ l r „ 1 Z. u. K,,.Hihc
Kellerstr._ 3 i  Z istü. a . K.. P art ., gl.
Kiedricher Straße 9, Fsp., 1 Z-, 1 K.,

2 Balk.,-Kohlenaufzug ._ _ B1677o
Kirchaaffe lüstSthZ 1 Zim., K ., 2. St.
Körnerstraße 6. Mb., 1 g>. Z. u . K-.
Marktsträtze 12. Hth.ZZstm. ü. Küche

zu verm._ Näh. Vdlh. 2 r.  _
Moripstr . 7, Mb . P .,' 1 Z., K., cM„

svs.. <tw. Sa uSsvb. k. m. überm, w.
Nsritzstw _2'3ZV. Fstẑ _1 Z m̂K. 2610
Mör .vstr. 25 Mst-Ast, ch od. 2 Z.. K.
Nerv strafte 29 1 Z. m. K.  sof . 2611
Ncttelbeckstr. 18, H., 1-A -W. 216067
Niedcrwaldstr . 53, HIZl Z.-W. 3638
Orai .ienstr._22,_Stb .,_l Z. u.  K . 3633
Oranienstr . 41 1 Z., K., a . 2-Z.-W..
_Manst . ffof._od. sp. zu vm, _ 3663
Philippsbergstr . 16, Sonst . 1 Z. K. u.

Znb. an r . « , Leutc._N. 1 l. 86-33
Platter Str . 10, Kvi-st, 1 Zim ., Küche.

Bdh-, per_ iofv>:t zu verm-. 3706
Platter Straße 48, 'Hth., mehrere

Wohnungen , 1 Zim. u. Küste zu
vermioten . Näheres beim H-aus-
verw-älter Hecker u. Luxemiburg-
straffe 9. bei Le.mp.  8580

Seerobenstr . 9, Hth. P -, 1 Z. u. K.
Stcin gasse 16 Dachw.. 1 Z . u. Küche.
Steingässe '17 1 Z-, klZKüche. 2687
Steina. 34. 1, Z.. K. s. o. sp. D15 147
Taunusstraste 34. 2, 1 Zim . u . Küche,

Hinterhaus, _ zu vermieten . __ 3702
Wallufer Str . 57 &-, 1 Z- u.  K .̂ . 2838
Walrämstraste 20 ff Zim. u. Küche zu

vermieten . , NäZ ^ Part ._ BI06OI
Wälramstr . 31. Ö che. Schmidt , ein

Zim . u . Küche sof. od. sp. B15149
Weilstr . 6. V. Ms-, 1-Z.-W. st, 2928
Wettribstrff23 . B., 1 Zim. u.  Küche.
Wellrivstraste 28 1 Zimmer u. Küche.

KMar . V.  D .,_M_v-evm.__ 3697
Wellritzstr. 45 Mansarde u . Küche an

ruhiq-e Leute zu Perm. Näheres
MarsbvaKe_40, Part , r.  3673

Wellritzstraste 50 1 Zim. u. Küche zu
Perm. Nah. Part , links ._ i- t,:663

Werderstraße 9 rüh . 1- od. . 2-Lmr.
Mskin._zum_l ._O'kt. od. spat. 8699

Westenbsträße 15ff_Zffnm-r u, Küche.
Weste.,dstr. 36. 1, 1 Z.. K., Bk. M7225

Platter Straße 62 gr . Fvonckspitze ml
Küche ans ostci-ch od. spät. B10460

Rbeina . Str . 15. H„ 1-Z.-W. D15144
Riehlstr . 4 1 Zinn u . Kü che.  3 747
Riehlstraße 6, Vdh. T ., 1- a. 2-Zim .-

Wohn. an r. .Leute zu_vcrm. 8432
Riehlstraßö 8 1-tz- » , neu "Herwerst,svst rd. spat., :m Abßchl.. .15 Mk.
Mderstr . 15 1 Z. u. K. Metzff evst 2915
Römerberg 1 1 Zst, Alk, u . K. zu vm.
Römerberg 3_ 1„ 8^ u._ Küche,_ 3620
Nömcrbst6 1 Z. u. K., n. her«. 2916
Rvm crücra_16 1 Z. ust K.ffffif H. .3
Mmyrberg BdA.D., 1 3 -, K./ ueu

h,-rg. ,. v. ch- Nah. P . u. L, 2910
Römerberg 34 Mohn.. 1 Zim Kücheu e»prr.. a ur Okt. Nah.  H^_1. 3602
Rövirstt. 5._ P^Zff .L- 4k K. ff) 19194
Revi.nr .stt6. F . 1-Z. -W. N. P . » 18610
Saalgasse 32 Mans .-Wohn.. 1 Zim.,

Küche, zu vermieten . 2820

WIrthstraste 22 ff .Z- u. LWche. im
Abschluß, ver^soiort od._ffp. M50

Yorksträße Ä st-Zim.-Wohn. 819787
Yarkstr. 31. L .. 1-Z.-W. N- O > Sffks.
Zietenring 3, S -, 1 Z'-m. u. K. zum

1- Gevon. H. 2. 2931
Zietenring 14, Stb . Part ., 4 Zim .,

1 Küche sofort zu verm. Nah bei
Frau R'.nn , M. 1.  2932

Zimmermaniistraste 1 1 schönes Zim
u. Kückm zu verm.c-ien._ 3p98

Zimmermannstr . 5 1 k ’.-'.ii. u. Küche
zu hm Näh. M h. Bar t . B19629

Mans .-Zim. ü . Küche z. v. Pr . 14 Mk.
Näh. Nkatt er Stra ffe 12.  3736

1-Zimmer -Wobnung sofort zu verm
Wstllr!bstvaß>e 53_̂ B 19690

K Zimmer.

rm-W.
. 2968

Bleichstraße 32. Hth.. 2-Zim.-WM >.
auf 1. Oktober zu verm._ B19-529

Bleickstrst34. Stb . 1. W. im Absckl.,
2 Z . u. K., per Okt. Näh _MäbeIId.

BleichstrstfflstH. u. Dst 2 sch. 2.Z..»
s. 0. sp. N. Bur , u Hoff, Affffff

Blücherplav ...6 L-Zim -Wöhnung zu
Perm. Näh. Pari . I. BI6O08

Blücherstr. 17 2-Z. W. zu vm. Nab.
Blücherstr. 42, Dormann ., 815161

Blüchcrstraße 20 "M . LstZimmffst-
Achsmuna lS tb.) zu verm ^ 941

Blücherstraste 23, Part .. 2-Z.-Wohn.,
Bdh. u. .Hth., zu verm. 813884m. «vu.VI., o'*-v .....—

Blüchers.rüße 27 ÜO Kffche
ZiU vovm. Nai>. 1 Irnks. 27hl

B!üdi er ftt* 38 §>-Mm.-Wohn.
Blüchcrstraße 88 sch. Fsü -W. L Z. u.

Küche, soff, oder p. 1. Nov. billig.zu
v. N. Scharn-hori tit _t .___3/81

Blücherstraße ff4st Bdh. 2 L-Zim.-W.
zu verm. Nah. bei Ebel. __3524

Niisowltr. 9. Hst 2 Z. i. Ab schi._294g
Wlßwstrstffl 2 Z^_K. M,Hthst WL
Ca stell str aste 4/5 . Mans .-Wohnung,

2 Zim . u . Küche per i-owrt od. spat
zu kenn . Näh. 2 %i.  l inks._2946

Castcllstraße 10 sch. 2-Zim °Wok,n.
ver l . Okt. zu vm. Nah. ,P . 2947

Dämbachtal 5 W « M-ans.-Wolh-n.,
8 2-immer , Küche u . Kelle-r^_

Dambachtnl 10. Mansavdwohm best,
aus 2 Zim. u Küche, per 1. Novbr.
zu verm. Näh. zu erfragen -der
C Pbili -Ppi. Da mbachtal 12-, 1 3783

Dambachtal 14. G-artcrchaus . Mans .-
Wohn.. besteh, -aus 2 Kammern
u. Küche, a-n ruh . kinderlo,« Leute
per so-mrt zu Perm. Näheres Btct
C Phi -IiPPi. DambachtalffL^ st 2948

Dohhoimer Str . 6,_Hth ^ 2 Z.̂ stuffsbh:
DoUbeimer Sträüe 40, Mtb . 1. St .,

schön« 2-Z-iin.-Wohnung. _ Blol6o
Dol.hei.ner S . ranc 72 2-Zim^Wohm

mb .. 20 M . mtst. p. Okt. 818002
Dolch. Strst "85. Mtb . Dach. S-Zim.-

W. im Wickl . a. gl. od. sp. 815 1C7
Dotzheimer Str.

vof. ob. sp. Mi . N._V._P.
DohSeimerstraste 98, Mtb 23m ..

Küche, Keller soforst a00—-320
Nah. V-ord-erh. 1. <&t. k.s. - ue>4

Eckernfördestraste 5, J
per 1. Okt-bber. Nm, „_ ._

Eckernfördestr. 6, n. W, Up . u. 1, 2 8.
u. K„ 2 BaR .. s. N. P . l. 81 517g

Mernfördestr . 12, Hth.. 2-Z./Wvhn.
mit Balkon per 1. Oktober zu ver-
mi elen. Näheres bei Lang. 3o65

Eleonorenstraste 2 schöne Mans .-W.,
2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm
Näheres dasel bit Part . 2966

Wenbogengasse 3, Hth. 1, neu hem.
2-Z.-Wobn. per .ost zu verm. s424

Nenbogengasse _9, ch_2-Z -̂Aff )30 Mst
EÄcnbogengässe 15, Vdh. 3, 2-ZiM.»

Wohn, mit ' Zubehör zu  verm ._
Eltviller Stwff , L>- ick- 3-Z---W. 2963
Cltvill er Str . l2st Hthstff2-Z.-W. 2966
Eltviller Straße 17, H.. 2 Mm. u.

Küche sofort zu vorm. Rah . da-
fieX-Mt Hinterh . Part . 3647

Eltviller Str . 18 ,2_Z._u._K._P.^ >kst b,
Emser Straße 63, Saust , 2 Z. u. K.,

an Le ute o. Kind. , 216 M. , 3639
Ecke"Emser u. Weistenburgstraße 12

2 Zi mmer u. Küche  a uf sof. _3707
Erbacher St r . 5. H., 2 Z. u.  K . sof,
ix,-sich er Str . 6. H-, sch. 2-Zim.-W.
Faulbrunnenstr . 5. Neubau , 2-Zim .-

Wvhn^ zu_vm ffiähffUetzL ._ WZ
Faülbrnnnenstraße 9, V., sch. 2 Zim .,

mit Gas . Msd.-W. 2 Z K.. Kell
,ast̂_zu v-crm. Nah. Part . 26 68

Feldstraße 3 schöne 2-Z. Wvhn., Bdh.
1 St ., das. eine 2-Z.-Wohn., Vdh.
8 St ., per 1. Ott . billig zu verm
Näh«res _Wirts chafst_ 2769

Feldstr . 10, Man,' .. 2 Z., K., I^ Okt.
Feldstr . 24 schstDachw.. 2 Z., K. 2642
Frankens !raste_17, Bdh., 2 Z) u, Kü che,
Frankenstr ^ 19, Gth .,^ Z.,_K„ Ahschst
Fr ankenstr. 23  Däch w.. 2 Z., Küche,
Frauensteincr Strasw 3. am Gütcr-

bahnhof, Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Wohn
p«r _l Okt. Näh. dapÄbst. Jj ,15173

Medrichstraße 27 abgeschl. Mam .-
Wuhn.. 2 Z„ air ruhst Leute. 26 73

Medrichstraße 29. Pari ., sind 2 bis
8 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
zum 1. Okt. zu vm Näheres das.
2 St . bei Fr.  Dittrich ._ 2607

Aarstraste 23 2°Zim -W-ohn. z. v. 34 01
Adlerstr. 5 2-Ztm.-Wohn. z. v. 2934
Adlerstr. 9ffstff -ZffWstff7Zst?stff 2896
Adlerstr. 35 2 sch. Zim u. K.. Rcub.
Adlerstr. -!3 ff ist, ff,, K.,ff . OkffffSSv
Adlerstr. 73.  P. , gr . 3-Z.-W. N. 1 r.
Advlfsallce 6. H.. 2 Zim . in. Küche.

Keller zu vm. Näh, Bdh. P . 3443
Alürechtstraste 35 2 Zim ., Küche uiw.

per 1. 10.  Nah . Bdh. Par t . 8449
Beitramstr . 9, H., 2 Zim , u^ K., fos.
Rerteamst r. 07sW2 ZstN. P . 8 15153
Bertramstraste 15, Gth ., 2-Z.-W. n

Zub . foi. od. sp. N. V. P . 2936

Dotzheimer,Str . 100 2-Zim.-W. Mi
HM per sof. zu vm. Ist P .ff ._ 2ffih

D olchci,n er "S traste 110 Ga-vte nh. 1,
2-Zim .-Wohn, mit Batst u .. ge-
mce ns Bad Zu errr . Dotzhci-mer
Straße 110̂ 3, bei WoLf. rst326

Dotzheim. Str . M M . L-Z.-Wstffsost
od. sp. zu vm, Nab. den 2iff0

Dostheimer Str . 146 2»Zim .-Wohn.3. St .. 1. Ott . 8883
DötzheimcchffSti. 169 L-Zim -Wohn-m-nt 1. Oktober zu verm. Näheres

dasel bst bei I . Wc-be-rpals . 2657
Drudenstraße 3,.2555. 1, 2 Z. u . Küche

sofort oder spat , zu v. N. 1. 8185-86

Friedrichstraße 29, Seitenbau,,Wohn,
von 2 Zim , Küche u. Zubehör auf
1 Ott . zu verm. Näheres daselbst
Seitenbau P arterre . 27 67

Meora-ÄMust -Str . 6, Hth., 2-Z.-W.
Ge org-Ängust-Str atze 8, 2 Zimmer

Mt b. 3. per  sos . od. spat. 814956
Gneiscnaustr . 13, HZ 2-Z.-W.  816176
Gneis -naustr . 22, Bdh., em  2 -Zim.-
_Wohnun g zu vermi.eten. 8  15176
Gneisenaustraße 33 2 Zim . u. Küche.
Göbenstr. 5. H„ 2-Z.-L . Kipving. Bdh,
Göbcnstraste 7, Hth., 2-Z.-Wobn. per

sof.  od ^ svät. Näh. Scheid. 8 18180
Göbenstraste 9, Mtü _1_m 2,,2,Zim.
Böbensir . 11, G. D ., SZ .-Wff8ff5181
Göbenstr. 13 sch. 2-Zim.°WffffriS18J
Göbenstr. 15. S «kI7'2.Z..W. s. o. sp.
Clöbe nstr. 19. H., 2 Z. u. K. 815184
Goetheftraste 15, H l . 2 Z.. Küche u

K«ll .̂ sof. o. ,P.  R . B. P . v 15187
l8rabenstrnße5W, _2chuffff-Zirn -W.
Hallgart . Str . 2, S ., 2-ZI- 83. 8  15222
Hallgarter Str . 3. HG., sch. 2-Z.-W.

sofort zu Vevm. Nah, dal - 2978
Hallgartcr Straße 10 sch. 2°Zimmer.

Wohnungen mit Zubehör. Stb .. zu
verm. Näh- Bd>h. 1 l. 3>58, -

Hartingstr . 9 Dw-, 2 Z., K., Ä. 8509



. <Zeite 12. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt.
Helenrnstraßo 29 Mans .-W, 2 Z, u.

K., zu veLM. Nah. Lvurv Fv rieur.
^Hellmundstr. ETDach , 2 Z. u. im

Abschl., sof. Nä'h. 1 links. -V458
Hellmnndstr . 46, 1, gr^ 2-Z.-W. , Per

Wrssbaderrer T agbLatL, Freitag . 29 . SeptemLer 1811 . Nr . 455^

tUi|lUUU|U. ‘XXtf Ir Vit*
1. Ott . zu v^ Rah. SKcjjgen. 2980

Hellmundstraße 49, Bdh. u. H, schöne
_L- Z -Wohn. per 1. Okt.  618487
Herderstraße 1ewMiniBE j .>, Hochpart ., freund !.

2-Ziimn er-Wohuu ng zü Lm, _ 9499
Perderstraße 19, Stb , 2 Zim . uK
_Küche ^ Mh . im^Ladern _ 8575
Herd erste. 35,' § 7. 2 Z. u. K, an kdl.dj.f U A~). ■Ll* 1̂ -» " 1- *•'•*•*

r . L,  23VM. N. d. Kr. Micket . 3553
Hermannstraßc 7, Stb ., 2 Zim . u.

K.. 1.  Skt , zu Herrn. _ 816192
Hermannür . 28, H, 2 Z, 1 K, 1 K,

1. Dkl. zu Hin. Näh, irrt Lad. 2869
Herrng arte nstr . t2 Ms ., 2_&, K, 35M
Höchstntiei:straste 14 ß schöne ^ rm.

Rauentaler Straße 22 2 Zim . mit
Mansarde u . Zubeh. p. 1- Ort . zu
vovin. Näb. 1 St . recht». .3015ra—:- —- — j zr ö o Qifllß

u.  Küche ^ ?ü_ Permictcn. :64la. ,TiUU.JIC gu vvi.mi *Vj —-z-k
Mnsttt 16, G, kl, 2 'Z, "K^ N. B. P.
Jahnstr . 36, Pdh, 2-Z.-W, 360 M.
Johannisb . Str ^ 3,2M,Np . 815194
Johannisü . Str . 5, H., si-Z .-W._ 3611
Karlstraße 30, Bdh, sch. Dackw, str.■UlilUKRl' .Wf iyv» fCT rvx. oÄ j

FcnW .r ,_ß  M in. u. K. 9t. 4>- 06 11_ •u'ii’tx.  Qiui . ov. yy- ->•__
Karlstraß « 36,' StL , neu Berger. 2-Z.-

W. im Älbschl. sof. od. sP.,N .,Vv.
Karlstraße 39. ?j?Ä . 1. schöne2-Zdm.-

W auf Okt. Näb. Mtb . 1 l._ 2087
Karlstraße 44 Mans .-Wohn, 2 oder

3 8 . u . Sh*, per söf. R. P . 2989
Kellerstraße 3 2 Z. u. K, Frstip, gl,

lUiU-UiU. vl-rrr,. -l- —' n
Rheingar .cr Str . 4,_ß .,̂ Z^W-- M16
Rheingaüer Str . 5, Fsd-, 2 S . u . K.,

Gib ., a. Okt.̂ Nah. W>h, Wart ., lks,
Rheingaüer Str .̂ 9,̂ P .,,2pZ.-W.,,FsP.
Rheing. Str . 15, H, 2°Z.-W. 815204
Rieicĥ Slcĥ Ŝ S-Z.-W 3017
Rheingaüer Str . 22, 1, ^ 3nn .=® k «,

sof. 8u vxxniH, Na^ Pavit Jsnlte. .
Rtzeinstroße 52, ktb .. 2-Z.-Wo.bn. zuverm. 2'ah. Borderh . 1 rechts. , ,
Rheinstr . 66, Sttbi,' 2-Z.-W. P. 1. Okt.

zu verm. Näh. Wstst, _ 3o7S
Rbeinktratze 90, Port ., sind 2 schöne

.4int. oder 1 Z. u . Küche, oder tut
Burcauzweckc. per Mon. 27 Mk. p.
sof. zu verm.̂ s Nah.^ Part . 3740

Rheinstraßc " 194 2 x 2 8'iroimcr und
_Küche , 4 St ., zu Herrn ._
Riehlstraße 9 2 Siiu . u. K.. im Hkb. 8

vcr 1. Okt. Pre is Z00  Mk .„ 3019
Riehlstraße, lff 2 Z- .u. MD :,.

Hth.. auf Okt., n' i !. 23,8.8 . ^,3645
Röderstr . 12 sich. 2-Z.-W. a . Ort . 3021
Rödcrstr. 13 schöne FronA .-Wohn.,

2 Zim . u . Küche, per 1, Oktober zu
Hemike ten . Näh . daselbst 8. Etap^

Yorkstraße 7. Hth.. sch. fix. 2-Z.-W. m.
at . Küche, «nt o. 0. Ms., S3tet!., W.

MrkstraßcJL3,_® 2-Z.-W. .845228
Mkstr . 31, H.. 2-Z.-W.,,neu | ctö«

zu Be rini'. Na>h. r.tpts. 3 I. 819168
Zietenring 3. Vdch. Artch., 2 S . u. „..

per 1. Okt.. Htch.. 2 3, u K. p. iof.
WP t>ü,Lkro n , L>ta . 8. ^ 80»4

Zietenring 7 schöiro FvRN^ W-̂ er.,
8 q -MEr u . Küche mit grosiern
BaÄ « r per 15. Okiker . cP. itzatcr,
sw w-pnuktem Roheres 2. ei « ,
bei Aich»er ^ n ()

Hollmundstr. 6, 2 r „ sch. ^ -Z -W. mitBall ., Jirsd,, Sub, .ch8erî ,h... z^ kk
Hellmundstraßo 26 schone 3-Zt'mmer-

Wohnung , 2. u. o. St ., zu bchnm.
Näheres 3. St.  o399Viaqere« o. _ ^ — —rp

Hellmundstr . 37 2 3-Z.-W., DsichnHt

Kellerstrl 11 2-̂ u .^ Z.-W., per .^Okt.
Kellerstr. 22, Hochp.,' sch.,2 -Z.-W. sof.
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zinr.-

Wvhmma zu dermieten . _ Bl6776
Kiedricher Str . 12 schöne sonn. 2-Z.-

Wo'ün. im Abschluß (Miitclb .s bell.
zu Perm. Näh. Bdh. P art , r.

Zietenring 14, E - 2 r ., 2 Zimmer
1 U. 1 ;J>C f 8 -Unt: 1. t 1. 11
zu d"ww. Näh. bei Fvau R'-.rm,
sikkurin « 14. ^ Mtb . 1 r.. oder
Dohheimer Straße 142._

BlmmcYmnttufir. 7,
Zimmermannftrasic 8, Wiq., - ' 3 -=2b.

an « tz. . Fam ., Okt, N, Bdh. 1_r,
Zimmermamrstraße 10, Hth., ichöne

L-Zimmer -Wio hiilln g. Bib22o

bei Aßmus . _ . _
Röberstratze,19^ 2, chcchL;Z.-W.̂ ,3748

Kirchgaffe 7. Frsp ., 2-Z.-W. a. 1. Okt.
zu Hm._ R. Ki rchgasie 5,  1 . B18032

Klarenthal Nr . 21 2- u .. 1-Zimm,k-
Wohnunaen mit Zubehör , cvcntt.

- auch Garten , zu vermieten.
Nasfauische 2 and es da ich._ 8,273

Kleis!straße 3, Hth.._ sch. 2^Z.»Wot-n,

iiauH iiKiuu > -j -i—
Röderstraße 25 2-Z.-W.. Küche. KeL.

auf 1. Oktober zu verm. _2/So
Rüde'. str. , 2l>. Etb . 1. 2-Z. -W. 2717
Röderstr. 34 2_ avm._ it. .Küche, Fr,
RSdersträtze 46. Part .. Villa . Otklre,

2 Zim. fF-rtiv .s mit Küche iof. 3468
Röinerberg, 3,chx 2,Z.
Römerberg 5, Hth. Part , 2 Zim. u.

4C:')iUl'Ul*C1- _ __ --a- -
3® 5Si7T4Ua . M DächOW. m(Kl«, (wifrlfiLl. 2 S* u. Küche, an

1_j 2 Per, . Wh . KarM-rahe 36, 1,• ^ - ■. NäheresZwech2-Z--Wohn. zu Herm. -omvkHMin a 10, ö th. P .^ 815:!2<>
Schöne Frontip . m. Balkon, .2, Zun .,

1 Küche. 1 Kell,, neu reu ., iof. z H
Näh. Wilhelminenstr . 2. 2. 30e7

S llmr .t.cs:»

Hellmundstraße 49. Bdh., schone 3-Z.-Mab/N Her. 1. Okt. zu vm. 81 8488
Hermannstratze 8. 1. Etage . 3 Znm.

Küche u. Main , per 1, Ott . Nah.
bei Wagner , im Dachstock. A>s-
täglich cinzuseh en. _W 'ch««

PeemaMträtze 17» 1. 3 Z. u. Küche.sowie Zubehör zu, berm-
Hermannstraße 21, , beio D; v itvrS

B15866
Viegand,

Scharnhorststratze 15. 3 Z„ K,, Sai,
im 1. Stock. ManiG v« s°tzrt yvenm. Nä'h. dch. Part ._ 81M3

Sch- rnh - rststr 29, P, . 3-Zrm.-WÄn.
am g.Ietc& oder später . B16oujUU| UltClU.) WC.̂ I r - - - -

S charnhorststraße 34,
Schulberg 11. 1. neu »

500 m ., .sit .&emn. Na h,
Schulgasch3 ^ ZÄsMüWohmIl3117
Schulgasse 7,_2, 8-Zrrm-WöNU 8il 2
IeKWäESS
Schwaibachei" Str . 77, Wh . 1, Kone

3° Zim.°Wob!NUug zu H-evsN.— 3626
Sedanstraße 3, 1,  große Z-Zrm.-W- 6-

1. Okt. zu verm. Nah. Pa rt . _M=l
Z,immer und Küche gleich ober Sedanstraße 4, MTllch . 3-Z--W per

1. LMvber. su vermieten . 818802 | <r,f+ ®r . 480 DK. Nah. Sp.JJl &löi
.v,ermantistraße 22 sch- 3-ZmmMochn, | Acerobensirahe 3 3-Z. -W^.z,^ W464- - (.in ö O h Ri -,",e » 1 Sn?-/ I H- - - -1 2->> ,r. Ok CvNQ-W-■«Seerobenstr . 24, Hth. P - n- 4-- 3-Z -
‘ o Kell. 'b.,Okt . Iie-ffii. i.  rzao . ooov > ^ .nvi n :k0 M. N. P . 1. 81526»
H'ermannsträtze 28. gl. a. Ring , Wh -, Seerobenstraße ,25. GA , neu venov.

schöne 3-Z.-Wohn. p. Okt. Vr9v4b A-Z.-W., Per im. »1A

Hermannstr . 26 3 Z.. 1 Küche. 1 ai»- h. Okt. Nah. i. Lad. 3086
eerovenpraiie «u,

icyonc o»o .**o»w»!j rrjunsi I 3-Z.-W-, per iof._ Rah^chsiP .—2±~
Hermannstraße 28, Hth 5ßj, Seeröbenstraßc 27, Gth., 3 Z u. K-
' Preis 350 Mk- .zum 1. Okt. L19o4l pe  i , Olt . ,zu,v . ^ ah.chparsî ,

Herrngärtenstraße 7 für Handwerker MftMaßelS .̂ 1._A ._3iÄ -W- «u-Merrngarrennru «». » r-»» ! Lnmrrage .>. i,  im .-.,
geeign. 3-Zirn.-Wohn. m. Küche u. 24. H. F ., 3 Z. rn.  Mf ^ 36/^
Koller. Mth^,Part,W kr Okt.^ 8087 j Rjr rt«tftrftfjc 5 ist eine 8-Arm -Wjauf gl. ob. spat,  z u vm. 8  Io2t>9Hirscbaraben 10 3-Z.- a . 1. Okt.i uv^n - - -—• | auI Ul. uup. ipui. <i** -

fSSSHSOO sch. 3-Z.-W. mit Gas , rrn stSnterloBttsafte 4^ Bdh.. sch. 3-Zim.
c ai  o K. n n all Leib, aus I Wohiu per 1. Oktober billig AU HM.

Rdler ktraste 31 S-Zim.-Wohn._ 3058

giuCtUeijl«Jf ’VA'M* ■>- ■’ -* '-n ' iV'n.Ai'
Ksiche per Ottoocr,zu vm.,8,15205

Römerberg 23. Hth. 1, 2 Zim . u . K.
sofort zu verm. R . AdMr Tröster,
Kellerstraße 18,̂ Tel . 36/2 .̂ , 3666

Roo/>itrl 6, 3, 2-Z.-W.. ÄE ..̂ 00M,
Rüdisbeimer Straße 38. Mkb.,ichone

2-Ziin.»® , per siosi. ob. jp ._Blu207
-chachtstrOS sirdl . XlZsiWsi gl̂ sidlsisp.

Ssimcktsträßc 11 sch. 2-Z. -W. &>i>0
«lovstockstratze 19 2 Z-:m. u. K. im Schämt,traye . Lv .r »st chv

Stb . per sof. N. L. P „ Kopp. 2867 Schachtstratze 26. 1. 2, Zim. u. Küche
LälmstrZ26. Frsp ., 2' Zim. u. Küche p. sofort oder später billig zu H. 3/^P

1 Ottober zuchm, NahWas .wo I « * »»« chsiim.-Wohu.
Lehrstraße 14 «1 . 9 Z

-.=?-_=...u_ - i L-charnhor st stIllöê 2,, 2MdVk-Wohri
i-y, »- ... - Z . u. K., l ._ tSL  I Scharnbörststr . 9, Frtsv . u.

LdküstrpÄliim berg. MäsiskW., 2 Z. ^ -Zsim-Wohn.,lvsiodo M . .815208
Küche, i. Abschl., a. gl. o. ssi, 3574 Sll' arnliorststraßc 26 Hth. grone

Lorelev-Ring 4 schöne 2-Zinn-Woh'n ! , 2-Li,m,°Wohn. dpaĥ Pm r ^ 1o 09per sof. .Näh. N.,r .,, o. SSkct. a60v >^ ^ u.

Adolfstr. 1 L-Z.-Wohn. zu vm. Nab
im S .Pebitionsbuream _ 3658

Adolfstraßc 8, Gth ., 2 X 3-Zim.-̂ o.,
je 1 Mans . u. 2 Keller z 1. Okl.
zu He.rm. Nah, ^ th.̂ 2 Su  3060

Bahnhofstr . 18jiimioTiir. i6 Mlt Küche
,Vi an.s.-W.)̂ bill,g. Nah., :m Laideu

Bierstadtcr Höhe 58, 1, sch. 3-Z.-W-
mit Nal kon zu verm. . _ §062

Bismarckring 15. Hochp.. 8 JmtOnutWö ."Pa rt .' r . B 15227
Bleichstraße 15, HD . 3 Z. u. 1 Küche

per (Okkob,erx,zu vermieten . 351f
SM ei dsftraue 21 3 Zimmer u. -Küche

zum 1. Oktober 6« Herrn. Blo228
Mleickstr. 27,
KichstrZk28ZLW7OktOM522d
Nft i(fi ftcctfpt  32 , t , o-  o t. nt.-Iß^ -]Â^6

auf 1. Okt. ?iah .,Part .— 8100-8
Weichst̂ . A3̂ -Zim.-WoSn. »n Zum

8käb. Bkichi troße 29, P . 81o230

Wb 2. St .. 2 Kell...u. all . Znb.' aus
1. Ökt. zu Hm. Nah. 1 Sk . .eOfll| Näh. das. Part , rech ts. _818801

KaliemFriedrich -RlUg 2. Hth., ,̂3 -Z.- >MksisibüMr . 10 tz-Zim.-Wolm. per
Wohn., mit M- u- ?. K-, u. Mmnb . ffiL . im Hth-, zu ve .vm. 81S2fsh
d. übe^ >. Hofes^ Nah^ Laden. 3606  Wellritzstraße 27, Stb ., 3 Z. u, K. V-

Kaiser -Friedrich -Ring 2, HÄ. Dach Pr ^ oMk .mtkl. 31Ä
-A1LAAA l20s. N.  L ^ SM7 ^ dMraße ^ groML -Zim.zWohm
McMc 20,2  8 3 , 11 K . - - - - - *... . lenstraße 20, 2 3 Z.»1 K.. Westendstraße 4, am Sedanplatz , / Ä-

1 Speich^ zuch. NahÄmRies 8691 ^ Mim .Mohn .' 3. St ., auf sosorr
Karlstraße .36. 2. Et ., ger. b-Z--W-, oder später . — b1dS97

m- «r. VeraiM a,, v- Ott .— j ^ ci-tcnö(ir , 15 3 Z„ K-, Gth- 8 1ou/o
Kellerstr. 22, 3,  1cĥ 3fZo:W^ 3«olM . EPssisisiiß,- isis Hth., 3-Zim .-W. M
Kiedricher Straße 9, Part -, 3-Ztm.- _ pm. Näh. Äovderh. 1__(51 _ 8152 <bWcihnuna zu ve rmieten . 8_ lb_ 7 | gg .<?>.. 3-Z.-W. 8 14806
MfckchHsesisMZnm. Küche 11. Keller. I ^ citeuoiu,,/ >̂ _ j, - -0 — ,Stirmgai exj j .01* - ,o #,t.AK»v -1, hmirchqasse8 3 ZiM-, su * e «• Keller, -Eondstr . 40,' im 1- od. 2. St ., sch.

L>lö. 1 St .,,.per 1. OEtiôm. zu . » 3^1.a£S.  m . Bader .. B-a-Lton- u.
Näb. bei Kühn . W»stW,SttA -?.̂ > sof, z pm.̂ käh. P-  r . 81St. 0lNäh. bei Kirbn. « dv. i « t.  r jg » | vm, NÄH.L . T. 8192 04

Kirchaasse 47, Dachstock, 3 8i>M. mit Melandstraße ' 13 schöne 3-Z' mmer.
Küche u. 1 Keller, unter Aou.vlun, Agechn.. 2. Stock, per 1. Okt. zu vm-
ans Mich öde spater zur 400 DA, P ^ rvs Part , links. 36x8U\ .V. «« „ *» im Kontor bei « iP4 ^ * 5—-6NI.-U—nrrs .

per u>i. .siutr. _ r-uuu I Scharnlwrststr . 28 sch. 2-Z.-Wiöhn.,
Lörelsyring 8.' Hth.. 2-Z.-W. zu v̂m. ^ Frontip .., ab,1 . Ott zu v-m 2804

Näh. Vorderh. Dart ., lks. _ 1117881j SÄarnhsrststisi 34^.Mtb ., 2 Z,  u . K

Bleichstraße 4Ü ar . 3-Z.-W. m.' Zubeh.
zu verm.  Nah . Part . Bl67b

Näh. Vorderb. Part , ScharndorWin
LÄHrsi Str728si L . 1, 2°Z.°W.. Mschll. Tckiffelstr . 8. Stb . 3. 2 Zim., Kuck
LÄlsirrStsO30 .H72 °ZsiL,i 819678 > Balk.^ of.̂ Rah . Wh . 3 n ^
Lothringer Str . 31. Hth.. Neubau . >sxje,i»r» 19 . 2-Ä.-W. Bio.

isch. Z- Zim.-W. 240—300  Mk . 3892
Ludwig straße 2 2 Z. u . K. züLerm.

>3»

Luremburgstr . 7, 2, 2-Z.-W. 8532
Luxemburg str. 9k .Hth,, sch. 2-Z.-W,

sof. Pr . 3s0 Mk. Jkah. Bur . -.094
Manergasse 21 2 Zim . n "Küche -m

verm. N. im  Metzger laden._ 299o

Schierst. @lt i il9 i _« -»̂ J5-221B1 ^ 10
Schiersteiner Str . 24. Gth ., 2-Z^ m>.
„ »u_ v.._NS^ BdL. Part , r .̂ , .--0SZ
Schlackttbansstraße 15 Dachiv-, 2 1

«. Küche, auf 1. Oktober._ 3o2i
Sckinlberg 11, Part , ne» henscr . 1<»

2-ZMi.rW.,' 400 # ■' Näh.' l.  St . t.
i' Schnlborg 19 große 2»Zimmer -Wohn.

1. Oktober zu  verm . 3034

Bleichsträße 4g, 1, EckeB'.smarckring,
schöne 3-Zimmer-Wohnung , Bav,
2 Keller. Hans .. 2 Balk p. I . Ott.
zu Herm. Nah. Zxgarreli'sî B15-o1

MMerstr . 11 3-Zttn -W., 2. St ., aur
Ost zu verim ^ llah.̂ ar814276

Blücher str. 26, 2, 3 X , Mans .. Kell ,
'p. 1. Olt , zu %,dtah .̂P .„ I._ 80M

Blücherstraße 27 i2chne 3°Zim.-W.,
HO'Qinrrai.' rn. B-adc-Einarcht. ,u.
sonst. Zubeh. per st. Okt. od. spat.
Näh. 1 St ., bm Kahler. 3o88

Medgergaste 2o, p-routiipitze, 2 <>.m. , _ vu m- m -
u Kücke per 1. Okt . zu verm . Schulberg 21, ge, , ruh . Lage , V ., bst,
Näb . Gräbenstraße 24 . 1. 3586 L-Zim .-W .sinsikl . Fam . sofort,  3035—1 - - - viviv Vri '» ist :... ! xrv‘ / .>«_ ir pst'ld CTl> 6111 QQl,1

Koritzstr : 12, Gth., Dachstock, 2 Zim.
u. K. an ruh. Leute ẑu verm^ uöOb

Koritzstr . 25 'sch. Frouisp .-W., 2 Z.
u. Küche aus 1. Okt. zu vm.  2998

Schi-lgön .- 7 2iZ .-Wr Ln ., , ,3215
ckwalbacher Str .,, 10, 1, Frisp .-W.,
2 u» K-üch?, ZU_ö'Ctim.

u. Küchmaus 1. Okt. zu vm'.' 2998 Schwaistachcr Str . '40 2MS-,Z.-Wohm
Koritzstr. '28, i. Hth., 2 St ., abgeschl. u. Küche. Part ., sof. ob. spater ar

Wohn., 2 große schöne Zimmer > ttr .iderl. Vbevaar M .verr m, ^ s <6 .Wohn., 2'  große ^ schöne Zimmer . > skerHerl.' Mev aar «ustWnm »«v «
Küche. Keller, zum 1. Jan . m2  iMwalbächer 42. Hlh. i , 2 Zimmer,
zu vcrm. Näh. 1. S tock. 2899 Ajickn u . Keller zu voumietcu.

MoKtzstraße 38. ' Fläch.. 2-Z.-W. an Näheres Borderh , Pari, _ d " >.
r . S. psi l . Oft. .Ml Part .^ .8000 Schwalb. Str ^ .Lik.M .^ Z,, K, 2480

Moritzstr. 39, Mkb., M,°Wi, 2 Z. 3648 Schwalbacker Straße 44, Hsib..,, 2 Z.-
MörrWratze 43, Mtb . Dachst, 2 Z Wohn., Mans ., zu verm. NaMrcs

Küche u .,K «llcr^ «ch.,zu benu . _8002
Mühlg. 1-7. tz. S .,_2_g ., K.. K, r351 6
Müllcrsträhe 8, Msd.-W, 2 K

Kchll, sof. ou  Hin. Nab.  1 toi . 3003
Nerostraße 10, H . 2 Z, u . K- zu v-

Näh. das. ad.,Moritzstr , v0. 3004

beim Hausmeister - _ _ 2"si
Schwalbacher Str . 77 2-Z.-W-, 3626
S.chwa!back>cr Str . 99 2 Ms,n , KuchH
Teerobe-.-str. 23. H.. 1» . 2-F.-W. am

ruh. kl. Fam . auperord . b. a . Ott.
ob. sp. N., Fimmel, D rudenstr . g, 1

Ncröstratzch 24 2-Z.,Wohn. in. Zuvch. Steinäaffe 7 2 Zim. u. Kucke im Erd-t j - <■- . c - ... .. . . i*.„«-... *«4/»*» I . r. » 4 iOfl a1> siu' 1' 111 'i' istil.
ach 15, Oktober zu,vermieten ._

Nerostrastc' 32 2' Zsiu. u. Küche, im
1. Stock, aus 1. Okt.  zu am. 2846

»ero'strätze 42 2 Mim -. u7 Mams.-W.
Hierat. Nach_ beim. .Ha nsvc.no .

geickoß aus st Okt. zu verm. Nah
bc  i Hernt mm. 1 Sr. - o44

«sitetnftaife_ 26_2 Zun , 51. u . K. 3415
Sleingaüe 31 sch. S-Zim.-Wahnungra

mit Küche auf sofort od. spak, z. v.— ,- „ —v.—n—— mkvo\ o oAonO'cl lll- -vauwi -iL’. in ,iT_.nilU£i2 ÜU|_ l'st■-— -- - >_1_ _-
Kerösträßclscku 2-Zim .-Wohn . mit Steingasse ' 34 2̂ Z . u . K.,R .̂ 2.̂ ,3V39

ZÄeh ^ ŝ 50̂ ?M .chN« P,P . ,3501 I < i w
stetteibsickstr. 12 . b. Sttssi m«ebr

I wirmnunt *;-r ^ a>. "*_r :—-v st
I St !ftstr .ch3,,lA . chch., 2-Z.M . p. On.

»ettelM-ckstr. 12. b. Gt-citz' mcbr 6b. 'Wallufer ' Str . 3.' Hth. V, sck. 2-Z--
2-Z.-WohnlutptjerjPf . 8 .19201 Mchn . mit Zub. per ichs. od. wat.

Ket'telbeckstraße 12, im Laden . Fsp.- Näh. das.̂ WH,,bei,Müller . . 2898
Wohn. 2,Z ^ . mit Balkon. 818121 Walramstr ^.12̂ Dackw.̂ 2L ..̂ K. Hill,
ettelbeckstraße 13. 2. Sk, schöive2- Walramstr . 13,. Mid, .2 Z.-.K.'819493
Z.-W. mit Zilbeh. p. Okt,_ 3<><,o M,r,jrrapstrake 37 2-Zim.-Wohnung,

zu verm . Näheres nn Kvnmr ^ WKlänSstr . 15. Frtch . »wd. 3-Zim.-
, LsiDstKu -S ^ -* - « -5®- orm  Wohn , mit_8 »i,jutnJL ^il - J '2^
Kircka. 49. 2, 3-Z.-W. raMMtt ^ 640 20. 2, elegante S-Ztm.«
Klarentalcr Str . 3, Hth. 1, 3-ZE ^ Wohn, mit renhl . Zub . per 1. L k,Wohnung mtt oder ohn-e Lager- ^ äh. Stb . 2. Dt , hcrKrene ^ MS

-nä nme zu vermieten,  3649 ~ ‘ ._ _ _3649 [ (KjsxiYiftr. 9,3. 1 r , sch: 3-Z.-Wohn. zw
Klärentaler Straße 6, 2 Etage um. Ist das. U, Kre ideMr. 7. 313)

große S-Z.-Wohn, nut Borkstraße 6. 1 St , im 3-Z.-W. per
verm. Nah. Part . .chnhk»^ BiiM49 - Kaefebier , Borkstr. 2. B1c>278

#b2;f4 e A I KMÄPJSfÄ ’ mm -2.  Stock , per 1. 10. m  verm . Nab. I 18 Ä-'Z .-ZWhn., mit reicht.
Wielanvstraße 13,^ M ^ cĥ 3I1§ ^ subÄor , 2 Balkons usw, per

Klovstockstr. 11. S -b 3 Zim , Kû ^ sp zu vm. Nah. Nettclbeck-an h>ch. 1>er 1. Ott . .'l- -o. -p« olva^ j 17 n̂ .i 010^-=- ■V- J n o7“cS CTO: '.3/1__ __ Okt^ Äsi MPst - 3004 k̂ sie 17 b̂ei Wacker.
st-biktr. « . $.  Mrkstrchßä ^ l «. 1. sck' . 3°Zim.°Wohm
'oreley-Rina 4^schone8°Zrm.-W. per -- ^ g Mss Badezinn Mw., ganz

seistz. v. illäh. P - r ., b. Weck. 3711  rierfctoxert . per 1. Oktober zu Herrn-
LääelätzlRiug 5 3-Zim^ W°hn. z. v. Näh.,daselb 'stParsichinks . 3444

Nöb SEck -v-Rrn» 10' P -.!' I Hörkstraße 20. 1., mod. 3-Z4.M.-W..

'Blücherstraße 27, 3 r , 3 Z-, Bad , mtt
siübe hör zu Herm. Nab-

Blücherstraße 30, 8-Zrm.-Wohn, mit
2 Balk. u . Zub . zu verm Nckh
dasÄ bst-Part.  8 15238

Bülo wstr. 0 grm3.-LxW, , H. P - 3065'
Dotztzeimer Straße 26 2 Dachw..Je

3 Zim . mit Abichl, p. Okt. 36s>8
Dotzbelmer Str . ' 28 sehr schöne mod

g-Zim.-Wobn. mtt reich!. Zubehör
zu Herm. Näh. 1 r . 81628i

Dotztzeimer Straße 72 schöne 3-Zim,
Wohn. , P,eruO!t. zu ve rm. , 81671^

DotztzeimerStr . 75 3-ZiMl-Woon. m.
Kiilcheram. Htb. 31. b . Wagner . 28 ol

LoreloyMmg 13. Neubau . Frontip .. ' 2 Balk, Bäde-Ernr ., preiswert zu:. . CTO-.̂ Iav* STIeiTi (.Vw7^ I .. .. crvX'C. riniinv, uvf’MH. rvi 133 - Zimmer - Wohn., Balk.. Ga ». v», . Nah. bea,Dormer^ Pävsi ^ 37lo
elektr. Licht, reichl. Zub., aus sor. MPksssiaße" 2l sch. Ẑ - ck-Z.-W. m. r.
oder spätzer. Nah, datt, , , ' Zub. zu vernttRa

IU.J. u ■ u-VI•' ^ •T>-- ' 0
uvci — _ __ _ . Zub . zu Herrn. Rah . 1 Its . 8lll2st9

Lothringer Str . 30. V., 3-,Zim.-̂ . MiMratze 29. .2, M. 3-Zim.-WohnNäh, in Nr . 27, Pa rt . 81 c>->o0 pevm. Nrch.^ sLt. I, 31 31
Lothringer Str . 31. Neubau Wh Aetdd . HÄ- 3-Z.-Wohn. und

sch. 3-Z.-Wohnungen , 2 ,Balk.,,500 \ ^ qnbebör auf sofort oder ,1parer,zu
bis 550 Mk, süs. od. später. 3097

Lothringer Straße 34 3 Zim .,
Kücke Keller m»>t Ver chl, 3 Tr,
oni Mi. od. spät . (480 Mk.si B15251

Luxemburgstraße 6 schone 8-Z.-W,
1 lt. 2. Stock, zu verm ieten.  270b

Michelsberg lsiisi große,L . » .„Mcke.
Michelsbera 8 3-Zim.-Wohn., cv. mtt

dviestkst. od. Laaerr , fiöt od. 1p- 87 7b
-- ä- ■' s ‘ - "bst

39

-iuoelvr uui
M Preis 30 M. N. das.  2 «l6_3136

Schöne 3'-Zim .-Wohn. mit Nachlaß
per 1, Okt. zu vm. Nah. Scharn-
horststvaße 26, ^ uppenanst. ^_ SobJ.

Schöne Frontspitz-Wvhn, 3 Zimmer,
Kücke. an ruh . Leute ver 1. Oll.
Näb, Sck enksndors str. H^ U .̂ 3lov

3-a.immer -Wohnung sofo-rt zu Herum
Wellritzstraße 53. 8 IO0S8

3 Zim.Dreiwerdenstraße 5, 1. St , ,
liebst Zubehör per 1. Ott . zu verm.
Näh. das. od, Bismarckr . 8. 3068

Drudenstraße 8 3-Z.-W- zu ».. Ä-
Druden st r.
Eckernfördestr. 4 vct). 3=8 .=2S'.. 3 St,
_auLk

Elronorenstraße 2, 2. v« . 3-Zim.-W.
mit Bä « , zu

Ellenbogengaite 15- " . Ösil'
N> ' ' ' ' ^ 6 UN. 1 i’il;

Eltviller " Straße 3, Hth, 3«Z.-Wobm.
zu vermieten,

stett
0 .=̂ ,. in:t Z'.lbeĥ p.^ >kt̂ 3005 I afrnwtftra$c' 3T 2-Zim7-Wohnung'.

KrttelbEraße " 2V^ sck. 2-Z..W°hn. , u p. Näh. Wh . B. 815216
mit 2 Balk, w. « rerse d. Mrwrerv. ggcöecüittffe 46 2' Zimram Küche.^ 3042

Kettelbe'cktzr. 20 2-Z.-W. m^ Btt - lM Weilitr . 6. B. M .7 2-Z.-W, l  3043
)iettc!leckstsaßs"2l Fip . u. H, 2 Z ^ ,,, - -

u" o . ' irO u. 280 'Mk, 5» v.,,3708
stettelbeastraße 24 '2Z .-Wohnnlm zuHerrnieten. Preis 260 Mk, 816060
Mäde:raäldsttsi'12sist'Zck,.H-Z,°W. 3557
Oranienstr . 22." Stb .. 2 Z. u . Mckc

zu verm. Ngh. Wh , 1 r. 3624
Oraniei '.str. 47 5 u. K. N, Wb . st
VhrlippsberMr ^ ^ .' 2 a.
MsippSbergft 'ratze 17/1? , 2-Zrmmer-

u4 . ©toef, aas ior. oo. itz- 3^
Perm. Näb. ^ St . rechts. 3011

Nat ter Str . '26  2 Z -W.^Sfb' chi. 3670
Blatter Straße 48, Bdh, Dachwohn,

2 Zint . u. K.. an ru 'hrcye. L-eut-e zu
t>crnii'ct̂crt. SJ(cib/CMCH beim Vaukp-
t»erw-al ter .Sp-ccfer ebrr 2 u xcmbrum-
ftrafec_0, bei Lrmp.

Wvrller 'Sträße 6 schöneW$ümU ; .
mit r. Küb, per 1. Okt N. P . ltt
Au zuseiien von 8—-1 Ufn» ^

?,U UiiLQU. t r
Nettelbeckstraße 12. bei Sttitz , ickone

Z- Zstm.-WahnunM » V. Osit- ,81o2o2
Niederwaldstraße 4 L-Zinr.-Wohn. nu

Seitenb . zû Oktober^zu^vm^ 3103
Oranlenstr . 23. Dachst, 8 Zimmer,

Kücke. per Oktober  zu vm, 349i
Oranienstratze 25, Hth. B, 3-Zim.-

Miobv. auf 1. Okt. N. P . P . stsill

Plcktter Str . 62 sch. Frsv -W, 2 Z. u
Küch" auraoch od. ,pater . 8 15206

Matter Str . 92 2 Zim. u. Kücke ev.
mit Stall u. Futteroaumst, 818162

Rchuê 7Stt ." 7̂ Msi1Lsi2 -Ẑ WW873
Kinrnthalrrstraß « 9. S,M . 2-Z--W,

vor i,oi. oo. ipat . N. Wh . Blo^Ol
MiiucntnietraStr . 10 Mtb , 2 schöne

Helle Zimmer , Kucke u . Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Wh . Mtb . Part, ^Koch._ B1oL0-,

Rauentäl er,Str .- L'l, ?rÄW.-M ;- ^ URäuentaler Str . 12 2 K, Z. 36a^

Weilstraß'e "8, Vdh. Dach. 2 -Z7-Wckm
zu verm. Näh.^Hth.ch 'St . 3044

Weilstraße 0, Mans , 2 Z, Küche u.
K an ' ruh.  LWN . Nr, Ich, 1. 3045

Wc1lstt . 17. Fsp.. 2^ , . K.^ K. , 2731
Weißetzburastr. 10 2-Z.-W.„ 818683
Wellritzstr. 8.siStb,,2 'Z, K, 1. Okt.
Wettritzstr, 21..J , 2 Z ..,Küche^ ^ 8671
Werderstr . 8 uwd. Prersw z.

t;. N.  GSbMtr . 18, Hochp. l.  8048
Werderstr . 10 Tackw, 1, schön. 2 Z.

u Zb isias, 28üchvsi,W- Oskt. od.ZP.
Wesiendstr. 10. S -. 1 »- Dockst. S Z.

u. K. Mtb . Asp. 2 Z. u. K,,N,V . 1.
West°»dsttl3R7Ll2L .M , 8 18724
Westendstraße 42, 1, L-Zim.-Wohnuug

per 1. Oktober zu verm._ _ ,2757
WiMtzdstttl ? 2Mm .-W. >m Hth zuPerm. Nah. Wh .̂ Part . r . -,826
Melandstraße 12 >ck. 2 Z- - si,." .'
W'ielandstr . 23,̂ Vdhra!-̂ H- 2-Z^W. s.
Winkeler Str . 6, G, 2. Z, M - -73?
WörtlUraße 28, Hth, schone 2-Z.-W-

per 1. Au-Cs. z u v. ?ca li. V. 1.
Wörthsträße 26 g.r. Dians.-Wobn,

2 Zim. n. Küche , . zu v. NramllLH:
Wörtbstr , H. 1. Et , neuherg . gr . 2

sofm, ® ' du,
WH.' Partt . 1 .3072

Ecksi(mnsesi ut Walramstr . 39. 8-Z.-
Wohn. aur isiort oder 1. Ottobra
zu Herrn. Näheres Baubureau
Weißenburgstraße ^12._ _ Jio.

ffrMke «str77lL" S-' LM .._ ^ °b.- W..
^aMnstl ^ Mi ^ L -WoSllo . O,
Frrkdrichstr. 8. Hth. 3. » 3 .8», .ranra

,u om. Näh. 'b. Hausmmster . 30,3
Ecke ' Ariedrichstraße *' • Kir ^ asteVl Lo,sm .W. 3» vm. Nah. Weih,

n . Eo, Kiv ivdriMr ., « dMS

ÖrZnienstr . 42, H, 3 Zun, u. Küche
per 1. Okt. zu vm. Nah. dnscckst
beim Hausmeister . _ - rar-

Öranienstraße 60 3-Z.-W. p. 1. Ott
zu verm. Nah. Mtb . 2 t, _ -' ßo

Pbilippsbergstr . 36 z. 1, Ott . 3 Z. u.
K i EMesch , 400 Mk, Eimras,zw
2 u 4 Uhr. Aust . b. Krade,,d . o626
—'— " M, sch. ichZ,W

HZ'UI,Ntt Q 5,1, - rar
Gcisbergstraße 9 3°ädst ^ ''7n. »»“

Zubehör. Näh- 1 Z -M
Teora -Slugust-Str . 4, r , 3-Zuii .-

Wvhnun« per J , jCliö &ei • Soll
Georg-« ttflust-Str,
Gne'iseEstrttW ^ V, 3-L -W. 81^ 44
Gneiscnanstr , WM ^ 3°L -Ŵ 3075

Rauentaler St r. 7, , , —
Rauellt . Str .. 11 ar . 3°ZtM . M -. M1

Näh. immsirastr . 30, 3. 8 189c>5
Rauentaler Straße 22 S-Zim .-Wohn.

HersetzuugKhalber sorort oder spot,
z uHerm,chel ^Volker. _̂ __ 3d9o

Rheinnäuer Str . 3, Stb , sck. 3-Z.-W.
m Balk. m. o. o. Wkst. Nah , dop- * Isi— ———,ck—.-n-v Tu ivr, o-;11

4 Jimmrp.
Ecke Sldelbeidstroße 58 n, Kar !str. 22

'schöne Fsp.-Wohn, 4 Zim. mittall.
Zubehör , an ruhige H-a-mÄie zu v.
Nähere s im ^E<ttaÄem 8140

Jldolfstraßc 8, Gth . 1. 4-Z.-W, m>
Zubehör , auf 1. Ökt.ju  vermieten.
Näh. Hinterha us 2 « t. _ . 30Z:

Albrecktstraße. 3'6 sck
m. Zub.^ ottoid .̂ sch N, ^ u8147

Arndt 'straße 5 schöne 4-ZilM.-W. mr
Küche. Bad u Zub, 2 Balk. upo,
per 1. Ot :, Nol-, da.' . 1 l. ,294z

Aahnhofstr'äße 6 abgeschlost. 4-Z.-W.,
Ätfi i St , per 1. Okt. zu vm.

Näl ich Wir .' Franke , Wilhelm-
itta ste 28 od. dais. Bdh. 1.  2 .UU

Bertramstraße 20 Wne 4.Z.-W. ver1, Okt. zu . vm. Nah. 1 r . B1528Z
Bismarckring 26, Hochp, 4 Zim . u.

Zubeh. per 1. .Oktober, 8 15284si-hU91'l]. 4-ra.r. n - -*2- --x—„,o0'
Blücherstraße 20 4-Z.-W-., 1. 10- 33, -p
Blückierst raß r 25.Z,,4 -L .-Wst cher sott
Blücherstr. 28 sch 4-Z.-W, d. Nsuz.

entspr , per  1 . Ottobeu B18-.6S

Rictzlstt 6tt '! -siZ.Hsi, Eck. Mil
Richlstraße 17 sch. 3-Z:m.-Wohm zu

Perm. Näh. Bdh. Part . 2862
Riehlstratze 27 H. 2 St . 3' Zim. sosi

zu Herrn. Nah, 1 St . r, _ 3620
MeWrätze JO 3- u . 2-Z.-Wohnung,

Gneisenanstraße M Hochp.. 3 tt u
Zubeh, auf 1. Okt. zu  v , 8 11511

Göüenstr. 19, Hochp. l, S-Z'.-W- weg-
zaiflÄmlbsr̂ sofo rt zu verMet « ».

G'Sbenstraße 32 3 Z, K, im 1- ^ .-u. Ms. sof. o,d. später ^ 8J5246
GMgasse 9, H. 1, L-Zun^ Wotzm- per1. Oktober zu verm. Näheres o-a-

selbst im Laden,

rz.-Wohn.' >>, jstsst p. 1. Ott " Näb.R.anent,a. ler Straße 18,  2 . 8̂lbM9
Hörkstr. 8 2 Zim . u. K. sof. 8lv221

Gnstav-Adels-Str . 1k gr . 8-Zinr.-D.
mit Zubehör . . „Nah.^Ladeii._ .3490

Hclenenstr . 17. Mtb , 3 Z, 1 K, Kell,
1. St . Näh.' Vdh. Part , r, _ 3481

Hcllmundstr .6, H, 3-Z.-W. N. P . 3083

2 ' 'ii. 3. Stock, zu bermt'Gicn. sJealr
däsewst Parte rre links.  8152v8

Md '°nt 'r7267'Stb .^ 3Jk7Mtt2i18
Röde rstrtt35,  H . 1, 3, Z.^ K, . 300._W-
Roonstraße 20 sch- 3-Zim .-Wohn^ z. v.
Saalgaffe ' 28, i73 . cb. 4 Za-m. u. Küche

per fof» ofo. fftat. zu betm, 3686

Scharnhorststraße .12 prachtvolle 3^
Zim .-Wohn, mit ober dbne Msd,
mit Balkon , per 1. Dez. o. 1. Jan.
zu verm. Nah. bei Mermann.

Bülowstr . 1.1 sch- 1-Z--W, m- Bad w
Zb, p. 1. 10. N. P - 10—12%. 314^

Olu Bura str. 17 4'-Ztm.-Wohn^ 271l
Kl. Bnrgstratze 10.. 1. sÄ.... 4-Z.-W,

Gas . Elektr , ?or. od.  1 patz_ 31 4g
Dotztzeimer Str . 73, 1, 4 Zimmer m-

Zubehör a. l . Syii !®-- §p63
Drelweidenstr , 8,_P , 4-Z.-W, „M J 1
Eckernfördestraßc 15, 1, clcf!- E -M

per t . Okt. zu v. N. Pari . , 8jb .t3g
Eckernfördestraße 19, P , schöne 4-Z, -

Wohn, mit allem Zub per 1. Ott
jk  vm . Mß . bm Nortmaam. ockv«

Eltviller Straße 17 4-Z.-Wohn, mit
reicht. Zubehör , der Neuzctt enll
spreche-nid eingerichtet,, sofort zu
vermieten . Näh. Eltviller Str . 2-
2. Stock, Mit te. 3692

6u. uvun. ^ ^±±11— —k—rv—~
Scharnhorstftraße 18 >ehr i'ch. s -Zarn..-

Wohnung mit 2 Ball , Badezun,
Speisekam., eingebauteu Schranken
usw, per 1, Okt. zu vm. Nah. dap
beim Hausverwalter Schmidt . 344d

Friedrichstr . "48, Hth, 4-.Züm.-GvhZ.
mit Zub. p. 1, Oktober f. 600 Mk-
m b Näh , b. H. Ha as , das. 2847

Ql neiscuaustr . 35, 1, 4 Z . sos,„31511sr.tl-urarsr»̂ >f -* > i _ —'
Göben'straße 12. 1, 4-Zim -Wöhn. tn.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochparter ve._ 315/

Ecke Goethe u. Moritzstraße 56, im
2. St , 4-Z.-W.. elektr. Licht u. Zu¬
behör, aup 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Part , rechts. • 34o5

Nr.
Gustav -Ado

wegzugSh
Grabenstr.
Hallgarter

Batkon , i
per sof.

Helenenstra
4-Zim.-A

' Gas utt
older spät
ring 38,

Herderstraf-
verm.  i

Herd erstr . 1
Kerderstras

Wohnun,
vermietei
Kvau W

Herrngarte
. Part . 5-

p. 1. Ci
Jatznstraße

Wohn. 1
Näheres

Zahnstr . 2:
m. Ku.oe

Je ^anuisb
^Wvhn ., j
Karlstr . 4
Karl str. 29
Karlstraße

un d_JJu]
Karlstraße

sof. od. '
Karlstr . 4k

u . Zub.
Kellerstraß

Küche, ■■
Näh. D

Kiedricher
Balkon,
Näh. Ki

Kirchgaffe'
verm.

Klarentali
Neuzeit

Kleiststraß
_ zu vm.
Klingerstr

Neuzeit
verm. 8

Klovstockst
Wohn.
1. 4. zr

Kuaussträ
1. St,
Okt. zu

Loreley-R
Wohn.
zu Herr

Loreletz-R
Wohnui
elektr.
oder sp

Märktsträ
, 1, 10^ s
Warktstro
p Zubehö

auf 1.
Mauritiu

4-Zimrl
Z-uckehö
zu ven
rin Da^

W-chelsb,
hestehei
Zubeh.

Morrtzstr.
svf. od

Moritzstr!
4 Z, !
sahen >
Gr . B

Moritzstr
r-eichl.

Rerostr.
BaK.

Neunasse
Küche,
Näh.'

Niederwl
Uhilipps

4 Zim
verm.

Milipps
4-Z.-A
verm.

Uhilipps
, Wohn.

Ktzeinga
Wohn.

Rtzcinga

Riehlstr.
Röderstr
Röderstr

4-Z.-2
Röderstr

W>ohn
zu er

Röderstr
schöne
1. OS
sfricld

Ecke Rt
4-Zin

^zuttu
RüdeSln

Herr!,
^aust i
Rüdesh
ZcharnI

2. St
verm

Schar «!
,Ltch,
Schierß

schart
1.  O

Schulü.
„z ^ Ot
Schmal

Woh!
zu v

Sedans
Jper

Seerob
^pett
Weber>

1. S
Näüc



455.

Ä, BaL.
sofort zu

B152E
m.-Wohn-

816504
Z. u. L-

hn. 311?
hn. 3118
I7Z72482

1, schöne
m. 3626
güiTi
;aj± 3121
Z.-W. per
ß . 818131
TT b. 3464

8=3'.*
1. 815268
neu re'noö.
!. P . 3124
i 3 . u. St.
Satt.
ES. a^ Okt.
"Ms. 3672
3-Zim .-W.
t. B15269
Ii. 3'Ziin .-
ui'S aus tan.

818861
Wo>km7 per
m . 815 271
g. u. K. w

mtL  3125
sim.-Wohn.-
inplatz, sch-
auf sofort
_B18997

rt?:~Bl527a
film.»SB-
5i. 81527b
B._ B148 öB
2. St -, sch-
Balkon u.

. x.  819204
3-Zimmer»

Ölt . zu vm-
_3678

od. 3-Zim.»
. Ot t. 2593 \
nie 3-Zim.-
per 1. Oft . -

tiefer . 2874
l .-Wohn. zu
jtr ._7. 3131
3-3 .-W. per
•. 2. 815278
öf. Bl80 36
, mit reicht,

usw., per
Nettel'beck-

___ 3132
-Zim.-Wohii-

usw., ganz
i« zu Perm-
fs . _ 3444
^ 3-Zim .-W-,
preiswert zu
Par t. 3715
Z.-W. nichtslks. 815279
i-Zim.-W-ohn.
^ l. 3134
.-Wohn. und
er später zu
s. Lad _̂ 8136
in ft Nachlas?
tah . Scharn-
ransst , ^ 3067
, 3 Ziinrner,

per 1. Okt.
5. V. 3188

Mt zu wraik819588

Karlstr . 22
im., mit all.
rmÄie zu v.
_3140
4Z.-W, mit
u vermieten.

3064
-Zim .-Wohn.
LJ2 r . 3141
Km.-W. mit

Dali . usw..
1 k. 2642

off. 4-Z.-W,
Ott . zu vw.

o, Wilhelm-
,h. 1. 2769
4-Z.-W. ver

> r . 815253
4 3>fm. u.

BJ52S4
■T~l7l0 . 32 23
f.-W. per sosi
W, d. Nöuz.

818269
m. Bad u-

—12%j_3143
Wahn. 27ll
sch7 4-Z.-W..
spat,_ 3143
3 immer m-

: Um._ 3663
31- W.  SK. Tr-
clcfl. 4-Z.-W-
!art . B 1673g
. schöne 4-3-s
>. per 1. Okt-
imau n. . 3882
I.-Wohn, mit
Ikeuzeit ent>-
, sofort zu
oiller Str . 2,

3692
--Zim.-Wohn
r f. 600 Wl
s . bajf._ 2847
"3. söf. 3151
m.-Wöhn. m-
Näheres bei

r_ 315g
traße 56, tnt
Licht u. Zu*

zu vermieten-
. 845b
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Gustav -Adolfstr. 15, 1, sch. 4-Z .-W.
-wegz-ugsh. sof. ad. sp. N. das. 31o4

Grabenstr . 5, 3. 4 3m . m. Ms. u . K.
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Ballon . Bad ch. sonst. Zub ., 3. St
pser sor. od. rpai . Nah. Part . 3153

Helcuenstraße 30. Eckch'Wellritzsiraße.
4-Zim.-Wohn. m. Bad , Ballons,

1 Gas u. eleftr . Licht, zum 1. Olt.
oder spät, zu vm. Nah. Bism -arck-
Mcha 38, 1 lks. Bl8004

Herderstraße 17 sch. 4-3 .-Wohn. zu
verm. Nah. Part erre._3156

j&erbet ftr. 19 4 Z . nsiZub . N. 2. 2761
Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw,, Gas u. Elektr, zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Fvau Mahlheim . 31p7

Herrngartenstr . 13, 2, 4-Z.-W. und
. Part . 5—6-Z.-W. m. r. Zubehör

p. l . Olt , zu vm. Nah. P .,,3717
Jahnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zrm.»

Wohn, nebst Zubehör zu vernu
Näheres Bdh. 1. Etage._ 316g

Fähnstr . 25, 1 r „ schz,.4-3 ^ ,-Wohnm. Zübeh. zu vm. N-.rb. dm. 3160
Jr '-i „ !lisberner Str . 3 sch.

Wvhn, d. Neuz. entspr . ^ BIWSO
Karlstr . 4 2 sch, «r. 4-Z.-W-Ls.-Htz!
Karl str. 29. 1. sch. a>t.  4°Z.-W, ch_pchiu

Webcrgasse 15 ist Per 1. Oktober eilte
Wohnuns von 4 Zim. mit Zubeh,
in bet 26 Jahre,,ein Bureau betr.
w„ zu Perm. Näh, im Lad. 8613

Weilstr . 18. 1. Et ., ist eine sch. 4-Z.-
_Wohn , zu verm. Nah, das._ 3564
Weißenburgstr . 2, 3, 4-Zt-W. m. Bvö
_z ^ l . J am. Od. spät. N. P . r . 816266
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim.-Äohnung

nebst ' all. Zubeh. auf sof. od. sp.
^ zu vm. Nah. b. Kuhn, Hth. 3610
Wielandstr . 15, 2,  m >o>d. 4-Zsm.-W.
_ msi_ 3 wb. zum 1. Okt. z. v. 2592
Wielandstraße 21, 1. herrsch. 4-Zun .-

Wohn., m . Terrasse , p. Okt. 3636
Winkeler Str . 7, Nenban , cleo. 4-Z.-
^,W .. kpl. Ba-de-E., äuß. N. P . 2895
Winkeler Str . 9 4-Zim .°Wvhn. mit

reschl. Zubeh. per sofort . Näheres
daselbst beim Hausve rw. 31 98

Winkeler, Ecke Dotzheim. Str . 102,
schöne 4-Z.-Wohn., mit reich!, Zub.
u. mod. Ansstat't., per 1. Okt. zu v.
Näh. 1 lks., bei gröblich. 815297

Norkstr. 3, 2.  4 -Z.-W. m. t . Z. ä . gl.
_ob . spät. Näh. 1 St . links.  3200

| Norkstr. 8 4-3tm .-W. zu vm. 1816987
815280 Norkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,r i -t» •»4- ■v'n't T 4«Jf-» 01 t Vi SUft Fi

Oranienstraßo 12, 1, o Zimmer mit
reich!. Zubehör zum 1. Okt zu vm.
Näh- Th- Setterrch, 2. S t. 8239

mit 'reichlich. Zubehör zu v. Nah.
Nettelbeckstr . 17, bei Wacker. 3201
ietenring 8, P . l., 4-Zim .-W. mit
Zubeh. pcx  Okt . zu verm. Näh.

,lt. Part . r„ bet Ste inman n. 2708
3164 4-Zim.-Woh«ung.

35 2 3kte,chinchH1 " 4:Zi -n1W . mit
MS > Zubeh. per . Okt. zu veru

Kärlstraße ZY. 3. F€ | fE % 5?;• fpf. ob. sp. zu vm. Nah. P . r.

Oranienstr . 14 5 ar . Zim ., Badez., K..
2 Man s., 2 Keu., p. 1. 10. 11. 3240

Oränkerrstr. 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
r . Zub.., wr. od. spater . 8241

Oranienstr . 5271 , S-Zim .-Wohn. mrt
r . Liib eb. der iot- zu verm. 3842

Plulippsbergstr 14 zwer sch 5-Zim .-
Wohn. ins. od. 1. Okt. z. v. 3248

Qüerseldstr . zwischen. 1 u. 3, Garten-
wea, Landhaus , ich. 5-Z.-W., freie
La ge, Süds .. Bad , eleltr . ■L. 3244

Rheinstraße 84 ztoei sch. .8—tz-Am .»
Wohn, aus aleich od. spater . 3o87

Rüdesheimer Str . 18, 3, S-Z -̂W. u3b .. neuz.. al . o. sp- N. G. P . 3246
Saalqasse 8, 2, Et .. 5 Zim . in. Zub.

Mt i . Ott . Näh. im Laden. 3248
Schcnkendorfsiraße 5. .1. u. 3. Stock,

.Frontspitze,, ,mu
Hausverwalt ., aus gleich od. später.

_N . Joha nnisb erger S tr . 1. 3. J3729
4-Zim.-Wohn. mit Küche,.. 2 Keller,

tm 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
st ratze 21, 1 r. _ 3203

Schöne 4-Zimmer -Wshn. per sofort
od. spät, im Preise von 660 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 3204

8 DlmmkN.

ror. au.  MJ. au vui.
Ä5fTCT4, . (MFTOfra Zinnu . Zub. 1-07. od. ip. Nah. .?!N̂ 816o
Ketterüraäe 15. « dH. 1 St .. 4 Zim .,

Küche, Bad , per 1, Okt Zu verm^
Näh. WiUelmiuie mtr. 14. 316,

Kiedricher Straße 1-̂ Purt ., 4-Z.-W.,
Balkom Bad u .̂ ans zu vermNäb. Ki-edrrcher Str . 1, P - *• 3168

Eirckmasse"76 4-Z7T ! per 1. Okt. zu
Ä . N WalkmüMt r . 17. 8169-

Klare, rtaler"Strl "3, 1, sch- 4-Z.-W.,d. Adelheidstraße 69, 1., Et̂ , V-Zim.-m" " ™ Li,Ihr ., ver 1. Okt.^ 15103 > Wohn. p. 1. Okt. Nah. Part .,8207
Kleiststraße ii 'ytäm  4 -Z" D ohn. zu Adelheidstraße 88, Part ., herrfchaM.V h. toaam.  Peez . 31701 5-Zim.-Wöhuun« . große Raume,
MlächnItraße ^ ^ Zi-W,, elog., der ! Beranda , Bad , el. Licht, Garren-
^N ?uÄt entspr . eingerichtet, zu benutz, auf 1. Okt . Zu deftchtitzm

verm Näbldchelbst Part . r^ ,3172 ^ 9- 11 u. 3 1.. Nab Part . ON-r
Siäbstdckstfckik 1lH7 'bLmfch. 4°Z.- Adolfsallee 51. 3. St . ;,t eine ichone
* Wähn mit Bad u. Zubehör per ^ 6-Znn .-W. aus 1. Okn^ v. ^4981 fju tseirn. Näh. das,_ 8746 | Albrcchtstraße 16_ ist. die 1. Etage,
«näüsstraße 2. Ecke Phi 'lippsbevMr . bestetzenb, aus 5 ZwMmorn u. Zu-
Knaus , rave '3umöt öuf behor, Wort zu verm. Näheres

Okt -ch vevm 1 Kt . r . 3,74 Kaiier -Frredr .-R -ng 56,^ ^ 239
^ ^ ? Miä ^ ^ UMtf ^ sch" 47Ẑ Älbrechtstrf 22, 1. od. 2. St ., 5 Zim

* Äi'chl. Zub. auf 1. St. nebst Zubehör per sofort oder spat
zu verm Näh. daselbst. B17513 ^zu verm. Nah^ dasvL Stz 8570

ll -ISlüI
wft ’ VÄ ? “SSS ST& ]1

2ß~ 2 Et 4 Zim mit Dambachta ! 14 Gartenhaus 1. Et .,
-°,v «yjfes2 SS « ,* ' -mer *&

hoch-hervschast'l-. 5-Z:>m.»Wohn. mit
Heizung auf 1. 4. 1912 zu verm.
Raheres ^ PaMeDre._ 3736

Schenkendorfstr'aße 5, 3 St 5-Z.M .,
mit Zentralü ., Vakk., Bad,^1. Jan .

Schiersteiner Str . 20, 1, 5 Zim .. K.
Zub. z. 1. Okt. zu vm. 82 49

.Schlichterstratze 13, 1, sch. 5-Z^ W.M. r . Zub. p. 1. Okt. Nah . 3.  3850
SÄulgasse kUrZZ . (Gas u. elektr.

Lichtst Näh. T apeten ge sch.  3676
Seerobenstraße 32 prachtv. Mim ..

Wohn, mit reich!. , Zubehör , der
Renseit entspr , aus 1. Olober zu
Uermfeten. Näher es 1. SMU.
llftstraßs 24, 1, SäZiimmer-Wohn
mit Zubehör  z u verm. 82o3

Rlieinstraße 88 schöne 6-Zimmer
W ev. nnt Auto-Garage . B15091

RüdeSheimê StrTUM ^ tage. berr.
fchaftl. 6-Zim .-Wohnung relchlrco.
Zub . (Perst -Aufz1 auf 1. Oktober
m  Vevm. Nah/ ^ Aart. Ix»» . 3276

Wehergasse 41, 2 ob. 3 St ., 6 Zim.
nabst Zubeh. per sof. zu bevmieten.
Näheres bei H. Deuoel ._ -JJ-

Wrelandstraße 5, 8, herrsch. ,6°Z--W.
Zentralheizung , sof. od. spat. Nav-
daselbst bei S chramm. 32j 8

'Wielandstraße 20, 2. Si ., (ekg . 6-
resp. 7-Zim .-Wohn. mit repchl. Zub.
per 1, Okt. bill. zu verm. Nah.
Stb . 2 St ., bei Kieper. _ M75

Wilhelmstraße 16 eine Wohn.. 6 Z..
u. Zubeh., Gth . 1,St ., W . od. ipat.
zu ve-rm . SlÄ _ ttn_ Sabcn .__» 79

Wegen plöblichen LLegzugs ist eine
6-Z.-Wohn., Bismarckring 20, 2.
für sofort oder später mit Nachlatz
zu verm. Zu sprechenZJ — 1 Wir.

6-Zim.-W.ohn.. 1. St ., mit Mb ., auf
1 Jan . Näh- Nerostraße 30, P,

Göbenstraße 16 per sofort große Helle
Werkstatt zu vermiete n. B -.»312

Hallgarter Sir . 3 Werkst., Lagerr . u.
, Keller jiL vm. Wh . daselost. 326a
Helenen str- 22 sch. Werkst, ob. Lag,j.
Läden Helenenstraße 27, mit Zim. u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseur . _6426

Hellmun dstr. 29 Werkst, o. L. ' Bl5314
Herma nnstraße 15" Werkst, u. Lagerr.
Herrngartenstraße -12 Werikst. 8298
Jahnsträßc 17 sind 2 Paxt .-Räumc,

im Sw ., sowie z gr . Sout .-Lager-
xaujTt für 30 Mk, per Man , sofort.
Näh, bei Blume r , Vdh. 1. 3750

Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.
NäbeDes Bdh. 2. St . lks . 82 99

Karlstraße 22, Ecke Tdelhefdstraße,
Lad>en m. Nebenraum , mit . oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näb._ bei Lo uis Hofmann . 83 00

Länggasse 21, im „Tagblatt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 gm) mch
Entresol ^ (64 qm) Sousol

7 Dimmer«

Zubehör , auch für - ,
auf 1. 10- 1911 zu verm- 3716

Mauritiusstraße 5, 2. St ., schöne
4-Zimmer -Wohnung Mit Bad und

laiUULL-A-, -v'UUUU,
Einricht ., Bad u. Zubehör , per
sosont zu Vevm-, Näh. C. PWipipi.
Dambachtal 12, 1 St.  2796

4-Zimmer -Wohuun« mit Bad und Dotzbeimer Straße 105, « dH., mod.
Zubehör per 1. Oktober oder früher ^—<6-Zim.-Wohuumg, mit reichlich,
zu verm. Näheres 2. St . r ., oder \ Aickehör . ans 1. Okt. bill. 814046

^ ^ Dape^ ngeschapst ^ - Z1Z7 ^deäMch73271S5 -ZiM.-Wohn. mit
Michelsberg 18, 1. St .,jst eine Wohn., ^ Zubeh. per 1. Okt. zu verm._ 2746

bestehend aus 4 Zim-, Küche u. & . 3 ^ «-«nz-Abt-Str . 6, herrschtbestehend aus 4 ä » , ^uc^egj erBtaIj  Franz -Abt-Str . 6, hevrschi
Zubehra us jlu venm . 25^  6 -Zrm.-Wohn.. Bad , Balk., eleitr,

MorrtzstMMMüMub .' 1. St ., P. Licht u. reich'l . Zubeh,, Sochpart .,
sof. ad. 1V. Nah. 1 St ^ IksM178 'vermieten . Näh. 1. St . 3216

Woritzstraße 16, 2 r„ Wohnung von ^ .^^ E -Str . 12. Nerotal , Hochp.,
4 Z ., 2 Ms., Kell. p. Okt. Anzu» schöne Mim .-W»hn., Badezimmer,__ A « ItfiiT MJrtn. dal. u. LA . xl  c &’. rt «i »s> .. oseihen von 4—6 Uhr. Näh. baf. u.
Gr . Rurastr . 10 bei Fü hrer . 3179

Woritzstraße 64, 4-Ziun -Wohn. mit
r-eichl. Zubehör , 1. Okt. B15291

schöne 5-Zim.-Wwhn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon. Gas u. elektr. L.,
reich!. Zubehör , zum 1. Okt. preis¬
wert zu verm. Näh. Nerotal 10,
Hochpart. (11—1 oder 8—45 Uhr)
oder La uggasse 16. Bank.  8441

Taunusstraßc 40, 1, o-Zim.-Wvhn.,
Gas , elektr. L.. Mit Zub ., per gl.
oid. später.  Näh . 2 St . 82v4

)aunusstraße 55, GntveM -, S Zim.
uf!w. -vor 1. Apv'.l 1912 zu ver-m.
Näh . das, v.  Ha uSvertvalwer. Sr?8

Taunusstraße 77. Billa Nervi , 2. Est,
5 sdinckner per 1- April 1912. 876a

Wällnser Straße 5 Lerrschastl.
Wolhn. p. 1. Okt. N. Gt h. 3. 3768

Wallüfer Str . 8. 1. Et ., 5-Km .-W.,
neu Hera. N , Rhetnstr . 99, 1. 2864

Wielandstraf -e 15. 3. herrsch. S-Zlm .-
Wohn. per Jan . Nah. Part . 374V

Wilbelminenstraßc 14 herrschastliiche
Wohnung von 5—6 Zmnmeru nebst
reichl. Zulbstb. Nah, daselbst.__3734

Bahnhofstraße 3, 2. Stock, ist die
Wohnung , bestehend aus 7 Zim.,
Küche. Bad u. Zubehör . Gas und
elektr. Licht, auf 1. Okt. 1811 zu
verm. Anzusehen täglich von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
erfragen beim Hausbesitzer-Verein,
Luisenstraße 19._ 3679

Dambachtal 20. Etagenvilla , 7 Zim..
reichst Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh. das. Hochpar t.  3637

Friedrichstr . 27' neu bevger. hochherr-
schastl. 7-Zim .-Wohn. mit reichst
Zubelhör auf sof. od. sp ater . 3718

Friedrichstratze 37 7 Zim., Küche,
Maus ., Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu verm ieten ._ 3281

Käiser -Fricdrich -Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. auf , 1. Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst. , 32 82

KaiserMwdr .-Ring 38. 1. u . L Et .,
se eine große « og. 7-Zrm.-Wohn.
mit reichst Zubehör per 1. Okchber
zu vermieten) Näh. 2. Etage oder
Adolfsallee 28,  3 ._ 3283

Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit reichst
Zu behör. Näh. Baubureau . 8284

8 Zimmer mrd mehr.

(42 am) sowrt ober später preis¬
würdig zu vermieten . Näheres
tnr Tagblatt - §wntor . Schalterhalle

_rechts ._ *
Luisenstraße 26 Werkst, m. Lager-.

räum , zu verm.
bei Roos.

Näh. Borderh . 2,2798

Wilhelmstraße 4. 2 hochherrschaM.
v-Ztm .°Wohnuna , Bad, ar . Balk .
u . reicht. Zubehör, per sofort ri>.
spät . Näh. Laden, Part , r . 32v8

Wörtbstr . 5 Zim. u. Zub., 1. Et ., auf
1. Okt.. wird vollst. neuzeitl . hevg.
Näh, Rauentaler Straß e 18,  2.

Wörthstr . 17 ist der 2. St ., enthalt.
5 Zimmer u. Zubehör , sofort oder
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiser -sfrdr.-Ring 56,  P ._ Mio

Dork str. 8 5-Z.-W. auf 1. Okt. B15305
Zietenring 14, Bdh. 1. St ., 5 Zim .,

Bad . Küche, Speisek.,,2 „Keller nebst
Bodenraum s-op. od. spat, zu verrn.

^Näh. bei Gebe. Toffolo, DotzheiE
Straße 142. Bureau -, oder daielbst
bei Frau Rinn , Himterh 82v9

SchIneMrmstWohn ., kl. Garten , der
Neuzeit entspr. einiger., ist nt
Nachlaß sofort od. später zu verm.
Näh. Zietenring 2, Part . !. 8681

Billa Westerwald, Ende Sone -nberger
Str ., b. Halteist. Dennelb ., h. 6—6-
Z.-W., 1. St ., per sof. od. spat,er.

& Zimmer.

Nerostr. 43, 2, sch. 4-Zim .-W. mit . „ver ^ . ._ ._ __
Ball . p. 1. 10.. ev. fr üh. N. P . 31 81 \ Goethestraße 14, 1. Etage , sch. 5--Z.-

Neügasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u. Wohn., m. Bad . Balk. u. r . Zub .,
KÜch' . mit Mans . u . Gas, sofort. per 1. Okt. Näh. Part, _ 3218
Näh. Weinrestaur . Jaeobi ._ 3D2 Moethestr. 23, 1. Et ., 5-Z.-M. mit r.

Niederwaldstr . 1, aHRrng .^ Z-, 2- Est Zub. p.  1 . Okt., ev. Sept . B 15802
Milippsbergstr . 16 sch. Part .-Wiohn., Goet'hestr. 27, 1. u . 3. Et ., herrsch. 54
*  4 Zim. u. Zub, ruh . freie Lage, zu Zim .-W, Balk, Bad , Zub. JJh P.

verm. Näh. 1 links._6M | ^äfi tct:g. lg , 2, S-'Z.'-W. 1. '10. 25 91
.Milippsbergstraße 17/19. Parst , sck. Hallgarter Str . 1 5 Z Zb, grotzeö

4-Z -Wohn, auf sof. od. spater .; u > Balk, p. 1. Okt. Näh. P . 3219
verm . Nab. 2. Et . rechts. _ 3185 > K ^ ^

Philippsbergstr . 30. 1, sch 4-Zim.- , B-ad u. Zuv . z. v, vm.  2 . <s l. aaai
.Wvbm. p. 1. Okt. Nah. P . l.^ 3186 Herrnmühlgaffe 9, nächst Kurhaus,

Meingauer Str . 5 sch. 4-Zimmev- Markt u . Schlotzpl, schöne Wohn,
__ Mohn, zu verm. Näh . Part,  lks.
Nheingauer Str . 16 sleg. är . 4-Z--

W, 1 St , sof. zu bez. N. P . uW486
Rieülstr . 21 schöne 4-Km .-W. 3188

Herrngartenstraße 4 5-Zim.-Wohn,
Bad u. Zub . z. v. Näh. 2. St . 3221

äffe 9, ( nächst Kurhaus,
... Schlotzpl, schöne Wohn,

1. Etage , 5 Zim, Küche, Klosett,
Badezim , 2 Balk, 2 Kell, 1 Mans,
elektr. Licht u, Gas , per sofort od.

ntrenrur. zi  vaiimt ---i-- >_ 1. Ok tober zu verm._ 3651
Mäerstr " 124Z . a . Okt. N. P . 3190 Kaiser -Frredrich-Ring 16. Parterre.
M derstr^ 26, 2. u. ^ ^ KrrsÄaE &Ä'mmer mit reichlichem Zubehör"V -S ö 1 Okt. N. S . 1 r . 3191 j auT l . Okst zu  v ermieten ._ 3olJ
ÄiiSirtti —4-> -eine ' schöne 4äMmmer - Karlstrnße 41, Ecke Luxemb-urgstr,
m'tZnm  Ä vm Näh. sch. ö-Zrm.-Wtzbn. m E . Z-nbK

zu ersra -gem im Brweau . dMeW -—
Rödcrstraße 42 ist im 2. Stock eine Kirchg. 49. 3,1 -ch,5°Z.-Wch 760^ 364i

schöne 4-ZiM,mer-W » nung- zum Klarentaler Str . 2. Ecke a, d. Ring-- - --- - - ---. *—’fe —• > kirche. 1. Et , mod. 6-Zrm.-Wohn.
sof. od. spät. Näh. P . r . B 14614

Adelheidstraße 92, P . od. 1. Et , 6 Z.
irito.  a uf 1. Okt. Näh. 1. Et . 3260

An der Ringkirche 10, 1. od. 2. Et,
6-Zim.-W'0-hn, zu verm. 3261

Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W, Bad , soün.
Scklafz , a. 1. Okt. Anzuseh. von
114 u.  3— 5 Uhr. Näh. B . 3263

Goethestratze 12 herrschaftliche Etage,
6 Zimmer , Balkon u . reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt, zu verm. Nah.
im Haufe , bei Fr -amke,  o264

1. Ok-tvber zu verm. Näh. Steife*
sdriüdivi-ch-Rtua 56, Part . F 240 . —rr ,.—y~:
j  AR fft , Langgasse 3 5-Zrm.-Wohn. mi-t modEcke Roder- u, Skerostraße 46 icbcmc Ä 8tett  . u üm_ Näh. Baubaru. l'auov -XU

' 4-ÄM.-W. mit Eckb-alwn u. Zub.
zu _b-crm._ Näh. P,arst_ 3500

Rüdeskeimer Straße 33, Fsp.-Wohn,
Herr!. 4-Zim.-Wohn, mit 3 Balk,
au - 1. Oktober zu _&emt . 3193

AuSstatt . zu vm. Näh. Baubur.
Hildn-er, Dotzheim-er S 'tr .^41.̂ W27

Löreleh-Ring 11, Neubau , sch. 5-Z.-
Wobn. mit reich!. Zubehör auf
1. Okt. Näh, da selbst. B 17512

Herrngartenstraße 5, 3, '6-Z.-Wohnä
mit reich!. Zubehön per 1. Okt.
zu verm. Nah. 2 St . -' 3265

Herrngartenstraße 15, 1. Süds , bess.
ruh . Haus , Wohn, 6 Z, .Badez,
Kücke u. reichst Zub. b. o. ip. 3720

Karser-Friedr .-Ring 25. Ecke Rüdes¬
heimer Straße , 3 St , herrschaftl.
6-Z.-Wohu, mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu verm, evt. ab 1. April.
(Von Okt. bis Apri-l mit Nachlaß.»
Näh. -das, u. P art,  link s. 27o3

Kaifer -Friedrich-Rina 62, 3 Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres
Lmtbit Part , links.  3267

Luifenplatz 8, 2, schöne 5-Z.-Wohn,
m. Bad , Balk, el. Licht u. reichst
Zub. a. sof. od. spät. N. P . 3W8

OrüdcSbetmer Stn 40 4-ZäW . z.
Schar'nhorststraße 15. Ecke. Göbenstr,

^K °ZK > -ÄEer -^ °hnung per Mr ffftXr . ' ^ äB, Part,  kks . 3104
Sckchiüerg 19, 2 Et , gr . 4-iNm -W.z Ok-t. Nah. 1. St . r _̂ _B14613
Schwalbackier Straße .44, sch. 4-Z.im.-

Wvhn, mit Zubehör wr , od. ipall
zu vm. Näh, b. Hausmstr ,  F5iv

Sed'anpst7. 2. sonn 4-Z.°W, neuzeitl.
per Okst̂ Nah. P .̂ kks:_ Z18201

Ueerobenstratze 25 schöne4-Z.-Wohn.
per soforh,oder^s-pach. 8>Ovm ._ 3730

Webergasse 39 4-Zim .-W. mit Zub,
^1 St , sofort od. ' pater zu verm

Näbevss dalblbsr Eckladen. 3197

W, d. Nz. entspr . N. Bocka ch. 8230
M'oritzst'raße 7, 1, 5-Z.-W. söfi 0. sp.
Moritzstr. 25. 1. s. schöne 5-Z.-W. m,

Zub. auf 1. Ok tober zu verm. 3238
Neröstraße 43 schone großes mn' l . St.
' beleg, 5--Z.-W, mit Balkon und

BadÄäb . p. 1. Okt. N. P . l . 3237
Nerostr. 43, 2, sch, 5-Z.-W, Badet.,
,WaÄnw .°L. ' 2e, sch N. P . I. 8288
Niederwaldstr . 5, 2, 5-ZunäWohnäui '.

Zubehör . Balkon, Gas , elektr . Licht,
vor 1. Oktober od. später zu vm.
Näh. das. v. 10—12 u. 2—5 Ühr.

Kaiscr -Frledr,ch -Rmg 63, 2. St
hochherrsch. 6-ZlM.°Wohn. m reichl.
Zub-ehör, Bad, mit kompl, Ein-
richtung . Veranda . 2 Balkons,
Zentralheizu -ug, Gas u . elektr.
Licht usw, per 1. Okt. zu verm.
Wcheres . 3,, Sto ck. .. . . 3268

Kaiser-Fried 'rrch-Ring 64, 8. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör , mr
1. "Oktober. Näheres . Part . 32 69

Kaisöä-Friedr .-Ring " 74, Bel - Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör aut
1, Oktober zu vermieten . _ 3568

Länägässe 10, 1 n. 2, 6 od. 8 Z. Näh.
nu r Kais.̂ Fr .-Riug m,  2 ._ 3270

Luisenstraße 24 6-Zim -Wohn, el-cg,
dar Neuzeit entiprech. eingerichtet
Näheres Täbeteng-esch äst , 8272

Mör ' ifftr. 15 6 große Zim, m. reich!.
Ruch, 3b St , f, 950 Mk. a. sof. od,
S . Näh. 1. S t. lks. 3273

Nikolasstraße 21, 1. Et , 6 Zimm-er,
Küche Zubehör. 1 Okt. zu verm.

- Näheres^ . Etag-e. ^ 3529
Oranienstr . 46. 8, 6-Z.-W. K. Doppel.t Klb. Ist Or -änie- i: skr. 44. 8601
Meinstraße 33, 1, herrschatl. 6— 9-
' -9,-Wvlw, sof. od. 1 , April . 3665

RüdeSstermer Str . 12, 1, 6-Zim.-W
mit Bad ustv. Herrschaft! , neu her.

-gerichtet, w-egzugshalber per sorort
mit Nachlaß z>: verm. Näh. daselbst

Pari . Te-l. 3012. 3522

Friedrichstraße 45, 1, GZim .-Wvhn,
neuzeitlich ei-uger, L̂ist usw, per

Kaiser -Friedrich -Ring 39, 2 St , hoch»
hevrschast-l. Wiohn. von 9 Zimmern,
dar . großer -L>peisesaal, Zenitral»
Heizung. Lift u , reichl. Zubehör,
auf 1, Oktober zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-R-inp 52, Part .. I._ 3286

Nerotal 8, 2, Et , 8 Zi-m, Balkon,
Zenstralheiz, saf. o-d. spät. 3887

Rheinstraße 108 rst aus 1. April 1912
die 1. Etag-e von 8 Zrmmern , in
moderner vornehmer AuSstaktun-a,
mit Veranda , Erker , Balkon. Bad,
Gas , elektr. Licht u . r-ei-chl. Bei¬
räumen , zu sehr annehmbarem
Preise zu vermre-ten . Nah. Lion
& Cie, Bahnhosstrahe 8, HauSo-e).-
Berein , Luisenstr u . Fuß , Dotz-
h-eimer Straße 60, Part ._ M70

TinrnuSstraße 55, 3. Est, 8 Zimmer,
Bad . Lift Usw, per 1. Okt. zubm
Wh . beim Hausmeister . 84 19
Siiden und Gvschäftsräi-frs.

AbttheidstrHH agerr . u . Kell. 3W8
Adlerstraße 17 Laden , g-eeigmet ffür

WeMätte . Plättstube usw, billig
^ Zu vermieten . _ B16219
Adolfsallee 57, Sonst , 3‘ schöne Bur .-

Raume , auch als 2-Zim.-Wohnuug
ban-utzbar, ans gleich öder spät , zu
verm . Rah. nebenan , Baubur . 3707

Laden Ädolfsträße '7 zu vermieten
Ikäh eves Stb . 3 S t. _ 328?

Bahnhosstratze 3, Laden, in . welchem
q-utg-ehendes S -cho-koladeng>ei-cha.tt be-
tri -eüen wird , mit Kell-er, am Ok¬
tober 1911 zu verm. Bestchitgung
zu se-der Zeit . Näh. beim H-aus-
besitzer-V-evein . Lmsenstr . 19. 8578

Bertramstr . 20 Wkst. od. L. B18842
Berträinstratze 22, Part , Aeraumi-ge

helle Werlstatte zu vermieten . 3290
Blsänarckring 19 Laden, event. mit

3-Z.-Wvhn, Weinkeller. Schwenk-
«tum usw. zum 1. Okt. zu verm
Näheres 1 St . rechts. 264-5

Rismarckr . 32  La d. m. Ladz. Bl5807
Bismarckring 37 schöner. Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
auch H !NO_Zst?r _!nR .^2.̂ Et ^ Bl41oi,

Bleichstraße 21 ein Laden mit Zim.
billig zu verMi-et-en. 8 ic>30«

Marktstratze 20 1. Stock, zu Bureau,
oder sonstigen Geschästszw-eckeu ge¬
eignet , sofort oder später zu verm.
Wh . Part , bei Herrn Jahn . 8802

Moritzstratze 23 Werkstätte, Bureau
u. L-agerra -um, Hof. zu vermieten.

^ Näh eres Vorderh. 3^St . 2814
M-öritzstraße 28 gr . Ränmlichstiten,

pass, für Enaros -Geichast, 1 .Lad,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 K-eller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Krast-
aufzug , 1 Stall für 1 Pperd , mit
Heu- u. Haferbod-en, per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. « tock. 2628

Moritzstraße^44 Laden, evt. mit W,
auf gl. od. spät, zu verm._ 330c

Nettelbeckstraße 18 gr . helle Werkstatt
<ob. Lagerraum bill. zu v. B18011

Rheinstraße 29 ist eine .seit Jahren
mit bestem Erfolg betriebene St -cy--
bierh-alle als solche oder als Laden-
lokal zu verm. Näh. . beim Haus-
besitz-er-Verein , Luisenstr . 19._ 3517
heinstraße 30 ar . Sout -erraim-Raum
für Mailchonwierhaudl, Tüucher-
tverkstatt u. d-eräl . g-eeiM-et, für
250 Mk. zu ver mieten. _ __ 3687

Rornerberg 23 Laden mit Ladenzim,
event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller-
straße 18, Part . T el. 3672. 8550

Römerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohn-e Wohnung sofort zu
verm. Rah . bei Adolf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 3672. 8548

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
Wo hn,  billig ._ Näh. 1 I._3311

Röönstr. 20 sch. Bureau - u. Lagerr.
_ab_X. Jan . 1612 zu vm. B194o2

Rüdesheimer Straße 18 2 Souist-R.
a . al . od. sp. Nah. dai. G^ P . 331,

Scharnhorststraße 17 (schöne Werk-
st-ätt-e für Schveineve-n _ 192ÜO

Scharnborststr . 36 sch, h. Wkst. L15316
Scheffelsträße % sind *2—13 schone

helle Sout -rrai -n-Ra-mn-e für Bur
Laaer ad. Wöhnun-g zu ve-rm. 3744

Schierstein . Str . il Werkst ätte . 8314
Schierst. Str . 13, P... sch. Bureau od
^ La geirvaum per sof. zu vm. 3v 74
Neubau Schiersteiner Straße , 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet, p.
1. Oktober zu vermi-eten. Näheres
daselbst oder Emser Straße 50 2
bei K. Auer . 2840

Blüchcrvlatz 2 Laden mit Keller, mst
^ odk ohne Waniar den, ,osort . 2862

Deläspeestraße 1 ist ein W. Lad-eu,
WÄckvr sich sehr tur ein «wk»
Geschäft eines SchwernEhgerS
echuet. -auf «laich oder , fpai« zu
.vermMsn . NQ'o.er-eZ bei  G.
Delaspe -estiiaße 1̂ ,5._

Dotzhenner Str . 61, Mtb . P , Demt.
oder Lagervautzl—öu__bevnu »Jn

Dotzheim ex Straße 75 große, Helle
Werkstatt zu vermieten . Nah bei
Waa-ner , Wtzst Bart. l__B15310

Dötzheimer Str .^ 4 gî h. ÄZerksst^sos.
Dützheimer' Skr . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu vevmietM.- - chG-

Dntsiic'imer^ Str . 123 schon, geraum.
Wum od. Werkst, mit 2 Zuf -chrt
ea U00 qm. aus sor. od. sp. B1 8311

Eleönörenstratze 7 Laden mit Wolm
zu verm.,_ Nah. Nr . 5._ 3293

Erbacher Str . 7. 1, Werkst, Lager od.
Fla chenbierst. m. 2-Z. -W. B13934

FrankenstPchlÄ Lad, m. 2-Z.-W. bill.
Friedrichstratze 29. Part , 3 Zim. als

Bureau auf 1. Ort , ev. mit noch
L Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Bier stadter Stra ße 9._2827

Friedrichstr. 44 Lagerr ., ea. 48 Qin,
ev auch 96 Qm , per sof. od. spät,
zu v. N. bei Heinr. Jung. 3294

Schwalbach'cr Straße . 2 1 gr .. Parst»
raum f. Bur . 00. Lag, sof. 3316

Schwalb ach er Str . 41 sch. Helle Wcr-k-
stätte . ev. äl-s Sag,err._ au v. . 3316

S 'chwalbachor Straße 67. Sch, Part.
u 1 Stock für gc ichanl Zwecke. .

Schwalbacher Str , Ecke Michelsberg
.bei Göttal , Laden m. 0.  0 . W. 2820

Weilstr . 6 Werkstatt mit Lagerr , ev
Laq-erhall-e, sof. >N. H- _ 3447

Weilstraße 8 gr . belle Werkst. 3318
Weißenburgstr . 10̂ W-erkst,_ B^ 5317
Wellriüstraße 29 2 Zim, 1. St , i-ep.

Ein-g, als Bureauraum geeignet.
zu verm. .1 St . l ._ 3722

Werderstraße 5' Lag-err . od. Werkstatt
65 gm, zipcherrn-ieten . _ 2329

Wchtesidstraße 15 SKosserwerkstättc,5 Mir . breit , 10 Mi r, lang . B13937
West'endstraße 40 gr . Heller Laden me

'ä-nmime-r u. gr . tvocke-uon Lager-
kellern, ev. auch 3>-Z.-Wohn, auch
iür E-r.iWos--G-ei'chäf̂ geeignet, sof.
zu v-erm. Näh. Part , je._ 3761

Wielandstratze 9~ eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . G-eschart
sas. -od. sp ät , zu verm. 3320

Wtelänbftrsi" 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät , zu vermieten . Näh.
das. Stb . ]l_ St , 5. Kief er. 8321

Norkstr. 7 Werkst, od. Lagerr . mit od.
ohne 2-Zim .-Wahn , B ier-keller ._

Zietenring 5 Laden, für Metzgerei
eingerichtet , für sid-es G-eichaft
passeno, eventuell mit Hausver-

_w altun -g-, -zu vermietem_ 3322
Groß . Bnreauräumlichkeiten u. Werk¬

stätten preiAvevt zu vemim. Nah.
Gevue-r . Göbenstr. 18, Ho chp. 2588

Laden mit '2-Z:m.-Wohn. sof. zu v.
'" Näheres Göbenstraß e 22. M7169
Bureau -Räume . Zen-cha-lherz, Nahe

Bahnhof . K.-Frdr .-Rrng 78, 3,33 23
In unmittelbarer Nähe d. Lanygasse

großer Laden billig zu tomu -eten.
Gustav Erkel. Langgatz-ê 17._ 3M4

Locherränme zu v. MichMberg , Ecke
S -r-malb. Str , bei Gott-el. 2819

Lade» mit Ladensimm-er sofort zu
verm ieten Nevostr aße 81._ 3o2o

Berkaufshäuschen. Ecke, Wellritzstr,
isiu vm. Näb. -bei Meimcke. 3730
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Willen « rrd Häuser.
Kleine Billa , Eigenheim, Zu vermiet.

oder zu verkaufen . Näheres im
Daglbl.-Verlag . 8505 6«

Wohnungen ohrte Zimmer-
- ngabe.

glücherstraIe 17 Wohnung ch Stall.
u. Remise zu vermieten . Näheres
WücheEr . 42, Dormann . B 1581g

Lotzheimer Straße lg Wohnung, nnt
Stall ung per 1. CSt. -,:i v. 2605

MichelSvcrg 21_Jcfi^ Up .-Wohn.,bL
Rödcrstrafte 24,' kl. f'rdl . Dachtv/
_nn Wschluß. billig zu vm. 9780
Schulberg 11 « nigv Mans .-Wohn. zu

vsrm . Näheres 1 St . r . 3680
Winkeler StrchZ^Dächw, 20 MZ2813

Eckernfördestrafte 4, 2 I., ein großes
möbl. Zimmer billig zu verm ieten.

Meonorenstratze 4, 1 l, sch. möbl/Z,
. evt. mit Kla vier , zu vermieten.
Emser Str . 48, G/l r .,tzn.̂ Z, „2 B.
Emser Str . 69. G. 2, sch,  m . Z. (20%
Faulbrnnnenstr . 10, 2 r. , schön m. Z.
Fränkcnstrafto 15, 1 l.. sch. m. Z. m.

1 oder 2 B etten billig  zu verm.
Kran kenstraße 15, 3 "W ^ Zimme'r.
Frankenstr . 15 m. Mans . m.  Kochofen.
Frie drichstr. 8, Mtb . 1 r.. sch, m. Zs
Friedrichstr . 8, Mib . 1 r ., sch, m. Ml

ModiierLs Wsl ?un>rgen.
GeiSbergst̂ ßê ^ Etl ' A'ATüT'Kl.
_Ba d, ei og. mobil., 150 Mk. p. Mion.
Geisbcrgstrafte 26, Garten -Eingang

Dambachtal 11, möbl. Wohnung,
4 Zim., Küche, Bad, elektr. Licht,

Möbliert » Zimmer , Mansardenetr
ÄdelheidstraßHb ' mbl, B19786
yih(erftroftc_ lö ntobl. Zim . ans . M
Adlerstraß e 16 schön möbl. Z. zu v.
Asslntratze 5. Stb . l.. 2 l, m. Kim.
Albrechtstratzc 6, i , Nahe Lohnhos,

1—8 aut mbl. Zimmer.
Albrechtstrafte "6, H." 1 rl /e inf.  nrchZ.
Alvrechtstraße 11, GÄ.. sch öne Echtst.
Albrechtstrafte 12, 1, g. m. Z., Echrbt.
Älbrechtstr. 12, St 'b. 1. f'ch. mK. Ff

m.  Kaisoe 4 Mk, tafrfl , n. Bahnih.
Älbrechtstr.  18 . 8, g, mbl. Z. m. v. P.
Albrechti tr,  22 möl. Ms, m. Pens , bi
Älbrechtstr. 31, 1/m.  s , Z. m. P . Y62)~
Arndt str. 1, P . r ., sch, möbl. Zim
Bertramstraße 12, 2 1., großes , gut

„möbl. Zimmer zu vermieten.
Be'rtramstr . 13, Mtb , 2 r„ m, Z., Frl.
Bertrauittr . 14, 1 r., in. Z., 18 Mk.
Bertramstr . 14,3 , schön m. Z'itm bill.
Bi8rnarckri«a 11. 1 r„ gr . mbl. Zim.
Bittmorsf'i'knn L. fribil. miM. A.
Bismarckring 22, Z r., W.- u. Schlaf.

«immer , aut möbl., billig . Bl9284
Aismarckr. 27. 4 r ., m. Z. Morg . anz.
Bism arck ri ng 33, 8 r, sch,  ml bi, Zim.
Bismarckring 36, 1 r ., eins, mobil

ßevar. BarfeZ im meir  z u verm.
'Bleichstrahe 17, Vdh. 2 l,, gut in. Z,
_mit 1 oder 2 Betten , bill, B1 9LL7
Blcichstratze 18. 2 r, gut m. Z. billig.
Bleichstr. 25, 2 L, trlSl. Z. m. 2 Femft.
Bleichstr. 34. 1, sch,  Er 'Ler-'Zim.Pofl
Bleichstrahe 45,. '2 r .. sch. mUl.  Z . biss
Blücherplatz 3, 2 r , m. Z„ m. Pen s.
Blückerstrafte 3, 1 r,  möbl . s<p. Z.
Blstcherstraste 3, 1 L. sch, möbl. Zim.

BlUcherstr. 8, Steinmetz , eins, in. Z
Blttwerar . 11. 3 r, m. Z,  15 Mk/ml
Blücherstr. 17, Dp. I, sonn, mibl. Zim.
Blüche'ritrahc 35. 2 r., eins. möbl. Z,

mit ^ üerrl . Aussicht, MW . V18668
Bllicherstraßc 49, Parst r ., schön"ml

Zimmer , mit guter Pension , am
liebst, an G eschäft ssrl . zu verm.

Nülowftr . 4, 8 ll/ssch. möbl. Zim. F.
Kl. Burg strafte 1, 8 r.. ar . mH . Zim.
Dotzheim er Strafte 15, st, sch. großes

PiW . ZnimlM'er  zu .,veri nicben.
Dotzheimer Str . 25. P , 2 neu ntÄ
. Zim . zu verm. JR<ä\ _ itojktfein.
Dotzheimer Strafte 31, 1 r , sev.' güt
_möb/ „Zim., per 1. Okt._ B19758
Dotzfteimer Str . 31, 3 l„ sehr sch., gut

mibl, Zim. m. Schreibt , u. a, P ens.
Dotzb. Str . 63. 2.  m . Balk.-Z., Süds.
D ruden str.  6 mbl. Z-sp.-Z. a . Geschfrst
Cüenbogengasse 7, H. 1, sep. fr . m. Z'.

Friedrichstr . 18, 2 r .. möK. Zim . 7« u.
Kriedrichst rafte 41, 2 r .f sep. m.' Mrn.
Friedrich str. 44, Hth. 1, sch, mibl. Zi
Friedrich str. 46, 1. « t., 1 «d. 2 möibst

Zim,, evÄ. mi>t Klavi er, sof. z. v.
Fri edrichstr. 53. 2 st, mbl. Z, m.  P,
Göbenstr , 9,  A l., schon  möbl . Zimi
Goetbestr., 1, 3 st, seinnnbl .Lim , üilll
Goethestrafte 22, Part , links , fein m.

Parterrezimmer mit sep. Eingang
^sorort zu vermieden._

Grabenstrafte 6, 1, sch, m. sep. Zim.
u, eine,,schöne Menst zu verm.^

Gustav-Adolfstrafte 5, B, , «leg. mW.
Zim, 1.  10 ., mist̂ 40 Mist, cv.̂ Pl-nf,

Hüfnergasse 17, 2, schön' möbl. Zlm
Hallgärter Str . 4, P . st, g. mK . Z.,
, pass, f. Sins äihr,, 3 Min .^ v. Kas.
Helenenstraße 5stl , gr . g. mö bl. Zim.
Hclenenstraße 14, Part ., schön möbst

sep. Zim .. mit guter Pens . B19621
Helrücnstraße 24, Bdb. 1 r.,"schön m.
_Zimmer an Geschäftsfrüul . zu hm.
Hellmundstr . 4, 2 r ., g-r . uv. BaA.lZ.
Hcllmu ndstr. 4J_jQ .', srldl. mW. Z. b.
He'llmundstrafte 8. 3 st. möbst Zinst
Hellmnn.dstrafte 11. 1. svdst m>M . Z.

Mtchelsüerg 12, 3, möbl, Zinn , mit
_sep . EHig., mit Pension zu verm.̂
Moritzstr, 7, Laden , Fay , möbl, Zim,,

evtl, mit 2 Be tten , zu vermieten.
Moritzstraftc 7, j . Et, , mobil.  Zim
Dloritzsträfte 42» 'Part ., Hpbans, unt

Pens , zu v. (Postbotecherücksichiigt.1
Moritzstrafte 52. P „ m.' Zst m. Penk.
Müllerstraße ö, Part ., schön möbl,

Zimmer zu verm. Winteopreise.
Nerostraftc 8/10,^1, schTstmölststZr billi
Nerostraße 12,1 , möbl. Zim . zu vm,
Nerostraße 18, 2, :nöbl. Zim^ zu vm.
KerestrI ' Ä . Ist ur. Z. 8iei M.  Leuten'
Nettelbeckstraße 26, L, öei HeMmuch,

schön im öbl. Kim mer , bill. zu vm.
R cuga ffe 5, 1, nwbl . Zimmer billig,
Neuga sse 24, 3, gut möbst" Zemmer.
Oranienstratze 3, P ., möbl. Zimuner

mit s«par . Eingang frei.
Öranienstr . 6. Zrstgut mK . Z. sof.
Öranienstrafte 8, H .̂ P .. Schlflstss B.
Öranienstr atz möbl. Zim.ssbill.

.<°>ellmundttr . 12. 3 r., gr, mr Ech-Z.
Hellmundstrafte 23, 2 r., srdl . m. Ms.
Hellmundstr . 35. 2,  g . inöbl. Z. bill.
Hellmundstr . 37, M. 1 r ., ei ns, n̂r. Z.
Hcllcklundftr. 39, 1 l., gut möbl, Zim.
Hellmundstrafte 45 gut möbl. Zim .,
_mit 1 ob. 2 Betten . Mseher._ _
Hellmundstrafte 59, P ., möbl. Aim.
Hellmundstr^ 56. Elb . SPflm ^ Z. (18s.
Herd er ltc. 1. 2J „ nM  Zinst , 20 ' M.
Herderstrafte 5, Pa rt ., srdl. m. Z. b.
Herderstrafte 6^ 3 st. KvmM ».
Hermannstrafte 16, I st. m. Maus.
Hermannstraße 22_m ." Mfd . 1519750
Herm annstrafte 28, 1 st, schön  m , Z,
Fahnsirnft e 2,  2 l.. iickiZn möbl. Zim,
Jahnstrafte 15. P, , schön möbl. Zim.
__ctrt soliden Herr n zu vermiete n._

Jahnstr . 26. 1, nriSt Zim . ob. Wohin.
il. S -rblaszt, 1 ad. 2 B.. d. ad. zeiüv.

Kaisor-Friedrich -Rittg 12. 3 r., nahe
_der ,Ringkirche, möb st Zim . 8 19781
Kabellenstr. 6 möbst sserüdcs Frtsp .»
_y .iimiTicirzu verm. Näh. Parst_
Karlstr . 6j_2 r . ^Zimnror z v.
Karlstrafte 39, l ^rechts, sch. möbst Z.
Kartstrafte 32, 1 r ,. m. Wans , zu  v.
Karlstr . 35, 1, schönm. Z. m. u. o. P.
Karlstraße 37, 3^ r ., fei Meyer , f.

möbl. Zim . (Schreihtischs, 1 oder
2 Betöon , bill., separ. Linyantz ._

Karlstr . 38, 1, S t,, möbl. Zim . zu, v.
Kellerstr. 15, 3, schem>, Z . sof. ad. sp.
Kirchgäffe 51. 2. gut mobst^ im. biss
Klciststraßo 6, 3, sch. m. Z. in f>. H.
Langgaffc 9, 3, gut m Zäm. pvoiKw.
Lebrstraffe 1, 3, schön möblllZirmi
Lutfensträße 4. 3, sch. mi&I. Ml . Kuri;,
Lnisenstrafte 43. 2. gut nwi . Zimi
Luisen str. 4S, 3, gut mb. Zim,_j  u_67
Luxemburgstraße 4, 3 t ., mH . Z. b.
Marktstr , 21, 3, srdl. m. Z„ 2 Bctst
Marktstr . N,^ 1, m. Z. m. 1 od, 2 Bi
Mauritiusstr , 42. 2 l, , gut m. Z. bill.
Ma ite,r rt<xff eit ). 2, gut rnZhl,  Zimmer,
Mauritiusstraße 9. 3 r ., möbst Zim.

Öranrenftrafie 42, H. 1 L, m. Rim.
Öranienstrafte 42, L>. 3, jnöbL Zim.
Öranienstrafte 58, Mtb . 1 I, mibl. Z.
Oranienstratze 60, Mtzb. 2, mH. Zim.

mit Kaufe- , mrmatl . 13 Mk, z. v.
Parkstraße 29, Fsp, 3 Räume mit

Zentral ^, mit oder ohne Möbel,
sofort an einz. Dame zu Perm._

PhilippSbcrgstr . 17/19, Part , schön
„ m. Z. mit g. Pens , 65—460 „
Philippsbergstr . 27, P , gr . mMl.„ Z.
PWippSbergstr . 30. P . l, sch. m. Z.
Platter Straße 4, 2. Ecke Philipps-

bevgstraße. möbl, Zim . zu verm.
Ranentaler Str . 5. M. P , möbl. Z-.
8lauentaler Str . 10, 3 an d. Ringk,

fr 'dl. g. m. Zim , auch für Einjähr.
Ranentaler Str . 10. M. 2, möbl/Zc
glheingauer Strafte 20. P . I, schön

m. Zim , pass, für Einjährigen.
Rheinstraße 45 gut mbl. Mfd, 10 IN.
Rbeinstr . Ass rrf'l.  Zstm , b. SchiPipcr.
Slirblstrafte L, 3 t , gut m. Zim, und

Maus , billig zu vermieten.
Riehlstrafte 5, 1 7, möbl. Z. zu Perm.
Riehlstraße 6, H. 1, schön möbl. Ztm.
Riehlstr . 8. Pldh. 2 l , sch. mibl. Zi6r.

an. 1„cö.„2 <nifll,Leuhe^ M,3 .80ML.
Riehlstrafte 10, 1 r , ich. m. Z. billig".
Rieblstrafte 11. 3. gu4 mlbl. A. biss
Riehlstr . 13, Mb. 1 r , m, Z," w.""3 M.
Rieblsträfte 16. 3 r , mbil/Z , 18 Mk.
Riehlstraße 25, 3 v.,, gr , gut möbl.

Wntmrx  mr 't SchnsW'kis'ch m  ferm.
Röderstr. 9 3 I, -eirvf. in,bi. hz!b. Ms.
Röderstr . 20, P, " sch. m. Z, sep. E, i.
Röderstraße 24. Part , Schläfst, für

jung . .anst. ,Mdch., evt. a. HauSckrv.
RSmerbera 21. 2 l , m. Z, m. stop, E.
Römerberg 24. 1 r , fcki. möbl. Zim.
Römerbcra 28, 2 l , ftch. möbl. Zim.
Römerbern 28. 2T . W. m. Z, 18M ".
Roonstr . 3. 1 r , in. Z. an Gefchfrl.
Santa . 16. PaprerilM , m'bl. Z. fwei.
Scharnborststrafte 34. 2 l , möbl. Z.
Scharnborststr . 40. 2 l, m. hzö. Milz.
Schnlberg 25, Part , gut nröbl. Zife . ^
Achmakbacher Str . 44, P , sch. m. Z.
Schwalb. Str . 33, 2. ein, mM. Ziim,
Schwalbacher Strafte 43, 1 r , schön

möbl. Zimmer sofort zu verm.
Schwalbacher Str . 57. 2 r„ 1—2 gut

möbl. Zim. an fest. H. od. Dame.
Schwalbacher Str . 59 m. Mfd , 2 B.
Schwalbacher Str ^65 8 l, m. s. Eckz.
Schwalb. Str . 69, 2 l, sch. mibl. Ziim.
Schwalbacher Str . 71, Laden , möbl.

ZiirnM'er -miit 'Oder dfym  PensiVN
m  ve -rrniiĉ H'.

rrilliet t" Zim.. mit  oh ne P enis.
Schwalbacher Straße 85, Part ., mssst

Zim . für 16 Mk. mon. zu verm.

Sedanplatz 2, P ., schön, gr. mW . Z.
Se danp latz 4, Mtb . 2 r ., schön m. Z.
Scdanplatz 9, 3 r ., sveunidl. miöbst

Zimmer mit separ. Eingang  z . v.
Sedan str. 7, H. 2 st, Kost ' uss Logis.
Sedanstr aße 8f̂ 3 l., sch, m. Z. billia.
Steingaffc 13, 2 r., sch, möbst Zim.
TannuSstrafte 5, Gth. 1,  Zim . mit

1 u. 2 Be tten Preismert ^zu bttctmi
Taunusstr . 57, 2 l., m. hzlb. Fsp. frei.
Taunnsstr . 36, 2, 2 mH . Zim. mit

S' chvei btrs ch, ein«, od.  zui .. für d.
Walranis tr . 6, 1 r .. gut m. Z". B19472
Walramstr . 35, 2, sch. mH . Z. bill.
Web ergaffe 38, 1, Z. u. Mams.. 2 Bi
Weitzenburgstr. 1, 1 r .. möbst ^ Zim.
Wellritzstr. 3, P art .. saub. mkl. Wans
Wellritzstraße 39, 2, gut möbl. Zim".

mit  u . ohne Pension'.
Wellritzstraße 37, .tztih. 2. St .( inU,
_ Zim .. per 3.50 Mk., zu he cm.

Wellritzstrafte 45, 2 i -, g.  m . Z. Dill.
Werderstraße 10, 3 l.. gr . m. sep. Z.,

mit Klavier , mit oder ohne, Pens.
Weitendstraße 4,1 , Mücklich, mbl. Z.
Westendstrafte Z, _2 st, gut m. Z. bill.
Westenbstraße 12, Part , st, möbst Z7.

mit,2 . Beiten , mit oder ohne Pens.
Westendstrafte 12, 1 S t., möbst Zim.
Westen dstr. 15, 2 r ., gut möbl. Zim.
Wörthftraße 3, 2. Weimer , fein möbl.

Zim . m. Schreibt , sof. od. spät, sehr
nllig. Das , saub. mö bl. Mansarde.

Ri eftlstrafte 19 1 Mans ., 10 Mk. mth
Römerberg 14 1 gr . I. Z. im Hth. l,

neu herg., sof. o. sp. Näh. P . o. 2.
Rö merberg 28, H.  1 r. . lee res" Zim.
Roonstrafte 12 1 gr . leer . Zim. mÄ

separ^ EingaW zu beim._ B 18967
Roonstr. 29 sch.^Dsschkamirierzu vm.
Schachtstra tze 22 I. Zimmer "zu 'tem
Stiftstr . 22 1 au ch 2 Ms . -Mr Möbe l.
"Wal ram str. 7, 1" l., h zb. l. Ms., e. P.
Walramstr . .30 Mansarde zuJeerm.
Westendstr. 4 gr. Fspz. Näh. 1 lks.
Westendstr. 17, 8 r.. lvere M . P. sof.
Weste ndstra fte 19, 1, ,grotz., leeres,Z.
Wörthstr . 19, 3, sch. "heiZss Mans.

Demifenz Ktallung rn etc.
Blücherstraße 17 Stallung u. Remise,

mit od. ohne Wohnung , z. v. Rah.
Blücherstr. 42, b. Dormaun . B1532C

Wörthstr . 6, 2, giut m3R . Wohn-̂ u.
SMaizim . bei ' M . Eh ep. in o. H

WArihstr. 22, 2 r ., gi. mbst sep, Zimt
WÄrthstratze 24, P , giut möbst Parkst

Zimimer sofort billig zu verm.
Aorkstr. 11. 1 r .. sch, m. Z . m. Bl?, b".
Norkstra fte 22, P ., m. Zim . ,V19W7
Zietenrmg 1, 1 r .. möbl. Zim. 'bill.
Zimmermannstr . 9, P . I., m. Zim.

jtxse  Z immer und Mansarden rtr.
Abelheidstr. 33 unmöbst Zimmer sof.

zu verm._ Näheres Part.
Rdellieidstr, 33 ar ^ feizb , Ms. N. Pi
Adelheibstrafte 45, Stb . P ., Zimmer

zum„Einstellerpvon MöbÄn,  gleich.
Ädolfstr. 3, Glh. 1, leer . Z.  m .Hochs.
Albrechtstraße 42, 1, Heer. faub . Mf .-
^.2Äw. an lveibst  Person zu „verm.
Bleichstr. 26, 1. Sst , chssre heizM Mst
Blücherstr. 14 teer . P .-Z., Waff., Gas.
Eastellstraße 3 2"lkl eine Zim . zu vm.
Castellstraße 9 gr . leer . Zimmer . ^
Emser Strafte 52 2 gr . heizb. Man-s.
„zu , Perm, auch zum Wöfeleinistess

Frankenstraftc „23,J& 1L_gr., fep. leer . Zl
Friedrich str a Man s. zu chi
Friedrichstrafte 29, 1, 1—!2 "leere oder

möbl. sep. Zimmer zu vermieten.
Gn cisenaustr . 19. P ., or . F ro ntsp itzz.
He lene nst ra ste 5 f vdst Zim . im Hthi
Helenenstraße 15 leer . Zimr.. ün Hlh.
Hell mun dstr. 17 L Ata :!' . Näb. P . st
Hellmundstrafte 23 Manis. Näh. "P.
Hellmundstr . 40. 1. , leere Ms„ 7 Mst
Hellmundsträfte„51_ leer. FrmiWiM
Hermannstrafte 15 fchone Mst Blü '-litz
Hermann s!,-. 16, 1 l,  s ch. Z.. -,n Ei,
Hermannstr . 26 1 leere Mansarde

zu verm.  Näheres im Laden .„
errngartenstri . 12 Mä nsstZimtn-.r.

Jadnstrafte 8. 1 st,  leeros Zimst' zstv".
Kirchgäffe 13, 1 l.. sch. lst"Msst"astrstV(
Moritzstraße 14 Mans . z Möbeleimst
Moritzstratze 64 gr. Frontf pitzz. foh
Neugaffe 19 2 ineinandergeh . Mans.

zu verm. We in restaur ant Jacobi.
Öranienstr . 41 mehrere leere Manst

sofort zu ver mieten . _

Zimmer, „evt. mit Mans .. »u verm.
Öranienstr . 50, 1 •£ . - eizb. Frcmtsp'.
Rheinstraße 50 heizb. Mans . sosörtst

Eltviller Strafte 3 Stall f. 2 Pferde,
mit od. ohne Wo hn, zu vm.  3328

Feldstrafte 13 Stallung zu v. 2622
Fran ke usirafte 17 Stallung f.  1 Pferd.
Herderstrafte 6 Stall für 1 Pferd so¬

fort zu v. N.  das , b. Pfei ffer , H.
Jahnstraße 6 gr . Keller u. Lagerr . zu

verm,_ Näher . Zingel , das elbst 1.
Kleiststr. 10 Weinkeller m. Nefenr.

„per 1. 7.  z u vm. Näh. P . P . 34 46
Lothringer Str . 31 sch. Weint . 8832
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung
_u . Bureaus zu vermieten . 647?
Moritz str. 23 hell. Flaschcnbierk. 8333
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftausziig . eicttr . Licbt
u. Gas vorh .N. das. MH. 1. 3723

Öranienstr . 23 F krsiHe nbierkell. 3334
Rö derstr . 2V Stall , m. Zbh, Okt. 3656
Schar nhorst  sträfte 34 S tall. mit Zuö.
Zim merm annstr. 3 Stall -, Wag -enr.
Schoner Weinkeller für 40—60 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. BlÄcheLsira ste 42. _ B 15323

Größere Stallung mit Remise,
Wvhmmg ni'tv, S 'chieristein'sr Str,
an guten Mieter äüzuy. Schrift !.
AmfraFM u. D. 80 Hauptpost'!. 8742

Arrswiirtigr Wohnungen.

Waldstrnfte„93 8 fch. Zim. u. A. bill.
Hasenstraße llsshmter der n. Kaserne)

ist wegzugshalber e. schöne 3-Zim .»
„Wohnung„mit, Nachl, zu„p. i!18003

Sonnenberg , Jungferngarten,4 , sch.
>3-Zim.-Wohn, mit Zubehör so»
Keilch oder später zu verm. Näh.
baselbst Hochpart._ _

Sonnenberg . Adolsstraße 3 sch. 8-Z.»
„ Wohn. Ml.  zu ^verm'. Nah, das.
Sonnenberg , Kapellenstr. 21. schöne

Z-Zim .-Wobn. mit allem Zubehör,
in sch. fr . Lage, zum 1. Okt. zu v.

Mansardwohn , 2—3 Zimmer.
Küche u. Keller, zum 1. Januar von
kinderlosem Ehepaar gesucht. Off.
unt . Nr . -8 balmvostlag ernd.

Part .-Wohnung von 6 Zimmern
in der Afehheiostvaße, SonmmjieÄe,
von ruih. Dau -eriM'eteun' g>es. Off . m.
Preisany .. u. D. 638  Dagbl .-V'er'log'.

Masseuse sucht möbl. Zimmer,
mit oder ohne Pelnsion. OfsertM u..
W. 638 an den TaM .-Beriag.

K Zimmer.

Bierfl6dtcr Höhe8
2 Zimmer u. Küche sofort zu vermiet.

Näh . Part , oder Max Hartmann,
Friedrichstraße 43, Büfett.

Frirvrichstvafte 27. S . 1,
L-Zinimer-Wolnmng. abgeschlossen, per

1. Oktober zu vernieten. 8502
Kosiprstrastp ^ Frantsp .-Wohn, im

Abschluß, 2 Zim.
und Küche, per l . 10. zu vermieten.
Rah. Kellerstraie 7, Part . 3622

8 Zimmer.

Bertr ^mstraße 1,
1. Obergeschoß, schöne, geräum . 3-Z.-

Wohn. auf 1. Oktober zu verm.
Wh . daselbst im Erdgeschoß, 2856

Schwalbacher Str . 29, Bdh, schöne
3-Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.
daselbst in der Konditorei . 8339

Scköne vorn. 3-Zim.-Wohnsi.
i. Vorderh, 3. Et , entd. reicht. Zubeh,
1 Maus., 2 Sf„ 2 Balk. ti. 1 Badeofen,
fofort ob. später billig zu verm. Ges.
frische Lust u. schöne freie Lage am
Zietenring 12. 1 Min. v. der Haltest,
der Etektr. Näh. bei Kel,m das.
od. Bärenstr. 4, b. Saalzlmie !, . 3771

ÜBckrpjic3. W,
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hirgerichtet für Wohnung oder
Bcruiszwecke, sofort z» verrn. 2223

4 Zimmer ._ _
Friedrichstr . 57,1 , schöne4-Zim:iicrw.
„sof ort od. später. Näh, daselbst. 3724
KirÄD 23,). MerMH.

moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz, ans 1. Okt.
zu vermieten . Näher . Bertram-
stratze 1, Erdgeschoß. 2860

Kleiststratzi ks) l-Zim.-Ä . m. Zeutr .-
Heiz ung u. Zubehör zu verm. 3667

Rheinstr. 10J, 2. Et.
4 gr. Zim, groß. Balkon. Küche usw.
per 1. Oktob. zu verm. N. 1. St . r.

„ Lin̂ us. von 1—5 Uhr tägl. B14001
El eg. 4—5>Zim .»Wolm . , Küche, um¬

ständehalber ganz oder geteilt zu ver¬
mieten. Näheres Ädolfstr. 1«. 2.

2 . Etage 4"-Zimmcr-Wohnung, Köche
n. Zubehör per 1 Oktober, 650.— zu
vm. Näh. Älbrechtstr. 24,Obstlad. 3341

4 - Mm . - Ws ?0nmg
m. reich!. Zubeh, Bad, GaS u. elektr.

Licht, Kohlcnaufzug. wcazugsh. sofort
mit bedeutendem Mietnachiaß zu verm.
Kaiser-Friedrich-Ring 62, 2 links.

8 Zimmsre,

SJaraftndilnt 43
zu verm. Bes. v. 11—1 n. 4—6 Uhr.
Näh. Arch.  kl « » « »-, Nr. 41, P . 3726

mammm . iMM.
hocheleg. 5-Zim .-Wohnung , 1. Et,
od. Hochpart, mit reichl. Zubehör
zum 1. Oktober. Näh. 2. Et . von
19—1 u. 3—5  Uür . 3342

1 1 ii. d. Varkur., 5 gr. Zim,
* k, Fremdcnz. n. reich!. Zubh,

sofort od. spat, zu vm. Näh. das. 3340
Slikotasstratze 2«, 2. u. 4. Et , Wohin,

je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
« arl Modi . Bahnhofstr. 16. 3345

Rikolasstr . 24)
Hochparterre , 5 Zimm , Balkon, mit

reichl. Zubeh, per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei G. Adler, 3. St . Anzus.
von 12—-1 und 3—ö Uhr. Beide

■ Wohnungen evtl,  zilsg 'nr men. 8346
Wegzugshalber i!i Srr >a, »platz 4, 1,

eine schöne5-Zimmer-Wohnung nebst
Zubehör rutter Rachlaß
per Anfang Nov. zu verm. Besichtig.
vorm. 10—12. na chm. 2—6. B 19286

6 Dszrrmep.

Friedrichstr» 30,
2. Etage, 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei SEjtrJjurs '.
Weinhandlung, Ncugasse3. 3317

Zu ÄermietsLs.
Friedrichstraße 48. 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn, mod. ausgest, Bad , el. Licht
rc, reichl. Nebenr . Näh . b. Haus¬
meister Haas , Htb. 2, od. Architekt

_ Fr . Wolff-Lang, Luisenstr . 23.  8347
Kaiser -Friedrich -Rittg 74 iit die hoch-

herrschafiliche Bel - Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reich!. Zubehör. weantgS»
halber sofort zu vermieten. Näheres
da selbst3. Et age._ 3348
KGsküPWGk , RllMW.

6 Z, Bad. Terrasse u. reichl. Zubehör,
p. Okt. Näh. Schützenhofstr. 15. 8352

8 Klopstockstr . 5»3,herrsch. 6-Z.- D
W W. m. reichl. Zubeh, Heiz. re. sof. W
| Näh. das. u. Kleiststr. 10. 334 ) J§

Weazugshalber
Rüdesheimer Str . 9, Part , herrsch.

6-Z.-W., in. a. Komf, a. gl. od. spj
^,m,bcd . PreiMachl. N. Werner. Z.
g)d)üd}fevßixij}e 3

hrrrschaftlichx. 6-Z.-Wohn, mit reichl.
Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part , i . u. 3. Etage , zn vm. Näh.
daselbst u. Kirchgäffe 52. _ 3351

WlliimjWxG 48, Möl!.
herrschafil. Wohnung, 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör, Zentralheizung, Gas,
elektrisch Licht, an der Haittstelie der
elektr. Bahn, auf 1. Apr l 1912 zu
vermieten. Näh. Bart . Einzused-n
von  10 —4 Uhr nachmittags. B10470

Capri.
Leverberg 3,

ist dir Parterre -Etage, enthaltend sechs
Zimmer, Wintcrgarleii, großer Diele,
Zentralheizung, elektrisch. Lichtu. Gas,
sowie mit allem Komfort dck Neuzeit
auSgestattet, zu vermieten. Näheres
daselbst Parterre.

7 Dimrurr.

AdoisSlillcc II, %£!?-, L
8 Zimmer nebst r iclll. Zubeh. für sof.
od.  sp äter zu verm. Näh. Part . 3853

Umbau Kirchgäffe 18,
Ecke Lnisenstrafte,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz , Elektr , Bad,
hocheleg. hergericht, p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling. 3354

Gemütliches Heim
beä einer Dame . Offerten u. F. 633
an den Da'gibl.-Vevl'a'g.

CÄe iUrüionile unD
»tlnflralc 49

im 8. Obergeschoß elegante7-Zim.°
Wobm ng (Zentralheizung, Per-
souenaufzng) zum 1. Nov. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 3512

NgOmschltfliiliie Mgk,
Friedrichstrafte 14. 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit,
Warmwafferheiznng und -Versorg,
Aufzug usw, von 7—8 Zimmern,
Wohndiele, reichl. Zubehör per sof.
zu vermieten . Näh im Teppich¬
haus bei Elvers &- Pieper . 3684

SMmMll . ®slü« j
von 7 Zimmern mit  reichl.
Zubehör Nheinftrafte 7 zu
vermieten. S357

Billa Biktoriaftr. 4V
hochherrschaftl.Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör/Man¬
sarden. Balkons, clckirischcs Licht,
Zetttralhe !z»»»«g und großem Garte»
per 1. Oktober 1911. zu vcnuieten.
Besi i-tigung Wochentags h-12—'.42,
Näheres beim Hausmeister '4» irth

_d aselbst._ 3683
Kehr ßeeigütt für HeMtWe.

Wilhelmstratze 16,
1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer.

Wohung mit Aufzug, Zentralheiz,
fließend, kaltem u. warm . Wasser,
Baknumanlage . mit reichl. Zubeh,
für sogleich zu vermieten . Näher,
daselbst bei Nathan Heß. 36öS
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HMttrWstlicheMhmig
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstratze 45, per
sofort o. später zu vermieten
Näheres Baubureau . 3355

8 Zimmer und mehr.

Hochherrschaft!. 1. EL.
HttmbolÄLftraße 5,
8 Zimmer, Kücheu. reicht. Zubehör,
aus 4. Oktober oder später. Zu be-

_ sichtig, täglich8—4 Uhr nachmittags,
Krrchgasse 43,

2. Etage, 8 Zimmer, Badezim., Ga.
u. elektr. Licht, sofort oder jum
1. Oktober an Perm, • Auskunft

_ Nikolasstrahc 20, 1. _8868

RheinAratze 39,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
Ooh & Cie . , Bahnhof-
siratzs 8.

saanaaBH
Rheinstraße M

sauch fürAerzkea . NechtSauwültef,
il. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 grogen Zimmern mit sehr großer
Verandau, reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Nheinsir. 00,

. 3. Ginge. 8684
Schtttzenstraße 3,

1.Etage Herrschaft». Wann,, 8 Z.»
Diele und reicht. Zubehör , per
sofort od. svciter zu vermieten,

^Näheres daselbst, 8859
M8,

erste oder zweite Etaire, je 8 Zimmer,
auch beide Stacke zusammen, sofort
oder später._2780

WeberM3. M.
1. Stock, g Zimmer, Bad. Küche,

reich!. Zubeh., Gas, elektr. L., neu
. icr  gencht., so fort zu Pe rm. 2222
|iir Arff. ReUZlUlW etc.!

Ecke Friedrichslrasie,
. Kt>ch gaffe 2»,
J. Etage, 9 Zimmer mit reicht.
Zubehör per sofort od. später zuverm. Näh, Killieliu «Äas*er
* Co ., Friedri.hstraße 40. 3660
Lndou und Grschäftsrär»»».

Bertramstr . 3 Eckladcn
mit3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) aufsof. od. ,pät. zu vm.
Näh. kLilU--l-r , Dotzh. Str . 43.

Ärtnii 2,
Ecke Dotzheimer Straße (Neu¬
bau). moderne Läden in ver¬
schiedenen Groben, geeignet für
Möbel «. Dekor»IFärberei,
Haubhaltarl., i -lsudttorei,
Iustastation , ^Blumen
auf sofort preiswert zu verrmi t.
Näb. Baubureau u,l,k » --r,
Dotzheimer Straße 43. 615326

DotzljMlicr Straße 63
die Närrme bev  bisherige»
Bntomobil - Zentrale zu
vermiete ». Näh . Vorder¬
haus , 1. Stock links . B15328

Friebrichstrahe 1©
! Helle Werkstätte, 10 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 ko. 90 gm, auch für Kuustmoler

sehr geeignet,
2 Souterrain-Räume, je 120 om,
1 da. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vcrm-eten, 8160

Laven
mit 2 Erker, 45 □ «m, zu verm. Näh.

Häfnergasse 17.

Mchgaße Z,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw. zu vermieten. Näh.
oaselbst oder beim Eigent. Scheid.

, Göbcnstraße 7. _ 3663
Uiulmii Kirchgassc 18,

Ecke Luisenstraße,
8 Läden (hochmod.) mit Zentralh,,

Elektr. u. Lagern per 1. Oktober
zü vm. Sh S.  Et . Ji. Kling. 3364

Kirchgasse 43
iStorchnest)

tm  ui um
auf sofort zu Perm.

Näh. 1. Etage. 8385

Wiest»sderrer TagdlM. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Seite 13.

Langgasse5
ist ein 3133

schöner Laden,
ev mit Wohnung, p-r 1. April
1912,̂ event. auch früher, preis-
wurdr̂ zu vermieten. Näh. bei
8» Lan̂ gasse 7.

Lauggasse 48 , 1

Llldkll!!I!k WoljMIUg
(event. Lagerräume) zu vermietcn

_Rheingauer straffe 6.
”Cab eii

mit kompl. Einrichtung für Kolo
und Delikatessen Umstände
sofort zu vermieten Rheiustras
Näh. Hinterhaus Pari.

l» allererster Lage, Ecke Weber,
gaste, 4 große Schaufenster in der
Langgasfe. 1 Packraum, Parterre,
surzeit gleisebureau, wegen Ver¬
legung per Januar ober April zu
vermieten. Glasschrlder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Rah." Rettenmaver. Nikolasür. 5. 3360

99 !mö «rotzc Lager»W»IUU |U * CC räume mit Pack-
raum und Kontor zu verm. Näh. bei

_ K . Meter . Nikol aSstr. 41._ 3573
Morrtzstraße 68 großer heller Säger*

kaum, event. mit Keller, billig zu
verm. Gas, elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parte rre._ Telephon 472._ 8727

lüflinnITP IQ schön, groß. Laden,gHUlyU|jt 1» 2 Erker, ganz oder ge-
tellt, auf sofort od. später zu vermiet.

_Nah . Weinre staurant^ »co n»;. 3369
Roonstr . 20 sch Bureaun.Lagerräume

vom 1. Ja nuar 1912 ab zu vermieten.
Schwalbacher Straßes)

schöner Laden mit Magazinu. 'Keller,
auf Wunsch mit Wohnung, zu ver¬
mieten. Näheres Bismarckring8, bei

_JJHIessemer . 3480
Schwalb» Str . 67, Ecke'Michelsberg,

Laven  zu verm.
Kl. Schwalbacher Str . 10. Saal

auch Maleratelier 140 givgroß, sofort
oder späierz» vermiet. Näh. daselbst
od. KaiserFriedrich-Ring 31. B19207

Tnuuusstr . 28 vorüber
so gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie .w«eine s. 3370

Webergaste 3 3505
ein Part erreraum iiû Seiend, zu  verm.

Webergasse 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffec-

eschäft geeign., evtl, mit schöner
rinricht, zu verm. Näh. 1 l . 3559

Wcllritistr . 37. 1,Hcn zum1. Okt.
_oder früber_zu vernnctei'._ 2797
Wiel aridste. 8 Laden, für Kurzwarön-

gcsch. gee ig net, m. Wohn, zu verm. 3668

füe Konditorei eingerichtet, auch für
Kolonialwarengeschäft, vorzügliche
Lage, zu verm.  A dolfstr. 6. 1. 3462

GrM irnö kleine WerWMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleich«
straffe 18. Näh. bei Hanson. 3371

.DaSLade«-Lokal
Eckc Friedrichstr . u. Reugaffc,
seither Teppich-Geschäft der Firma
« Ivcrs & S-isxir-r , ist auf
sofort oder stmter zu vermieten.
<■' roße. helle Souterrain-Raume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteilt werden. Nah. bei Crledr.
Marburg , Neugasse3. 3628 '

WkWM oöer WerkWtte
per Oktober oder früher zu vermietcn

Friedrichstr. 8. N. b.Hausmeister.2836

Wckiaöem
Mit reich!. Zubeh. u. evt mit Wohn-

nung per t  April 1912 zu verm.
ßwlbgasse 2.  bei Rocssing. 3627

LKdsrr
Mit anschließender 2*Zim .-Wobnunnper 1. Oktober zu verm. Hellmund-

stra he 26. 3 S tiege ».  3466
seück!klilpit mit Wohnungu. reiäil.
WuillulU Zubehör z» vermieten.

Herder straße 17, Näh. Part , 3 .74
Großer Laden

nahe Langsasse billig zu bermietene
Näh. Langgasse 17._ •_ 3668

Neuer Sie«
mit 3im., 56 qm, Kolk, und Herz, für
Mk. 186». evtl. 2-Zim.-Wohu., sof.
zu vm. It6l »r«-r , Luisenstr. 46. 3732

Schöner Laden
mit Ladcnzimmer und Magazin, resp.

Werkstätte auf 1. Okt. zu vermieten.
Morihstraße22. _ 2870

Laden, Rerostr . M,
mit oder Wvhnung billig zu vermiet.
Näb. 01. ylottschalk,  KirchnabV 35.

m9 ^ Zimmkr-Wobnunch
»» nttt Ladennnrichtung für

Spezcreigeschäft, per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für c. Fiimle passend.
Oranienstr. 60. Näh. M b. 2. J1754

UÄ laden'
für Kolonialwaren, in guter Konfumlage,

mit vollständiger Ladcn-Einrichtuna
sof. billig zu vermieten. Nähere« bei
Schraiat, V»»ilippsvergstr. 10,2.

flhi ' IT Ecke Roon- undtirtilüOUl strafe 2 auf so!
_vermieten. Näh. Part , rechts.

©refft Mn
Näh. Wörthstraßc 28.

mieten. Näh. Uorküraße 29,'

94äffprt >i lEcklfm. Nur.) u. Wohn
0lMLr .Ll Blüchersir. 13,1r. 849189

v.ollst. neu hL § 1, billig zu verm
Näh. Hellmu ndstr. 56, 2 r._ 3381

Bäckerei nebst Laden
und Wohnung zu vermieten. Näh.
Rhoingauer Str . 6, Part . 8352

Villen und Känftr.
Billa

Freseniusstraße 33, Dambachtal, 8
bis 10 Z., Zentralh., elektr. Licht,
Der sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Nina 3. 3 Tr.  3740

Mainzer Straße 31,
10 Zimmer, großer Obst- und Zier¬

garten, reicht. Zubehör, z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4000.—. Näh.

Bik toria-Avoth., Rh-instr. 45. 3386Ncrotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 815330

Bilse & Bökilman «,
Telephon 2708. Hellmundstras« 13.
Grefe lerrfflsafts-lliila,”

18 Zimmer. Park u. Stall , in ruh.
feinster Lage zu vermieten oder zu
verkaufen. Reu und komfortabel;
große Autogarage Offerten unter
O. 600 an den Taabl.-Berlag.

Land Hans,
Gutenbergstraße4. 10  Zimmer , auch

geteilt, 4 u. 5 Zimmer, mit Heiz.,
der Neuzeit entsprech., per 1. Okt.
zu vermieten. Näh. Hausm. 3450

. Näblierre Mohnuugru.
Kellerftraße7, 1

möbliertes Wohn- u. Schlafzim. mit od.
ohne Küche zu verm. Städers« Part.

So «nenver«er Ltratze 28
Biilu zu verm. Nur Selbst-
dewohner. Näh. das., 10—12,
oder TaunuSstr. 17, bei  Siraft.

SV»raflül. Polüuuio.tas
geteilt) kill, zu verrnicten. Gas, Bad,
elektr. Li cht. Kapcllcnftrastc 5.

Hochelegante, möbl.

8 -Dimmer-Uilla
sofort aus ein J <rhp zu vermieten.
Off, ft rau  H eit6es, Skö  hier straffeJ >.
"Inierrftaltijtiuai-Pifl

ist
wegen Abreise

die 1. Etage od. Parterre, auch im
Ganzen, eleaant möbl., preiswert
zu verm. 8 Min. v. Kurhaus. Gr.
Garten, Terrassen, Balkons, Bäder.

- Südlage. Näh. Sonn enberger Str .9.
Meg , möbl. Wolm^

4Zimmer, Bad. Friedrichstraffe7, Ecke
Wilhclmstraße.

Möblierte Zimmer , ManUrr-deu
etc.

möbl. Par crre-
Zimmer zu vm.AkelkelNr. 44_

Adolfstraße la , 2,
gut möbl. Schlafz. u. Salon, schöne Helle

Räume, auch geteilt, preisw. zu verm.
Alvrechtstr. 8t , 1 St ., schön möbl)

Ziinmcrm. voller Pens. 62 u.  65 Mk.
Bism .-Ra. 48, sep. sch, m. Balk-Z(
Emierstratze 20, 2. Etg.. schön wöbt.

Zim. m. Frühst, an Täucrmietcrz. v.
Friedrichstr. 29, 2, Dittrich,

sckhr gut möbl. Z. mit 1 u. 2 Bett.,
sonnig, per 1. Oktober pveiswerit
zu vermieten. Aus Wunsch ganze
od. te Me ije Porrfion._

Goethestraffe 23, 2, flndet Tauer- u.
Allcinmietcrg. m. Wo hn- u. Schlafz.

Ja stusi raste 10 , 1 l., gr . sch. möbl.
Zimmer mit 2 Betten zu vermieten. _

Wcvergasfe 23, 3, gut möbl. Wohn-
u. Schlafzim. au  H .rrn zu veru steteu.

Wörthstr . 5, 1, möbl. Batkon-Zim. u.
1Zim. m. 2 Bett, (auiePennon >IrenDauer-und Illmmncler.
SllbreÄtstr . 23, 2. sind per sof. od.
1. Okt. 2 sehr schön möbl. Zim.  z. vm.

Jcin mSvl» Zim . zu verm. Älbrecht-
straße 24,4. Zu erfr. dis2 Uhr mittags.

In meinen
Ifatata! in SictMt,

Endstat. der elektr. Babn, habe 2-,
3- und 4-Zim^Wohnungen, der
Neuzeit entspr.. per sofort oder
spät, billig zu vermieten. Mäher.

Biebrich, Kaiftrstr. 47,
mod. 8- lt. 4-Z.-Wohn. v. Mk. 330.—
bis Mk. 530.— preisw. zu vm. Näh.
SÄr>rii!«r , Wiesb., Göbenflr.18. 3779

Die verehrlicheN Hausbesitzer
werden ersucht, zum Januar und
Aprit freiwerdende Wohnungen
baldigst anzuaielden.
Woynungsuachweis -Bureau

C !rr«, & Cie .,
Bahuhofsiraste 8.

1- od. 2-5im.-Poijnun0
mit Küche per Oktoberv. anständ. Tome
ges. Off, u. st. 640  a. d. Tagbl.-Verlag.

Von einem älteren kinderlos. Ehepaar
ges. per 1. April 1912 neuhergerichtete

5-Kmier-Wohiioiis
mit elcktrischeni Licht, Bad u. Zubehör,
Front Süden oder Osten, Preis bis
1700 Mk. Offerten unter 1. 038 an
den Tagbl.-Verlag.
Möbl . Wohnzimmer

mit 2 Schlafzim.. Baid, Ä-ektr. Licht,
Aentval-Hri-ung, auf länyew Zeck,
am liebst. P>art. od. Lrft :m Hause,
mit voller Pension für 4 Persowcm
zu mieten, gesucht. (Ans. Oktober).Gest. Offerten unter U. 635 an den
Ta ckbl.-Derla«'._

KI. Mansarde resp. Zimmer, frei p.
Uugez., zum Einstellen von Möbeln
gesucht. Nähe Bismarckring. Offerten
an Tritte , hauvtpostlagcrnd.

Sonnig ., vorzügl. heizb. Zimmer,
möbliert oder unmöbliert, nebst Hellem
Raum mit Wasserleitungskrahnen zu
vermieten Bismarelring 41, 3 r.

Schö«; möb!. Ztunner b. zu verm.
«öbenstr. 19. 3 St . l. .6 18504

' Groß., sonn., sein möbl. Eckzimmer
r mit sep. Eing.. im 1. St . geleg.,
' mit od. ohne Pension an Dauer-
1 Mieter in kl. Fam. preisw. zu vm.
- Heümundstr. 12, 1, N. Dotzh. Str.

Einjährige
gügliche Pension zu den mirtzigsten
Preisen. Karlstra sie 35, 1.

- Wahn - unö MlasiiMer,
5 sonnig, gut möbl., m. Schreibtisch preisw.
, zu vermieten Kirchgasse 17, 2.
z Wohn - u . Schlohimmer^

gut möbl., groß u. freund!., in ruhigem
Hause zu verm. Kirchgaffe 2.2, 3»

^ Sehr schön möbl , Zimmer
(auch Wohn- nna Schlafzim.) für Tage

und Wochen. Dauermicter bevorzugt.
Marktplatz5, 3.

Wähl. nnniil Miner
mit n. ohne Pension an Dauermier.
pr. »u vermieten. Marktstraße 9,
neben dem Schloß.
Gt §g . Möbl . Zimmer»

auck, für Dauermieter, sofort zu verm.
Markkstraffs 14, 1 (Schtoffplatzk.

Scbön. tonn. g. möbl. sp. Zimmer Ecke
Neugasse 48, 1 r.. Eing. KI. Kirchg. 4.

Gr. gut möbl. ruhig. Zimmer zu
vm. Riehlstr. 27, 4. am K.-Fr.-Ring.

1-2 den. möbl. Zimmer,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
zu verm. Schierüeiner Straße 23, 4.

Gut möbl. Wohn. u. Schlafzim.
zu v. Schöne Aussicht 18, Gth . 1.

1 od. 2 g. möbl. Zim. z. verm., ev. m.
Pens. od. Mittaqst. Wellritzstr. 50,1 r.
fn PW geleaeaer Wlia.

Sonnenseite, sind für die Winter,
monate noch einige schöne Zimmer
frei. Nähe Nerotal u. Kochbrunn.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Mir

feere Zimmer und Mansarden ete.

JltaMr . 21 , 2,
Zimmer mit Balkon leer zu vermiet.

Zum Möbeleinstelleu schone trockenei
Bart.-Räume am Zictcnring zu verm. 4
Näh. bei 8ul, .l,r»rl >, Bärenstraße4. §

Remisen, Ktallungen ete. '

Dotzheimer Straße 123, .
vis a viö dem Gnterbahtrlwf, r
Bierkeffer, Stallungen , Futter¬
räume, Hof und Lvohuuue, per
faf. o. später zu verm. 615477 c

Wellritzstraße 21 Stallung für 4—5
Pförde zu vermieten. 3484

ty'iXci ’itff 'ilpv Adolfstr. 7. CWUäSltllCi N. Stb.3.3386 *
2i ~~ 28  St ., ganz juntermH., separat.

Schwcnkraum, sofort billig zu verm.
Erbacher Straße 6.

AntogaragcL .SL
verm. RüdcSheimer Str . 23, P. l. 3389 |

Auswärtige Wohnungen.

Lagerplatz,

Pension Ban er.

letilkniBiirofiof.
Hübsche Zimmer

Langgasse LS.

-Nv < ' AV

& < ^ -9'
<\f <&

Hübsch möbl. Zimmer mit gut

Schöne Zimmer

Tagbl.-Verl._ B19494
Jg . vornehme Gnsiländeri»

oder Französin

Feine Pension

isb

sucht Pension,
ca. 1 Woche, mit Fa-

Jd. Dame sucht im Oktober für
3 Wochen Aufenthalt in 1439

Privatpension.

Jeder Mieter
rerlangedieWohnunggilstende«Haus- u.önuiiesitzer-Vereins

Dl. V.
Geschäftsstelle: Luisensirasse kJ.

Telephon 489. p 373

JIMS #
KJnlgl!(hef Herspedte«?

I^mbtsnmayep
StfidMJ nizüge.

SJ<e11»eraie «lel «aiig ©Bji
*Bu und nncli amwütli,

Aufbewahrungen
fUr liurae und Ifingece Zelt,

Yerpaeknngeo,
Spedition von Elinterlauen.
«dmrten , Aussteuern etc . ete.

nurea .ni
5 liikolasitratse 5.

1031

Wohrmttgs -Nachwcis-
Burean

LionkCie.,
Babnhofstratze 8.

Telephoir 708.
Größie Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.
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Kapirarien -Ansrbotr.

20,00 « Mark,
auch gobeÄt, als 2. Hypothek auf
1. LAvber oder später aliiszu leihen.
Bermrittler auZgeschlossen. Offerten
unter S . 638 an den Dag!bl.-V>eröag>.

Mk. 100 00«
ganz oder geteilt , auf gute Hypothek
auszulcihen durch Füi4
f I.  Triboulet . Fricdrrchstraße31.

150,006 ML auf 1. Hqp..
35.000 Mk. auf 1. HYP.,
25.000 Mk. auf 2. Hyp.

»fort auszuleihen . Offerten unter
632_ a»t den Tagbl .-Verlag.

Kapitalirn -Grsuch -e.

2. Hypothek
von 10,000 Mk. hinter der LandeSbant
auf sofort gesucht. Tare 54,000 Mk.,
Brandtaxe 49.000 Mk., Grundstücksgröße
58 Ruten, Mieteingang über 3000 Mk.,
1. Hypothek 27,000 Mk., vorzügliche
Kapitalanlage. Vermittler verbeten.
Offerten unter II. 641 an den Tagbl.-
Verlag. F 375

Vertreter
sucht noch einige Privatleute u. Banken,
welche Geld hcrgcb. zu guten Prozenten
auf absolut sichere1. u. 2. Hypotheken,
sowie auf prima Wechsel und Schuld¬
schein. Offerten unter B.  641 an den
Tagbl.-Verlag.

MsffsZstratze 7,
Steuer !), hochherrsch . Villa , in prachtv.
Höhenlage, mit entzück. Panorarna,
enth. große Wohndiele, 15 Zim., gr.
Gartet », Wormwasscr - Heizung mit
all. Komfort der Neuzeit, cvt. Auto-
Garage od. Stall ., zu verkaufen cvt.
zu vermieten . Näh. Bilse u. Böbl-
»nann. Hollmundstraße 13. Tel. 2708.

Im SiiDviertel
(nahe Kaiser -Friedrich-Ning) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek wird ,n
Zahlung genommen. Off . u . F . 373
an den Tagbl .-Berlag . F3735080 Mark

2. Hypothek, auf pr . Objekt, mündel-
sicher, zu 5 % gesucht . Offerten u.
K. 638 an den DaMI .-Verlaq.

BillK Nsrobergstr. S
sofort z>» verkante,r orer zrr vcr-
nrieten . Rül ». daselbst . F212

Kleines Hans
mit Garten zu verk. Näh. Justizrat
ESr. I.oeb , Kirchgasse 43. F23220—25,006 Mk.. pr . 2. Hypothek

per 1. 1. 12 gesucht. Auf Wünsch pr.
Buwichaft . Ofs . I . 111 ploistl-ap-rnd.

na mit  Pierdestall . und
ra l| 'v' lUÜ Autogaragc, fcSjatem
B gl Garten, zu verkaufen oder zu vcr-
I D mieten. Gest. Offerten u. 6!. «03
$sG an heit Tagbl .-Verlag.

Verkaufe oder tausche
Haus , 9 Wohnungen , auf kleines
Geschäftshaus , liier oder Umgegend.
Off . u. L. 17 post lag. Amt 3. B18806

ot.  Frawldänl-Penf . ist wegen Kranlk-
heit sofort zu verk. oder zu ver¬
pachten. BodänMNgen günstig. Off.
unter O. 637 an b.  Dagbl .-Bevlag.

feine iciiionsöiiia
in erster Lage Wiesbadens , ist preis-
würdig zu verkaufen. Anzahlung
20,000 Mk. Uebernahme nach Ueber-
einkunft . Seltene Kaufgelegenheir.
Erbitte briefliche Anfragen unter
13. 635 an Len Wiesbadener Täg-
blatt -Vevlaa.

I,i »»,r ovi Ur,t -Urrl »änfr.

Einfrmliliea-BNcil
Emser Straße 26 u. 26a, zu verk. ov.
auf sofort zu Perm. Näh. Baubureau
Weißenburgstraße 12. | Büii -Biijille

in bevorzugter Lage an der Mos-
W bacher Straße , Front gegen Osten.
M tu verschiedenn Größen, von 25 bis
#f§ 44 Ruten, Bebauung, preis.
M wert z» verkaufen. Näh. Nikolas-
W straße 20, 1. F 238

Will AiKlNWr. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, 1 lks.

c »'  Boinryme Existenz — &
H Pen nil — feinst « Kurtage K
%\ — Rentabilität v»lchi» äst>a
&  nacygewicsen, m. M «. 25,000
A Anzahlung zu verkaufen. ^

ott »o sr » z>̂ i , Adolfstraße 3.

Imurobilieu -Kanfgrsuchr.

Kl. Pille is WW»
oder Wiesbadener Umgebung wird
zu kaufen gesucht, wenn Eigentümer
ein schönes Etagenhaus mit 4 mal
5 - Zimmer - Wohnungen in bester
Lage Wiesbadens in Zahl . nimm :.
Baldige Mitteilung unter D. 635 an
den Wiesbadener Tagbl .-Berlag erb.

4T Kaufe mittl. Haus . mögl. m.
D Restatrrattoe » — auch Um - Jp
^ gegend — wenn klein., gutCrent.Renten!,auS—nur int^erster .Hpvotyek — mit in

Zahlung genommen wird. %k
o . t '.ugdi Adolfstr. 8. -ä»>

Immobilien jw «ertm »s(i;cn,

V2 Amteil
an kleinem , neuern , an nur 1 Partei

Hanse, hier
(ff'- Preis — 20,000 Mk. und Guth.
— 9000 Mk.!) gegen gute Hypoth. od,
geg. kleines Grundstück' zuvertauschen.
Bar -Herauszablung möglich . Dir.
gen. Off. erb. u. ll . 634 a. Tagbl.-Vcrt.

Königl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
2>ie Fledermaus.

Siefidenz- Theater . Abends 7 Uhr:
Der Leibgardift.

Volks - Thearer . Abends 8.15 Uhr:
Elternlos.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Pplnische Wirtschaft.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert Ott der
Kochlbrunnen-Anihage. 3 Uhr : Wail-
coach-Ausflug ab Kurhaus . 4 Ulhr.
Mw Abonlnömvut: MiUiür -Konzert.
8  Uhr , tin Abonnement : MAitär-
Kongert im Kurgarten (nur bei
tzlosigmietorWitterung .) 8 Uhr, im
großen Sagtet Extra - Konzert.
Leit . : Camille Chsvrllard. Sviisttn:
Fol . Dctstauche (Violine ).

Biopho», - Thearer , Wilhetmstraße 8
(Hotel Monopol). Rach in. 4.80-10.

kinephon - Theater , TannuLstraßc 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Lrpprinz -Nestaurairt . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hof. Tagt . 8 Uhr : Konzert.
Hotel-Rcstaur . Frtedrichshof (Garten-

Etablissement ). Täglich : Großes
Konzert.

Etablissement Kaisersaal , Totzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künsller-Konzcrt.

Walhalla -grestanr. 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landesmuseums
Aassauischer Altertümer . Täglich
(geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von 3—>5 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulinenschlotzchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonütags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Üttuanuä ' Kniistsalon, Taunusstr . 6.
Bangers Kunstsalon, Lüi'scnstr. 4/9.
Kunstsaion Bieter . Wilhelinftraße 60.
Kniistsalon Hotel Vier Jahreszeiten,
ilrbettsuachwcis in» Nathans , uriemt.

seit !. Stellenverniittlung . Dienst-
stunden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Pfänner -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schauk-
wirtschaftsgewerbe für mänulichc
Hotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frau «n-Abteilung, für »oeibliches
Hotelpersonal , höh. BerufSmHen.
Verläuferinnen , Dienstmäl chi>».
Wasch- u . Putzfrauen.

Suppen -Anstalt des Wiesb. Frauen-
Bereins , Steingasse 9 u. Scharn¬
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Volkslescyalte, Hellmundstraße 45, t
Geöffnet : Werktags von 12—9)4
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 9% bis 1 Uhr.

Die Bibliotheken des Volksbildung^
Vereins stehen Jedermann zur Be.
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr.I
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule «n der oberen Nheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Sämstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 0): « onntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die. PhilivP - Abegg.
Bibtlothck (i. d. Gute-nbergs-chule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u . Samstags von 4—7 llSr.

Gemeinsame OrtSkrankenkassr. Melde»
stelle: Blücherstraste Ist

Auguste-Biktoria -B. Nachm, v. 3)4
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turnverein . 8—10 Uhr : Riegenturn.
Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: Fechten.
Tnrngcsellschast. 8.80 bis 10 Uhr:

Turnen der Münncrabte '.lungen.
Stolzescher Stenogr .-B. E. B. Stolze-

Schrey. 8.80 -Uhr : Uebungsaüend.
M.-Turi :vsrein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berrin . 8.80 Uhr : Verfamml.
Stenograph .-B. Gabelsberger . E. V.

8.80—10 Uhr : Anfängen Kursus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Ucbnngs stund».
Wiesb. Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Uebung.
Christi. Verein jg. Männer . E . B.

8.80 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeitcr -B. 8.30: Gesangprobe.
M.-Ges.-B. Cacilia , ö Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordta. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverei » Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : Gesangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 0 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Münner-

Klub. Abends .8.30 Uhr : Probe.
Verein für Hnndlunas -Komnris von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Vereensabend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -Abtci'lung.
Thcater -Berein 1007. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Ziuinterschützen- Klub.

9 Uhr : Scheibenschießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Uebungsabend.
Fortbildnngsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Urbungen abends 9—10 Uh:
Stenotachvgr .-Verein „Eng-Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: Uebungsabend.
Athletiksport - Klub Athletia . Gcgr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemin - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sport -Klub Menicitia.

9 Uhr : Uebung.
Radf .-Berrin v. 1904. Saalfahren.

Bersteigewnng des W>o>h>nhaufes Bieb¬
rich,°r Straße 70 im Dotzheim, dem
Ghole.uton Ludwig Schneider ge¬
hörig , am Gerichtisstelle, Zimimer
Ihr. ' 60 des Königl. AmMevichttz,
vorm. 9.80 Uhr. (S . Taglol. 434,
S : 10.)

Versteigerung, des Wohnhauses
Materloostr . 8 hier am Gerichts-
stelle, Zimmer Nr . 60 des Königil.
Mmtstzerichsts 9, vorm. 10 Uhr.
(S . Tag,bl. Nr . 430, S . 10.)

Berste:>gerun,g dos Wohnhauses,Lehr-
ftvaße 42 in Schierftein-, auf dem
Rathaüse daselbst, na.ch!N. 5 Uhr.
(S . Taghl . istr. 424. S . 10.) ^

Eimreichumg. von Angebvtein auf die
Aussühvumig der Arbeiten zurVer-
gaößeru>ng des Empfamgsghbämdes
des Bahnhofs zu Aßmanriishaufen
an das Kgl. Eiianbahmbetriebsaenli,
vorm . 11 Uhr. (S . TagW. Nr . 440,
S . 10.)

KörriglLitzr

Frl. Friedseldt
Herr Hcrrmann
Fr . Doppelbauer

Frcitag , den 29. Scpiew.ber.
Die Fleoermtrus.

Opcr tte in 3 Akten von Joh . Strauß.
Personen:

Gabriel von Eisenstein,
Reittier . . . .

Ros linde, seine Frau
Frank, Eefen- nis-

Direktor . . . .
Pr -stz Orlofsky . .
Alfred, sein Gesnng-

lchrcr . Herr Frederich
Dr. Falke, Notar . . Herr Rchkops
vr . Blind, Advokat . Herr Schuh.
Adele, Stubenmädchen

Ros I ndens . . Frau Hans -Zoepfftl
Alh-Beu, -i>l EgNPter Herr Majchek
Ramusin,Gesaudschasts-

Attacho . . . . Herr Schäfer
Murray , Amerikaner Herr Spieß
Cariconi, ein Tstar » iS Herr MatheS
Frosch, GeiichtSkien-r Herr Andriano
Ivan , Kammerdiener

des Prinzen . . .
chda,

Gäste de?
Prinzen
Orlofsky

Herr Wutschel
Fr !. Schröiter
Frl . Schneider
Frst Miinzberg
Frl . Büdingcr
Flau Weber
Fr !. Koller

Damen, Bedimte.

Melanie,
Felicita,
Sidi,
Minili,
Fäustnie,
Marken, .Herren und
Die Handlung spielt in einem Badeorte.

in°der Nahe einer großen Stadt.
* * * Gabriel von Eisenstein: Herr

Alfred Sieder aus Berlin a. G.
Im 3. Akt: Tii « «e von Joh . Srranß.
1. Pas, charactere , geranzt von Fränl.

Salziiann und Frl . Langer.
2. Polka, ausgefiltirt von Reidt II,

Ger.ach ll und Häuslein.
3. Ungarischer Tanz, auSgefnhrt von den

Damen des Ballett-Personals.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschtossen.
Nach dem 1. u. 2.  Wie finden längere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , 30. Septe wber : Cvüberg.
ReßdrUr -Ghsratex-

Freitag , den 29. Septeaibcr.
Dutzend- und Fünfzigcrkavten gültig

Dsr KerirKardlst.
Komödie in 3 Akten von Frz . Molnlr.

Personen:
Der Schauspieler . . KurtKeller-Nebri
Die Schauspielerin,

seine Frau . . . Agnes Hammer
Der Kritiker . . . Georg Rücker
Die P!ama . . . . Rosel van Born
Das Stubenmädchen Elis. Mödlmger
Ein Gläubiger . . . Willy Schäler
Eine Logenschließerin Minna Agte
Eine Köchin . . . Käte Ruf
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr . — Ende 9Vs Uhr.

Samstag , den 30. Sept ., Njeuheit:
Eine Ehe.

VAlKs - Th .?atE
Frcilag , den 29. September.

GltZrKLos.
Volkssiück mit Gesang in 3 Akten

von Max Koch.
Personen:

Baron ronWölfllng-
stteukirey . . . . Jakdb Sondor

Willy, sein Sohn . Richard Bauer
Mnckel, Rechtsanivalt

und Notar . . . Ferdinand Voigt
August Andrik.

Maschinenbauer . Max Ludwig
Charlotte, seine Frau Lina Töldte
Ann>, beider Tochter Eugenic Jakobi
Patzig, Hausbesitzer u.

Inhaber einer Pfand¬
leihe . Adolf Willmann

Jarom e Regenwurm,
Inhaber eines Aus-
knnftsbnreaus . . Ottomar Bloß

Liesbety, Kammcrmäü-
cten bei dem Baron Marg ., Hamm

1. Bild : Un er dem Dacy. 2.  Bild:
Ehre für Liebe. 8. Bild : Arm u reich.

Ort der Handlung: Berlin.
Zeit . Gegenwark.

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Samstag , den 30. Sept .: Der
Hüttenbesitzer.

(§ pSVti $£U - ThLKtov.
Freitag , den 29. Scpteniber.

No!r?)sch§ Wirtschaft»
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraal»
und lffg. Okonkowskv. Gesnngsicxte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangclsdorff,

Stadtrat . . . . H . Wendenhöser
Gabriele, seine Frau Helene Görest
Erika, beider Tochter Frl .Foreseua.G.
Gebcimrat v.Bellen ns Malden- Deutsch
Willi Hegewaldt,

Rittergntsbciitzer . Mertz-Lüdemaim
Marga Hegewaldt . Aut. Wodzinska
Hans Fiedler . . . Hans Kngelberg
FrrtzSperling,AviatikerGeorg Thomas'
Steinöl , Kunsthändler Herm. Charlier
GrafKasimirSchofiiiskg Erich Marc ll
Maruschfaü . . Marga Schickert
Säluscyka, \ l crae . Dora Barotti
Petruschkaj Nichten • Helene Ascherfeld
Annuschka! . Else Müller
Brrguste, Tienllmädehen

bei Mangelsdorff . Mary Meißner
Mineyenani Rittergut

„Groß-Karschau" . Haust Klein
Stanpansky auf Rilter-

gnt„Groß-Kärschau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Grob-Karschan."
Die Haudlunh spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und S.  Akt auf „Groß-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10V. Uhr.

Morgen : Polnische Wirtschaft.
Nur erstklassige

DaMem-KapelleN
konzertiere »»

täglich von 7 Uhr abends ab im

Gröprinz-WestauranL.

It tirli ans zwWies baden
Freitag , den 29. September.

Vonnittaps 11 Uhr:
Konzert des stiidt. Kuroi'choaters in der

Koohbrunnen-Anlage.
Abonnements -Militär- Konzerte
Kapelle des Füs.-Regts. von Gersdorff

(Kurhess.) Nr . 80.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Prinz Eitel Friedrich , Marsch voi.
Blankenburg.

2. Chor und Furie ;.tanz aus „Orpheus“
von Gluck.

3. Phantasie ans dev Oper „DsvBajcazo“
von Leoncavallo.

4. „Der l 'roubadour“, Serenade v.Powell
5. Vorspiel zu „Pavsifal“ von Wagner.
6. Wiener Blut, Walzer von Sinnes.
7. a Ueber die Berge steigt schwer

die Sonne von Mendels» lin.
b) Abschiedv. Walde v.Meiideissohn.

8. Potpourri aus der Opeiette „Die
B’iedermaus von Straus*.

Abends 8 Uhr:
Im Kurgarten (nur bei geeigneter

Witterung ).
1. Ungarischer Marsch von Ebrich.
2. Ein Somrnei'tag in Norwegen, Phan¬

tasie von Willmers.
3. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von

Herold,
4. Butterfly, Morceau c■haraktei’istiqua

von Benedix.
5. Quintett aus der Oper „Die Meister¬

stn er“ von llicb. Wai-ner.
6. Barcarolle aus „Iloffronnns Erzäh¬

lungen“ von Offenbach.
7. Fredrich der Grosse und seine ZeP

von Hüttner.
8. Blumen-Polka von Ziehrer.

Abends S Uhr im grossen Saale:
Extra- Konzert.

Leitung : Herr Camille Chevillard,
Chof des r.anioureux-Orcliesters, I’a ' is.
Solistin:Frl . Maud De!stanohe.(Violine).
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Vor tragsf oige:
1. Ouvertüre zu „Manfred“v.Schumann.
2. Fünfte Symphonie, C ■moll von

L. van Beethoven.
3. Prelude h 1 apres-midi d’un Faune

von Claude Debussy.
— Pause. —

4. FünfteaViolin-Konzert v.Vieuxtemps.
Frl. Maud Delstanohe. .

5. Ballade syraphonique v. Chevillard.
6. Ouvertüre zu „Oberon“ v. Weber.

ISinepitoti'
Tälieater,

Berliner Hof, Taunusstr. 1.
Grosse

Asta Nielsen-Woche
Heute zum letzten Male:

Der schwarze Traum
Nur für Erwachsene.

Anfang 55. 5 , S und 9»Uhr.
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Wegen Abreise kleine Pension,
5 mim., m  Kurviertel , bill. zm fc-fflÄ.
iOfr. u. H, 641 emi hm Tnübl.-Nerlaa.

©tit Eselfuhrwerk zu verkaufen.
Nah . itn Dao öll-Vertna , Mz
, Deutsche Schäferhunde,
7 Wochen alt , dersetbsn- Abstammung
tot'e der bewährte PolizÄhund Lux,
»u vertk. Näh. Hellmuüdstr. 4, Lad en,

Reiz. Rehpinfchcr-Hündchen zu vk.
^ ch:evsbein«r S tvaße 11. Ho chp. r.

. . Weißer Pudel,
Meshrlg, billig zu deÄaufien PiiaÄer
vs trqfte 44. 2._ _

2,10 rebhuhnf . Italiener -Hübners
gruhBrul anf . zu leg., zu verkaufen
Watimublstraße 44. Gartenh aus.

4,4 gelbe Orpington -Enten,
Prachtexemplare , beste Eierleger 'u.
Schlachtsorte, zu verkaufen ' Walk-
nrühlstraße 44, stAartenh._ BI 0443

Ein eleg. Wmterhut mit Flügel'
u . JackenNei-d (46) billig zu Bet!.
Eedanstvwße 7, 1,  B 19479

Mod. schöne Pelzgärmtur,
1 Sto .a m.  m «d. gr . Muff für 16 Mk.
»u fcerfi. Nerost raße_4, 2,

Gut erb. Krimmer -Mäntel ~
.,u- ariiberes billig zu 'verk.

W»e!ch?«d,trabe 6o, 1, dovmittagZ von

Eleg . w. getr . Sch neiderr llPst -st
Hill. Kätsch. KaK er-Friedr .-Rinu 62.

»rast neues lila Jackenkleid
tat Nrtberer Bluse . Gr . 48, auch 46
M 'tfl: abz>ua,4benl. cvonyo div. aridere
Dcmu'M-Klch!d>un!7iZstücke, Hcrven-An»
MMir u Uciberzicher. Händler aus-
gefchlosssn. Nach-zufrvgjcn zw. 2 u.
8 Uhr nackm. B isMarckr. 8, 1, Bau er.

Zwei Jackenkleider
»u verk. HaMarte r Strafte 2, 3 I.

Getragene Damenkleider
zu verk. Weberaaffc 56. 1 links.

Hocheleg. Gesellschaftskleid,
schwaiP- Chiffon auf m-attibl. Crepe
he Ch:ne, Lma'l geivag., hochmodern,
Dr-, 48. trave -chÄber zu 65 Mk. zu
-erk. Nah. Kais>M-F r.°.Mmiĝ 34^ P

Tadeü. fast neue Kostüm-Kleider
«u verkaufen S edanvlnü 5, 1 links

2 schwarze Jacketts , Gr . 46—487~
«i «chchten. billig zu " beriteufan
Qranienst rafte 62, Part . ’
Herren -, Damen - u. Kindergarderobe
vill. zu bk. Rüd-esheimvr Str . 80, 4.

Frack-Anzug, große Figur,
-Mg zu verk. Go'be-n-strone 16. 3 r.

Mehrere gut erhaltene Anzüge
tl. Ubberzieher, teils auf Seide , bill.
«u verkaufen. Müller , Mainge-r
tztraßd  96 ._ _

Feine schw. Hofe, neu,
wsisw. ^u verk. Händler verbeten.
ertram stva ste 13, l ' l. '_

Itcüerziehcr zu verkaufen
Dalser»Friv drsch-Rr«ai 84, Part.

Militär -Kleider
zu verk. Blück erstraße ^ t0 ,jo ._ 5$._r.

Sehr gut erh. Offiziers -Sachen
zu vertk. MickeWbcria_g2. 1:. Et age.

Militärmantel , Litewka,
Frau , fast neu . billig zu verkaufen
EMnetifi vaste 3,._2.

. Gut erh. vollst. lack. Schlafzim .,
ein sch. schwarz. Salon , ferner ein
Maham-Salon m. Teppich u. Port .,
ernz. Schränke, Wascht. D.- u . L .-
Schrbt ., Bild ., Trum ., Spieg .. Lust.,
Stuhle,u >., Pers .-Bett . d. Abr. einer
Herrsch, bill. abz. Hermannst r . 8, P.
Noch vorh. Möbel aus der Pension,
Est . in 2 pol. Betten m. Roßh.,
1 Wascht, mit M., 1 Kleiderfchr .,
6 Stühle , 1 Tisch. 1 Chaisel .. 1 Diw .,
2 Lüster, so-s. Göbonstr. 9. M. P . r.
W. Aufg. c. Pens . 5 s. Rutzbi-Bittcn,

10  Pers .-Bett.. 3 BeriÄ-os, 8 Kleider»
kKvÄÄe, WaschLom. u. Nachjffchr. mit
Marmor . Küchowomr., Diwan , Kons,
u. Spiegel , 80 Stühle u. bersch, fpotld-
bill. Ad'l-erstraste 63, Hth. Part.
2 schöne Beiten 29—35, Kleiderschr.,
1- u. 2-tüv. 16, Waslchkom. 14, Deck¬
bett 10, Kückeüschr. 16, Nachttisch 6,
Spie gel 7.  P ev tramstr . 30, M. P . r.

Wegen Umzugs billig zu verk.
rowpl . ^ Bett , 1—Bitte. Kloiderschr.,
Küchcnschr., Stühle , Spiegel , Tisch.
Blei'chstraste 16, Hth . Partei.

Bersch. Nußb.-Bette» a 75 Mk.,
krll. Schlasz"iui., hell u. dunkeT Nutz!).,
260,' 400, 700, Dertikv 86, Gaw.nbtur,
Sofa , 2 Sessel, 126 Mk., Büchevschr.,
Eichen, bersch. Kleiner -u. Küchcm-schr.
brll. SLolvr rHcirMvake 4S. S ., Werkst.

Bersch. Möbel sofort spottbillig:
Betten 15—32, Schränöe 15, KÄbvw-
schr. 12, Veritkos , pol. u. lack. Waschc.
10. Tische. Stühle , Spiegel , Diwan,
Sofa , D eckb. Jah nstvaste 44, Hth. P.

Nußb.-Spiegelschrank m. Bett.
Eichen- u. Nustb.-Bücherschr., Mah .-
u. Nulßb.-Waschtoilette, Kommoden,
Glasschr., Eich-Brandkiste, Sofas,
runde , alte Tische, Ofenschirme, alte
Schreibt ., Spiegel , Sessel,, Krüge u.
Zinns ach en usw. vk. Adolfsallee 6.

Gut erbalt . Möbel zu verk.
Webergasse 56. Laden._

Runder Tisch, einfache Oesen,
6 Porz .-KachÄLsem Wäschsschvank
<3teil. Brandt 'tstlc), 1 Hausst.-Leiter
zu verk. Uhlandstraste 16, Parti

Klosettstuhl, Klavierstuhl,
Küchentisch. Lampe und div. zu
verk. Stlf tstraße 21,' 3.
Nahm., Schwingsch., V2 I . in Gebr.,

billig zu verk, Bleichstr. 13, H. P . r.
Original -Singcr -Nähm., fast neu,

billig Wellritzstvatze27,Part.
Neue Nähmaschine, Pfeilerspiegel

bill . zu verk. Sce robenstr . 29, Gth!. 1.
Wäschemangel u. Badewanne

zu vcstk. Göben str. 8, Werkstätte.
Laden-Einrichtung , fast neu,

billig zu ve rL,He llmundstr^ l 1, Part.
Großer Laden-Schrank

m. Schiebeglastüren , sow. 8 Theken
billig abzug eb. Herma nnstr. 8, Pari.

Schubladen- >:. and. Regale billig
Obstladen Schwalb acher Stra ße 14.

3 vollst. Betten mit Wolle
u. Rssthaarmatr . 20, 36 46. Wasch-
keim. 10, 1-tüir. Kloiderschr., Sota , kt.
Sipieg., Wevt'.Eo b. ODanionstr.  27 , 1.
Zwei fast neue saubere gute Betten

fenc 'All . NoMm cke 7̂ Wh . 1 lisch
Ballst. Bett 55. eins. Waschtisch5 M.,

2ar»n. Gaszuhtüstier 8, Messerputzm.
8 Mk.  Ami 12—3 Uhr Karlstr . 36,, 1.
,Holz -Kinderbetkchen mit Matratze
für 5 Mk. zu verk. Hirschgr. 7, 1 r.

3 Bettstellen m. Sprungrahmen
zu verk. An der Ringkirche 5, P . r.

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahasoni , mit Usber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbll-Kontor,
rechts der Schallcrhallc *

Eine neue Plüfchgarnitur,
een neuer Taschendiwau u. ein gebr.
Sessel zu bk. P . Weist, Mori tzstr. 3.
Schöner Diwan mit Umbau 08 Mk.,
Bücherschrank 38 Mk., Steppdecken,
Bilder , Uhron, Teppiche. Bettdecken,
Wrlag ., Fe lle u. v. and'. Nevo str. 4.  2.

Päneelsofa it. Spültisch zu verk.
Fviedr ichstraße 7. 2.

Zwei Zylinder -Hüte,
für , Kutscher geeigne>t, billig zu ver-
kausen. Näheres Tagblatt - Kointor.
ßcha-ttarchalle rechts. _̂ _ *

12 Mir . neues grau es Linöl euin
billig zu vestk. Bovzuspr. vormittagZ',
Ml. Franhsuvter Straße 5._
Ein schwarzes Piano , gut erhalt .,

zu verik. O-vanien straste 62, Part.
Pianino wegen Platzmangels

gu Berit. Em>s«r Stwahe 54,_1._
. 2 Herrschaft!. Speisezimmer

tpe-t unter Preis abziugebiLw Mödcl°
lager Blü cherplatz 3/4 I! 18024

. Sveisezimmer -Einrichtungs
»sich geschnitzt, billig, zu verkauf« ».
Bauer , Gäbsn stvaße 9. _ B 19*807
Eleg. Schlafzim .. Eich., reich' geschn.,

in ist groß. 3tur . « chvauk, sehr pveisw.
gu verk. Nevostr,aße 4. 2.

Hell. Schlafzimmer mit 1 Bett
spotMllrg O rmMOrahe ' 27, 1. ®i
Fast neue Helle Schlafzimi-Einricht ."
WemugShalber baldigst zu verkaufen
Göbenstvaße 19, Hochpart, li'nhs.

2 Kanapees 10 u. 20 Mk.
2 ^Betten 25 u. 60. Vertiko 20  Mk .,
Kleiderischr. 15, Ottomane 15, Spiegel
4 Mk., Deckbetten, Tische. Eltbiller
Stra ße 4, Part . l . B10814

2 Sessel. 1 Wandtisch
zu destk̂ Heridorstraße 2)1, 1 links.

Mod. Gfiiut. Vertiko für 35 Mk.
zu vebk. Ner bstraß -e 4,  2 . _
Bersch. Möbel, Schränke. Vertikoch

Bett .. Wsche usw. bill . Kirchg. 72, P.
Itür . Kloiderschr., Waschkommode/

Nachttisch, gr . Lodarsof-a, Spiegel bill.
Schwalbach er Str . 43. Mdb. r . 1 r.

Ein Küchenschränk
ir,:t G.asaufsaH für 18 Mk. zu verk.
Ricder straste 7, 1.
Großer Kassenschrank" mlch" kressör^dkll. abzug.

Käffenschränke.
mehrere , sehr schöne, gut erhalt ., bill.
avzugeben -Hermaunstraß cĥ 8,̂ ,Part.
2 g. erh. Kässenschr. u. 2 Kochherd-
zu verk. Schierste,Äier Straße 64.

Kassenschranku. Registrierkaffe
billig z,u vevk. Frankenstraste 9.

Büfett , nußb.-poliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall-Ver¬
glasung 145 Mk., Kleiderschr., nußb.-
pol., innen halb Eichen 48 ML pol.
Vertiko m. Spieg . 46 Mk.. Trnmeau-
Spregel m. schönen Säulen 33 Mk.
Wöbsllager  Blücherplatz 3/4 . ' B18629

Schönes Büfett,
sowie eine Nurtoilette und viele
Bücher, noch gut erh.. billig abzugeb'.
Näh. Klei ststvaste 2,  V .^ Nee«.^ _

' Polierte u. lackierte Schränke,
Betten , Tische, Stühle , Lüster, Z,u»i-
lampen , gut erh. Teppich, 4x3,  u.
bersch, mehr bill. Fvankenstraste 9.

Zigarrenladetk -Einrichtung,
auich für andere Ceschäste passend,
best, aus 2 Regalen ca. 3 Mir . hoch,
u. je ca. 4 Mt>r. lang , 2 Theken mit
Glasschubladon, je ca. 3 Mir . lariM,
u. 2 Schreibpulte , gut erhalten , für
260 Mk. zu verk. I . Wittonhorg,
Ba hnHoistr aß e^20 _̂ _

Große u. kl. Ladenregale , Theke
bill. Frar .l' onstraße 13, Hth. 1 r.

1 Kirschb.- ». 1 Nnßb.-Stamm,
soiwie ein gut erh. Küchenherd, 1 m I.
u. 70 cm it zu verk. Näheres im
Taigbl.-Verlag . m

Steinmarderpelz (Stola ) zu k. ges.
Offert , mit Preisang . u . C. 149 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckrina 29.

Gut erhalt . Teppich zu kaufen ges.
Off . Körner straß e 4,  Part , r ._
Egale Beite », Spiegeschr., Waschk.,

Tische. Stühle , Schreibtisch zu kauf,
ges. . Off . Göbenstr. 9, M. V. r .. erb.

Gebr . Möbel, einzelne Stücke
u. ganze Ginrichtungsn ', zu Laufen
gesucht. Adl-erstra ße 58, Hth. Pv -rt.

Möbel aller Art,
ganze Ẑimmer - Einricht ., PianinoS
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 613 an den Tagbl .-Verlag.
Die höchsten Preise für gebr. Möbel

zahtt ^Bertramst raße 26, Mtbl P . r.

Gebr . Ispänn . Landauer Ositz. Break,
Feder- u. Stoßkarren für Gärtner
bill. zu vk. od. zu vorl. W eit str. 1̂0.

, Zwei gebrauchte Handkarren
billig  zcp verk. Hole nenlstraße 5.

Fast neuer Kinderwagen
bi ll>.,M verk. R fegfllk. 9,_H. 2^ 2W4«.
Wenig gebr. Herren -Rad m. Freil.
zu vsrk. Gltbiller Str . 12, M b. 3 r.

Herren -Rad , neu,
billhg zu verk. Wüche rstvaste 35, 2 I.
Kraft ., gut crh. D.-Rad m. Frcilauf

bill. zu verk. Kinchgaffe 7, Hth. P.
Mehrere gebr., gut erh. Herde

bill. zu verk. Hochstattenstraße 2.
Etrbr. Herd, 1,00 xVs , zu 20̂ Mk7
zu, d-erk. Aühustast'räße 1. Part.

Herd mit Kupferschiff/ 90 X 60,
20 Mk. Kleine Kivchgasse3, La den.

Gasherd . 1 Hängclichtpendel,
«l. Pandel , Wantzarm.. 2 Lyvas (Gas)
weM ugSh. biH.__Gneisanaustr . 28, 4.

2flanr. Gasherd , fast neu,
mit Ständer preiswert zu verkaufen
Rauen taler Straß e 17, P art , linkS.
Bill . Oefen, irischeHaucrbr . lg M.,
AmerA., omaill. 65 Mk., mit Setzen.
Bill. Prei se. Ke ßler , Dv rkstra ße 10.
Zwei größere Füllöfen bill. zu verk.

Näh. Jahnst raße 30, P . r . B 19774
Oefen. gep. Türen , Krank.-Bettisch

zu verk. Rheinstraße 73, 1.
Gebrauchte Irische,

Amerikaner u . Rrymiev -Oefen sehr
billig abz iig. Hachstä ttenstraße 2. ^
Irische , Amerik., Regul ., Kochösen
u. Herde. Ofensetzer Kaus , Rüdes-
beimer Straße 20._ B19641

Fast neuer Petroleum -Ofen
billig zu verk. Marktstraß e 25, 2.

Einige gebrauchte Lüster,
eine gut erh . Badewanne mit Kohlem»
badeosem, ein Gasbadeoseu u. ein
Gaskocher mit Bvatofan billig zu
verir. Mbrcchtstraße 7, La den.
Gaslüsier , Kinderwag., Küchenschr.,
Rachal, stummer Diener bill. zu vcr'k.
Meitandstraße 20. 1 'St . B 19828

Schöne Gasznglampe
bill. zu verk. Herderstraße 2, 2.

Gaszuglamven . Lüster, Pendel.
Speisezimmerkr . u. Gasherd billig
zu verk. Schwalbacher Str . 85, P ari.

Eine Badewanne billig zu verk.
Nerostraße 43, 1 rechts.

IVa  BL . steh. Deutzer Gasmotor,
noch im Beirieh zu sehen, zu verk.
Jahnstraße 8, Werkstätte.

Rundeisenabfälle verfch. Länge
u. Stärken zu verk. Näheres Gebr.
Tosfolo. Dotzheimer Straße 142.

Ernz. Möbelstücke, Pianos , Kassaschr..
Nachlässe, ganze Einrichtungen raust
gegen Kasse Ehr . Reininger . Her-
mannstraße 8. Telephon 8959._

Gebr . Möbel aller Art kaust
Gltvi ller St raße 4. Part . l. B1 9419

Ein gut erhalt ) Kinderbett
von Herrschaft zu kaufen ges. Off.
u. K. 641 an den Tagbl .-Verlag . ^
Bin .ü. bleibe Wiesbadens best. Zahl,
für gebr. Möbel. Oranie nstr. 27, 1.

Gebr . Fahrrad
zu kaufen ges. Eleo nonenstr. 9, 2 st
Gebr., gut crh. emaill. Badewanne

-zu kkaufen gesucht. Offerten unter
E. 640 a n dun Tagbil.-Vvrlag._

Fenstertritt kauft
Taunusstraß e 64, Gth . 3 « 1.

Ersen. Lumpen. Flaschen, Papier
u . Metall kauft u. holt ab H. Arnold,
Aarstraße  16 . B19560

Parkettböden reinigt , wachst billig^
L. S iebers . Blei chst,»aste 18, 2._ •

Parkettböden reinigt . Möbel pol.
und Böden streicht ichün und billig!
W. Kleb er, Hirschgrab en 32._

Ofensetzer Kaus,
Kachelöfen, Reparaturen , Ersatzteile,
Rüdesheimer Straße 30. B 1925fr

Neue 'Anzüge. Paletots,
für jede Kärperfovm , wecken unter
Gavantie angesertigt , Aenderungertz
Aufbügcln, Wafchrn gut und billig-
Kirckchasse4>8, am 2 ©it.

Lumpen. Flaschen, Papier , alt . Eisen
kauft Mitter , Hermannstraße 1, 1.

Ein kl. Garten . Nähe Platter Stp,
Atzelberg oder Kellerstraße, zu Pacht,
gesucht. Offerten unter N. 641 an
degr Tagbl .-Verlag.

Gepr. Lehrerin erteilt
gckl. Untere , in Sprach, u. a. Fach.,
auch Stellung an Privatschule . Näh.
im^TäHbl.-Berlag ._ __ _ Mp
Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder

in 80 Std ., Watt , ä 0.75, 16 Jahve
i . Ausland stud. Übersetz. m>. Schrerb-
maschine. W. Hem men, Neugasse 5.

Klavier -Unterricht ert . gründt.
Karl Feh, Mus Mehrer , Süd anpl . 7, 1.

Klavier -Unterricht
ert . kauf. steh. Lehrerin . Monatsp -reis
8 Mk.. 2 Lekt. wöchen-tll Off . unter
K. 149 an den TagK .-Verl . erbeten.

Bert . Samstag gold. Kettenarmband
mit 2 Brillanten - u. 1 Perile. Götzen
gute Belohn, abzug. Rüdesheimer
Straße 27, 2 linös.

Siegelring
verhören. Wiederhri.nger Belohnung
Wibhel-mstraße 44, 1 St.

Herren -Weste,
dumhsMau, Sa -mstagabend Markt-
stvaße verloren . Gcg-en Belohnung
abzug. Brandstätter , Markt st raße 82.

Schw. Zwerghuhn entl.
Ge«. Bot. «lbziug-, Walkmühlstr. 55.

Geschäftliche
Empfehlungen

Uebernehme die Bedienung
von Heizungen. Offerten u. S . 641
an den Tagbl .-Verlag.

Emvs. mich für Haus -, Krnderkleid^
Blüsen , Röcke u. Aaniderrrntzcn
Rödorstraße 17, Frtsp ., Frau Wirth.
Perf . Schneiderin emvf. sich. h. Tage
prei. O ff, unt . „Mode" postlagerrM.

Perfekte Schneiderin
-lt sich in und außer dem H.
aler Straße 8, Hth. Pa rt.

Kleid., Bluf .. Kinderkl.. s. Nüharb .,
auch Ausbess. Mücherstr . 18, 2 rechts.

Elegante Kleider werben gleich
anaefertiat Bülowstraß e 12, 4̂ Sü _ ,
Näh. empf. sich im Ans. v. W.. Ausb.
v. Kld. u. Knaben-Anz., Tag 1.60 M.
Luisenipla tz 6, Hth. Mid., Frl . Trost. .

Näherin empf. sich im Ausbess.
v. W. u. Kleid., sow. Mafchin-enstopf. .
Wedergaise 49,  1 St , l . B 19626;
Näh., perf. im Masch.-Stops .. sucht K.
in u. a. d. H. Scharnhorststr . 2, 4.

Näherei für Tapezierarbeiten.
F rau Zerbe . Fried richstraste 41,  6 ._ _;
Braut -Ausstattungen w. sch. gestickti

Hochstättenstraße 2, Hth.
Perfekte Stickerin empfiehlt sich. .

Bevtram stvaße 20. lilinkS. B 16634-
Modistin empfiehtt sich, i

kraust Fckenn n . wäscht Sprtzon. Näh.
Rämersterg 13.  Pari ._ ,

Krankenschwester
ülbovn'i-m'mt P-nleae. Offerten - unter-
T . 636 an den "TastbL-Ver rag>. -

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Dotzheim er. Straße 62, 4 l.
T . Friseuse n . noch 1 0. 2 Damen -

an . H>allgarter & trafte 7, Bdh. P . r.  j
Friseuse

nimimit noch Kunden- an . WbereS-
Zieten-rin tz 2, Gemüselwd. DÄ. 6636.
Tüchk. Friseuse n. noch Damen an.
A. .Ku nst, Ja -hnsivafte 19.  -

Friseuse sucht noch Kundschaft.
Kantstra fte 40, 2 r.__ \
Friseuse nimmt noch Kunden an.

Göhowstraste22, M ich 1 L |
Perf . Büglerin f. noch Kunden :

für  nachm . MdeUieiAstraste 14, H. I. s
Tücht. Büglerin sucht Kunden

in u. a . d. H.. nimmt a . Wäsche zuiM'
Maschen an . Hartingstraste 13. 4 r.  -

Gardinen werde« gewaschen
u. gestpa-n nt AiNbre chtstra ste 12, Stb. -

Hcrrsch., ober Hotelfrembenw.
liefert in feinster Ausführung bei!-
garant . chlorfreier Beh. Rouwäscherei
Kirsten, Scharnhorststraße 7. Tell
Nr. 4074. Gardmen -Svannevest_

Wäsche znm Waschen
u. Bügeln wird stets ang. F . Elsen«
heimer . Sed anstra ße 8, 3. B18317
' Bügelwäsche wird angenommen
Luisenstraße . 5, Gth . 2 St . links.

Junge Frau , Hansbesitzerstochter,
wünscht Filiale zu 'übe-vn. Laden rnst
vorderen Weste-n-d heletz. Haufe vorh.-
Olf . u. E. 636 an -dem Tiag>vl.°BerI,
2. Rang . 20 Vorst, im L. d. S . abz.

Vorstell. 1.20. Blücherstr . 15, 3 r.
Ausstellungs -Kiosk

in der Durchgangshalle des Tagb-lat^
Hauses vom 1. Oktober er. ah zu
vermieten . Näheres im TagWatt-
Kcmtor, Schalterha lle rechts._ *
Jung , stubenrein . Kätzchen wird ges.
Rüdeshei mer Straße 40, 4 St . r.

Heirat.
Einsame Dame , gasch., wünscht Hetr.
mit alleinstehendem, gutherz ., gevild.-
Herrn , in den 50er Jahren . Anonhnv
zwecklos. Offerteilr unter F . 64-v
an den Tag-bI -Verlag .^

Solider Mann,
mit gutem Einkommen, 40 Jahrs
alt . sucht Mädchen oder Witwe zw.
baldiger Heirat . Offerten u . P . 68$
an den Tagbl .-Verlag.

Dobermann,
t J «hr alt (reine Rasse), zu verkaufen.

»V . Baucnm -ister,
Gärt nerei Schlo ßpark B iebr ich a . Rh.

Herren - u . Damen -Gardertzve
wegzugshalberbillig. Händler verbeten.
Bicbri cher Straße 38. __

Schöne neue Mcrzieher
für schmale u. stärkere Herren Preis¬
wert zu verkaufen, auch ein Frack-
lnzu-g. Mi chclsbcvg 1,

Piano , gut erhalten,
nllig zu verk. Herdcrstraße 13, Part.

Zylinder-Hüte,
für Mischer geeig-n-st, billig zu ver¬
kaufen. Näheres Tatzblait--Kontor.Schalte-rh-alle rechts.

Gült Mene KmWM'
nebst Schrenk billig zu verk. Näheres
Mainz , Dagobertstraße 9, 1.

Gut erh . Perf . - Teppich , 360/400,
umzugsh. f. M Mk.. u. 1 g-fl. <K„ s,och-
herv,zu verk. Ka iser-F rdr.-Ring 34, V.

Schlafzirnm .-Ginrichtüng , Küchcn-
Einrichtung, Nußb.-Betten bill. zu verk.
■tiiiim h Wellritz strafte  2'2.

KMHe MlGmNer^
Einrichtung billig zu verkaufen

SchwalbacherStraße 14, 1. Et. r.

Hochelegante
altert, cingel. Möbel (Renaissance),
Büfett , gr . Schrank , Schränke,
Tru he zu verk. Jatmsi r. 8^ Laden._

Fein . SÄlafzim . , <2T.-Spscgclschr.,
2 Betten, Patcnt -Rofthaarm.. 2 Nacht-
schränkch., Handtuchh.), Stühle , antike
Kommod., Aquar. bill. zu verk. Nerostr.33.

Salon-Ciiirichtüllg,
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagül .-Kontor,
re chts  de r Scha lterhalle.

Hochfein . Ulmer Büfett , Kredenz,
Wandschränkchen, geschnitzte Stühle,
Bauerntisch,, Schränke, Betten, Wasch¬
kommode, Diwan b. zu verk. Nerostr. 33.

2tür . KleiSerfchränke,
Waschkommoden, Nachttische, □ Tische,
Schreibtische, iihaisclongue, Betten usw.
billig zu verkaufen Moritzstraste 7.

"KP - Für die Reise . - WH '
Reise -, Kaiser -, Schiffs » tt . Hand-
koffer kaufen Sie billig Neugak? e22.

A-'lmsl- und Tkselwnsen
billig zu verkaufen.

F1. FiOssner , Wellritistratze 6.
Turnreck mit Schaukel für Garten

wegzugshalber billig abzugeben. Bicb-
richer Strafte 38.

Kür Neuhauten

Aachener Gasofen,
und ein mittelgroßer Amerikaner zw
verkaufen . Anzusöhen zwischen 9 u.
3 Uhr Adelheidstrafte 62. 1.

Gr. Salon -Gasofen
und klein, desgl. preiswürdig abzugebe»
Rheinstraße 115, 1._ _

~ " Wem« »
in allen Groß., sow. Bütte»
für a. Zwecke bill. Blum,
Bleichstrafte 27. Tel. 6540.
Einige Tausend

Rhein -, Moselwein- und Bordeaux,
Flaschen zu verkaufen.

Wilh. Kieres,
86 Wellritzstraße. Welltzitzstratze 99.



«Wie m Morgen -MrsgaSe, 3 Matt.

Gebrauchte
Automsbile.

in tadellosem Zustande,
preiswert zu verkaufen:

{Llement-Vaqard,
, 4 Zttl., Hochspannung. 25/80 P. 8.
Doppelphaeton mit sämtlichem Zubehör.

KGriginal-Darracq
4 Zyl., Hochspannung. 25/80 P. S.

Doppelphaeton mit sämtlichem Zubehör
nnd montiertem Etepncyrad.

lTriginal-Varracq
^Zyl ., Hschspann. Limousine mitfämtl.
Zubehör und montiertem Stepnehrad.
e Adresser

Dotzheimer Strafte 86.
Fernruf 648®

-nie su tzerk.

albstück, Viertelstück,
hafte und kleinere
lheirrflraste 103.

Kust ölte HWeblsse
höchsten Preisen. 6> 1

ÖUSIIIEI , Metzgergasie <wl.

$r«u Klein,
S *u »instratze 3, 1, Teleph . 8490,
zahlt den höchst 'm chsten Preis für gut erhalt,

«mn *, Damen - u . KinderkteiLer.
veste Zastler dieser Auvrit ist

ILe Crrosshiit,
Metzgergafse 27 , Teleph . 2178,

für gut erd. Herren.-, Dam.- u, Kinder!!.,
Welze, Schuhe, Gold, Silber rc. P ostk.gen.

!i . 86siUsr,T -?ZZ «7s
ahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
"r getragene Herren- u. Daiueukleider,

ilitärsachen, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten . Zahngebisse
Md ganze Nach!  ä ffe. Po  stk, gern

%vaitMüüiniie9* 9
MlI.  Welserj >nsse ?3», L. keinLadeu»
ahlt die alterhöchste, »Preisef . guterh
'err .-,Damen- u. Kindcrkleid., Schuhe,
'öbcl, Gold, Silber , Nachl. Postk.gen.m mn  litt.

Zwischen der Konkurrenz
«ntst . sog . Meirrrrngsverlchiederrh.
wer die tzöchsten Preise zastlen kann
fürs . Herrsch, ausrang. Herren-, Damen-
X. Kinderkl., Pelze. Schuhe, altes Gold,
Gill ^ ' ' ‘ -Silber , Zahngeb., Nachl. rc. Postk. gen.

sich zu überz . bestelle mau nur
ginn Grosilmt,L7.«"»zL
Getrag . Kleider, Stiesel,
> DW" alte Gebisse, "p
Wfandscheine , Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

M « 8 « MLS ! Ä,
Mepaergasse 18 — Telephon 8834.
A. Geizhals,^sfraS®8
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herrenkleider, Uniformen, Schuhe,
Möbel, fl. Nächst, Pfandscheine, Gold,
Silbe r u. Brill ., Zahngeb. 81. B. k. insH.

IW “ WUein Seminar werden
gesucht gegen bar 8 19635

4 JPüsm « « 9
chr., auch ältere Instrumente . Off. mit
reis unt. M. 149 an den Ta gbl.-Verl.
WMe!!)8.KkWe(eleütt.)

für Herrenzimmer, gesucht. Offerten n.
V» 6.18 an dden Ta gbl. -Verlag.

Wen -ig gdbraucksttzr
Fahrstuhl

M^ 638 gesucht, ^Offerten , u.a-n dsn Tedgibl.-Beriag.

Kupfer, Mestliig, Zinn,Alles Blei kauft stets lind
nimmt in Tausch Kupferschmiederci

Jf. Pliesreu , Vcrzinnerei,
Metzgergasse 37, Helenenstr. 14.
Telephon 52. 1360

Champagner - n. alle Art. Flaschen.
Bummi, Metalle, Säcke Anzüge kauft
stets Sei *. Still , Blücherstr. 6. B19631

G Wer
gebrauche Gegenstände

zu kaufen oder za
Yeränssern wünscht,

findet durch eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

ü sicherste Gelegenheit dazu.^_ nrsi¥si_ -

m
a

Ankauf
von altem Eise » , Metall , Lumpen,
Gummi , Ncutuchadfütte , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm Kieres,
Altstauvluug,

Wellritzstr . 89 . — Telephon 1834.

Hofrat Falters
lilitärterecliflfliö
RealscMlß.

Der Unterricht beginnt
Donnerstag,d.19,Oktober,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehmeich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schulzeug¬
nis, sowie Geburts- und Impf¬
schein mitbringen zu wollen.

Das Schlusszeugnis der Anstalt
gibt die Berechtigung zum einj.-freiw. Dienst.

C®Faber , Hofrat,
Acieiheidstrasse 71.

fissiutter
Pädagogium
staatl.coueJiöh.Privatsehiile.

GrilndSicIi©Vorbereitnng
für alle Sshui - und Militär-

Exaasina.
Arbeit- nnd fecliliilfestnndcn
für Schüler sämtlich , höherer

Lehranstalten.
Aufnahme vom 9. Lebensjahre
an . Kleine Klassen , daher

streng indiv . Behandlung.
Vorzfigltcläe Erfolge.

Direktor:
Dr. E. Loewenberg,

Sälaeisttoaimistr . S.

WlMlh ßenröfte Kehrer!«
für IFjästriges junges Mädchen
gesucht Bierstadter Straß « 28.
Vorstellung 1—2 /̂-.

hsginnen 4nknng Oktober.
Lobülsr mit Vorkenntn . n. Frivat-
Lohnlsr kön . jederzeit beginnen.

Berlitz School
Luissnstrasse 7.

J
Tel . 3664.

Sasch u . gründl . lernt man Sprachen in

Linguist School,
Wiesbaden , Adelheidstr. 33,P.
Biebrich , Friedrichstr. 10, I.

Jene Kurse jetzt besinnen.
. iinterr. Wn - unbPrivatstunden.

Miß Moore , Rheinstraße 69, P.
Englischer Unterricht.

Mis » S im&r pe , Luisenplatz 6, 1.

MI. GrmnlM ti. ftonmT.
ert . dipil. Lehrerin i. Kurs., s. Einz,ckl-
wnSerr. raMSrd ._ DÄaStzvetzr. 6, 2.

IFar äsä ®i5M4*ffnsäjfatricedonne
leron s gram , converaat . Taunmgtr , 71.

Stanjofe sSiSÄÄ.
weg 4, unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

GWL8WGK -8G
donne leyons de IranQais ä pvix moddres.
Off. I>. 689 au Bureau du Journal . *

SitittM Sein
Wiesbaden.Privat-Hancielssoliule

Rbein-

strasse •
nahe der _
Ringkirehe.

Beginn neuer Kurse
f. d. gesamten Haadelswissensch .,

Stenogr ., Schönschr . etc.

MWSvaoeurV V « s » r « rr. Freitag , 2S . September 1911. rkkr. iss.

Jeung dame
allomande de la bonne sooiete , gut
parlo bienl ’anglaisetlefraneais rherclie
dame ou famille pour faire !a con-
versation frangaise . On donnera en
e ’ehange l’anglais ou l’allemand . Off.
Sous 8. 68 6 Tag bl .-Vei-i, __

ffinna Bouffier,
Klavisr-, HarioDiurtlBmcIt
(auf 1 od. 2 Man .l in a . Stufen . Sprechst.
12—3, Sonnt . 10—11 Rism .-Ring 42.

Rhefciseh-leslf.
Handels- u. Schreib-

Leiiranstalt,
Juftitut 1 . Ranges

für
iomeit

und
Herren

(Inh . : (Eraall Strauss ).
WW"  Nur : " MJ

46  Pdtiitllrale 46,
Ecks Moritzstraße.

hf.

Prospekte frei.

fKlsCar-EiiijiliFfEia* .
Zu dem im Frühjahr 1912 statt¬

findenden Examen nimmt Anmel¬
dungen möglichst sofort entgegen

ll  Boülfler, Kunstmaler
Glänzende Erfolge ! B19334

Borziigl. Klavier -Unterricht
ert . tüchtige Klavierlehrerin . St.
1.60 Mck. Beste Neferenzen . NM.
im TagLl.-Verlaa . Alt

Biolm -Miterricht
erteilt Pani Janov . sUy , Nikolas-
straße 39, P art , l.

Dirigent
übern . Gesangverein . Betr . Honorar
größt . Entgegenk. Wenn evt. Diskr.
erw., solche zugesichcrt. Osserten u.
.Interess e 1911" Schützenhosstr. vostt.

Akademische

ZyWKk'tMML
Inh . : ArrrK.

Kirchgaffe 13, 2 . Kirchgasse ! 3, 2.
Gegründet 1901.

Wester akademischer Unterricht im
Musterzeickuen , Maßnehmen , Zu-
schneide» u . Tknsertigen sämtlicher
Damen - rrnd Kinder - Garderoben«
Wöchentliche vis Jahres -Kurse.
Schnittmuster nach Mast . Nütz»

kurse von 10 Mark an . _
Meine diesjährigen

Tanz -Kurse
beginnen am Montag , den 2. Okt . ,
im Saale , .Zur Germania " ,
Helenenstraste 2 t . 819837

Willi . Müaääper , Göbenstr. 7.

Garten
mit vielen L̂ bstbäilinen und
Sträucbern, Wasserl-itung, für
pensionierte Herren sehr geeignet,
ist zu verpachten. Berufsgärtner
ausgeschl. Off.Z. 68 !)Tagbl .-Verl.

Me pl&. | eiEK-i |t,
kugelförmig, mit Monogr. 8 . A., samt
Kettchen und Brosche, Dienstag nachm,
von ztapellenstraße dis Kurhaus, im
Kurgarten oder Wandelhalle verlor «».
Abzugeben gegen gute Belohn. Kapellen-
strasieö, Pension Groll.

ßMn - MS ImeiiKneisek
besorgt Repar. aller Art, Aurbllg., Aend.,
Neuiütt. , Sammetkr. Srliwan *,
Bertramstr. 12, Par t. Te lephon 1624.

Tüchtige Schneiderin hat noch
einige Tage frei. Off. unter ü . 640
an den Tagbl.-Verlag._ _

Langjärige Birciictricn fertigtBamen -Ente.
®Slej; s»*i4. äSUSig'.

Modermisieren.
_4di ' IIieidsirn *i.e Sl , ff.

Perfekte Frijeurtu,
, Ondulation , Marcel , Maniküre,

nimmt noch Abonnenten an am
Kaiser -Frdr .-Ritrg nnd Umgeb. Off.
unt . K. 631 an den Tagüst-Perlag.

L V\arter\
in jeder Ausstattung

fertigt die

JL3 ĉ iê en̂)er9sche
i^o/buchdruckerei

Wiesbaden » Langgass. 2t.

Sewene Strümpfe
stopft Wiesbadener Stopf -Anstalt.

Elektrischer Betrieb.
Krankenpsteßerrn

nimmt Pflege an. Offerten u. 8 . 639
nn den Taavl .-Verl.

Gauzmasiage 1 Mk. , n. f. Dam.,
v. ärztl. gcpr. tücht. Masseuse. I* iitne
Unser «, Seerobenstrasic29, Gth. P.

iüiran * IFlene , Mauergasse 12,1. Et.,
lstä he F euerwchrw acd t,  Ma rktpla tz.

Gesichts- u. Nagelpflege
Williclinino la filier.

Schnigasie 7, 1.

von ärztlich geprüfter Masseuse Weber-
gaffe 38 , 1. _ Marie i ’aanes.
+ Malsllgk für iflini 4*
ffraniisha Wajnrr , ärztl. gepr.
Albrechtstr. 3,1. Sprechst. 10—l -:u.3—6.

llsißgell für Damen.
Frau üei -rai -sta - I. iriirs , Michels¬
berg 82, 1. iAerztlich geprüfte__

Massage, ärztl. gepr.
Marie Langner , Blcichstr. 86, 2.
Schwedische Massage
bei ärzlich geprüfter Masseuse. Alma
Petenen , Webergasse2a, 2._

MllWe - DUWege.
ärztlich geprüft,

Marie Hanni », Conlinstv . 3, 2»
am Michelsberg.
Schwesisch-Bäuisch.

Aerztl . gepr . Maffeuse emps . sich.
Magd» l' s !«rsen , Gr . Burgstr . 8, 2.
SÄouvMSpst «Massage u.Manicur
W« lr 'S»e Benin1 i»n r ^ , ärztl .gepr.,

Langgasse 10.
Berühmte Pbrenoloain

Kops- u. Handlinien, sowie Chiroaiant'e,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
frfli »e M elf , Hirschgraben 10, 2.

fllttmlonnlSÄ ’iX
straffe8; 4 St . links._
«F PhreLmlsgir ? - w
Goldgasse 16,1. Frau ff«ia Srialegel.rill
Gcke Dotzh . tt . Karlstr . 2, Bdh . 2 r.
f . Herren u . Damen . Lütiio Iliinser
Bergang. und Zukunft
Lebenscrfolgund Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. GeburtsdatuinS
Mr.  Charli , Bahnhofstr . 3 , i -j

Zu sprecv. v. 9—12 n. 2'/,—9 Uhr.

Vm i«  Reise aricfpletot.
Dr. Rockstroh,

Rheinstrasse 44.

Von der leise zurück-i
gekeSirf. 1353

San-Eat Dr.Mm.
lSer~7eMert
GüLersteiKgelder?

Off. u. L. 640 an den Tagbl.-Verl.

Darlehen
von 2006 Mark

gegen gute Sicherheit und hohe Züsen
auf kurze Zeit gesucht. Offerten unter
st. 640 an den T agbl.-Verl. erbeten.

Selbstgeher
gibt Darlehen schnell nnd diskret.
Vertreten durch Mayer , Mainz.
Erthaistraße 8. Rückpoito 20 Vf.

Mk M «rwMS
einer Existenz 1000—1500 Mk. g- hohe
Zinsen zu leihen. Nur von Selbstgever.
Off, u. 8. 148 a. den Tagbl.-Verl.

Hoflieferanten-
Titel!

Informationen zur legalen Erwerbung
erhalten tadellose solvente Bewerber unt.
Diskret. Meld. brieflich Postlager-
karts 82 , Berlin 66. _ F7

V4 WeL!er-AdM!Me!-ch
2. Rang, 3. Rühe, Mitte, abzugeben.
Näheres im Tagbl.-Verlag. _ NI

Könistl. Theater.
Erstes Parkett, erste bis dritee Reihe,

zwei Achtel-P ätze gesucht. Peusiotral
ffLIntl «, lkopellenstrasic 58._ •

Margarine-
Pflanzenfette.
LeistutrilAIfähiNL MMg>ari « °FabM

ibsnbftcht'itzt Grünldumy eruier Gmeral-
Vvrtvetmhg am hiesigen Platze für
«in>en grötzeven Rvyon. Reflektanten,
welche bei der «änMLgigen Kund,
schaff, KollonralwarcWesch., Kan»
ffiren, Bäcker usw., yu>t eirmesührt
sinid. und mügllichst diche Avffkel schast
vieffkauff haben , erhalten den Vor¬
zug. Offerten unter K. B. 1482
durch Haasenstein L Vogler, A.-G.,
Köln, erbeten ._ F 83

AUjlrüMgs-Msk
in der DurchgangSballc des Tagblatt-
Hauses vom 1. Okt. er. ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechtst *

KegelabenÄ frei.
Germania -Restauraut,Hc le>icnstr.27,

Pollutionen , Mannessehwäche,
Bein - Krankheiten,

“T lesiteltsl
auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufsstör . — Gute Erfolge . —•
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais .-Friedr .-Ring 92 (Nähe Bahnh .).
Instit . f. Natur - u. elektr . Lichlheilverf . ,
Elaktrother ., Kräuierkur , Homüop . eto.
Spre chst. Woohe nt. 10-12,3-8. (Mäss.Pr.)

DlÄt . ES . “lÄf
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

sind. frdl. Aufnahme
bsi einer Heb. a D.
Strengste Diskretion.

Frau « . 8vi °äk « r , Mankfueta . M .»
Main zer Landstr. 163, 2._

' Die beste Gelegenheit
z. Heiraten bietet Mran Weimer,
_Fri edrichstratze 55. _
Reell . Heiratsgesuch.

Unabhängige Witwe, gute Erscheinung.
40er, mit 80,000 Mk. verfügbarem Ver¬
mögen, möchte sich verheiraten. Rentner,
Staats - od. Privatbeamter. Offerten
Postlager ka rte 83 , Mai nz. F52

Witwe , 48 Jahre,
sucht älteren Herrn zwecks Heirat
kennen zu lernen. Offerten unter A.  E„
Frankfurt a. M., Vilbeler Str . 23d, 2.

MW reell
Herr, nabe 50, gesund, Staats¬

beamter (höh. Lehrfach) 6000 Mk.
Jahreseink. u. Vermögen, kothol.
Koni., ruh. Charaktrrs, in groh.
schöner Stadt domizilierend, sucht
mit feingeb., gutmütiger, gesunder
Dame, entsprechenden Alters und
cifnt. Vermögens, wegen Heirat
in Korresp. zu treten. Vertrauens¬
volle Offerte» und Details unter
A.  878 an den Tagbl .«Verlaa.
Nichtkonven. zurück.

Junger Herr-
22 I ., wünscht mit hübscher gebildeter
Dame, Mittelgroffe, Bekannschafr zwecks
Heirat . Gest. Angebote, möglichst mit
Bild , unter W. 640 an den Tagbl.»
Verlag, Anonym zwecklos._ _

Zwecks glückt. Ehe
w. Häusl. Dame (Wwest, Mitte 40er.
ev., vermag., m. verträgl. Charakt., ehren¬
werten, soliden, gemütv., gulsit. Herren
kennen zu lernen (Aller bis 52 Jahre ).
Off, u. K. 641  an den Tagbl.-Verl.

^as ist kein Glück, das
man Mit Herzblut muß

erkaufen! Offerten suäte» bauptpostl.
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Wiesbadener Tsgblstt.
roenoo rangoajic n __ _ , , t „Tagdlatt -Hius" srr. 6«Lo-s3.m- WützenLüch 12 Ausgaben. Gegründet 1852. «°»«u*sä *«mattau>

bi« 8 Uhr abend«. CTS /V -^ rsiM/

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 7» Pfg . monatkch, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgassc 21. ohne Bringerlohn . M . 3 — vierteljährlich durch alle deuticken Postanstalten. ausschl- ĥlich
Bestellgeld- — Bezugs - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBiS-
marckring SS, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: dre dortigen 32 Aus¬
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Kbend-Ausgabe.
1. £ 3£ait,

Der italicnirdjt DubM mH Iripolis.
Der Schleier , den die italienische Regierung wäh¬

rend der letzten Woche durch eine strenge Depeschen-
und Telephonzensur über ihre MobilisiernngÄmaß-
nahmen und ihre wahren Absichten der Türkei gegen¬
über zu breiten wußte, ist nun gelüftet . Der italieni¬
sche Minister des Äußern hat mit dem unten m:tgete:l-
ten Ultimatum an den schwächeren Gegner nun seine
Karten aufgedeckt, — mit einem Ultimatum , dessen
Brutalität  nicht nur in der Türkei , sondern auch
in West- und Mitteleuropa überall dort als ein Schlag
gegen alle moderne Gesittung und Kultur empfunden
werden wird , wo man noch etwas Rechtsempfinden sich
bewahrt hat . Dieses italienische Communiquö ist schon
kein bloßes Ultimatum mehr, sondern etwas S chI i m-
m e r e s. Es wird keine Forderung gestellt, die anzu-
nehmen oder abzulehnen wäre, sondern die militärische
Besetzung von Tripolis wird ohne weiteres an¬
gekündigt , ohne voran gegangene Ver¬
handlungen und ohne die Stellung von
Bedingungen,  deren Erfüllung das Unheil etwa
noch hätte abwenden können. Damit sind alle Schritte,
die von den europäischen Mächten oder von einigen von
ihnen zur Überwindung des Konflikts versucht worden
sind, als vergebliches  Bemühen dargetan . Mit
fadenscheinigeren Gründen ist der Einbruch in ein frem¬
des Land in der neuesten Geschichte Wohl kaum begrün¬
det worden als in diesem Falle . Man muß es beson¬
ders auch bei u n s in dem mit Italien verbündeten
Deutschland als eine Rücksichtslosigkeit sondergleichen
betrachten, daß Italien es nicht für nötig gehalten hat,
sich mit uns zu verständigen, bevor es durch seinen
Überfall auf die uns befreundete  Türkei uns in
eine Lage gebracht hat , wie sie peinlicher kaum auszu¬
denken ist. Ob rnan in Berliner amtlichen Kreisen das
auch so empfindet, wie es das deutsche Volk in seiner
sicherlich weit überwiegenden Mehrheit tut , wissen wrr
nickt. Vorläufig hüllt man sich in Berlin in verlegenes
Schweigen und unser amtlicher Apparat hat sich mit
seiner offiziösen Berichterstattung , worauf wir unten
noch einmal besonders Hinweisen, wieder einmal vor
aller Welt bloßgestellt. Nachdem man eben. noch offiziös
von Berlin in alle Welt hinaustelegraphiert hat , daß
von einem Ultimatum nichts bekannt  sei , nmß
man zwei Stunden später den Wortlaut des italieni¬
schen Ultimatums verbreiten . Beim Ausbruch des

russisch-japanischen Krieges war es ähnlich. Als im
fernen Osten schon die Kanonen donnerten , gab man
in Berlin noch beruhigende Versicherungen, schlief man
in der Wilhelmstraße noch, ebenso wie man jetzt sich
durch die Ereignisse hat überraschen lassen. Wozu wir
wohl eine BotschaH in Rom unterhalten , wenn sie uns
nicht rechtzeitig über die Absichten unseres Verbünde¬
ten aufzuklären vermag ? Soviel . über das Arbeiten
unseres amtlichen Apparats.

Wir stehen also mit dein italienischen Ultimatum
vor einer vollendeten Tatsache, Italien w i I l keine
Verhandlungen mehr : es verkündigt in dürren Wor¬
ten die militärische Besetzung von Tripolis nicht nur,
sondern auch von dem benachbarten östlich an Ägypten
grenzenden türkischen Verwaltungsbezirk Cyrenaika.
Die Frist , bis zu der die Türkei sich zu äußern hat , ob
sie Maßnahmen für widerstandslose Aus¬
führung  der italienischen Absichten treffen will ■—
d. h. ob sie ohne Schwertstreich  ihr Gebiet in
Nordafrika räumt —, ist, wenn dieses Blatt in die
Hände der Leser kommt, bereits verstrichen. Am
heutigen Freitagnachmittag um 2% Uhr ist das Ulti¬
matum abgelaufeu , und wir stehen vor dem offenen
italienisch - türkischen Konflikt.  Auf
wessen Seite unsere Sympathien in diesem Falle sind,
braucht nicht erst gesagt zu werden. Tie wenigen
deutschen Preßstimmen , die bisher vorliegen — wir
geben sie unten wieder — sind denn auch bisher ge¬
stimmt auf den einen Ton der entschiedenen
V e r u r t e i I u n g eines derartigen Auftretens der
Italiener , denen man im übrigen nicht bloß die wirt¬
schaftliche, sondern auch die politische Vormachtstellung
in Türkisch-Nordafrika bei uns gern gönnt . Aber man
wird doch der Ansicht sein, daß Italien dies sein Ziel
in Tripolis ebenso gut — und oh n.e Störung des
Weltfriedens , ohne  Brüskierung seiner Bundes¬
genossen — auf dem Wege diplomatischer Verhandlun¬
gen hätte erreichen können, wie es jetzt auf Strauchdieb¬
manier es erreichen wird . Denn daran ist kein Zwei¬
fel : erreichen wird Italien sein Ziel.
Tripolis wird binnen kurzem eine italienische
Kolonie  sein . Ob das mit oder ohne Blutvergießen
vor sich geht, das wird sich in den nächsten 24 Stunden
entscheiden. Die Türkei ist mit ihren paar alten 'L-chisfen
dem mächtigen Gegner gegenüber zur See wehrlos,
vollständig wehrlos . Damit ist ihr auch die Verbin¬
dung mit Tripolis , die Möglichkeit, militärische Ver¬
stärkungen dorthin zu schicken, abgeschnitten. Eine
Heldentat ist das italienische Vorgehen also keinesfalls;
die Lorbeeren, die dort zu holen sind, dürften billig
sein; denn man vermag einstweilen nicht anzunehmen,
daß, wenn heute nachmittag die italienischen Panzer-

Femüeirm.
Aus den KunstuussteUnngen.

Kunstsalon Aktuaryus.
Während die Natur sich leise zur Ruhe begeben will,

herrscht tu den Kunstsalons reges Leben. Selbst während
der Hitze der Sommermonate war kein Stillstand einge¬
treten. Immer wieder wurde für einen Wechsel gesorgt,
jetzt aber stehen wir in einer wahren Hochflut von Bildern.
Fast kaleidoskopisch, in 'bunter Folge ziehen sie an den
Wänden vorüber. Bei Aktuaryus beherrscht hauptsächlich
Professor Hans Herrmann  das Feld. Seine hellen,
freundlichen Farben wirken wie Sonnenstrahlen und lassen
die grauen, nebligen Herbsttage draußen vergessen. Gleich
Walter Firlc holt er seine Motive aus Holland. Holländische
Bäuerinnen auf dem Fischmarkt, in ihrem Heim, aus dem
Weg zur Kirche, im Feld. Die Komposition leicht und
locker, die Details liebevoll behandelt, aber doch nicht klein¬
lich und bei aller Ausführung doch nie die Hauptfiguren
dominierend. So benutzt er den „Blumenmarkt ir\  Amster¬
dam" nur, um aus der farbigen Flut des Hintergrundes,
die Bäuerin in ihrem ländlichen Kostüm besonders plastisch
hervortreten zu lassen. Von der Kollektion Kallmorgen
ist noch manches wertvolle Bild gu sehen, und der goldene
Ton der Bilder ist dem Auge eine Wohltat. Eine über¬
raschende Verwandtschaft der Gefühle zeigt mit Kallmorgen
Professor Dill  in einer Marine . Es ist nicht der Dill,
den wir jetzt kennen, mit den silbernen Schleiern, den dufti¬
gen, flaumigen Konturen, sondern seine Marine hat den¬
selben goldigen Ton wie die Gemälde Professor Kall-
morgens" Doch den jetzigen Dill, der mit niemand ver¬
wandt ist, ziehe ich vor.

Charles Cott et -Paris interessiert durch seine starke
Persönlichkeit. Durch und durch Realist und Impressionist,
bringt er' der Schönheit keine Opfer. Älteren Datums ist
wohl das Bild „Vieille femme avec son fils". Der dunkle
Ton, das Starre , Hölzerne in den Gestalten zeigen noch das
Kleben an der alten holländischen Schule. Durch die ande¬
ren Bilder geht ein frischer Zug. Ein verjüngter .Cottet, der

mit üppigem Kolorit und- markigen Strichen sein Jung-
mädchenportrait und die Prozession der Chorknaben hin¬
setzt. Ganz zahm sieht dagegen L«on Lev erd aus , voll
gallischer Grazie und Zartheit . Seine Aquarelle, so durch¬
sichtig rein in den Farben, lassen über auch ihn als einen
Meister gelten — als einen Meister aus dem Gebiete der
Aquarelllünst.
Galerie Banger. >

Auch hier kein Stillstehen in den Sommermonaten.
Siegfried v. Leih  erwies sich als talentvoller, strebsamer
Maler, und an der damals ausgestellten Kollektion ließ sich
die Entwicklung des Künstlers deutlich verfolgen. Siegfried
v. Leih geht der Reife, der Entwicklung entgegen; er ist
keiner, den das Genie geküßt hat, aber immerhin ein Talent.
Daneben wirkte das abgeklärte Können von Walter
Friderici  besonders wohltuend, doch für die —
Schmierereien eines Schmidt - Rottluff  habe ich nur
ein mitleidiges Lächeln und ein bedauerndes Achselzucken
übrig. Er reiht sich der „Neuen Münchener Künstlerver¬
einigung" wirkungsvoll an. Grüne Gesichter und Augen,
gelbe Nasen, lila Haare, blaue Bäume, grüne Luft. , Was
soll man darüber noch Worte verlieren? Dazu war ja seines
Bleibens in der Galerie Banger kein langes ; die „Pan-
Presse" löste ihn ab, diese Vereinigung, die wohl „Reine
Kunst" auf ihr Banner geschrieben hat und ganz Herrliches
leistet. Hermann Struck  und Gerhard- Kieseritzki,
beide aus Berlin, seien ganz besonders hervorgehoben.
Einige Werke sind noch dort zu sehen. So ein paar Löwen¬
studien von Kieseritzki in Bleistift. Das Katzenartige des
Tieres, ob männlich oder weiblich, vollersaßt mit wenigen
zarten Bleistiftstrichen skizziert, denen es trotz aller Subtili-
tät weder an Charakter noch.an Festigkeit mangelt.

In breiten, saftigen Farben malt P . Ehrenberg
und erinnert durch die Wucht seiner Kuhbilder an Professor
v. Zügel. Dieselben Töne, dunstige Flöre , die dem schwe¬
ren Boden entsteigen, sich über Mensch und Vieh breiten,
oder heller, leuchtender Sonnenschein. Ganz besonders
fesselt der „Sonnige Tag am Chiemsee", wo im Vorder¬
grund der Landschaft ein Hütejunge und eine Kuh dicht
aneinandergedrängt stehen. Wie herausgewachsen aus dem
Vollen sind sie, und dabei ist die Psychologie des Einzelnen

schiffe vor Tripolis erscheinen und etwa auch schon ein
italienisches Expeditionskorps aüsgeschifft wird, die
Türken überhaupt bewaffneten Widerstand leisten wer¬
den. Ob nicht vielmehr die vorhandenen Truppen aus
Weisung der Pforte hin einen aussichtslosen Kampf
von vornherein aufgeben werden, wer will das jetzt
wissen. Das ottomanische Nationalgefühl ist freilich aufs
tiefste verletzt: es wird die Vergewaltigung nicht hin¬
nehmen wollen ; der türkische Ministerrat hat denn auch,
wie er gar nicht anders konnte, wenn er nicht von der
Volksstimmung sofort hinweggefegt werden wollte, die
Ablehnung  des Ultimatums heute nacht um 1 Uhr
beschlossen. Damit sind die Beziehungen abge¬
brochen;  das würde also den Krieg  bedeuten,
wenn man sich,nicht einstweilen noch an die letzte Hoff¬
nung klammerte, die sich aus einer Wendung des italie¬
nischen Ultimatums herleiten läßt , der nämlich, daß
„weitere Abmachungen von den Regie¬
rungen fe st gelegt werden könnte  n", um
die Lage endgültig  zu regeln. Hiernach bestände,
wenn man eine optimistische Auffassung zulassen will,
für dre Pforte immerhin noch die Aussicht, mindestens
die Scheinsouveränität  über Tripolis zu be¬
halten , falls die sachlichen Ansprüche . Italiens be¬
friedigt würden . Aber natürlich käme eine solche
Lösung auf dasselbe  Schicksal hinaus , das ein
verlorener Krieg  dem türkischen Reiche bereiten
müßte . Es ist in der Tat ein tragisches  Geschick,
das sich setzt an der jungen Türkei erfüllt , die nach
der Abschüttelung des absolutistischen Joches einen so
vielversprechenden Anlauf zu ernster Reformarbeit
nahm und sich in die Reihe der Kulturstaaten zu stellen
begann . Denn nicht die eigene Schuld ist es, die die
jetzigen Leiter der türkischen Geschicke zu büßen haben;
es sind die Sünden der Väter , die Unterlassungen des
alten despotischen Regimes , das in seinem verlodder-
ten Schlendrian die., Machtmittel der Türkei zur See
so zerfallen ließ, daß sie an einen ernstlichen Wider¬
stand schon gar nicht mehr denken kann. Diese
Schwäche der Türkei ist aber anderseits jetzt schließ¬
lich noch das einzige Moment , das im Augenblick fiir
Aufrechterhaltung des Weltfriedens  spricht.
Denn zu Lande, wo sie ein nicht zu verachtender Gegner
wäre — das haben die Russen und Griechen gespürt . ,
kann die Türkei eben nicht an Italien heran . So wer¬
den denn die Ereignisse ihren Gang nehmen. Wir
Zuschauer dieses italienisch-türkischen Dramas aber wer¬
den wieder einmal daran erinnert , daß es in der hohen
Politik , allen Friedensschwärmern zu Trotz, nicht
nach dem Recht geht und nicht nach schönen Phrasen
in Haager Friedenskonferenz -Protokollen , sondern nach
dem alten bitteren Satze : Macht geht vor Recht.

. . ii . . . . .
frappant herausgebracht. Hier der Mensch, dort das Tier.
Hier ein frohes Lachen in dem offenen Knabengesicht, dort
ein träger Mick, der seitlich unter hellen Wimpern hervor¬
kriecht. Die Bilder dieses Künstlers erzeugen fast ein Ge¬
fühl der Wärme in ihrer sonnigen Heiterkeit.

Durch die graphischen Arbeiten und- die wenigen Öl¬
bilder von M. Metz er  geht ein gewaltiger Schwung. Es
sind hypermoderne Werke, und nur ein modern geschultes
Auge wird seine Freude an den Bildern haben. Aber dann
hat man sie auch voll und ganz. Gleich Ludwig v. Hof¬
mann ist ihm Form und Farbe nur das Mittel , Rhythmus
auszülösen. Auch bei ihm glatte, kaum modellierte Leiber,
wild verstrickt, zu den absonderlichsten Formen gezwungen,
aber auch da ein ganz bewußtes Streben nach dem Höchsten.
G. Läppert  dagegen hat sich dem Reo-Jmpressionismus
zugewandt, und es fehlt nicht mehr viel, so kann auch er
sich der „Neuen Münchener Künstlervercinigung" an¬
schließen. Schreiendes Bunt der Farben und mangelhafte
Zeichnung. Das sind die hervorstechendsten Merkmale seiner
Werke!

Naflauischer Kunstvcrein.
Nach der zuletzt besprochenen„Augenweide" in der

Galerie Banger tut hier das solide Können eines Egers-
dörfer  oder eines Wucherer  besonders wohl. Beides
tüchtige Landschafter, die sich in aufwärtsgehender Linie
bewegen. Egersdörser behandelt in der Landschaft „Auf-
steigende Wolken" die Luft mit Geschick und Verve und
wußte mit feiner Marine „Ans Holland" ein außerordent¬
lich stimmungsvolles Bild zu fchaffen, desgleichen Wucherer,
der einem einfachen Motiv „An der Tauber" bei sparsamster
Farbengebung, große Poesie abgewann.
Kunstsalon im Hotel „Vier Jahreszeiten ".

Was die Ausstellung von Dr. Graefe  anbelangt , so
darf man getrost von einer künstl e rischen  Tat
sprechen. Die kleinen, feinen Räume, die schon für gewöhn¬
lich so viel vornehmen Kunstsinn ausatmen, berühren jetzt
fast feierlich. Ganz Große sind hier zu Gast geladen, und,
wie verlautet, sollen einige davon unsere Stadt nicht mehr
verlassen. Wer beugte sich nicht vor der Kunst Auguste
R odins? „Amor fugit", das seinerzeit viel besprochene



Seite S. Abend-Ausgabe , 1. Blatt . WiSSiM - eNkr TirgblatL. Grcitag , 29 . September 1911 . Nr . 456.

Srie Lehren , die wir für unsere eigene Stellung in der
Weltpolitik daraus zu ziehen haben, liegen auf der
Hand. „

Das italienische Ultimatum.
■wb. Rom, 28. September. Der Minister des Äußern,

idi San Giulrano,  depeschierte in der Nacht vom
26. Mm 27. d. M. an den italienffchen Geschäftsträger in
Konstantinopel, de Martina , wovon er auch dam ottomani-
scheu Geschäftsträger in Rom Mitteilung machte: „Wah¬
rend einer langen Reihe von Jahren hörte die italienische
Regierung niemals auf, der Pforte vorzustellen, daß es
absolut notwendig fei, den Zustand der Unordnung
und Vernachlässigung,  in welcher Tripolis  und
K v r e n e von der Türkei gelassen weiden, zu beendigen,
damit diese Gegenden der gleichen Wohltaten des Fort¬
schrittes wie die übrigen Teile Nordasrikas teilhaftig wür¬
den. Ein solcher Wechsel, der sich auf d-e allgemeinen
Forderungen der Zivilisation gründet, stellt für Italien ein
vitales Interesse  erster Ordnung dar angesichts der
geringen Entfernung, die diese Gegenden von den italieni¬
schen Küsten trennt. Trotzdem die italienische Regierung
immer in loyaler Weife ihre Unterstützung der Laiserlichen
Regierung in verschiedenen politischen Fragen in der
Letzten Zeit angedeihen ließ, trotz der Mäßigung und
Geduld,  die d e italienische Regierung bis heute be¬
wiesen hat, sind nicht nur die Absichten,  betreffend
Tripolis , von der Lnserlichen Regierung mißdeutet
-worden, sondern, was mehr ist, jedes italienische
Unternehmen  in den oben erwähnten Gebieten ist be¬
ständig einer systematischen, höchst hartnäckigen und unge¬
rechtfertigten O p Position  begegnet.

Die kaiserliche Regierung, die bis heute beständig eine
feindselige Gesinnung -gegen jede legitime Wirksamkeit von
italienischer Seite in Tripolis und Kyrene an den Dag ge¬
legt hat, schlug ganz neuerdings durch den in letzter Stunde
unternommenen Schritt der königlichen Regierung eine
Verständigung  vor , mdem sie sich bereit erklärte, jedes
mit den bestehenden Verträgen sowie der Würde und den
höheren Interessen der Türkei sich vereinbarende wirt¬
schaftliche  Zugeständnis zu bewilligen.
Aber die königliche Regierung sieht sich nicht mehr in der

Lage, jetzt Verhandlungen anzuknüpfen,
deren Nutzlosigkeit die Vergangenheit erwiesen habe und
die, weit entfernt, eine Garantie für die Zukunft zu bieten,
nur -die beständige Ursache von Reibungen und Konflikten
wären. Andererseits stellen die Nachrichten, die die könig¬
liche Regierung von ihren Ko-nsularagenten von Tripolis
und Cyrenaika erhält, die Lage außerordentlich
ernst  infolge der Bewegungen gegen die italienischen
Untertanen dar, die augenscheinlich von den Beamten
und anderen behördlichen Organen hervorgerusen werden.
Die Bewegung bildet eine große Gefahr nicht nur für die
Italiener , sondern auch für die Fremden jeder Nationalität,
welche mit Recht, -beunruhigt und besorgt um ihre Sicher¬
heit, Tripolis zu verlassen anfangen. Die Ankunft von
Mikitärtransporten in Tripolis , aus deren ernste Folgen
die italienische Regierung d-e otto-manische vorher aufmerk¬
sam zu machen nicht versäumt hat, kann nur die Lag-e ver¬
schlimmern und legt der königlichen Regierung die unbe¬
dingte Verpflichtungaus, den daraus drohenden Gefahren
vorzubeugen.

Die italienische Regierung, die sich gezwungen siüht,
oon nun an an -den -Schutz ihrer Würde und Interessen zu
denken, ist
entschlossen, zu der militärischen Besetzung von Tripolis

und Cyrenaika zu schreiten.
Diese Lösung ist die einzige, die für Italien in Betracht
kommt Die kaiserliche Regierung möge demzufolge An¬
ordnungen treffen, daß dieser Schritt bei den gegenwär¬
tigen o t t o m a n i s che n Vertretern  in Tripolis auf

Meisterwerk, fand in der Mitte des Raumes Aufstellung.
Das Dunkel der Bronze mildert zartgrüne Patina , unter¬
streicht eine Bewegung, gibt den Gliedern die gewünschte
Rundung, belebt die ganze Gruppe. Glühend-e Leidenschaft
scheint den starren Block zu umlodern. „Amor fugit " —
der Mann will die Liebe nicht fliehen lassen, und mit rasen¬
der Gebärde greift er nach denr schlanken Leib der Frau , der
sich ihm entzieht, der zu verschwinden droht in die weite
Ferne . . .

Von M a n et ist das nicht ganz vollendete Bild — oder
sst es wohlberechnete Absicht des Künstlers gewesen? —
„Badende Frauen " zu sehen, ein Werk, das nicht
jedem gefallen wird, und wofür auch ich nicht schwärme,
über die fehlerhafte Perspektive komme ich nun einmal
nicht hinweg, mag das Fleisch noch so raffiniert gemalt sein.
Aber da ist ein Gemälde von Vinzent van Gogh,  der
„Sämann ", so schön, so geschlossen in der Komposition» so
wuchtig in der Ausführung, so- eigenartig in der Wirkung
der Farben, daß man es nicht für möglich hält, dieses Bild
als das Werk eines bereits geistig Umnachteten anzusehen.
Ce sänne  dagegen ist nur für Feinschmecker. Er
setzt die Farben abrupt nebeneinander und erwartet von
dem Beschauer, sie erst richtig zu mischen. Nicht jedem wird
es gelingen. Zu zwei schon besprochenen Werken von
Claude Monet  gesellte sich ein drittes , und diese drei
Bilder geben einen interessanten Einblick in die Werdezeit
des Künstlers. Eigentlich -hat er mit dem ersten Bild, einer
Mühle, schon Großes erreicht, die folgenden Gemälde be¬
weisen nur, wie sich der Künstler erfolgreich der Zeitströ-
mung anpaßte, ohne etwas von seiner Persönlichkeit zu
verlieren. Vuillards  wußte wundersame Akkorde an-zu-
schlagen: in seinen Bildern ist ein Klingen, weich, voll und
harmonisch. Gedämpft und warm liegt das Licht über eine
Frauengestalt gebreitet, hüllt sie ein, wie ein warmer Man¬
tel, gleitet hier und dort durch das trauliche Gemach und
läßt den Hintergrund, einen japanischen Stoff , im Dunkel.
Virtuos ist die unruhige Zeichnung des Stoffes wieder¬
gegeben und- wirkt trotz allem nicht unruhig . Im Vorder¬
grund steht die Frau , und das Licht— siegreich-und leuch¬
tend . . .

Bonnards  glänzt durch ein Fannmärchen, -ein deut¬
sches Motiv, das aber den französischen Vater nicht verleug¬
nen kam. Während der verschmitzt aussehende Faun am
Wearand hockt, liegt es über der Natur wie süßes F-M-

keinen Wid -erstand  stoße , daß di-e aus ihr sich er¬
gebenden Maßnähmen ohne Schwierigkeit getroffen werden
können. Weitere Abmachungen könnten von den Regie¬
rungen festgelegt werden, um die Lage endgültig zu regeln.
Die königliche Gesandtschaft in Konftantinop-el erhielt den
Auftrag, eine -entscheidende Antwort  hieraus von
der otto-manischen Regierung

innerhalb 34 Stunden
nach Vorlegung des gegenwärtigen Schriftstückeszu ver¬
langen, widrigenfalls sich die italienische Regierung ge¬
nötigt sehen würde, zur Sicherung der Besetzung die be¬
absichtigten Maßnahmen  unverzüglich zu treffen.
Wollen -Sie hierzu noch bemerken, daß in dem Termin von
24 Stunden die Antwort -auch durch Vermittlung der
türkischen Botschaft in Rdm uns mitgeteilt werden soll,
gez. di San Giuliano ."

hd. Konstantinopel, 29. September. Die Überreichung
des Ultimatums durch ibett italienischen Geschäftsträger an
den Großwestr hat, wie offiziell bestätigt wird, -gestern
nachmittag  M U h r stattgöfunden. Die Frist zur Er¬
füllung der gestellten Forderung geht also heute,  Freitag¬
nachmittag, zu ENde. Das Verlangen Italiens , daß der
Besetzung von Tripolis und Bengh-ast keine Schwierig¬
keiten in den Weg gelegt werden, -wird hier als die For¬
derung sofortiger Räumung  dieses Gebietes auf-
gefaßt.

bä . Paris , 29. September. Der Minister des Äußern
fc Selbes empfing gestern nachmittag zuerst den türkischen
Botschafter Risaat-Pascha und hieraus den italienischen
Botschafter Tfttoni . Letzterer überreichte die Kopie dos
Ultimatums sowie die Abschrift des Zirkularschrer-bens, das
die italienische Regierung ihren Gesandten in Bukarest,
Cettinje, Belgrad und Sofia sowie ihren Konsulaten in
den Balkanstaaten zugohen ließ.

Eine italienische Warnung an die Albaner.
Rom, 28. September. (Agenzia Stesani.) Der Minister

des Äußern schickte nachstehendes Telegramm am 26. Sept.
an die Gesandtschaften und Konsulate in Athen, Adr'a-
no-p-el, Janina , Bälona, U-esküb, Prizrend , Skutari,
Mon-astir, Kan-ea und Durazzo: „Der ständige Wid-erstand
der Türkei gegenüber jeder gesetzlich zulässigen wirtschaft¬
lichen Tätigkeit Italiens in Tripolis und Cyrenaika und
die Gefahr, der sich unsere Landsleute in diesen Provinzen
gegenübersehen, -können die königliche Regierung von
einem Augenblick zum andern zwingen , schwer¬
wiegen d c Ma ßnahmen  zu treffen, d-e den Anlaß
zu einem Zusammenstoß  zwischen Italien und der
Türkei bieten könnten. Die königliche Regierung ist ent¬
schlossen, di-e Trip-olissrage in -einer den Interessen und der
Würde Italiens 'entsprechenden Weise zu lösen. Aber
welches immer auch 'bic Mittel seien, die wir anwenden
müssen, um das Ziel zu erreichen, die Grundlage
unserer Politik bleibt immer die Aufrechterhaltung
des territori -a len Status quo auf -d e r Balkan-
Halbinsel  und die Festigung der europäischen Türkei.
Folglich wollen wir nicht nur keine Bewegung auf
-der Balkancha -lb insel gegen d i e Türkei  er¬
mutigen, sondern sind auch -ernstlich entschlossen, unsere
Anstrengungen zu verdoppeln. Um namentlich in diesem
Augenblick zu vermeiden, daß es zu derartigen Vorgängen
komme, ist es notwendig, daß, -wenn sich Hoffnungen oder
Illusionen in d' Ssein Sinne bildeten oder bilden sollten, sie
sofort zerstreut werden- -sollen. Die diplomatischen
Vertreter sollen, so oft sich-die Gelegenheit biete, ihr Ver¬
halten und ihre Äußerungen diesem Endziel der Politik
der königlichen Regierung anpasscn.

Die Unzulänglichkeit unseres amtlichen Nachrichtendienstes
hat sich auch bei dieser Angelegenheit wieder ebenso ge¬
zeigt wie früher. Unser Auswärtiges Amt hat

lingsatmen. Leichter Dust steigt aus dem Tal , und an den
Bäumen brechen-die Knospen auf. AuchC or ot ist vertre¬
ten durch die berühmte „Mademoiselle de Foudrat ". Weich
und ernst blicken die Augen aus dem Rahmen, verfolgen den
Beschauer, wohin er sich wendet. Das Bild -ist wohl noch
aus dem Grunde so besonders interessant, da wir Corot fast
nur als Landschafter kennen.

Corot, Rodln, Manet, van Gogh — feierlich und eigen
ist es, mit diesen Großen Zwiesprache halten zu dürfen. Es
ist doch etwas Schönes, Erhabenes um die Kunst. . . B. v. IsT.

Ans Kunst und Leben.
— Königliche Schauspiele. Auch in -den letzten Tagen

gab es in der Oper wieder nmncherlei Gastspiele und Neu¬
besetzungen. In Halevys Oper „Die Jüdin"  errang
Hc-rr Costa (von Frankfurt) als Eleaz-ar mit Recht allge¬
meinen Beifall: gut durchdachte Darstellung und- charakte-
ristisches Spiel — in dieser Hinsicht ist die Partie wohl kaum
zu verfehlen — und ansehnliche Stimmittel machten sich
wirkungsvoll geltend. — In Bi'zets Oper „Carmen"
wurde die Partie der Micasla zum erstenmal von Frl.
Friedfeldt  gesungen. Auch hier war der Eindruck ein
vorwiegend günstiger. Namentlich im -ersten Duett mit
Ton Jose kam das klangreiche Organ der Künstlerin zu
hübscher Geltung; ähnlich so in der Kavatine des 2. Akts,
wo auch der Vortrag durch wärmere Färbung überraschte.
Die gesammte Ausführung der Oper — mit Herrn Seio-
l e r als leidenschaistsvo-llem Don Jose — stand unter einem
sehr glücklichen Stern . — In der gestrigen Vorstellung von
Wagners Musikdrama „S i e g f r i e d" gab Herr d e
Leeuwe  hier zum erstenmal den „Mime". Die Forde¬
rungen der Partie — dies« spitzfindigen Jnter -vallschritje
mit ihren grotesken Nuancierungen, diese barocken Druckser
und Schlucks« im Ton, diese Einsätze, für welche auch das
zuverlässigste Ohr oft kaum eine Gewähr gibt — sind selbst
für das Talent erfahrener Sänger eine gefährliche Be¬
lastungsprobe. Demgegenüber bew-?-es Herr de Leen ve eine
sehr anerkennenswerte musikalische Gewandtheit: bei all
dem „Gängeln und Gch'n", dem „Knicken und Nicken" ge¬
lang es ihm doch, das „Geplärr und Gequikc", das so oft
nur gekrächzt und fistuliert wird, mehr gesangsmäßig zu ge¬
stalten. Zuweilen klang bie Stimme fast allzu weich rrnd
lyrisch in der Färbung , allzu zahm und vorsichtig in der
Nuanciern« . Di« schauspielerische Durchsühruna bot

zwar gestern nachmittag noch durch -das offiziöse Teil«--
graphenburean sowie den Halbamtlichen „Berliner LoLfl-
Anzeiger" verbreiten lassen, daß die ausländischen Nach¬
richten von einem Ultimatum Italiens an die Türkei „un¬
zutreffend" seien. Zwei Stunden später  teilte das¬
selbe Wolffsche TelegrapheNbureau amtlich den Text des
Ultimatums mit, das schon in der Nacht von Dienstag
aus Mittwoch vom italienischen Minister des Auswärtigen
an den Botschafter in Konstantinopel zur Überreichung bei
der Pforte gedrahtet worden und- in dessen Kenntnis die
französische -Presse  bereits am Mittwochabend ge¬
langt war . Die ganze Unzulänglichkeit unseres diploma¬
tischen Apparates und unseres amtlichen Nachrichtendienstes
hat uns also wieder einmal vor aller Welt blamiert.

Sfc

Deutschs Vretzstiimne«.
Die „Rheinisch-Westfälische Zeitung" schreibt: Für

uns kann es nur eines geben: Volke diplomatische
Unterstützung der Türkei.  Dies um so mehr, als
Italien in Tripolis nicht nur eine politische, sondern auch
eine -wirtschaftliche Vorherrschaft vor allen anderen
Mächten verlangt. Wollte also unsere Regierung Italiens
Vorgehen in Tripolis diplomatisch unterstützen, so ge¬
schähe das für den Preis der Aufgabe  unserer eigenen
wirtschaftlichen Interessen in -der türkischen Provinz
Tripolis . Während wir in MarMo unter zweimaliger
Kriegsgefahr uns eine -wirtschaftliche Gleichberechtigung
auf so vielen Papieren von Frankreich erzwangen, würden
wir unserem lieben italienischen Verbündeten aus seinen
ersten Anhieb hin in dem doppelt so großen Tripolis eine
wirtschaftliche Vormachtstellung auch aus unsere Kosten auf
dem Präsentierteller entgegenbringen — ein Akt von
Selbstlosigkeit, der unsere Nibelungentreue gegen Österreich-,
Ungarn -weitaus in Schatten stellt.

Di« „Leipziger Neuesten Nachrichten" schreiben: ZM
-diesen verschwommenen Phrasen von Kultur und Zivili¬
sation hätte irgend- ein Staat schließlich auch eine Lan¬
dung in -Sizilien oder in Neapel motivieren können, denn
auch dort herrschen Zustände, die -der Zivilisation Hohn
sprechen. Aber hier handelt -es sich gar nicht um Gründe,
sondern um den Willen, um den Entschluß, den Türken
ihre letzte nord-afrikanische Provinz — die übrigens zweimal
so -groß ist -wie Italien — wsgzunehmen. Und gehörte
diese nicht gerade einem Staate ohne nennenswerte Flotte,
so würde Italien es sich zweimal überlegen, «che
es sich zu solchem Schritt -entschließt.

Die „Frankfuricr Zeitung" schreibt u. a.: Wenn andere
Mächte -von solchen Motiven sich leiten . ließen, hab-en sie
diese nicht nur mit schamhafter Sorgfalt verhüllt — das
wäre nicht viel Entschuldigung —, sie haben doch mach den
angegriffenen Staat wenigstens vor die Alternative gestellt,
diese oder jene, vielleicht drückende, aber immerhin erträg¬
liche Konzessionen-zu -machen, um dem Äußetsten, d-er -ge¬
waltsamen Beraubung oder Vernichtung, zu entgehen. Hier
ist unseres Wissens der erste Fall, daß in neueren Zeiten
ein großer Staat dem a-Ndern leine derartige Möglichkeit
des Ausweichens läßt. Es ist ein offener Raubzug,
den Italien -angetret-en hat, eine Gewalttat mitten
i m Frieden,  gegen b:e das ganze zivilisierte Europa,
unabhängig von politischen Ansichten uNd Interessen, ein¬
mütig protestieren -müßte. Wir Deutsche im allgemeinen
und die „Frankfurter Zeitung" im besonderen haben für
Italien , für seine innere Einigung und Konsolidierung
und selbst für seine auswärtigen Aspirationen immer
Sympathie empfunden uttd -ihr oft genug warmen Aus¬
druck gegeben. Wir würden den Italienern Tripolis
jederzeit gegönnt haben, wenn sie es auf einigermaßen an¬
ständige Art erwerben konnten. Wir würden selbst noch
verstanden haben, wenn die Italiener gegen die absolu-

Mjauche wirksamen Momente; eine größere Vielseitigkeit in
Gesten und Mimik wird wohl noch erreicht werden: vor¬
läufig ließ die Darstellung oft mehr ein freundliches, gemüt¬
liches Wesen dn-rchschimmern als verräterische Bosheit.
Es lebt aber in der Figur sogar ein gewisses dämonisches
Element, Aas z. B. in der Szene, wo Mime sich schon als
Nibelungen-Herrsch-er fühlt, eindrucksvoller hervorgehoben
werden könnte: dazu gehört denn freilich aber mehr Stimme,
als Herr de Leeuwe für solchen heroischen Antrieb aufzu-
-wenden hat ; namentlich wenn dabei -das Orchester so über¬
mäßig glänzend hervortritt wie gestern: hier hätte eine
Abdämpfung zugunsten des Sängers nicht geschadet. In
hervorragender Weise wußte Herr de L-eenwe fast durch-
gehends die Deutlichkeit des Wortes zu schützen—: ein
wahrer Segen an diesem Abend, da sowohl der „Sieg¬
fried" als der „Wanderer" trotz kraftvoller Stimm-Ent-
saltung nicht genügende Schärfe in der Deklamation be¬
obachteten. Siegfried war Herr T ä n zl er (von Karls¬
ruhe), der im übrigen durch die warme Schönheit seines
Organs und frisch zugreisende Darstellung allgemeine und
-lebhafte Zustimmung fand. 0 . D.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Von dem bei Breitkops

u. Härtel , Leipzig  erschienenen Werke des Grasen
Hoensbroech „14 Jahre Jesuit ", das schon in 4. Auf¬
lage vorliegt, ist soeben bei Casselu. Ko., London, eine eng¬
lische Übersetzung erschienen.

Bildende Kunst und Musik. In den Konzerten der
„Queens-Hall" zu London  hat kürzlich der Konzertmeister
Ernst Groell — auch Wiesbadener Musikfreunden wohl¬
bekannt — mit der Wiedergabe des 4. Mozartschen Violin¬
konzerts usw. ungewöhnlichen Beifall errungen; 'die Lon¬
doner Kritik rühmt einstimmig den durch Ton und Technik
wirksam unterstützten sein-künstlerischen Vortrag des jungen
Geigers. — Aus Frankfurt  wird uns geschrieben: Mit
einem „Liederabend" führte sich die Kouzertsängerin Lilly
H of ma n n ans Wiesbaden in glücklichster Weise hier ein.
Ihr üppig quellender Sopran von dunklem Kolorit ist treff¬
lich geschult; der Vortrag zeigt Wärme und Empfindung!
und steigert sich nicht selten zu heißer Leidenschaftlichkeit.
Doch zeigte sich nicht nur für -das -ernste Genre, sond-ern auch
für zierlichen Hrmior -das entsprechende Vortmgstalent , so
daß das reichhaltige Programm in allen Teilen fesselnde
Wiedergabe erfuhr. Die interessante Künstlerin, auch durch
Jugend und Schönheit ausgezeichnet, errang sich sofort all»
seilige Sympathien, -m
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tistrsche Mißwirtschaft Mbd ul Hamids bei Passender Ge¬
legenheit mit Gewalt vorgegangen wären und Tripolis
feiner Ausbeutung entrissen hätten. Die Türkei war unter
dem alten Regime kein zivilisierter Staat . Heute «Her
haben die Dinge sich von Grund aus geändert. Die
junge Türkei ist ein zivilisierter Staat , sie macht zum
wenigsten aufrichtige und emsthaste Versuche, ein solcher
zu werden, und es gibt nicht die leiseste moralische Recht¬
fertigung, eine Provinz ihrer Verwaltung zu entziehen.
Es gibt noch weniger Rechtfertigung für die brutale
Methode, mit der Italien vorgeht, brutal nicht nur gegen¬
über ltzem im Frieden überfallenen Land, fordern gegen¬
über der ganzen übrigen Welt, die ohne zureichenden
Grund in die größten Gefahren und Wirrnisse gestürzt
wird, bmial besonders gegenüber den beiden Ver¬
bündeten, die, gleichzeitig mit der Türkei befreundet, durch
den Rechtsbruch und den Raubzug ihres Bundesgenossen
in die schwiertgste Lage versetzt werden.

-»
Der Eindruck des Ultimatums in Rom.

hd. Rom, 29. September. Da der Feind weitab von
den Toren Roms  liegt , ist hier der Eindruck der Rote
ein sehr guter. Die Energie, mit der die Consulta gehan¬
delt hat, hat hier gefallen. Man erwartet nun nach Ab¬
lauf der gestellten Frist in Seelenruhe die Eröffnung der
Feindseligkeiten, die mit der Blockierung der Küste be¬
ginnen, nm jedes Herannahen von türkischen Schissen zu
verhindern. Von der Entsendung eines Expeditions¬
korps  ist noch leine Rede. Man scheint zu hoffen, >das
Land ohne einen Schuß Pulver  zu erhalten. —
Aus Konstantinopel wird ber „Tr 'buna" gemeldet, der
deutsche Botschafter Frhr . v. Marschall habe eine lange
Unterredung mit dem italienischen Geschäftsträger gehabt.

4-

Die Reservisteneinbcrufung in Italien.
hd. Rom, 28. September. Die Einberufung der

Reservisten des Jahrgangs 1888 ist in den meisten Städten
Italiens mit großer Begeisterung  ausgenommen
worden. In einigen Orten veranlaßten jedoch die Anti-
militaristen  Kundgebungen , wie in Poggibondsi, wo
eine große Volksmenge den Eisenbahnzug, der bestimmt
war, die Reservisten aufzunehmen, erstürmten und Steine
und Eisenteile auf die Schienen legten, um ein Abfahren
des Zuges zu verhindern. Die Behörden sahen sich ge¬
zwungen, Truppen zur Wiederherstellung der Ruhe zu
requirieren, denen es auch nach einstüNdiger Bemühung
gelang, die Volksmenge zu zerstreuen und die Ruhe wieder¬
herzustellen.

4-

Rückberufung der italienischen Gendarmerie-Offiziere.
Konstantinopel, 27. September. Wie ich verläßlich er¬

fahre, hat die ital' cnische Regierung heute die in türkischen
Diensten stehenden italienischen GeNdarmerie-Offiziere ab¬
berufen; sie werden morgen die Türkei verlassen. — Im
ganzen stellte Italien zur Gettdarmerieorganisation zwölf
Offiziere. Ferner ist der Chef der gesamten Reorganisation
der italienische Generalleutnant Graf RobAant, auch dieser
verläßt Konstantinopel. Diese Maßregel der italienischen
Regierung beleuchtet scharf bte Spannung der Lage und
deutet daraus hin . daß uns vielleicht nur noch wenige Tage
von Iber Tripolisaktion trennen.

*

Italienische PreMmmcn.
„G i o r n a l e d?J t a l i«a" betont : Die Regterung

konnte nicht anders handeln als sie mit voller Zu-
stimmung  der gesamten öffentlichen Meinung gehandelt
hat. Auch die gesamte öffentliche Meinung Europas  hat
in weiterem Umfang die Legitimität des Vorgehens
Italiens anerkannt. (Da ist man in Rom doch wohl sehr
im Irrtum . D. Red.) Die Note der italienischen Regie¬
rung spricht nur von einer italienischen Besetzung und
läßt den in den Wilajets einzusührenden Rechtszustand
unbestimmt.

Der katholische „Corriere d'Jitalia"  schreibt:
Das Land nähert sich mit großer Schnelligkeit der Lösung,
die von den Ereignissen begünstigt und von der Ration
gefordert wird.

Der republikanische„Ragione"  veröffentlicht einen
längeren Artikel des Abgeordneten Barzilar, in dem die
Gründe, die das Vorgehen Italiens notwendig gemacht
hätten, ausführlich auseinandergesetzt werden.

H
Die Ablrchmmg des italienische« Mltlmqtnms.

Konstantinopel, 29. September. (Eigener Drahtbericht.)
Der außerordentlicheMmisterrat hat gestern abend 1 Uhr
das italienische Ultimatum abgelehnt.  Die Be¬
ziehungen zwischen der Türkei und Italien gelten als
abgebrochen.  Die Präsidenten der Kammer und des
Senats sind in das Palais berufen worden.

4-

Berechtigte türkische Entrüstung.
Der „Jeune Tnrc", der am besten die in Konstantinopel

herrschende Meinung wiederspiegelt, sagt: „Heute . sei
Tripolis an der Reihe, morgen vielleicht Syrien , über¬
morgen der Aemen und Mesopotamien. Es sei aber aus¬
geschlossen, daß das ottomanische Volk em friedlicher
Zuschauer  dieser Art von Brigantentum  bleibe
Es fei entschlossen, ein exemplarisches Beispiel zu liefern,
dessen sich die Geschichte für alle Zeiten erinnern werde."
— .In ungefähr gleicher Weise äußerte sich dem Vertreter
der „Franks. Ztg." gegenüber ein in verantwortlicher
Stellung befindlicher Staatsmann . Italien setze sich durch
den Raub  von Tripolis außerhalb des Völkerrechts.
Europa dürfe sich nicht wundern, wenn die Türkei sich dann
gleichfalls außerhalb des Völkerrechts begebe.

wb. Saloniki, 28. September. Das Zentralkomitee
für Einheit und Fortschritt erließ eine Proklamation an alle
Sektionen, alles zu vermeiden, was Italien Anlaß zu
einer Intervention  geben könnte. Wenn aber
Italien einen Eingriff in die Integrität des türkischen
Territoriums durchführen sollte, sei man überzeugt, daß
die Nation abermals den Beweissür ihre Lebens¬
fähigkeit  erbringen und «daß alle Mitglieder der Nation
an der Beschwörung der ihre Zukunft bedrohenden Gefahr
Mitarbeiten werden. Das Komitee erwarte, daß die
Großmächte sich dem gegen Nation und Verfassung gerich-
trx— Wider setzen  werden.

Wirs - aderrer ingWirö*
Unwillen gegen Deutschland.

hd. Cöln, 28. September. Tie „Köln. Ztg." schreibt
aus Konstantinopel: Der Ton der Presse wird immer er¬
bitterter,  weniger gegen Frankreich und England, ob¬
wohl bekannt ist, daß .deren Wohlwollen die Aktion Italiens
ermöglicht, als gegen Deutschland,  das nach seinem
bisherigen feierlichen Versprechungen verpflichtet gewesen
wäre, die Muselmanen in der Türkei und MaroNo zu
schützen . Der „Tanin " weist darauf Hin, daß zwei der
Dreibundmächtedie Türkei beraubt und sich die dritte
Macht auf Kosten der Türkei wirtschaftliche Vor¬
teile  verschafft habe. (Dem „Tanin " ist schon einmal —
anscheinend ohne Erfolg — von deutscher Seite entgegnet
worden, daß nicht wir diejenigen sind, die angefangen
haben, sondern die Franzosen mit ihrem Zug nach Fez.
Gegen sie mag er also seine Vorwürfe richten. D. Red.)

4-

ErtgUsche Kesovgursse.
hd. London, 29. September. Spezielle Besorgnisse

zeigt eine Mitteilung, die der „Daily Telegraph" von
einem besonderen Korrespondenten erhM . Danach wird
seitens der englischen Regierung seit mehreren Tagen angst¬
voll erwogen, daß die Pforte an sie die Forderung stellt,
Truppen durch Ägypten transportieren  zu
lassen. Nach diesem Telegramm wird in urteilsfähigen
Kreisen die Anzahl der regulären türkischen Truppen in
Tripolis aus 12000 Mann, die alle gut gekleidet und be¬
waffnet sind, angegeben, wozu noch 20 000 irreguläre aus
dem Inland kämen. Zu deren Verproviantierung und
Verstärkung bleLt den Türken faktisch kein anderer Weg
als der durch Kleinasten und Ägypten, und da letzteres
staatsrechtlich nie ausgehört hat, türkisch zu sein, so könnte
sich die Pforte für berechtigt halten, den Durchgang zu
verlangen. Das würde England in ein Dilemma versetzen»
das entweder es mit. Italien enffremden oder höchst be¬
denkliche Folgen unter den Mohammedanern haben muß.

4-

A«s TripEs.
hd. London, 28. September. „Daily Telegraph" hat

mehrere Depeschen seines Korrespondenten in Tripolis er¬
halten, die besagen, daß alle Geschäfte in der Stadt zum
Stillstand gekommen sind. Ein Massaker  der Europäer
im Falle der Landung italienischer Truppen wird allge¬
mein befürchtet, doch hat der Gouverneur bisher die Ruhe
aufrecht erhalten können. Eine große Anzahl Engländer
reiste gestern abend ab.

hd. Rom, 28. September. Einer Meldung der „Corriere
d'Jtalia " aus Tripolis  zufolge ist es gestern abend in
einem Kineumtographentheater zwischen Italienern und
Eingeborenen zu einem heftigen Zusammenstoß
gekommen. Als das Bild des Königs von Italien erschien,
klatschten die Mal 'euer Beifall, während voll den Plätzen
der Eingeborenen Pfeifen und Johlen erscholl. Es kam zu
einem Handgemenge, in dessen Verlauf die Italiener miß¬
handelt wurden und, da sie in der Minderheit waren,
schließlich den Saal verlassen mußten.

Die italienische Kolonie abgereist.
wb. Tripolis , 28. September. (Agenzia Stefani .) Die

italienische Kolonie ist fast vollständig an Bord des
Dampfers „Banco di Roma" eingeschifft. In der Stadt
sind nur italienische Beamte  und einige wenig andere
italienische Staatsangehörige zurückgeblieben, die sich aus
das italienische Konsulat  begeben haben. Ebenso sind
noch einige Geistliche  in der Stadt , die sich jedoch auf
einem für morgen erwarteten Dampfer einschissen werden.
Der Handel ist lahmgelegt.

Die italienischen Schlachtschiffe vor Tripolis.
Wie ans Sfax in Tunesien gemeldet wird, ist das

erste italienische Geschwader am 28. Septentber vor
T r i p o l i s eingetroffen und fyat m Schlachtlinie Anker
geworfen. Das Geschwader ist von dem Admiral Aubry
befehligt. Es besteht aus vier Dreadnoughts, drei Panzer¬
kreuzern und einer Anzahl Torpedobooten. Das zweite
italienische Geschwader wartet in den Gewässern Siziliens
bei Torrento . Bisher ist kein Italiener an Land gegangen.

4-

Die türkische Flotte.
Konstantinopel, 28. September. Die vor Beyrut be¬

findliche türkische Flotte ist hierher beordert worden. Ob
es ihr noch gelingen wird, Konstantinopel zu erreichen, gilt
als fraglich. Bei der italienischen Regierung scheint der
Plan zu bestehen, die Flotte aufzuhalten; sie soll als
Pfand dienen, falls Ausschreitungen an Leben und Besitz
von Italienern in der Türkei Vorkommen. Sie ist schon
seit vorgestern unter der Kontrolle eines italienischen Ge¬
schwaders. Ein Mt des Widerstandes der türkischen Motte
gegen die italienische gilt als aussichtslos.

Dis Marokkoverhandümgen.
Koch viel Geduld rrotroendig.

Tie Verständigung über Marokko ist in den
Grundzügen  wohl erfolgt , aber vollständig ist sie
doch noch nicht. In Paris werden unerwarteterweise
Bedenken geäußert gegen die redaktionellen Änderun¬
gen, die Herr v. Kiderlen -Wächter vorschlug. Die fran¬
zösische Regierung ist der Ansicht, daß der Abschnitt
über die Konsulargerichtsbarkeit in der französischen
Fassung, nrcht aber in der deutschen vereinbart werden
müßte , da die von Herrn v. Kiderlen gewählte Form
darauf hinauslaufen würde, daß die Konsulargerichts-
barkert und der Schutz der eingeschriebenen Einge¬
borenen eine dauernde Einrichtung sein würden , wäh¬
rend Frankreich die Aufrechterhaltung der betreffenden
Bestimmungen nur bis zur Errichtung eines regel¬
rechten Protektorats gelten lassen will. Trotz dieser
neuen Gegensätze ist die schließliche Ver¬
ständigung  der beiden Kabinette über jeden Zwei¬
fel erhaben, und sie ist nur eine Frage der Zeit, , aber
eine neue Auseinandersetzung , über die streitigen
Punkts wird nun doch noch wider Vermuten nötig sein/
bevor  die Verhandlungen über die Kompensationen
beginnen können. Nach den Erfcchrunaen mit der
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Schwierigkeit, die letzten Hindernisse einer Verein¬
barung über Marokko selbst zu überwinden, wird man
sich darauf einrichten müssen, daß es bei der Unter¬
haltung über die Gebietsabtretungen ebenfalls noch
manche Stockungen geben wird.

»
Die letzten Gegenvorschläge des Herrn v. Kiderlen-

Wächter
haben, wie jetzt in Paris behauptet wird, größere Bedeu-
tung, als halbamtlich im ersten Augenblick angegeben
wurde. Hinter dem Anschein einer kleinen Miftiischen
Änderung verberge sich der Wunsch des Deutschen Reiches,
die Konsulargerichtsbarkeit und die deutsche
Beschützung der eingeschriebenen Einge¬
borenen  aufrecht zu erhalten. Frankreich aber sei fest
entschlossen, »mr einer Formel zuzustimmen, daß beide vor-
behaltenen Rechte des Deutschen Reiches nur in der
Übergangszeit  Geltung haben, jedoch vollständig ver¬
schwinden sollen, wenn erst die Einrichtungen der ftanzösi-
schen Schutzherrschaft in Marokko vollständig verwirklicht
sind.

Deutsches Deich.
B. 0 . Kaiscrin Augnsta-Fonds . Der Vaterländisch«

Fmuen -Vorein hat aus Anlaß der hundertjährigen Wieder¬
kehr des Geburtstages Weiland Ihrer Majestät der Kaiserin
und Königin Augusta zur bleibenden Erinnerung an seine
hohe Begründerin einen Koiserin-Augusia-Fonds gestiftet,
der der Begründung und Unterhaltung von Gemeiwde--
pslogestationen sowie der Förderung des Schwesternwesens
dienen und so zur Ausgestaltungder Einrichtungen beitragen
wird, die der Heimgegangenen besonders am Herzen lagen.
Der Kaiser und die Kaiserin haben für diesen Kaiserin-
Augusta-Fonds ein gemeinschaftliches Gnadengeschenk von
10000 Mark bewilligt.

□ Der Termin für Inkrafttreten der R.-B.-O. Von
einem Fachblatt wurde jüngst gemeldet, daß der Termin
für das Inkrafttreten des neuen Gesetzes vom 1. Juli 1912
ans den 1. Januar 1913 verschoben worden ist. Wie uns
mitgeteilt wird, ist diese Nachricht zu bestimmt gefaßt.
Eine Verschiebung des Termines wird sicher stattfinden
müssen. Es finden jedoch noch Verhandlungen im Reichs-
amt des Innern statt, an denen auch das RÄchsversiche-
rungsamt beteiligt ist. Diese Verhandlungen sind nach
nicht zum Abschluß gelaugt, und es ist auch noch nicht ein
Ende der Verhandlungen abzusehen. Erst nach Abschluß
dieser Besprechungen kann der Termin für das Inkraft¬
treten der Reichsversicherungsordnung bestimmt werden.

* Internationaler Mittelstandskongretz. Der vom 28.
bis 30. September tagende Dritte JnternMonale Mittel¬
standskongreß wurde im Saale des Künstlerhauses zu
Müinhen in Gegenwart des Ministerpräsidenten v. Pode-
wils , Vertreter deutscher und auswärtiger Regierungen,
städtischer Behörden, Wissenschaft und Kunst, sowie des
Handels mit einer Begrüßungsansprache des Unterstaats¬
sekretärs z. D. Professor v. Mayr  eröffnet, v. Podewils
begrüßte den Kongreß namens der bayerischen Staatsvegie-
rung und führte aus , das Deutsche Reich habe ganz be¬
sonderes Interesse an den den Kongreß beschäftigenden
Fragen. Die industrielle Entwicklung, die Gewerbesreiheit
und der moderne Weltverkehr haben den deutschen Mittel¬
stand, den landwirtschaftlichen wie den gewerblichen, in eine
Lage gebracht, der die Selbsthilfe nicht genügen könnte.
Die Verbündeten Regierungen und der Reichstag seien be¬
strebt gewesen, große Gedanken, wie die genossenschaftliche
Sammlung der wirtschafMck» Schwachen, die Selbstverwal¬
tung und die Standesorganisationen, tot Rahmen sorgsam
abgewogener Gesetze zu verwirklichen und so die im Mfttvl-
stand ausgespeicherte Energie selbst zur sicheren Betätigung
auszulösen. Die bayerische Regierung sei bemüht, die wirt¬
schaftlichen Bestrebungen der Mittelstandsbewegnng zu
fördern in der Einsicht, daß der Mittelstand vor allem dis
so notwendige ruhige organische Entwicklung des Staates
verbürge. — Hieraus wurde der Kongreß begrüßt durch den
Vertreter der Reichsregiernng, Geh. Oberregierungsrat
Spiel ha  gen - Berlin, durch Vertreter der österreichisch-
ungarischen, belgischen, französischen, luxemburgischen nNi»
niederländischen Regierungen. Oberstudienrat Dt . Kerschen-
steiner-München verlangte in einem Referat über „Schule
und Mittelstand" die Organisation der volks-realisiischen
Mittelschulen zu praktischer Arbeit, zur Erzielung der Av-
beitssreund-e und ArbeitsohMchkeit.

* Berlin—Paris . Oberbürgermeister Kirschner hat an
dm „Brssidsnt du oonssil mtmicipal" Von Paris folgend«
Depesche gesandt:

„Bei dem schweren Unfall, welcher die französische
Flotts durch den Verlust der „Liberi«" getroffen hat,
spreche ich namens der Berliner Bevölkerung der Stadt
Paris die herzlichste Teilnahme aus ."

Aus die Depesche ist aus Paris folgende Drahtantwort
eingegangen:

„Drös sensible ä votre ddlicate attention, je vous prie an
nom de m-es conoitoyens accepter et tranamettre populatiön
berlinoise remerciements sincOrement Sinus. G e o r ( e a

. G i r o u , Vice PrOsidept." (Sehr empfänglich für Ihr « zart«
Aufmerksamkeit, bitte ich Sie im Namen meiner Mitbürger
aufrichtigsten Dank entgegmzunehmmund der Berliner Be¬
völkerung zu übermitteln.) Von der Notwendigkeit des
Berliner Telegramms wird man bei uns schwerlich überall
überzeugt sein.

* Maßnahmen gegen die Cholera in Italien . Mit
Rücksicht auf die Ausbreitung der Cholera in Italien  sind
dein Reichs>anzÄger zufolge die aus den Häfen und Pro¬
vinzen Gemm, Ltvorny, Rom. Neapel, Salerno und Veno-
dig, sowie von der Insel Sizilien nach deutschen Häfen kom¬
menden Schiffe und Insassen bis auf weiteres vor der Zu¬
lassung zum freien Verkehr ärztlich zu untersuchen.

* Die Kieler sozialdemokratischen Stadtverordneten
haben beschlossen, der Einweihungsseier  des neuen
Rathauses, die am 12. November in Gegenwart des Kaisers
stattfinden soll, fern zu bleiberr. Es werden dann statt 84
nur 22 Stadtverordnete anwesend sein.

Drvtsche giv!*,ttro.
Kapitänz. S . Meyer-Waldeck, der neue Gouverneur von

Kiautschau, wird, wie verlautet, seine Abreise in den ersten
Taaen des Oktober über Sibirien antretem
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v. Kndequists koloniales Programm.
Im Re-ichskolonivlamt trat die vom Staatssekretär von

Lind-eauist ins Leben gerufene ständige wirtschaftliche Ko-ni-
mMon der Kolonialverwaltung zu ihrer ersten Tagung zu¬
sammen. Eine Anzahl der namhaftesten Vertreter der
deutschen Industrie und des deutschen Handels waren er¬
schienen. Der Staatssekretäreröfsnete die voraussichtlich
zwei Tage währenden Sitzungen mit einer programmatischen
Rade. Nachdem er den Erschienenen gedankt hatte, führte
er aus , daß ihn der der Bildung der Kommission ein dop¬
pelter Gedanke leitete, einmal der, in besonders wichtigen
wirtschaftlichen Fragen sich den Rat namhafter Vertreter
der Handels- und industriellen Kreise Deutschlands zu
sichern, sodann eine engere Verbindung zwischen Handel und
Industrie einerseits und der KoloNialwirtschast andererseits
herbeizusühren, wie sie schon seit einer Reihe von Jahren
zwischen der Kolonialverwaltung und der hiesigen Land¬
wirtschaft bestehe. Eine der wichtigsten Ausgaben der
Kolonialverwaltung sei, den heimischen Markt mehr und
mehr vom Ausland unabhängig zu machen, wofür eine
wesentliche Voraussetzung die Schaffung guter Verkehrs¬
mittel sei. Die von seinem Vorgänger begonnene Eisen¬
bahnpolitik werde energisch fortgesetzt werden. Der
Staatssekretär stellte in Ergänzung dieser. Darlegungen ein
ausführliches Programm zur Hebung, der Wirtschaftsvcr-
hältnisse- in den afrikanischen Kolonien auf. Die neueste
HaNdelsstaOstik gebe -ein -günstiges Bild. Im Jahre 1910
nahm der gesamte Kolonialhandel gegen 1909 um 54 Mill.
Mark zu. Der G-esamthandel mit den Kolonien betrug so¬
mit 232 Mill. Mark. In Prozenten- ist der Gosamthandcl
der Kolonien um 31,4 Pro -zent gestiegen. Die Ausfuhr der
Rohprodukte M in allgemeinem Steigen begriffen-. Von
1906 bis 1910 ist die KauffchnkauSfnhr von 1630 auf 2900
Tonnen gestiegen. Der Anbau von Baumwolle werde durch
Versuchsstationen gefördert. Ölfrüchte wurden 1909 für
175 Millionen Mark nach Deutschland- eingcführt. Steigend
sei auch 4rfe Ausfuhr von Sisal-Hanf, Kakao (3850 Tonnen
1910 gegen 1400 Tonnen 1906), Kaffee und Tabak. Es sei
nur eine Frage von Zeit und Kapital, daß auch ein Teil
des Bedarfes von Schafwolle aus dm Kolonien gedeckt wer¬
den könne. Die DiamanteNförderu-ng in Südwestafrika sei
von ausschlaggebender Bedeutung für die Finanzierung des
dortigen Hausha-ltsetats und sichre den entsprechend- g-e-
letteten Abbaugefellschasten -außerdem noch beträchtlichen
Gewi-nn zu. Die Kupferminen im Norden des Schutzge¬
bietes würden wohl imstande sein, Wandel in der Ab¬
hängigkeit von Amerika bei der Einfuhr von Rohkupfer her.
beizuführen. Schließlich werfe er auf die Ausbeutung der
reichen Phosphatlag -er in der Sü -dsee hin. Die Kolonial¬
verwaltung werde alle Unternehmungen fördern, die auch
den Kolonien Nutzen brächten. Monopol-artige Rechte wür¬
den bei dem derzeitigen Entwicklnngsstadiumin den kolo¬
nialen Besitzungen im allgemeinen nicht mehr verliehen.
Nachdem der Staatssekretär die -Erschienenen zur Mitarbeit
aufgefordert hatte, trat die Versammlung in öte Tages¬
ordnung -ein, deren erster Punkt die Frage der Krddit-
organffatiou in den deutschen Schutzgebieten mit besonderer
Berücksichtigung SüdwestasriPas betrifft. Mer die Be¬
ratungen, die zunächst einen vertraulichen Charakter tragen,
wird nach ihrem Abschluß ein zusammenhängenderüber¬
blick veröffentlicht.

AusLand.
Österreich-Ungarn.

Ein Streit um das Karlsbader Kmscrdenkmal. Bon
dem Denkmal des Kaisers Franz Joseph, das die Kur¬
gäste aus dem Deutschen Reiche  durch den Ber¬
liner Bildhauer Brömel in Karlsbad errichten ließen, hat
der Obmann des Denkmal-Ausschusses, der Geh. Hofrat
Rene,  durch einen Wiener Bildhauer Verkleiue-
r u n ge n Herstellen lassen, die er in Ischl an die Gäste der
kaiserlichen Hoftasel verteilte. Eine solche Statuette bot
er auch dem Kaiser Franz Joseph zum -Geschenk an. Bild-
Hauer Brömel in Berlin sah aber in bcr Herstellung der
kleinen Statuetten eine Verletzung seiner Ur¬
heberrechte  und reichte beim Karlsbader Gericht Klage
ein. Das Gericht verfügte-die Beschlagnahme-aller von dem
Wiener Künstler angesertigten und an -den Hofstaat ver¬
teilten Nachbildungen. Auch die dem- Kaiser bereits ange¬
botene Statuette wurde mit Beschlag belegt.

Fkairkretax.
Zur „Libert6 "-Katastrophe. Ter Marineminister

erklärte bei seiner Rückkehr nach Paris , dass die bei der
Explosion der „Liberia " verletzten 130 Mann außer
Gefahr seien. Das Schicksal von etwa 20 anderen Ver¬
wundeten sei noch ungewiss. -— Die Kreuzer „Väritä"
und „Temocratie " werden in zehn Tagen , „Räpubli-
que" in zwei Monaten wiederhergestellt sein.

Tclcasscks Verantwortung . Ten Pariser Mittag-
blättern zufolge wird der bevorstehende Ministerrat
darüber entscheiden, ob Marineminister Telcass6 gut
beraten war, , als er dem Admiral Bellue, dem Kom¬
mandanten des zweiten Geschwaders, befahl, die von
diesem ins Werk gesetzte Ausladung bedenk¬
licher Pulversorten  aus allen vor Toulon
liegenden Kriegsschiffen zu unterbrechen.  Der
Minister TelcaM erklärte , dass alle Pulversorten ein¬
wandfrei seien.

Kein neuer Panzerschiff-Unfall . Das Marine¬
ministerium erklärt die Nachricht einiger Blätter , daß
der Panzer „Voltaire " gestrandet fei, für Erfindung.

Grrglirrrd.
Zn Mac KennaS Flottenrede (vgl. Donnerstag-A-bend-

Ausga-be) verbreitet das off i z i ös e . W ol fff che Tele-
graphenburcau folgende berichtigende Mitteilung : „Ver¬
schiedene Berliner Zeitungen gaben, -alle aus der gleichen
Quelle, über die Rede des englischen Marinesekretärs Mac
Kenna vom 26. September einen Bericht wieder, in dem
von -Einsichüchterungs » ersuchen Deutsch¬
lands ufw. gesprochen wird. Aus eine.von uns darüber
nach London gerichtete Anfrage -erhalten wir von berufener
Stelle den telegraphischen Bescheid, daß Mac Kenn« kein
Wort gesagt  hat , das der betreffenden Stelle des er¬
wähnten Berichtes irgendwie ähnlich ist. Der

Marinesekretär nahm in seiner Rede überhaupt weder auf
Marokko  noch -auf Deutschland -, noch auf die aus¬
wärtigen Angelegenheiten irgendwelchen Bezug. Auch
Londoner Morgenblätter vom 27. September enthalten
übrigens von ven Mac Kenna in dem oben erwähnten Be¬
richt zugeschriebenen Äußerungen über Deutschland kein
Wort. Man hat cs dabei augenscheinlich mit einer glatten
Erfindung zu tun.

Der Eisenbahnerstreik in Irland . Die Verhandlungen
mit den Angestellten der Great Southern-Bahn in Irland
sind gescheitert.

MußlanV.
Der Flottcnausbau . Das Marineministerium ar¬

beitete einen Gesetzentwurf über ein fünfjähriges Bau¬
programm für die baltische Flotte aus : der Entwurf
wird dem Ministerrat unterbreitet werden. Die Kiel¬
legung eines Dreadnoughts für die Schwarzm-eer-
flotte ist endgültig auf Ende Oktober festgesetzt worden.

Ein neuer Botschafter für Washington. Die Er¬
nennung des Hofmeisters Bachmekfew zum Botschafter
in Washington ist amtlich veröffentlicht worden.

Morrterrrgro.
Die Wahlen zur Skupschtina sind ruhig verlaufen

und haben eine große Mehrheit für die Regierung
ergeben. Alle Minister wurden gewählt.

Versten.
Der Kamps mit dem Exschah. Der Exschah soll in

der Nähe von Asterabad mit 400 persischen und russi¬
schen Turkomanen den turkomanischen Medschlis-Abge-
ordneten Adina Mubanal Khan gefangen und getötet
haben.

China.
Auanschikai Kabinettschef? Aus Peking meldet

„Reuter " : Dem Vernehmen nach setzte sich Prinz Ehing
mit Wissen des Regenten mit Iuanschikai in Verbin¬
dung, um ihm die Übernahme des Vorsitzes im Kabinett
anzubieten.

Luftfahrt.
wb . Johannisthal , 28. September . Heute herrschte

hier ein Sturm in Stärke von 17 Sekundenmetern . Es
regnete ab und zu. Trotzdem wurden schöne Flüge aus¬
geführt . Witte flog 83 Minuten , Pietschker 66, Hoss¬
mann 65, Suvelack 27, Schauenburg 49 Minuten.
Fräulein Beese machte heute nur einen Flug als Passa¬
gier. Durch die Kühnheit Wittes ist dieser vom 5.
Platz, auf dem er sich bisher befand/ auf den 4. gekom¬
men, so daß sich das Gesamtresultat folgendermaßen
gestaltet : 1. Pietschker, Gesamtflugzeit 10 Stunden 14
Minuten , 2. Suvelack 9 Stunden 31 Minuten , 3. Frl.
Beese 8 Stunden 55 Minuten , 4. Witte 8 Stunden
18 Minuten , 6. Grulich 7 Stunden 45 Minuten.

Jto Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrrchterr.

Das Urteil des Gerichts.
Wie -an anderer -Stelle der vorliegenden Ausgabe des

„Wiesbadener Tagblatts " zn lesen ist, hat die Mainzer
Strafkammer den Chefredakteur Hirsch  vom „Neuesten
Anzeiger" in Mainz wegen Beleidigung der Polizeiassisten--
tin -S cha p i r o und des Beigeordneten Bern  Ät zu einem
halben Jahr Gefängnis -verurteilt . Herr Hirsch hat
sicherlich selbst nicht ein sreisprecherides Urteil erwartet und
sich wohl -auch auf eine ziemliche erhebliche Strafe gefaßt
gemacht. Das Ergebnis der Beweis-ausnahme war ihm in
mancher Beziehung recht ungünstig, e-r wurde, -wie das in
derartigen Prozessen fast immer der Fall ist, von vielen
seiner Zeugen, die vorher für dir Wahrheit ihrer Behaup¬
tungen alle Heiligen zu Zeugen angerusen haben mögen, im
Stich gelassen; er hat sich -auch in -der Hitze des Gefechts
wiederholt zu unsäglichen Polemiken hinreißen lassen und
die beiden Nebenkläger nicht mit Samthandschuhen ange¬
faßt, — aber deshalb sechs Monate Gefängnis  ?
Das -Gericht hat freilich an den -anderthalb Jahren des
Staatsanwalts ein volles Jahr gestrichen, und es hat damit
gezeigt, daß es den Standpunkt des Beklagten zu verstehen
suchte, es ist für unser -Gefühl -aber immer noch eine viel zu
harte Strafe , die der Mainzer Gerichtshof da über den
Journalisten verhängt, der im Interesse der Allgemeinheit
den Kampf gegen ungesunde behördliche Sittlichkeitsbestre¬
bungen und polizeiliche Prüderie führte, bei -dem er — um
das noch einmal zu sagen — freilich leider recht oft über
das Ziel hinausgeschossen und in Wirklichkeit gegen Wind¬
mühlen gefochten hat, wo er -gegen furchtbare Feinde zn
kämpfen-glaubte.

Herr Hirsch mag gefehlt haben, soweit er will, wie ein
gemeiner Ehrabschneider hat er nicht gehandelt, deshalb
hätte eine entsprechnd hoch bemessene Geldstrafe  zur
Sühne seines Verschuldens-gewiß hingereicht, unld auch den
Nebenklägern wäre damit gedient gewesen. Daß der Redak¬
teur ins Gefängnis wandert , daran kann ihnen wenig ge¬
legen sein, ihnen muß -es genügen, daß das Gericht über¬
haupt zu einer Bestrafung des Angeschuldigten kam und-da¬
mit zu erkennen gab, daß die gröbsten Vorwürfe, die Hirsch
erhoben hat, nicht berechtigt waren. Daß d-as Ansehen einer
Behörde unter dem Kampfe gegen Personen litt , ließ sich in
diesem Fall nicht -ändern und konnte nicht zur Verschärfung
der -Strafe in die Wagschale--geworfen werden.

Wir haben uns wiederholt mit dem Fall Schapiro-
Hirsch— Beigeordneter Berndl kommt für uns nicht in Be¬
tracht — beschäftigt und dabei den Standpunkt eingenom¬
men, den wir auch angesichts des Ergebnisses des Prozesses
noch vertreten, daß die Einrichtung einer weiblichen
Polizeiassistenz sehr segensreich wirken kann, wenn sich die
Polizeiassistentin die unbedingt gebotene Reserve auflegt
und unter allen Umständen den gesamten äußeren Dienst
ihren männlichen Kollegen überläßt, und sich nicht um
Dinge kümmert, die die Polizei zunächst einmal gar nichts

angehen. Die an sich gewiß sehr schöne und lobenswerte
Fürsorgetätigkeit der Polizeiassistentin darf sich nicht anj
Falle ausdehnen, mit denen sich die Sittenpolizei  am
allerwenigstenbeschäftigen darf, wenn sie nicht aus lebens.
lustigen und- vielleicht auch -leichtsinnigen Mädchen wirklich*
Dirnen machen will.

In dieser Beziehung hat die Polizeiafsistentin von
Mainz gefehlt, -sie -hat -entschieden des Eifers zu viel ent-
wickÄt. Peinlich gewirkt hat es, als das ziemlich ausge¬
prägte Lockspitzellvesen enthüllt wurde, zu dem, nach der Be¬
kundung der Polizeiafsistentin, nicht nur hier Polizeiorgane,
sondern auch der Mann der Frau Schapiro verwendet
wurde. Denn das muß doch wohl aus der Bemerkung der
Polizeiasststentin gefolgert werden, daß sich die gewissen
Polizeibeamten ebenso schlecht zur Anbündelung mit Mäd¬
chen-eignen als ihr Mann. Die Mißgriffe, die tatsächlich
vorgekommen sind, müssen dem Übereifer zur Last gelegt
werden, der nicht nur die Polizeiassistentin, sondern ebenso
den Polizeidezernenten Berndt ergriffen h-atte.

Sieht man aber davon ab, so hat auch der Prozeß nichts
ergeben, was einen veranlassen müßte, sich prinzipiell gegen
die Schaffung einer Polizeiassistentinstelle auszusprechen,
sprechen. -n-

— Aus dem Rathause. Wie wir zuverlässig erfahren,
weiden demnächst drei Mitglieder des Magistrats zu wäh¬
len sein, und zwar als -Ersatz für den verstorbenen Stadtrat
Weidmann und für -die wegen Gesundh-oitsverhältnisss
ihren Rücktritt beabsichtigenden Stadtältesten, Stadträte
Bickel -und v. Oidtman.  Diese Leiden Herren stehen
im vorgerückten Alter. Stadtrat Bickel vollendet am
11. November d. I . sein 70. Lebensjahr und Stadtr -at von
Oidtman geht dem 80. entgegen. Ihre Dienstzeit -läuft ab
am 28. Dezember 1912, bezw. am 23. Dezember 1915. Ihr
Wunsch, vorzeitig von ihren Ämtern znrückzutreten, wäre
daher, auch abgesehen von -anderen Umständen, -gewiß nicht
unberechtigt, zumal sie schon lange Jahre im Ehrendienst
unserer Stadt stehen. Herr Bickel gehört der Finanzdepu¬
tation an, ist stellvertretenderVorsitzender der Grundstücks-
deputation und der sozialpolitischenDeputation, Mitglied
des Kuratoriums der städtischen höheren -Schulen und Vor¬
sitzender des Vorstandes der Kaufmännischen Fortbildungs¬
schule und- der gewerblichen Fortbildungsschule als - stän¬
diger -Stellvertreter des Oberbürgermeisters. Außerdem sind
ihm noch weitere Funktionen innerhalb der Magistratstätig-
keil -zugewiesen, so auch als Mitglied des Stadtausschusses.
StadtMester v. Oidtsmans hauptsächlichste Wirksamkeit
liegt in dem Vorsitz der Krankenhausdepuiation, ein Amt,
das, bei dem großen Umfang, den die Krankenhaus-verwal.
tung allmählich -erlangt hat, einen ganzen- Mann erfordert.
Ferner ist er in der Knrdeputation und im Stadtausschuß
bisher tätig gewesen, und-zwar -in -ersterer als stellvertreten¬
der Vorsitzender. Auch in verschiedenen Kommissionen hat
Stadtältester v. Oidtman Sitz und- Stimme . Die Ersatz¬
wahlen zum Magistrat sollen noch vor den im November
stattfindenden Stadtverordnetenwahlen vorgenommen wer¬
den. damit dadurch-etwa entstehende Lücken im Stadtparla¬
ment gleichzeitig ausgesüllt werd-en können.

— Landeshauptmann a. D. Sartorius f.  Unter zahl¬
reicher Beteiligung fand heute die feierliche Beisetzung des
am Dienstag im 80. Lebensjahr verstorbenen Landeshaupt¬
manns a. D. Otto Sartorius  statt . Dem Totenamt in
der Leichenhalle auf dem alten Friedhof an der Platter
Straße wohnten außer dem Sohn des Verstorbenen, Land-
rar -Sartorius in Wetzlar, und den weiteren Familienan¬
gehörigenn. a . bei: OberbürgermeisterDi-, v. Jbell , Polizei - -
Präsidentv. Schenck, als Vertreter des Regierungspräsiden¬
ten Geheimer Regiernngsrat Gizycki und andere Vertreter
der Landes- und Kommunalbehörden. Nach dem Liede„Wenn
ich-einmal soll scheiden" hielt Pfarrer Lieber die Gedächtnis¬
rede, in der -er, -nnknüpfend- an den Spruch „Edel fei der
Mensch, hilfreich und gut", das- segensreiche Wirken des
Verstorbenen zum Wöhle des -Bezirkes hervorhob. Im
Aufträge des Bezirksverbandes legte -darauf der Vorsitzende
des Kommnnallandtags, Justiziat HuMser (Frankfurt am
Main) einen Kranz nieder. Landeshauptmann Krekel über¬
reichte eine -Kranzspende namens der Beamten des Bezirks-
verbattdes, die dem Verstorbenen stets ein ehrenvolles An¬
denken bewahren werden. Namens der Landwirtschafts¬
kammer sprach- deren Vorsitzender, Bartmann-Lüdecke
(Frankfurt a . M.). Landrat Kammerherr v. Heimburg
legte für den Verein naffauifcher Land- und Forstwirte,
LaNdesökonomierat Müller für .die Beamten der Landwirt,
schaftskammer und Gärtnereibesitzerund Stadtverordneter
Emil Decker für den Wiesbadener Gartenbauverein je einen
Kranz nieder. Weitere Kranzspenden überreichten das
Lehrerkollegium-der Taubstummenanstalt in Camberg, das
Kuratorium des landwirtschaftlichen Instituts auf dem
Geisberg, der Nassauische-Gewerbeverein, die Jdiotenanstalt
Idstein und der GeMgelzsichterverein. Nach der Feier
wurde der Sarg nach dem Nordfriedhofl übergeführt. —
Der Kaiser  sandte an den -Sohn des Verstorbenen Land¬
rat Ŝarlorius in Wetzlar ein Beileidstelegramm.. Das
Telegramm lautet : „Mit aufrichtigstem Mitgefühl empfange
ich die Nachricht von dem Heimgang Ihres von mir hoch¬
geschätzten Herrn Vaters, sage den Angehörigen meine herz¬
lichste Teilnahme. Wilhelm R." Von dem Minister für
Landwirffchaft, Domänen und Forsten, Freiherrn von
Schorlemer-Llefer, sowie dem Oberpräsidenten der Provinz
Hessen-Nassau, Heugstenberg, und dem Regiernngsprästden-
ten Dr . v. Meister, der zurzeit in Bad Orb weilt, trafen in
warmen Worten gehaltene Beileidstelegramme ein. — Be¬
merkt sei, daß -auch Vertreter des Oberwesterwal-dkreises ari
der Beendigung teilnahmen, den Sartorius in den Jahren
1889—1899 im Kommunallandtag vertreten hat.

— Teeabend der Frauenhilse. In dem neu cingeweih-
ten stimmungsvollen Luthersa-al der Lutherkirche hatten am
Mrttwochrmchm'ittag die Frauenvereine der vier evangeli¬
schen Gemeinden der Stadt zum erstenmal einen gemein¬
samen Teeabend veranstaltet, der aufs -schönste verlies. Der
große Saal war gut besetzt. Pfarrer Korthener begrüßte
die Erschienenen im Namen des Vorstandes der Frauen-
Hilfe und hielt dann einen Vortrag über -die Bedeutung der
Frauenhilse, die er in der großzügigen Organisation, der
großen Bewegungsfreiheit der einzelnen Vereine und in der
parken Betonung der evangelffch-kirchltchen Arbeit sah. Er
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berichtete dann eingehend über die vier Frauenvereine der
evangelischen Gemeinden, deren Tätigkeit in der Kranken-
und Armenpflege und ihre Bedeutung für das kirchliche
Leben unserer Stadt . In l-iebenslwürdigste>r Weise hatten
di« MoünMnstlerin Fräulein E. Lampe und Frau Gym-
nasialdirektor Du- -Schmidt ihre Kunst in den Dienst der
'guten Dache gestellt. Erstere spielte mit Meisterschaft-das
Andantino von Padre Martini und Air von Bach. Frau
GhmnastaldirektorSchmidt entzückte die Zuhörer durch die
Mit ihrer weichen, klangvollen'Stimme vorgetragenen
Lieder „Wanderers Nachtlied" von Schubert und „Sommer¬
nacht" von Rebeling. Zum Schluß sprach Pfarrer Lic. Dr.
Bogt aus Potsdam, der 8 Jahre lang in Brasilien als
Pfarrer tätig war und jetzt Sekretär der Frauenhilfe ist,
Wer die Frauentzflse fürs Ausland. In lebendiger, höchst
anziehender Weise schilderte er die Verhältnisse Brasiliens
und die Lage der dortigen evangelischenDeutschen. Die
Frauenhllse will jetzt in Sao Leopolds einen Hort des
Deutschtums schassen, ein Diakonisfen̂Mutterhaus mit
Hospital und Schulanstalten von der Spielschule bis zum
LehrertnnenseMnar. — Am Abend sprach Lic. Vogt noch
einmal und seffelte seine Zuhörer durch seine lebensvollen
Schilderungen des Urwalds sowie von Land und Leuten in
Brasilien. — Die Frauenhilfe darf mit Befriedigung auf
den schön verlaufenen ersten Teeabend zurücksehen, der einen
Uberschuß von etwa 400 M. für das neue Werk in Brasilien
erzielt hat.

— Ausstellung zur Bekämpfung von Schund und
Schmutz. Di« vorbereitende Versammlungder Wiesbade¬
ner Ausstellung zur Bekämpfung des Schundes und
Schmutzes in Wort und Bild fand, wie bereits gemeldet,
Mittwochabend statt. Es wurde beschlossen, die beiden Ge¬
biete Schmutz und Schund in zwei Sonderabteilungenzu
trennen. Ferner der Jugend den Zutritt zu den allgemeinen
Besuchsstunden von 11 vis 1 Uhr und von 4 bis 9 Uhr zu
verwehren. Statt dessen soll in den Zwischenstunden ein
klaffenweiser Besuch der Schuljugend stattsinden, der sich
aber nur aus die Abteilung für Schund erstreckt. Gleich¬
zeitig mit der Ausstellung soll dann eine Ausstellung guter
Jugendschristen verbunden werden. Auch wurde beschlossen,
Schund- und 'Schmutzliteratur gegen gute Bücher einzu-
taUschen. Es wurde der Hoffnung Raum gegeben, auf diese
Weise einen großen Teil der in Wiesbaden im Volk vor-
handeneu Schundliteratur einlauschen und beseitigen zu
können. Sodann würden drei vorbereitende Arbeitsaus¬
schüsse gewählt. Dieselben setzen sich wie folgt zusammen:
1. Finanzausschuß: die Herren Buchhändler Römer,
Dr. med. Pleßner, Direktor Dr. Höfer und Rektor Kolb;
2. Presseausschuß: die Herren Professor Weimer, Direk¬
tor Dr . Höfer, 'Schriftsteller F . W. Bvepohl, Rektor Wilh.
Breitenstein und Lehrer Schaub 2.; 3. Führungsausschutz:
hie Herren Professor Dr. Liesegang, Direktor der Nassaui-
schen Landesbibliothek, Königl. Baurat Fischer-Dick,
Schriftsteller F . W. Brepohl, Lehrer 'Feldhausen, Rektor
W. Breitenftein und Lehrer Söhngen. Außerdem wurde
beschlossen, die Herren Regierungspräsident Dr . v. Meister,
Oberbürgermeister Dr. v. Jbell , Stadtpfarrer Gruber,
Dekan Bickel, Bezirksrabbiner Kober u. a . zu bitten, in den
Ehrenausschuß einzutreten. Die feierliche Eröffnung wurde
sodann auf Samstag , den 4. November, angesetzt. Vorher
soll ein Literatur- und Jnsormationskutsus für die Mit¬
arbeiter stattfinden. Es wurde der Hoffnung Raum ge¬
geben, daß die Stadt Wiesbaden sich an der Tragung der
Kosten beteiligen wird.

— Beamte und Stadtverordneten-Wahl. Am 27.d. M.,
abends &y2 Uhr hatten .sich in der Wartburg 32 Vertreter
von 16 verschiedenen Beamien-Vereinigungen versammelt,
um zu den bevorstehenden Wahlen der Stadtverordneten
Stellung zu nehmen. Rach eingehender Besprechung der zu
unternehmenden Schritte, wobei eine seltene Einmütigkeit
herrschte, wurde einstimmig ein Wahlausschuß gewählt, der
Mit den weiteren Vorbereitungen zu den Wahlen betraut
wurde. Zum Vorsitzenden dieses Ausschusses wurde Bahn¬
hofsvorstehera . D. Zander,  Lahnstvaße 2, bestimmt.

— Übungsschießen. Der „Wiesbadener Militärverein,
e. V.", hielt am Sonntag , den 24. d. M., sein 2. Übungs¬
schießen unter -zahlreicher Beteiligung ab. Eine Ehrenscheibe
wurde unter starkem Wettbewerb ausgeschossen. Die Kame¬
raden des Vereins sowie alle, welche gedient haben, sind zu
dem Schießen willkommen und haben hier Gelegenheit, ihre
Schießtüchtigkeit in der Übung zu erhalten. — Am Sonn¬
tag, den 1. Oktober cr., nachmittags 2HZ Uhr, findet auf
Stand 3 der Militärschießstände das dritte Schießen statt
und weiden wieder Ehrenpreise ausgeschoss-en.

— Von der Bäderbahn. Aus der Bäderbahn, deren
Benutzung auch in diesem Sommer sich wieder erheblich ge¬
steigert hat, bleibt die Zahl der Züge bis zum 1. November
unverändert. Von diesem Tage ab fallen die Züge ab Wies¬
baden 11 Uhr vorm, und 11 Uhr 20 Min. abends aus , ebenso
die Zsige ab Bad-Nauheim 1 Uhr 4 Min. nachm, und ab
Homburg 10 Uhr 1 Min. nachm. Während gegen den Weg¬
fall der späten Abendzüge,nichts zu sagen ist, haben inter¬
essierte Kreise gegen das Nichtverkehren der Leiden Mittags-
gegenzüge Beschwerde erhoben und hoffen, daß die Eiseu-
bahnverwaltung sie auch im Winter Verkehren läßt. Ob
freilich ein Bedürfnis dafür vorliegt, ist mindestens zwei¬
felhaft. Die Berliner Bäder-Gegenzüge, Wiesbaden ab
9 Uhr 8 Min. vorm., bezw. Wiesbaden an 6 Uhr 59 Min.
abends, fallen schon am 1. Oktober aus , denn zü diesem
Zeitpunkt kann der Bäderverkehr als beendet gelten. Sie
werden jedoch bereits am 1. März n. I . wieder in den
Fahrplan eingestellt, um den frühesten Bädergästen gute
Reisegelegenheit zu verschaffen. Für den Sommer ist, wie
verlautet, eine Vermehrung der Bäderbahnzüge in Aussicht
genommen.

— Die Tunnels am Rhein. Gegenwärtig beschäftigt
-ich die Eisenbahndirektion Mainz wieder einmal eingehend
mit den Tunnels am Rhein. Sie sind durchweg im guten
Zustande und bei den Revisionen mittels des elektrischen
Tunnelwagens, der das Innere der Tunnels nach allen
Richtungen taghell beleuchtet, so daß selbst das kleinste Riß-
chen im Gestein entdeckt wird, haben sich Fehler in den Ge¬
wölben nirgends ergeben. Doch werden verschiedene
Tunnels im Innern neu hergerichtet, so u. a. der Loreleh-
tttnnel. Die Wassersickerungwar in diesem Sommer begreif¬
licherweise sehr gering, so daß die Tunnels nicht wie sonst
darunterp leiden hatten.

Wiesbadener Tagblatt « Rbend-Ansgave, 1. Blatt. Seite 5.
— Stolz lieb' ich den Spanier. Die „Biebr. Tagesp."

erzählt: „Vorgestern erkundigte sich aus dem Landeplatz
ein Touristen-Ehepaar , ob man auch von weiter oben aus
die Straßenbahn nach Wiesbaden benutzen könne. Als ihm
das bejaht wurde, meinte der Herr: „Wir wollen uns näm¬
lich erst mal das Dorf  anfehen". Selbstverständlich wurde
ihm gleich klar 'gemacht, daß Biebrich kein Dorf, sondern
eine Stadt ist. Bei seinem Gang durch die Stadt wird ihm
das dann wohl auch zum Bewußtsein gekommen sein."

— Was rennt das Volk? So durste man heute vor¬
mittag fragen angesichts eines großen Zusammenkaufs von
Menschen in der Marktstraße. Man hätte glauben können,
irgend ein -Goldregen oder sonst eine ganz ungewöhnliche
Erscheinung zeige sich da den von allen Seiten herzuströ¬
menden, die Hälse reckenden Leuten. Aber nichts dergleichen
war geschehen, und die ganze Aufregung war für die Ka tz'.
Für die Katz' in des Wortes voller Bedeutung. Denn UM
einen solchen Vierfüßler drehte es sich, der sich am
Maldanerfchen -Hanse in einer Blnmenverzierung gefangen
hatte und nun keinen Ausweg mehr p finden schien. Als
man dem Tierchen zu Hilfe kommen wollte, verstand Miezi
das falsch und drohte fauchend mit feinen Krallen. Endlich
machte sie unter dem Hallo der Menge Miene, einen Satz
in das Menschengewühl auf der Straße zu riskieren, in
dem auch einige Schutzleute nicht fehlten, die natürlich die
selffame Verkehrsstörungnicht dulden zu können vermein¬
ten. Schließlich aber löste die ganze turbulente Szene sich
in -Wohlgefallen aus, als -es ihrer „Heldin" gelang, zum
nächsten Obergeschoß emporpflettern und von da über das
Dach zu verschwinden.

— Der Skandal in der Aarstraße. Die Polizei ev-
rnittelte, daß der flüchtige Radaubruder, welcher bei der
nächtlichen Szene in der Aarstraße Mittwochnachtentkam,
der Arbeiter Seelbach von der Mariahilf sei. Der Verhaf¬
tete Sturm wurde nach dem verantwortlichen Verhör
wieder auf freien Fuß gesetzt. Eine aus zwei höheren
Polizeibeamten bestehende Kommission-erschien gestern nach¬
mittag am Tatort . Sie beanstandete ebenfalls die von uns
gerügte Aufstellung der Flaschenkasten an offener Straße.

— Von der Straße weg verhaftet wurden an den letzten
Abenden eine ganze Anzahl „Damen", die in der Rhein-,
Wilhelm- und Bahnhofstraße sich allzu auffällig der Herren¬
welt bemerkbar gemacht hatten. In einem Falle handelt es
sich um ein stellenloses'Kindermädchen Else H. aus Darm-
stadt, in einem arideren Falle um eine stellenlose Bardame
Kathar. Sch. von hier. Alle wandelten ins Untersuchungs¬
gefängnis.

— Straßenraub . In der Nacht vom Sonntag auf
Montag hat sich, wie erst jetzt näher bekannt wird, ein Raub-
ausall in der Dotzheimer Straße an der Gemarkungsgrenze
zugetragen.

Der 51 Jahre alte Tüncher F . Lerch, Dotzheimer
Straße 169 wohnhaft, war spät abends noch in einer Wirt¬
schaft gewesen. Als er dort am Btüfett bezahlte, standen
zwei in der Nähe sitzende Personen, ein jüngerer Bursche
und ein Mädchen auf, und folgten ihm später. Als der
Wucher in der Nähe seiner Wohnung angelangt war , fiel«:
die beiden, welche mit kurzem Abstand gefolgt waren, über
ihn her. Der -Bursche gab ihm einen Stoß , so daß er sich
in einem Stacheldrahtzaun verwickelte." Das Mädchen ver¬
suchte, ihm, da er natürlich laut um Hilfe schrie, ein Tuch in
den Mund zu stecken. Als das Opfer fast bewußtlos am
Boden lag, -entriß ihm der Bursche-das Portemonnaie, das
etwa 14 M. enthielt. In leerem Zustand wurde es später
am Tatort ausg-ofunden. Von dem Lärm waren natürlich
die Anwohner der benachbarten Häuser aufgewacht und an
die Fenster gestürzt. Als sie die beiden Männer am Boden
liegen sahen und -das Mädchen dabei, glaubten sie, es han¬
delte sich um einen Streit des Mädchens wegen. Jedenfalls
kam niemand dem -überfallenen -zu Hilfe. Der -Bursche stellte
sich, nachdem der überfallene bewußtlos am Boden lag, hin
und rief den Zuschauern zu: „Ich heiße Wilhelm Fischer
und meine Braut heißt Marie Börner . Wer Courage hat,
mag herunterkommeu." Als dann die Signalpfeife eines
Wächters hörbar wurde, verschwanden die beiden in der
Richtung nach Dotzheim zu. Ein Arzt leistete später dem
Schwerverletzten Hilfe -und sorgte auch dafür, daß die Dotz¬
heimer Polizei die Verfolgung des Paares übernahm. Vor¬
gestern mittag wurden beide festgenommen und wegen Ver¬
dachts des vollendeten Straßenraubs dem Untersuchungs¬
gefängnis zugeführt. — Fischer stand gestern übrigens hier
vor dem Schöffengericht, wo er wegen Mißhandlung seiner
Mutter, die in ärmlichen Verhältnissen lebt uüd- von ihrem
kärglichen Vordienst vier Kinder ernähren muß, mit einem
Mo-nat Gefängnis bestraft wurde. Die Auftritte in der
Wohnung, in -welcher d-er Wüterich alles kurz und kleitL
schlug, waren oftmals so heftig, daß die Polizei einfchreiten
mußte und den Täter gefesselt abführen ließ. F . sollte im
nächsten Monat feine Militärdienstzeit antreten.

— Kurgäste. Es sind hier eingeiroffen : General z. D.
Brauer  aus Hannover im Hause Müllerstraße 8, Will . Geh.
Oberfinanzrat S chm i e d i cke aus Berlin , Generalleutnant
z. D. v. Stein  aus Berlin im „Sendig -Eden-Hotel".

— Kurhaus . Das letzte diesjährige Gartenfest  findet
morgen Samstag im Kurhause statt . Mit diesem Fest schließt
die Kurverwaltung ihre Veranstaltungen im Freien . Um auch
den weniger bemittelten Kreisen Gelegenheit zu geben, einem
großen Brillantfeuerwerk von 40 Nummern anwohnen zu
können, ist der Eintrittspreis auf 50 Pf . ermäßigt.

— Besttzwechsel. Das Haus Nerotal 8 ist aus dem Besitz
des Herrn Louis Hack in denjenigen des Herrn Fritz Herber
in Bad Oeynhausen übergegangen.

— Kleine Notizen. Im Frankfurter zoologischen
Garten  ist am Sonntag der Eintrittspreis bis 1 Uhr auf
80 Pf . (Kinder 20 Pf .) und für das Aquarium mit dem
Reptilienhäusern auf 20 Pf . für alle ermäßigt.»

Israelitischer Gottesdienst. Talmud Thora - Ver¬
ein Wiesbaden,  Nerostraße 16 und 24. Jom Hakipurim-
Eingang 5.50, morgens 7.80, Häskoros neschomos 1t , Ausgang
6.45, Schabos schuvo Droscho 4 Uhr im Betsaal Nero-straße 16.
Sonntag : morgens 6, Mincha 12.30.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Der Königliche Hof- und Domchor aus Berlin, der hier

am Dienstag nächster Woche im Kurhause konzertieren wird,
ist der „Schloßcho-r", dessen Lied mit den persönlich"» Erlebnissen
der Hohenzollernfamilie eng verbunden ist. Wie in alten
Zeiten der Sänger mit dem König ging, so darf der „Schloß¬
chor" mit dem Kaiser ziehen, die guten wie die bösen Tage ibm
zu verklären. Vom Krömmgstage zu Königsberg (1861) durch

all die schweren und herrlichen Zeiten bis zur Stunde , wo er
dem Unvergeßlichendie .letzten Schlummerlieder weihte, durfte
nach dem Willen des alten , lieben Kaisers Wilhelms I . die
„musi-ca sacra " des Königlichen Hof- und Domchors" nickt
fehlen. Und so hält Se . Majestät Kaiser Wilhelm ll . es auch.
Die Solisten des Konzertes sind Fräulein Elise Waldmann
(Sopran ) und Herr Professor Fr . Mannstaedt (Klavier ) .
Die Begleitung hat Herr Kapellmeister Roth er  übernommen.

* Die Galerie Banger, Luisenstraße 9, eröffnet nächsten
Sonntag eine Ausstellung, die bei den Wiesbadener Kunst¬
freunden lebhaftes Interesse finden wird. Die Mannheimer
Künstlerschaft wird mit einer stattlichen Kollektion zeigen, daß
unter ihnen die modern: deutsche Kunst treffliche Vertreter
besitzt. In Mannheim wirken als anerkannte Meister der
Malerei Wilhelm Oertel . einer, der feinsten Koloristen-, und
Theodor Schindler, der durch Größe und Eigenart der Auf¬
fassung Bewunderung erregt . Ihnen schließen sich hervor¬
ragende jüngere- Maler an . wie Morano , Münch, Dillinger,
Post, Schenk, 'C. F . Schmidt und Strieffel . Unter den nicht in
Mannheim wohnenden Malern , die aber aus Mannheim
stammen und sich an den Ausstellungen der Mannheimer
Künstlerschaft beteiligen, ragen Otto Propheter , Wilhelm
Nagel und Ernst Noether hervor. Die Bildhauerei hat in
Mannheim ausgezeichnete Vertreter an Wilhelm Ballmann,
Herrmann Taglang , Eugenie Kaufmann und Hans Cassar.
Der Jury der Ausstellung gehört unter anderm der bekannte
Kunsthistoriker Dr . Fritz Wichert, der Direktor der Mannheimer,
Kunsthalle, an.

A«s demK-mÄkreis MesbaLeu.
o. Biebrich, 29. September . Gestern abend gegen A.10 Uhr

war auf dem Lagerplatz des Tonwerks ein Stapel von Ver¬
sandlisten auf bisher noch unaufgeklärte Art und Weise in
Brand  geraten . Das Feuer sah im Anfang ziemlich gefähr¬
lich aus , da auch der neben der Brandstelle liegende Packwolle¬
schuppen Feuer zu fangen drohte. Es gelang aber, den Brand
nach etwa einstündiger Löschtätigkeit zum Stillstand zu bring-en.
Die in Brand- geratene Sendung erlebt insofern ein eigen¬
artiges Schicksal, als sie erst vor wenigen Tagen bei Andernach
aus einem unter Wasser geratenen Schlepper -gehoben werden
mußte. Sie kam so aus dem Wasser in das Feuer.

— Sonnenberg, 29. September . Der Umstand, daß eine
Familie das hiesige Armenhaus  plötzlich verließ, gab zu
dem Gerüchte Anlaß, das Gebäude drohe einzustürzen. Dies
ist nicht der Fall , obgleich das Haus allerdings ziemlich alt und
baufällig erscheint. Eine Gefahr liegt nicht vor.

8 . Rambach, 29. September . Die Quartier - und
Servisgelder  für verabreichtes Quartier an die Mann¬
schaften des 2. Bataillons 1. Nass. Infanterie -Regiments Nr . 87
und die 2. und 8. Batterie 2.  Grotzh . Hess. Feld-Artillerie-
Regiments Nr. 61 sind heute der hiesigen Gemeindekaff: zur
Auszahlung an die Ouartiergeber angewiesen worden. Die
Beträge können daselbst gegen Quittungsleistung in Empfang
genommen werden. — Der seit November v. I . hier amtierende
Pfarrer A. F erg er ist nach Wahlrod versetzt worden.

# Nordenstadt, 28. September . Ein hiesiger Milchhändler
hatte im vorigen Sommer durch Vermittelung eines Frank¬
furter Bureaus einen neuen Dienstknecht erhalten, der die
Milch nach Wiesbaden zu fahren hatte . Kaum war derselbe,
einige Tage in Dienst, als er bei einer ganzen Anzahl Kunden
die Milchgelder einkassierte, Milchkannen und Abrechnungs¬
bücher in einer Straße in Wiesbaden fortwarf und auf
Nimmerwiedersehen verschwand. Dieser Tage fiel er aber bei
Verübung ähnlicher Schwindeleien  der Bonner Kriminal¬
polizei in die Hände, wobei auch die hier verübten Missetat«»
ans Tageslicht karyen.

Uasstmische Nachrichten.
!! Eltville i . Rhg., 28. September . Sein 25jährigrs

D i en st j u b i l ä u m als Angestellter bei der Firma Matheus
Müller beging dieser Tage Herr Johann Ries von hier,
g !! Aus dem Rheingau, 28. September . Nach der neuesten
«Statistik beträgt die Bevölkerungszahl  im Rhringau-
kreise 89 422 Personen . — Der Viehbestand  weist 3549
Stück Rindvieh, 786 Pferde , 138 Schafe, 2859 Ziegen und
4568 Schweine auf.

z.  Braubach, 29. September. Von einem Kleinbahnzuge
wurde gestern in der Stadt ein Geschäftsauto  eines aus¬
wärtigen Buttergefchäfts erfaßt und fast ganz zer¬
trümmert.  Der Inhalt , bestehend in Butter und Eier,
ging verloren. — Eine gute Viertelstunde unter der Stadt am
Wege nach Lahnstein zu werden Häuser erbaut, wodurch man
sich städtischerseits genötigt sah. rn diesem abseits liegenden
Stadtteil einen Beb »anu,ngsvlan  vorzufehen , der eine
offene Bauweise borsieht.

Ans der Umgebung.
— Frankfurt a. M., 29. September . Der Verbandstag

des Stenotachygraphen - Perbandes „Mittel-
Rhein - und Maingau"  wird am Samstagabend 9 Uhr
mit einem Vortrage im „Hotel du Nord" eröffnet, in welchem
R. Hoffmann (Wiesbaden) über das Thema „Die Steno -tachy»
graphie als Grundlage für das zukünftige Einheitssystem"
fprechen wird. Zu dem Wettschreiben,  das am Sonw-
tagmorgen beginnt, hat auch der Magistrat der Stadt Frankfurt
einen Beitrag von 100 M. bewilligt. Die Verhandlungen
werden um 11 Uhr im großen Saale des „Hotel du Nord"
eröffnet, denen sich um 1% Uhr eine Festtafel anfchließt,
während am Nachmittag Rundfahrt durch die Stadt und abends
eine Ballfestlichkeit arrangiert ist.

Gerichtliches.
Ans arrswävtrgerr &eriäiUfälest.
Das Urteil im Prozeß Schapiro-Bcrndt.

Mainz, 29. September. (Eigener Dr-ahtbertcht.) Das
heute vormittag 8% Uhr verkündete Urteil gegen den
Redakteur Hirsch  lautete auf sechs Monate Ge¬
fängnis  unld Tragung der Kosten, einschließlich der
Kosten der Nebenkläger.

Handel . Industrie.
s Volkswirtschaft . E= )

(Nachdruck verboten.)
Vom Finanzmarkt.

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“.
# Berlin, 28. September.

Die Erregung, von der die New Yorker  Börse seit
langem beherrscht wind, war auch in der verflossenen Woche
zu beobachten. Im Mittelpunkt der Erörterungen stand natürlich
die B-efürahttfng, daß es zu einer Auflösung des Stahltrusts
kommen würde, wie überhaupt das Vorgehen der Regierung
die Ursache der umfangreichen Realisationsbewegung war;
Verstimmend wirkten die Diskonterhöhungen an den euro-,
päischen Börsen, und d'ie neu aufgetauchten politischen Ver¬
wickelungen in der Tripolisfrage verhinderten ebenfalls dar
Aufkommen einer besseren Stimmung. Nur ganz am Schluß
trat auf Deckungen eine leichte Befestigung ein. Durch Be¬
denken politischer Natur wurde London  gleichfalls un¬
günstig beeinflußt. Immerhin war selbst die Tripolisfrage
nicht geeignet, eine ernste Störung der Tendenz herbeizuführen,
zumal der glatte Verlauf der Liquidation eine ziemlich zuver¬
sichtliche Anschauung hervorrief,’ Ebenso hinterließ der Zu«
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SLMMonbruoii 6sr Bank von Lgyptsn Ksins freiere Wirkung.
Baris  eröffnete in fester Haftung, weil der bisherige Verlauf
der Marokkoverhand'hirtgen befriedigte. Später trat ein
Sümmungsumschwung ein, teils infolge der Anspannung am
Geldmärkte, teils infolge des Konfliktes zwischen der Türkei
und Italien. Als ein Gerücht verbreitet wurde, daß Deutsch¬
land hierin eine Vermittlung übernehmen wolle, wurde die
Tendenz wieder freundlicher. In Wien  löste die Affäre
Tripolis eine tiefgehende Verstimmung aus . Vorher hatte in¬
folge der besseren Gestaltung der Marokkofrage eine weitaus
zuversichtlichere Haltung Platz greifen können, die allerdings
durch die Mitteilungen von der New Yorker Börse mehrfach
getrübt wurde. Zu politischen Bedenken hat man, soweit unser
Verhältnis zu Frankreich in Betracht kommt, keinen Anlaß
mehr. Die Marokkofrage scheint nun , abgesehen von einigen
Formalitäten, erledigt zu sein, und die Verhandlungen wegen
der Kongokompensationen dürften sich ohne Schwierigkeiten
abwickeln. Die Berliner Börse war auch diesmal verhältnis¬
mäßig beruhigt und bekehrte sich zeitweise sogar zu einer
recht freundlichen Anschauung . Allerdings lag auch mancher
Grund zu einer tiefen Verstimmung vor, in erster Linie die
Entwickelung der Dinge am Geldmärkte. Der Privatdiskont
ist nunmehr auf 45/s Proz. gestiegen, der Satz für Ultimogeld
bewegt sich , zwischen 6%. und 65/e Proz., und schließlich
haben sich bekanntlich das deutsche wie das englische Zentral¬
noteninstitut genötigt gesehen, die offizielle Zinsrate um 1 Proz.
zu erhöhen, welchem Beispiel Frankreich, Österreich und die
anderen Notenbanken folgten. Ein weiteres Anziehen der
Geldsätae gilt indes jetzt, wo in politischer Beziehung eine
Beruhigung eintrat , für ausgeschlossen. Mit großer Besorg¬
nis blickte man auf die Haltung Wallstreets , die gerade in der
letzten Zeit sehr erregt und überwiegend schwach war. Einen
sensationellen Kurssturz erfuhr die Stahltrustaktie , weil von
einer zwangsweisen Auflösung desselben gesprochen wurde.
Auch nach dieser Richtung hin stellte sich zuletzt eine Be¬
ruhigung ein, und auch die Differenzen zwischen Italien und
der Türkei wegen Tripolis blieben in ihrer Wirkung auf die
türkischen Werte beschränkt . Im großen und ganzen hat sich
das Kursniveau gehoben, wenn auch noch in vielen Fällen
Absohwächungen zu verzeichnen sind. Rückgänge lassen sich
unter anderem auf dem Gebiet der Montanwerte beobachten.
Hier hatten die Nachrichten aus New York einen ungünstigen
Einfluß ausgeübt.

Sanken und Börse.
* Bei der Hhichsbank sind die erwarteten slarken Ein¬

reichungen, besonders in Berlin, erfolgt. Eine Vergleichung
der Zahlen gebe kein richtiges Bild, da voriges Jahr am
26. September der Diskont erhöht wurde. Die Wechselein¬
reichungen waren sehr bedeutend, im Lombard dagegen nur
ganz gering.

Anleihen.
h. Mexikanische Staatsanleihe . Der Einlösungskurs für

Deutschland der am 1. Oktober d. J. fälligen Coupons und ver¬
losten Stücke der öproz. amortisierten inneren mexikanischen
Staatsanleihe , sowie derjenige der am 30. September d. J.
fälligen Coupons und der per 1. Oktober d. J. gezogenen Stücke
der öproz. Anleihe des mexikanischen Staates Tamaulipas von
£1903(Serie I) ist von der mexikanischen Regierung auf
2.08% M. für den mexikanischen Dollar für die ersten 15 Tage
ihrer Fälligkeit festgesetzt worden. Zu diesem Kurse findet im
Auftrag der mexikanischen Regierung die Einlösung wie folgt
bei der Deutschen Effekten- und Wechselbank, Frankfurt am
Main, statt : öproz. Mexikanische Staatsanleihe , Coupons und
verloste Stücke vom 1. bis 15. Oktober d. J., öproz. Tamauli-.
pas-Anleihe, Coupons vom 30. September bis 14. Oktober d. J.,
verloste Stücke vom 1. bis 15. Oktober.

= 4%proz., ä 102 Proz. rückzahlbare, hypothekarischan
erster Stelle sichergestellte Anleihe der Hartwig u. Vogel,
A.-G- in Dresden. Aufsichtsrat und Direktion haben eine
4%proz., ä 102 Proz. rückzahlbare , bis zum Jahre 1917 weder
verlosbare noch kündbare und von da ab mit 2 Proz. jährlich
planmäßig zu tilgende Anleihe im Nominalbetrag von
4 000 000 M. beschlossen. Die Anleihe wird an erster Stelle
auf den gesamten Dresdner Fabrikanlagen der Hartwig und
Vogel-Aktiengesellschaft sichergestellt, in Abschnitte von je
nom. 1000 M. zerlegt und, mit April- und Oktober-Zinsscheinen
versehen. Diese Anleihe ist an die Dresdner Bank in Dresden
begeben worden, die einen Teil derselben demnächst zur
öffentlichen Zeichnung aufzulegen beabsichtigt. Die Zulassung
der Anleihe zum Handel und zur Notierung an der Börse zu
Dresden wird beantragt werden. Sämtliche Niederlassungen
und Depositenkassen der Dresdner Bank nehmen bereits jetzt
Anmeldungen auf die Anleihe entgegen. In der jüngst abge¬
haltenen Aufsichtsratssitzung der Hartwig u. Vogel-Aktienge¬
sellschaft. wurde beschlossen, der auf den 18. Oktober d. J.
einzuberufenden Generalversammlung vorzuschlagen, nach
reichlichen Abschreibungen und Rückstellungen eine Dividende
von 8 Proz. auf das Aktienkapital von 6 000 000 M. zur Ver¬
teilung zu bringen.

Berliner Börse.
(Eigener Drabtbaricbt da« "Wiesbadener T&jrblfttte.'l

*Div.
%. Letzte Notierungen vom 29. September. Vorletzte ! Letzte

Notierung.
6 163
6 Commerz - und Discontobank . * * • • • • 114.75 114.25

12V* Deutsche Bank . . 25950 255.60
8 141.25 141.25
5V* Deutsche Effekten - und Wechselbank « • • 118.10 113.80

10 Disconto -Cömmandifc. 181.25 182.25
81/? Dresdener Bank. 154.25 153
7 Nationalt/ank für Deutschland. 123.25 121.60

10 Oesterreichische Kreditanstalt. 199
6.48 Reichsbank. 141
7Vs Schaafhausener Bankverein . • . . 134.50 133.50
7V2 Wiener Bankverein. 149

135
7V» Hannoversche Hypotheken -Bank.Berliner Grosse Stressen bahn.

149
gl/2 191.75 190

Süddeutsche Eisenhahn - Gesellschaft . . 122.10 122-10
8 Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . . . 130 127
3 Norddoutsoho Lloyd -Actien . . 95 93.50
6Vs Oesterreich - Ungarische Staatsbahn . . . .
0 Oesterreichische Siidbahn (Lombarden ) . . 21 20.30

Gotthard . ..
7 Orientalischer Eisenbahn -Betrieb. 150 147
6 Baltimore und Ohio. 96.70 95.60
fi Pennsylvania . . .

Lux . Prinz Henri . .
117.10

fiJA 144.25 142.75
10 Neue Bodengeselischaft Berlin. 133.50 138

Süddeutsche Immobilien 60% . . . 79
o ScbÖSerliof Bürgerbräu. 90 93.50
5 Cementwerke Lothringen . . 125 124.50

27 Farbwerke Höchst. 529. 522
32 Chem . Albert . . . . , • • . . 492 485.25
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 174.30 171.75
4, Felten & Guilleaume Lahmeyer. 156.50 15425
*4 Lahmeyer . . . . . 11650 129

Schuckert . . 153 148.50
10 Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . . . . 176.50 174.25
30 Adler Kleyer. 401.60 461.25

Zfillstoft Waldhof.
Boohumer Guss . .
Buaerus.

250.30 248
121/* 223 218.50
6‘/s

11
111.75 110

Deutsch -Luxemburg. 184 179
Eschweiler Bergwerk. 102 137

7 Friedrjchshiitte . • . • • • • • • • • • •
Gelsenkirchener Bergr.

135.10
188

175.10
191.20

0 do . Guss. 71 7075
7 Phönix . . .

173.80 179.90
15 244.30 238.60

Laurahütte . . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft . .

158 154.40
14 232.90 259

7
Tendenz : eohwaoh.

153.90 15J

Industrie und Handel.
* HafemnüMa in Frankfurt a. M., A.-G. Die Generalver¬

sammlung, in der 7 Aktionäre mit 247 500 M. Aktien, vertreten
waren, genehmigte die Regularien und’ setzte die Dividende
auf 6 Proz. (i. V. 4 Proz.) fest. Auf die Anfrage eines Aktio¬
närs, wie die im Geschäftsbericht- erwähnte Forderung an die
Stadt Frankfurt a. M. aus dem Verkauf, der Gebäulichkeiten
des alten Werkes in Hausen realisiert worden sei, wurde er¬
widert, dieselbe sei mit einem geringen Nachlasse an ein
Frankfurter Bankhaus zediert worden.

* Bleistiftfabrik vormals Johann Fader, A.-G., Nürnberg.
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 15 Proz.
(wie i. V.) fest. Die Verwaltung teilte mit, die Fabrik sei voll¬
auf beschäftigt. Trotz einer gewaltigen Erhöhung der Steuern
und Löhne sei für das laufende Geschäftsjahr wieder ein be¬
friedigendes Ergebnis zu erwarten.

* Zahlungsschwierigkeiten. Das Konkursverfahrenwurde
gegen die offene Handelsgesellschaft J. F. und M. E. Nach¬
bauer,  Bierbrauereibesitzer in Mainz-Kastel, eingeleitet.
Die Firma befand sich schon seit Jahren in Zahlungsschwierig¬
keiten.

Letzte Nachrichten.
Der HeMge Krieg.

LT, K. Berlin , 28. September. (Eigener DraHtbericht
des „Wiesbadener Tagblatts ".) Bei der Berliner türkischen
Botschaft höre ich, daß die türkische Regierung das italie¬
nische Ultimatum mit Kriegserklärung ^antworten
und die Feindseligkeiten sofort eröffnen
wird. Man wird versuchen, aus dem Landwege  Trup¬
pen nach Tripolis zu bringen, und durch Erklärung
des heiligen Krieges  aller Muselmanen mit aller
Energie gegen die Italiener kämpfen. Man hofft, daß
die europäischen Völker neutral  bleiben , und daß aus
die Weise ein Weltkrieg vermieden  wird . Man
erwartet, daß, wenn Rußland ruhig bleibt, auch die
Balkanvölker  den Frieden nicht stören werden. Der
Berliner türkische Militärattache Enver Bey  ist bereits
nach dem Kriegsschauplatz  abgereist.

Die letzten Nachrichten.
Konstantinopel, 29. September . (Eigener ''Dmht-

bericht.) (Wiener Korr.-Bureau .) über den Ausgang des
Ministerrates,  der bis nach Mitternacht dauerte, ist
nichts Authentisches  bekannt . Die gesamte Presse
bekundet die schärfste Entrüstung  über das Vor¬
gehen Italiens . „Tan in " erklärt: Die Türkei werde zu
ihrer Verteidigung den Krieg erklären und sich mit allen
Mitteln an den Italienern rächen . „Oeni Gazetta"
bezeichnet das Vorgehen Italiens als politische
Räuberei  und sagt : Italien ließe jedes menschlicheGe¬
fühl vermissen. Die Annahme des Ultimatums wäre die
Vernichtung des Lebens der Türkei. „Saba " hebt die
Grundlosigkeit des Vorgehens  Italiens hervor
utfb betont die Notwendigkeit einmütigen Handelns
aller Ottomanen zur Verteidigung >des Vaterlandes.

Die Bestürzung in Stambul.
wb Konstantinopel, 28. September . Die Nachricht von

der Überreichung des Ultimatums rief in Stambul Be¬
stürzung  hervor . An der Börse  brach eine förmliche
Panik  aus . Der Walt von Tripolis reiste heute vor¬
mittag über Marseille  ab . Etwa 80 Deputierte traten
heute nachmittag zur Beratung der Notwendigkeit einer vor¬
zeitigen Einberufung des Parlaments  zusammen . Die
Debatte verlief ziemlich erregt. Die Abgeordneten von
Tripolis klagten über die Zustände in Tripolis sowie die
Unfähigkeit der türkischen Beamten und forderten Abhilfe.
Schließlich wurde einstimmig der Wunsch nach einer bal¬
digen Einberufung des Parlaments  geäußert
und sofort dem versammelten Ministerrat mttgeteilt.

Italiens Vorgehen — eine „Probe der Freundschaft".
wb. Rom, 23. September . Die Blätter bespreche« sämt¬

lich die Note der Regierung an die Worte sehr günstig.
„Tribuna" betont, daß die Note die Lage geklärt habe und
das Vorgehen festlegte, an dem Italien nun definitiv
fest halte.  Italien habe das große diplomatische Ver¬
dienst, daß es lange Zeit durch alle Überredungs-
Mittel  versuchte, die Frage zur Entscheidung zu bringen.
Zu spät sei die Pforte aus ihrem langen hartnäckigen
Schlafe ausgewacht und bot z u s p ä t Konzessionen an. Es
sei nicht mehr notwendig , in einer friedlichen Durchdrin¬
gung Erfahrungen zu sarmneln. Italien wollte nicht die
militärische Okkupation, sie wurde ihm durch die Tatsachen
ausgezwungen.  Wenn die türkische Regierung heute
klarer sehe als in der Vergangenheit , könnte die Lösung
der tripolitantschen Frage für die Türkei ein GruNd der
Stärkung  statt der Schwächung werden. Die Note,
welche die italienische Regierung nach den Hauptstädten des
Balkans gesandt habe, sei eine Warnung für diese und eine
Probe der Freundschaft,  welche Italien dem otto-
manischen Reiche s-kbst in dem Augenblick gebe, wo es ge¬
zwungen sei, die Türkei in einer entlegenen Kolonie zu
treffen.

Die neue Stockung in den deutsch-französischen Marokko-
Verhandlungen.

bä . Paris , 28. September . Der „Matin " schreibt
heute: Was hat sich in den 48 Stunden zugetragen, die
zwischen Montag und Mittwoch verflossen sind, als Herr
v. Kiderlen-Wächter Herrn Cambon schriftlicĥ dte Ab¬
änderungen überreichte, die er an den französischen Vor¬
schlägen vorzunohmen wünschte? Leider weichen die
mündlichen  Abänderungen von Montagabend von den
am Mittwoch schriftlich fixierten  bedeutend ab.
Sie ändern  gewissermaßen die sehr klare Auslegung,
die die französische Regierung den strittigen Punkten ge¬
geben hat. Es sind vielleicht nicht neue deutsche
Forderungen,  aber Deutschland scheint nichtsdesto¬
weniger auf Beschlüsse zu rück zu kommen,  die es vor¬
her hat fallen lassen. Es kommt daraus in einer Weise
zurück, di« eine Beratung notwendig macht, von der aber
di« französische Rogknmg glaubt, daß st« M vermeid «»

Freitag , SS. September 1811.

gewesen wäre . In Regierungskreisen beobachtet man Wer
diesen Zwischenfall die strengste Diskretion. Zwischen dem
Ministerpräftdenten Caillaux und 'dem Minister de Selbes
fand gestern abend eine Beratung statt, in welcher die von
Deutschland gewünschte Abänderung genau geprüft wurde.
Caillaux beschäftigt sich Persönlich mit der Abänderung ge¬
wisser Formen, die Frankreich wünscht den deutschen Ab¬
änderungen zu verleihen. Morgen findet ein Mini  st er¬
rat  statt , in welchem die deutschen Abänderungs¬
vorschläge  aus die französische Antwort beraten werden.
Wie das Blatt zu wissen glaubt, ist ein Teil der Wünsche
Deutschlands für Frankreich unannehmbar,  während
für den anderen Teil eine Verständigung möglich erscheint.
In französischen offiziösen Kreisen ist man zwar über die
Wendung der Dinge erstaunt,  gibt jedoch die Hoffnung
auf einen baldigen Abschluß  der Marokkoverhand-
lungen nicht aus

Zu den Unfällen in der französischen Marine,
wb. Toulon , 28. September . Aus den Trümmern der

„LibertS" wurden heute 27 Leichen, darunter die eines Offi¬
ziers, geborgen.

Zur Pariser Omnibus -Katastrophe,
hd. Paris , 29. September . Gestern nachmittag wurde

der in die Seine gestürzte Auto-Omnibus zur Oberfläche
des Flusses gehoben. Als die Räder über dem Wasser er¬
schienen, zeigte sich ein schauerliches Bild.  Aus dem
Führersitz saß der Chauffeur Raynal , die Hände an das
Lettkrad gekrampft. Sein Körper zeigte keine Verletzungen.
Er ist nach der Ansicht der Ärzte an einem Herzschlag ge¬
storben Der Wagen war fast unversehrt, sogar einige
Fensterscheibensind noch ganz. Im Innern des Wagens
waren keine Leichen mehr. Nur einige Regenschirm«
und eine Puppe wurden gefunden. Die Katastrophe hat
elf Opfer  gefordert. Es ist jedoch möglich, daß noch ein
oder zwei Leichen von der Strömung fortgerissen woöden
sind.

Letzte DandekSRacherchte« .
TelegraphischerKursbericht.

Mitaeteilt vom Bankhaus Bfeiffer u. Ko.. Lanaaasse 16.1
Frankfurter Börse , 29 . September , mittags 12 % Uhr.

Kredit-Aktien 198.75, Diskonto-Kommandit 182?/, . Dresdner
Bank 1633/®, Deutschs Bank 265.75, Staatsbahn 174.25, Lom¬
barden 20% , Baltimore und Ohio 9(125, Gelsenkirchen 184.75,
Bochumer 219.50, Harpener 172, Äurkenlose 154.80, Nord¬
deutscher Lloyd 94, Hamburg-Amerika-Paket 128, Phornx 242,
Edison 260.25, Schuckert 150.75. Tendenz : matt.

Telegraphischer Witterungsbericht
von deutschen Seewarte zn Hamburg

TO !» S9 . September , 8 Qllir vormittags.
1 = sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach, 4 = mässig , 5 — frisch, 6 — starl

7 — steif , 8 = stürmisch, 9 Stnrm, 10 — starker Sturm.

Beobachtuuge-
Statiom

I8 £55 gS Wetter.«SCQ £ u

Aenderungr Nieder,
des Barem.1 schlag in
v. 6—3 Uhr ;24 Standes

morgens. I mm
Borkum.
Keitum.
Hamburg.
Ssrtnemunde . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen . .
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Malin Head - - -
Valencia
Scilty . .
Aberdeen.
Shields
Holyhoad.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . ■.
Orisnez .

vfissingen . . .
Helder.
Bodö.
Christiansund .
Skndenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . .
ItÄlf ?". : :
Hernösand.
Haparanda . >. .
Wishy.
Karlstad.
Archangel . . . .
Petersburg . . .
Eiga.
WUna .
Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Born.
Florenz .
(sagbar ! . . . . .
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . .

760,1
757.6
759,9
760.0
759,4
757.6
765.7
76?,3
761.8
764.3
764.4
761.7
766.7
765.6
766.3
766.7
532.4
764,3
767.1

771.9
761.7
764,0

767.8

765.9
762.0
748.4
751,7
755.3
755.6
763.1

756.6
754.2
750.6
752.0
765.7
752.4
770.0
763.1
756.3
758.7
764.1
761.0
762.4
764.7
765.6
763.7
763.8

760.0
764.4

NW 6
WSW 4
WSW 4
WSW 4
WSW 3
WNW 4
WSW2
WSW 3

SW 2
WSW 3

W 3
W 3
W 2
W1
W3
W 3
N4

WKW 4
SW 6

NNW 4
W 5

SW 4

NW 5

WNW3
W7
02

WNWS
NNW 5

84
WS

WSW 4
WSW 4

82
84

W 4
WSW 2
8802

SO 3
8801

82
080 3

WNW 1
NNW 1
NW 2
SW 2
N 2
80 2

N 1
NO 2

bedeckt
wotkig
Regen

wolkig
wolkenl.
bedeckt
heiter
wolkig

<

wolkenl.

Duust
bedeckt
RegenLohnes
Regen

halbbed.

halbbed.
wolkenl.

heiter

heiter

wolkig
bedeckt
Regen
wolkig
bedeckt
halbbed.

bedeckt
wolkenl.

Nebel
heiter

halbbed.
heiter

wolkenl.
Regen

bedeckt

halbbed.
wdki^
halbbed.

heiter
bedeckt

wolkig
bedeckt

f-12

+u
13

+13
+ 7

7
7

+ 9
+10

+ 9
- - 9+ 8
+11- -11
- - 8
- - 6+ 8
+11
+11
+ 9
+11

10
- -12

11
14

+16

+ 40

—0,0- 0,4
-0,5 - 1,4
-0,5 - 1,4-0,0- 0,4

0,0 - 0,4

—0,0—0,4
- 0,0- 0,4
-0,5 - 1,4
—0,0- 0,4

0,0- 0,4

-0,5 - 1,4
-0,5 - 1,4—0,0- 0,4
-0,0 - 0,4
—0,5- 1,4

1,6- 2,4
1,5- 2,4

0,5- 1,4
0,0- 0,4

0,0- 0,4
—0,0—0,4
-0 .5 1,4
- 0,0- 0,4

0,5- 1,4

- 0,0- 0,4
0,0- 0,4

-0,5 - 1,4
0,5- 1,4

0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,0—0,4

-0 .5- 1,4
—0,5—1,4

0,0- 0,4
-0,0 - 0,4

0,0- 0,4
—0,0—0,4
- 0,0- 0,4
- 0,0- 0,4

0,5- 1,4

6,6- 12,4
12.5- 20,4
2.5—6,4
2.5—6,40

12.5- 20,4
0,5- 2,4
0,5- 2,4
0,5- 2,42.6—9,4!
0,3- 2,4
0,5- 2,4
0,5- 2,4
2.5- 6,4
0,5- 2,4

20.5- 31,4
6.5- 12,4
2.5- 6,4
3.5- 8,40

0

0.1- 0,4
0,5- 2,40
6.5- 13,4
6.5- 18,40
2.5- 6,4
2,5- 6,4
0,5- 2,*

12.5- 20,4
0,5- 12,42.5- 6,4
0,6- 2,40
0,1- 0,400

0
2,5- 6,40
0,5- 2,4
0,6—2,40

20,5- 31,4
6,5—12,4

Wettervoraussage für Samstag, 30. September,
Ton e. AU*eoroiogisch . ü Abteilung des l ’hysikal . Vereins zu Frankfurt a.M
Bewölkung wechselnd, meist trocken , kühl und westlich,Winde.

Witteruugsbeobachtungen in Wiesbaden
Ton der Wetterstation de* Nass. Vereins für Naturkunde.

~ . ? L'hr I 3 Uhr-
«atraanaji28. September

Barometer auf 0° und Normalschwer«
Barometer auf dem Meeresspiegel. .
Thermometer(Celsius) . . . .
Dunstspannung (mm) . . . . »
Relativ « Feuchtigkeit (°/o) . .
Wind -Lichtung und -Starke
Niederschlagshöhe (mm)

756,8 756,8 756,6 756,4
766,9 765,9 706,7 766,6

12,5 15,9 12,8 13,5
105 10,9 0,8 10.4

93 81 30 89,7
SW1 W2 NW 1
— 0.3 0,5 —

Höchste Temperatur (Celsius) 17,7. Niedrigste Temperatur 12,3.
Wasserstand »les Rheins

am 29 . September:
Biebrich ; Pegel : 0,88 <n gegen 0,93 m am gestrigen Vormittag.
Caub . », 1,22, » „ 1,23 », „ „ ,,
Mainz . » §,13 „ >> 0,15 „ „ »

Di « Abend -Ausgabe Umfaßt 14 Seite«
und die Berlagsbeilage „Alt -Nassau".

CHestedakteur: W. Schulte vom Brühl.

«ercnttvortlich für Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erbenheim; für
Feuilleton: B. v. Nauendors : für Siadr und Land: C. Rötherdt : für
Serichtöiaat, BermöckteS, Svorr und Brieflasten: L, Losacker ; für dte Anzeigen

und ReNamen; H. Dvrnauf : sämtlichm Wiesbaden.
»rack m>» « erlag der L. kchellenhergjchen H-t-Buchdrader-i tat« itiftata»
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Okl Umbau meines Geschäftshauses
ist beendet.

Samstag *.
nachmittags 6 Uhr.

Sehenswerte Dekoration
hervorragender Neuheiten von Kostümen, Herbst-Paletots , Blusen, Plüsch - und Pelz-
Konfektion. Moderne unifarbige Kostümstoffe, engl. Stoffe und Blusenstoffe. Herren- und

Knaben-Garderobe. Teppiche, Gardinen u. Innen-Dekorationen. Betten u. Ausstattungsartikel.

Der ersten Vorbereitungen halber bleiben meine sämtlichen Verkaufs¬
räume Samstag bis 6 Uhr geschlossen.

S - Die Besichtigung meines neueröffneten Geschäftshauses ist gerne ohne Kaufzwang gestattet.

Christian Mendel
Kaufhaus am Markt MAINZ Kaufhaus am Markt

Modernes Spezialhaus für Manufakturwaren und Konfektion.

Damenfriseur Jett«
Michelsberg 6.
Anfertigung aller

0Haar
arbeiten

zu der. billigsten Preisen.

Bürstet!,11* 8und Toflette-Mel iÄ£ r

Besondere(lelegenheit!
in

Gardinen und Dekorationen,
bis 3 Fenstern,

zuriickgesetzie Muster in grosser Auswahl
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

J. & F. Sntii,
UVuseunistr . IO , am Markt.

US

1377
Verlangen Sie bitte überall nur B* ilo.

(Mhm.act.466/8) F134

Wichtig für Schneiderinnen!

fH| r *Für die Reise. - HM
dteisc-, Kaiser». Schiffs- n . Hand-
koffcrkaufenSre billig Neugafle22.

ünarfariinn,
echt, natürlich , unschädlich!

Drogerie Backe, am Kochbrunnen.

#

Frauen und Töchter jeden Standes!
Von Montag » den 2. Oktober, ab beginnt ein

fSHT*’ Kursus im Zuschneiden
der sämtl. Damen - und Kinder-Garderobcn nach einer verblüffend einfachen,
Aufsehen erregenden Methode. Unbedingt und für Jedermann begreiflich, nicht
zu vergessen. Honorar ganz gering, um die Methode überall und allgemein ein-
zuführcn. — Tag- und Abend-Kursus. — Anmeldungenwerden baldigst erbeten.

Erste und älteste Fachschule am Platze! Akademiellirchgaffe 17» 2.

tapsten
kaufen 8ie am billigsten bei

Mchd tae,
Kleine Kur « Strasse 9.

Reste zu jedem Preis. 1245

De frankfurter

AttmmrkMf
von

G. Ä. Müller, Neu-Isenburg»
empfiehlt täglich frisch 1309

Peter Quint,
Ecke Ettenbogengaffe,
am Schloßplatz. Tel. 482.

Weir ©eSd sparen will
decke seinen Bedarf in

Schuhnvaren im  Tetal »Äuswerisaaif
wegen vollständige !' Geschäftsaufgabe

rr

von le I Üarkistpasse IS.
Das Lager ist , da noch annähernd ^50031 » 3®aar :̂ vorrätig ', auf das reiclalialtig ’ste sortiert « die M*reise von nur bekannt guten

Qualitäten äsedeiste sn! ermassigt und werden die §cliuhwaren teilweise asu. und unter Einkaufspreisen abgegeben.

Waklirkn Ififfien,
täglich frisch.

Nenes Sauerkraut».Salzgurke«

Erbsen, Linsen, Bohnen«
Neue

Bismarkheringe, Rollmöpse,
echte Kieler Bückinge.

D. Fuchs , 1817
Saalgaffe 4/6. Telephon 478.

Täglich2 mal frische
große Frankfurter Würstchen

1 Pf „ S Paar 1 üiiark.
/i-̂ ^ Äl^ Etffetthaus lBossNsr « ,
Ecke Moritzstr. 16 u. Adclheidstr. 39.

Täglich frische B 19280

JÜÄ Rebhühner
und Geflügel.

W

Junge feinste Gänse . . . . ä St . 5.50
Größte iähr. Ia Rebhühner„ „ l ._
Fernste Frikasseehühner

(ca. 3 Psü. schwer, . „ 2.50
Feinste große Tauben. „ 0.70

„ Enten - „ „ 3.20
Telephon 4482. — Jahnstr. 22.

Postkarten- u. Telephonbcsrellnnaen
werden prompt besorgt.
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BÄCHARÄCH

SPEZIAL -ANGEBOT
EIN POSTEN

ENGLISCHER MÄNTEL

IN VORNEHMSTER VERARBEITUNG UND
APARTEN STOFFEN , DIE GROSSE MODE
FÜR DIESEN HERBST

PER STÜCK
SOWEIT VORRAT

MK.
48 .- . 36 .-

EIN MANTEL FÜR
JUNGE DAMEN IN
SCHICKER AUSFÜHRUNG MK.

28

' &e&4ückk'  -

MMmcdubfüfawnqm;

w.-ßfuyfom,
/nmesü . Jlu &iw

JUl4Mm18 £*

'£ .'Mwmvk\
cMüfdgatö &11~ü

MacMmMtMimM «• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • .. .»
K 146

MM I

Treten -
Um mein grosses Lager am Ende der Saison
zu räumen , verkaufe ich Restpartien in jeder
Rollenzahl zu spottbilligen Preisen . Günstige
Gelegenheit für Hausbesitzer und Pensionen.

WIM GerMt,
Mauritiusstrasse5.

Telephon 2106 . Telephon 2106 . 1324

weiss u. creme,
Fenster

Mk. 5 .50 an.

3a. H. Lii ^ en6 »nli5
Marktstrasse 19.

(Inh.: C. W . IiHgenfoiihl ), 1272
Ecke i*  rafoeiistrasse 1.

Möbel
S
i
G
5
e
6

-Fabrik

Is
Weyershäuser |

Mhssmsn»
— 17 Luisenstrasse 17. ——-

bessern 'sich bedeutend durch Tragen meiner Einlagen , welche ich bei Plattfluß,
Hohlfuß usw. zweckentsprechendund in jedem einzelnen Falle crtra anfertige.

Gummistrümpse und Jdealbindeu billigst.
TAU'« . -« ?- ^ « 7» ®» * * » » Ir praktischer Bandagist und Orthopäde.

Spezialist und Fachmann, ama
Telephon 3086. Wiesbaden . Wcbergasse 26. _

Speise -, Herrn - und ^
M Schlafzimmer , mi

Salon - u . Küchen-
Einrichtungen

in bekannt gutar Qualität.

finoimm-
Res »e 1242

unter Kostenpreisen.
Bernstein,

6, i. JTUcfyelsberQ6, 1.

Refjefoffet,
Anzugk., Taichcn, Körbe :c. gut und sehr
billig Wevergasse 3,  Hth . Tel . 3229

Dentist,
Goldgasse 10, II.

Sprechstunden:
Wochentags von 9—12u.2—6,

Sonntags von 10—12.
Spezialität:Kronenu.Brücken.

Umarbeitung
von schlecht passend. Gebissen

bei billigster Berechnung.
Reparaturen schnell u. unter

Garantie.
1308

Zum Umzug!
Lüster u . Weteuchtungsüörper

werden wie neu aufgearbeitet . (Ab- und Aufhängen wird mit besorgt).
Desgl . alle Bronze- und Messingartikel. — Galvanisier -Anstalt . Vernickelungen.

Kioui» Becker , Alvrechtstratze 46.

für Hüte in ff. Ausführung sehr billig.
Brautkränze , in allen F̂ormen ge¬
bunden, lose Myrte » und Blüte » .
Ballvtumen . B . von Santen.
Kunstblumengeschäft, MauritiuSsir . 12.

Für den Umzug ÜMBernstem-Fusshodenlacke
Farbenhausallererste Qualität in allen

Farben p. Kilo Mk . 1.40.
Weiss,

Marktstrasse 25,
vis-ä-vis Maldaner.

Telephon 4550.
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Gediegene, preiswerte Knaben-Kleidung
. . . . 1 IIII I .

Meine Abteilung für Knaben -Kleidung bringt eine hervorragende Auswahl
geschmackvoller Neuheiten in allen Preislagen . Ich lege besonderen Wert

auf solide , strapazierfähige StoSe und saubere Verarbeitung,

Blusen-Anzüge von Mk. 3. 75h>25.-
Norfolk-Anzüge von Mk.12- b«42.-
Jacken-Anzüge von Mk. 4. 50 bis 32.-
Orig. Kieler Anzüge von Mk. 16. 50  b» 32 .-

Loden -Pelerinen
Gummi- Mäntel

Loden -Joppen
Sport -Blusen

Hosen , Sweaters

Knaben-Pyjaks  von Mk. 2. 90  bis 28.
Knaben-Ulsters  von Mk. 8. 50 m*  36.
Knaben-PaJetots von Mk.6. 50  w. 28.
Wetter-Mäntel von Mk. 9. 50  b» 18.

Marktstrasse 34.
K152

r
‘Wichtig ist für die

r / » / 99 9w.
zwecfcenfsprecßende cltnier (tkidung:

‘Unterjacken, ‘Trikot, lat Hlaco . Hl.2.25
desgt. „ fffalbwoffe . „ 3.35
desgt. „ Wolle, nicht eintaufend „ %. —

‘Trikothemden, IaUlaco . . 3.  —
desgt. ofpeziatguatität, zweiseitig . „ 5.25

Unterhosen, Ia Hlaco . . 2.50
desgt. cfpesiat -Heifhose, ‘D.H.H. . . „ h-. —

cfocken, Ia ‘Watte .
‘Uniform-Westen — ‘Fußschtüpfer — ßfandschahe.

Speziafßaus TrCUlZ dfcßjrg , Hoflieferant
‘Webergasse 1, im fffotet Kassau.

K148

Moderne zweckmässige Möbel.
Leder-MöbelHerren- und Damen-

Schreibtische
— in allen Grössen. —

Bücher-, Noten- und
Phonolaschränke

in Nuss -, Mahag. , schwarz etc.

Etageren,Ständer,Regale
in Holz und Messing.

Konversations h und
Damensessel

Lesesessel
Ruhesessel
Schlaf sessel
Krankensessel

1373

Sonder-Anfertigung zu
vorh. Möbeln passend.

Rheinstrasse 33.
Hermann fault,

Ausstellungsräume in mehreren Stockwerken.

— Niedrige Preise. —
Weitgehendst. Garantie

Rheinstrasse 33.
Hornhaut und

■liili » eräugen!
Wirksame Mittel dagegen.

Drogerie Backe, am Kochbrunnen.

Unsere Kasse bleibt — hohen Feiertags wegen — nächsten

Nonius,denz.out.,geschlossen.
Pfeiffer & Co .,

Bankgeschäft.

Je Jierrcfyett,
Damenschneider,

Spezialität für Massanfertigung.
Verkauf fertiger Jackett -Kostüme, Sammet-, Plüsch- und

Strassen-Mäntel und Jupons in allen Preislagen.
Grosses Lager in- und ausländischer Stoffe.

Goldgasse 19 . Telephon 3907.

Reichsbank-Criro-Koiito.
Postscheck -Konto Sr . SS » Frankfurt a . M.

zu 'Wiesbaden,
Eingetr. Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude : Mauritiusstrasse 7.
Telephon 560 Geschäftslokal.

97S Direktion.

Der Verein nimmt von Jedermann , auch von Kiclitmitgliederni
Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen V2- und ganzjährige Kündigung

zu besonders zu vereinbarendem Zinsfusse.
Sparkasse • Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage von Mk. 3000.—

zu 3lli °/o Zinsen nach vollen Monaten berechnet.
Die an den drei ersten Tagen eines Monats geleisteten Einzahlungen, sowie die an den

drei letzten Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden für den ganzen laufenden
Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Kreditgewährung(Scheck-Konten) gegen tägliche
Verzinsung, provisionsfrei mit 3 °/o verzinslich.

Ditgliedern des Vereins werden:
Vorschüsse gegeben auf 3 Monate gegen Wechsel oder Schuldschein

gegen Sicherstellung, im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu 3 Monaten
bis 1 Jahr erstreckbar.

Wechsel diskontiert , Kredit in laufender Rechnung gewährt
ohne Berechnung von Provision.

Ferner erledigt:
Wechsel -Iuhasso , An - und Verkauf von Wertpapieren

unter kulanten Bedingungen, Einlösung von verlosten Wertpapieren , Sorten, Koupons,
letztere frühestens3 Wochen vor Verfall. Auszahlungen im In-, auch Anslande,
Ausstellung von Reise-Kreditbriefen. Annahme von offenen und ge¬
schlossenen Depots . Vermietung von Safes unter Selbstverschluss
der Mieter in unserer absolut feuer- und diebessicheren Stahlkammer zum Preise
von Mk. 4 ab pro Jahr.

Geschäftsberichte , Prospekte etc . stehen gratis zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit.



-Seite 10, Abend-Ausgabe, 2. Blatt, Mresoaoener Bkgi ^ arT» Areitog , 39 . September 1911 Nr . 456.

FÜR GESELLSCHAFTS -, THEATER - und BALLKLEIDER
GROSSE SENDUNG LYONER NEUHEITEN EINGETROFFEN.

ORIGINAL -MODELLE ERSTER PARISER HÄUSER STEHEN ZUR ANSICHT ZUR VERFÜGUNG.

SEIDENHAUS EMIL SÜSS , LANGGASSE 30 SEIDENHAUS.

AmtlicheWnzeigerr

Am 17 . Okt . d. I .. nach¬
mittags 4 1/* Uhr, wird auf dem
Rathause in Biebrich das für die
Witwe des Gustav Neidhöfer
eingetragene Wohnhaus mit Hinter¬
haus, Burggasse2 dort, 2 ur 46 qm,
Wert 43,000 Mk., zwangsweise ver¬
steigert. f 259

Wiesbaden , 26. Sept. 1911.
König !. Amtsgericht.

Am 17 . Oktober 1911 , voT-
mittags 9 ’/s Uhr, wird an Ge¬
richtsstelle, Zimmer Nr. 60, das für
die Eheleute Louis Baum hier
eingetragene Wohnhaus mit Hof-
einbau, Gneisenaustr. 2 hier, 4 ar
6 qm, Wert 160,000 Mk., zwangs¬
weise versteigert. f 259

Wiesbaden , 26. Sept. 1911.
König !. Amtsgericht 9.

Bekanntmachung.
We Wjemtesr- Geiw-erbstrevben!don,

welche für das nächst« KalerteeriaHr
.—>alte für 1912 — einem SÜSiawet*
aswsvbe-, beziw. G-sweridefchein zu

wünischem, werdem «upg-efordort,
ihre diesbezü«g'licheri> AiÄräge späte¬
stens in  der ersten Häöfte des Monats
LMtber d. I . auf dem- Bureau des»
jenmen P« 6izei-R-ödi'LrK z-u stellen,
rn dessen Bezirk -ihre Wohnung be-
ÜSgLN«st.

lAbiwosvnde können die Anträge
auch durch ihre arm Wohnorte b-efinb-
kichen Migehörigsn einibvingen
Taffen.

Nur hei'  Einhaltung der angc>-
gobsnen Frist ist mit Sicherheit
'darauf M rechnen, dah die beant-
tvaaten Scheine noch vor dem
1. Januar k. I . «uf der zustänAMN
Heveftelle «zur GinW'fumig heoeit
li-ogsn werden.

GS wird Berchzetei-g ausdrücklich
darauf hingewi-esen, daß- der Ge¬

steh im Umhersrehen
ifrither beao-nnen werden darf , <ct.
bis der Oswerbetveib-srtee im Besitze

Wiesbaden , 29. September 1911,
Der PMz ei-Pr äsident.

_v . Schenck.
Bekanntmachung.

DamStag , 3Ü. Sept . er., mittags
12 Uhr, Versteige-ve ich im Hause
Helenenstr . 7 hier : 2 Pianinos , eine
Garnitur , best, in Sofa u. 8 Sessel,
1 Büfett , 1 Kredenz- u. 1 Bücherschr.,
Prunkschr ., Servierschr ., 3 Vertikos,
î iegelschr., 2 Sofas , Diw.. Schreib¬
tisch, Tische, Spiegel , Bilder u. a. m.
offentl . merstb. Iwarigsw. g. Barzahl.

Lonsdorfer , GerichtsvolliKteher,
Scharnhorststrahe 7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 30. September , nach-

Mittags 3 Uhr, werden im Haufe
Helenenstraße 24: Ä Schreibtische,
1 Flurtoilette , 2 Sofas , 4 Sessel, ein
Wertiko, 1 Büch.-, 1 Spregelschr., zwei
iDiwans . 1 Regul ., Bilder , 1 Chaise!.,
1 Serviertisch re. öffsnMch zwangstv.
Wägen BarsaUumg versteigert.

Wiesbaden , 26. September 1611.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

^_ Wallufer Str atze 12._

Bekanntmachung.
Samstag , de« 3«. Sept . 1911,

nachm. 3 Uhr, werden in dem Ver-
steigerurWs'liockal-e

Helenenstraße 24, dahier:
1 Schreibmaschine (Lloyd), 2 Akt.-
Schränke. 1 Schreibt , mit 1 Sessel,
1 Konferenztisch, 1 Ledersessel, eine
Wiener Bank, 1 Bert . u. 1 Teppich

«egen Barzahlung öfsenÄich zwangs-
wers« versteigert.

Wiesbaden , den 29. Seht . 1911.
Weit », Gerichtsvollzieher,

__ Jqhnstratze  34.
Bekannrmachung.

.Die Li-eferumg! des' Bedarfs an
Filzstiefeln mit HoltzisHlen für die
BeÄivnsteten und Aübeiter de-r städt.
Sichl-a'cht,hoffV'erwa'ltun !gi füll vergeben
woriden.

Berschlosten Offerten und Proben
stnld bis zum 5. Oktober d. I . im

>ureau der Schla-cht-hof--V>evwa-Itung

iesbaden , 26. Saptember 1911.
Städt . Schlachthof-Deputation.

Freiwillige Feuerwehr.
(Abteil . Klarenthal .)

Die . WaNrffchasten der
'voiwWgeki Feuerwehr
'Weil. Klarenthal ), wer-

en zu einer Uebuntz
auf *

Sonntag , 1. Oktober,
vormittags 8 Uhr,

an die Remffe geladen,
sbaden, 37. September 1611.

Der Branddirektor.

Bekanntmachung.
Auszug ans der Feldpolizei-Berord-

nung vom 2o. Mai 1894.
8 3. Tauben dürfen während der

Saatlzestt im Frühfähr und im Herbst
nicht ans Ken Schlägen gelassen
wenden.

Die Dauer der Saatzeit bestimmt
-allsährKch das Feldgevicht.

. 8 17. Zuwiderhandlungen gegen
die Vorschriften dieser Verordnung
werden mit Geld-stvafe bis zu 30 ME.,
-im NichtLeitretbüngDfallL mit ent¬
sprechender Haft bestDaft.

Die Saatzeit wird von jetzt bis
1. November festgesetzt. *

Wiesbaden , 23. September 1911.
Der Mag istrat.

Freibank . SamStag , den 30. Setzt.
1911, m̂ortz.^7 Uhr, mindsrw ^ Fleisch

ist d. Erw . v. Fveibkfl. vevb., Gastw.
u. Kostg. nur mit Gen . der Polizei¬
behörde gest. St . Schlachthof-Berw.

Mainzer StadILßealer.
(Vollständig umgcbaut.)

Direktion: Hoirat ilelirend.
Telephon 268. Telephon 2(8.

Sonntag , de» 1. Oktaver 1911,
abends 7 Uhr.

Zum ersten Mal «:
FrühLingslnft.

Operette in 3 Akten von Reiterer, nach
den Jos . Strauß 'schen Motiven.

Preise der Plätze inkl . Billettsteuec und
Garderobegcbühr von 55 Pf . bis 4 Mk.

Montag , den 2. Oktober 1911»
abendS 7 Uhr : § 52

Der Rosenkavalier.
Komödie für Musik von Richard Strauß.
Preise der Plätze inkl . Billettsteuer und
Garderobegebührv. 65 Pf . viS 4.56.

vom Ott.ad
spielt täglich

Hans Peinelt
das berühmteste Damen-
O rchester der Gegenwart
un Hotel Erbprinz.

Anfang 7 Uhr abends.

Ammin MeÄnSen.
Samstag , 3«. Sept .,

abends 9 Uhr,
im Vereittslokal,

Hellmundstratze 25:

MMsstier
für unsere zum Militär ein-

sterufenen Mitglieder.
Hierzu laden wir unsere verchrl. Mit.

gliedschaft ergebenst ein. F458
Der Vorstand.

KW. Liederbücher mitbringem

Männer-
Turnverein.

Sonntag » 1. Okt.»
nachmittags 8 Uhr:

Zöglmgsloetturncn.
Abends von 3 Uhr ab : Familien-

feier , verbunden mit Rekrutenab»
schiedöfeier ; Preisverteilung.

Es ladet höflichst ein F430
Der Borstan ».

SckEilieF’sfinssrntorin
----- Adolfstr . 6 , M . ess
IF'äcHer : Klavier, Violine,

Violoncell, Orgel, Gesang, samt!.
Orchesterinstramente,Theorie eto.

Eintritt jederzeit ! Erste
Vorz. Erfolge! Lehrkräfte!

Tapeten*
■teste ipottbillig,

Hermann Stenzei,
Sclml £ aMe 6 . 1235

Fußbodcnöl
Glanzölfarbe

Schoppen 35 Pf.
Pfd . 45 Pf.

Carl Zitz. Metzgergaffe 31.

Mumssireder Verein Wiesbaden. S. V.
Leitung : Herr Königl. Kapellmeister A. ftotlier.

Die Proben
Anden •wieder statt:

ififlan ßflinniHn abend » 8 SJlir , für geniiselite «i Chor,
jeuen SflOölwyj ab , » a », s Uhr , für StFeicliorcliestpr,
in der TurnImHe sler Mliercn Tä’iicliterscltiilj ’: E, am Markt.

Damen und Herren, die sich für Chorgesang und Orô esterspiel unter
künstlerischer Leitung interessieren, können dortĝ lbst Aufnahme finden._

Eingelr . Verein Gegründel 1884.
Sonntag , den 1. Oktober , nachm . 2.30 Uhr . Militärfchießstände,

Nebnngs - n. Ehrenscheibenschießen.
Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein Dev Vorstand.

!!Aufklärung !!
Auf verschiedene an uns gerichtete Anfragen betreffs Sammlung

eines Fahnensouds erklären wir hiermit , das; wir mit dieser An¬
gelegenheit UlchtH Zu tun haben . 81964

Der Mut des Daymi-Derelns„6»»ntin“.

ar

kennen die Vorzüge von
Palmin (Pflanzenfett)und Palmona

(Pfianzen*Butter=Margarine) als Speisefett und als Brotaufftricf).
Diefe Produkte find von absoluter Reinheit, leicht verdaulich(kein
flufftoßen,kein Sodbrennen!), fehr preiswert und gänzlich frei von

®  tierischen Fetten.-Man vermeide die zahlreichen Nach,ahmungen,betrachteihr Vorhandenfein vielmehr als einen
Beweis für die vorbildliche Qualität unterer Produkte.

H. Sdblinck & Cie . R.=0 .\
NB. Palmin jetzt auch„weidb“ (fchmalzäbnlich) zu haben.

CEöpetcn Refte
enorm billig.

Carl August Wagner,
RHeinstroße 65,

neben Restaurant wies.

Prima Brot!
Weitzbrot, frisch, 4 Pfun 'd 52 Pf.
Gemischt. Brot , frisch, 4 Pfd . 50 Pf.
Rundes Brot , frisch 4 Pfund 50 Pf.

Wenzel,
19 Aorkstratze. : : Yorkstratze 19.

Bäckerei mit Maschinenbetrieb.
Lieferung frei Haus . B19S71

Hirsch (tileu voran !!
Fg. zart . Rindfl . Pfd . 50 u. 54 Pf
Pa . Mast-Kalüfl . Pfd . 60 u. 65 Pf
Pa . Schweines!. Pfd . 75 u. 80 Pf
Pa . Hammelfleisch Pfd . 60 Pf
Pa . Hackfleisch Pfd . 60 Pf
Pa . Mettwurst Pfd . 70 Pf
Pa . ausgelassenes Fett Pfd . 50 Pf

Metzgerei Hirsch, •
24 Helenenstratze 24.

Telephon 3175.

U  Kalbfleisch!
Nierenbraten, gerollt,
Bug-, Brüll - u. Kammstiick Pfd. t v Vl.
Hammelfleisch 60 u. 80 Pf . B 18141
Straub , Ecke Seerobcn- u. Bülowstr.
Wetterauer Gänse
frisch geschlachtet, ä Stück 5,50 Mk.

13 nur Rheingauer Str . 13,
Hi nterhaus 2 S t. _

Geflügel ! Geflügel!
Suppenhühner,

frisch geschla' ^
inngc ^

7 Mtvill er Str . 7,  Hth . Part.
"ieiJjc WeUrNeilf b- !)w

tet und lebcrtb, sowie
ahnen empfiehlt

Schwalvacher
Ztr .7 'L Mk.

traße 91.

heibliselikit . CraubEituioft
per GlaS 40 Pf.

Kai ser saai , Rauenthaler Weinstube.
' GailMW MetlriWl.

Westendstratze 5.
^Morgen Samstag:

Metze !snppe,
)wozu freündlichst einlabetÄl itn, Ölin Gan II

WeißeubuWer Hof,
Ecke Sedanplatz und Weißenburgstraßc.
iQX Morgen Samstag:

iÜ?3r Schtachtfest,
^ wozu freündlichst einladet

_ afe,  Äug - Au 'tris . _

idti». z. SeitraiiUei8oj
(früher Kleiner Reichstag ).

Morgen Samstag:
. Großes Schlachtfest,
wozu ireundl. einladet

jiicoli Keith.
Samstag , ab © Uhr:

Metzelfuppe.
Prima

Hausmacher Wurst,
«etdach , Walramstr. 22.

A !brechtstr. 38,
Samstag:

Metzelsuppe,
wozu freündlichst einladet
Martin EArieger.

Germamaplatz 3.S  Morgen Samstag:MeheLfuppe
wozu freimbl. einladet

ESeinrlcli Britting.

Znm Leckere Müsselche
Wellritzstrciße 29.

Samstag:
^ « etzelftiPpe,

wozu freündlichst einladet
Frau Wäll ». SSölsrig.

NB. Freitag alend 6 Uhr: Brat¬
wurst , Schweirrepfeffer.

Westcrrwcltrorr

M Den drei ieiüta“,
Göbenftraste 10.

Morgen Samstag , den 30. d. M . r

wozu freündlichst cinladct B19844

Restaurant Kroneulsalle,
(neu renoviert), Kirchgaffe 50.

Samstag abend:
Metzclsuppe.

Morgens:
Wellfleischu. Bratwurst

. . . . mit Kraut,
wozu freündlichst einiadet

I . V. : Hermann fc eyer.

Zum Kaiser Wilhelm,
Hestrnrrnvstrasre 54.

^LL1 « etzelsWe,
heute abend:

^ Bratwurst mit « raut,
wozu höflichst einladet 3!. iKärst .^

Zunge;
______ Pferdefieisch

(3 *n. » jähriges)
Ia nur Ta Qualität , empfiehlt

E . UlliMapn,
Telephon 3244. Maucrgasse 12.

Messlers
billige Lage.

Nur
Samstag und

Gvttutag.
Fleifch ohne Knochen nur 30 Pf.
Hacks!risch . nur SO Pf.
Solversteisch . . . . nur 89 Pf.
Fletschwrrrst . . . . nur 30 Pf.
Mettwurst . . . . nur 60 Pf.
Harte Mettwurst . . nur 80 Pf.

Wiesbadener - Mainzer
Grah -Rohschlachterer.

Nur HellmrurSflr. 22 .
Kegelbahn Z

„Reftanrant Wartburg " ,
Schwalb. Str . 51, noch zwei Tage frei.

PollpuMöc Co.öenelüilTtitmia
sofort billig zu verkaufen

Goethestrntze7. __
€w. Kujat,

ärztlich geprüfter Masseur,
verMgie'n Vvn N'eröstrahe 14 wach
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Havana - Importen 1911er Ernte.
Lehmann Sts *auss 9 Aeltestes Zigarren-Spezialgeschäft am Platze.

WelKJPgasse F . Hoflieferant . Telephon 6451. 1314

Es liegt auf ver Hand,
daß nur kleinste Geschäftsunkosten mir den Verkauf

fertiger Herrerr -Kleider
zu untenstehend , beispiellos billigen Preisen ermöglichen. 1370

Herren -Anzüge . . . . . van Mk . 55 bis 1Z,—
Herren -Ulsteru . -Ueberzieher von Mk . 50 bis TO . —
Joppen mit warmem Futter . von Mk . 48 bis 4 . ÄO
Pelerinen .von Mk . 18 bis D . —
Hosen .von Mk . 18 bis 3 . —
In den besseren Preislagen ersetzen meine fertigen Herrenkleider Maßarbeit.

Max Sulzberger 1,

Manet -Pianos
wurden in den letzten 25 Jahren ausgezeichnet durch

31 nur allererste Preise.
Miet -Syslem . — Teilzahlung.

Fabrik -Niederlage:

Pianoiians Könige,
Schwalbacher Strasse I , Kelie Rlieinstrasse.

Stimmungen und Reparaturen.

moderne

Tapeten
kauft man nlrgren ds bSIliger als bei

Äsagf. Scharltagb
Rlieinstr » ö ®, Alleeseite.

Kein Laden!!! Bingfrei!!!
Neuheit ! Lichtechte Tapeten!

| 'Ziehung 13. - 16. OfcthR.

L DüsseldorferAusstellungs-otterle
12 158 Gew. i. Werte v. Mk.

1284

Geschäfts -Verlegung.
Meine werte Kundschaft , sowie Nachbarschaft mache ich

hierdurch aufmerksam, daß ich meine

Lithographie,Buch-und Sieiudniekerei
<s «*« «•. « s « s>

von Bahnhofstraße 5 nach
Wellritzstrasse L2

verlegt habe und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen auch
fernerhin bewahren zu wollen.

Gleichzeitig empfehle ich mich im Anfertigen von sämtlichen
Geschäfts- und Familien-Drucksachen, sowie Vervielfältigen von
Plänen, Zeichnungen u. Schriftstücken aller Art unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung,

Durch die Vergrößerung meines Geschäfts bin ich in der
Lage, den weitgehendsten Wünschen gerecht zu werden.

Achtungsvoll!

JEitifl Mainspott.

= Lose fi 50 PL"Ä
Porto und fcüsfe 30 tpg. versende!

°M '' Ferd. SfchSfer.
Bankgeschäft, Düeoold ^ f 24.Auch Zu haben in alten kennt¬

lich gemachten Verkaufsstellen.

fit®«!
mit nur prima

Brennern
v. 2 . 78 Mk. an.

Zylinder
Jochte, ß
Franz

Flössner,
Wellritzstr . 6.

Tel . 4181.

81««!!- 1 SctamfaBt Retter,
iNarkfstr . 83 , 'Fel . SSiit,
besorgt schnell und billig alle

Reparaturen ti, üeberziehen.

K66

Habe mit der Fabrikation meiner so beliebt gewordenen , als vorzüglich ankannten

Frankfurter Würstchen-'
begonnen . Per Paar 30 und 40 Pf.

Wiener Würstchen
per Paar 20 Pf.

Wiederverkäufe »» u. beigröst . Abnahme Preisermästigung.

Friedrich EiBenk.
Fabrikation feiner Wurst - u. Fleischwaren,

Moritzftratze 10 nächst der Rheinstraße.
Telephon 2831 . Versand nach Auswärts.

Morgen Samstag

Grosser esMü
GrOSSB IllkNgkN Reste , RögtböStSNl!« UNl! KUPONS
gelsngen morgen Lsmstsg, den 30. September,

in allen Abteilungen
spottbillig asm Verkauf!

M . Schneider.

Kleiderstoffen, Seidenstoffen, Baum-
wollwaren, Weisswaren, Bänder und
Spitzen, Wäsche, Gardinen, Hand¬
schuhe und Strümpfe, Handarbeiten,

Teppiche, Läuferstoffe.
□amen -Konfektion
Kinder -Konfektian

K75



finden Herren, welche die grössten Ansprüche an elegante Kleidung stellen, in
meinem renommierten Spezialgeschäft. Der grosse Zuspruch, den mein Geschäft
aufzuweisen hat, findet seine Ursache in der unbestrittenen Tatsache:

Die enormen Waren-Yorräte in allen Abteilungen sind von solch einer
packenden Preiswürdigkeit, dass ein jeder Einkauf unbedingt mit dem Wort
— leistungsfähig — verknüpft ist.

Ich empfehle

Herrenülster
in eleganter und bester Ausführung, tadelloser Sitz und
Schnitt, in ein- und zweireihigen Fassons.
Preise. Mk. 24.— 27. - , 30.—, 33.— bis 48 .—
Extrafeine Qualitäten Mk. 55.—, 60.—, 65.— bis 80. .

Haren-Anzüge
aus Chevföt und Kammgarn, aparte Dessins und Fassons.
Preise : Mk. 18.—. 21.—, 24 —, 27 .—, 30 .—bis 45 .—,
Extrafeine Qualitäten 48.—, 52. , 58. , 65. bis 85. >

b Gummi-Mäntel■ - Bozener Mäntel» - Loden-Capes&
von 15 bis 55 Mk. von !8 bis 36 Mk. von 10 bis 33 Mk.

Abend-Ausgabe, 2. Blatt. Wiesbadener TagdlatL Freitag, 29 . September 1911.  _ Nr. 456.

Die lode in ihrer Vollendui !
Seite 12.

Srnst I - sussr,
Wiesbaden,

Kirchgasse , Ecke Faulbrunnenstrasse . 274 Fernsprecher 274.

Ein kleines Häuschen
mit einem Kt. Gärtchen!

Möchten nicht auch Sie das Ihr Eigen nennen? Ein bischen Blumen¬
zucht treiben, an Spalier Obst ziehen? Einen Taubenschlag sich em-
richtcn, einige Hühner im Hof h-rnmlaufen sehen? Auf dem Balkon
frühstücken, auf Ihrer Veranda zu Abend essen? Alles das können Sie
richtig nur auf dem Lande. Z. B. in Eltville, einer netten kl. Stadt
am Rhein — 20 Min. von Wiesbaden, sodaß Sie alle Anregungen
der Großstadt mitgenießcn können, — gibt es derartige Villen von
15,000Mk. an. Prospekt und Näheres: § 75

Vcrkehrsverein , Eltville.

QQQQQQQQQQOQOOQO

^ Gegründet 3853.  Geg ründet lB5 .j.
~~ Einladung zum Abonnement

ans das

Gatseter
Tageblattu. Anzeiger.

WM- 53 . Jahrgang.
Netteste , umfangreichste und gelefenste
der in Castcl herausgcg-b-nen Zeitungen.

^ zweimal täglich *<»££
„nd Avend -Ausgave erscheinende Zeitung. Die Siorgen-AuSgabe
bringt in ausführlicher Weise politische, lokale und provm-
rielle Artikel und Berichte, ebenso ein lorgfaltrg ausgewahlte»
Roman -Feuilleton in täglichen Fortsetzungen , ferner sonstige
mannigfache unterhaltende Beitrage . Der darstellenden und
bildenden Kunst, iowie der Musik wird rm Casseler Tagebta . t
besondere Aufmerksamkeit gewidmet. Ern großer Stab von
Mitarbeitern bietet vollkommene Gewahr für wirtlich Ge¬
diegenes auf allen Gebieten . Auch die Abend-Ausgabe, welche
ebenfalls neben allen Tages -Nenigkeiten die Fortsetzung des
S bringt , weist eine große Reichhaltigkeit auf in¬
sonderheit aber rn einem ausgedehnten Handelsteil unt
trlearavhischcu Kursberichten der bedeutendsten Börsen . Aus¬
führliche Verlosungslisten der «reutzischen Klassenlotterre
’ 9 ^ und sämtlicher Staatspaprere schnellstens.
Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Post bezogen

beträgt 3 Mark vrerteliahrlrch
und e'chält ieder Abonnent „Die Plauderstube " sonntäglich,
sowie am 1. Mai und 1. Oktober jeden Jahres einen Plakat-
Falirpian , ein vollständiges Ersenbahn -Fahrplanbuch , sowie
am 1 Januar einen Wandkalender rn Farbendruckunentgeltlich.
urnmpa» ^ „ «AtnoM finden durch das „Casseler Tageblatt
PSW und Anzeiger" zufolge der großen
Auflage die zweckentsprechendsteVerbreitung und wird das
Blatt daher von den Behörden wie von der Geschäftswelt am
häufigsten benutzt.

I ê © Mag êle , Ladies-Tailor,
Telephon liirclijrasse 3 « , 1.

Anfertigung eleganter englischer Damen-Kostiime,
Mäntel , Blusen , Taillenkleider unter Garantie für tadellosen Sitz und nur
feinste Ausführung . — Hostttme aus « eilt en ( l . « toSTen suf

TSzttort von f IWlc* k».m.

8. Buchtiah!
4 Bärenstratze 4.

Ä Wohnzimmer
Ipfl . .. Schlafzimmer
la I Ur  Speisezimmer
rVf Küchen.

Einzelne Möbel.
Komplette Ausstattungen.

SkMlzm-Mi
den Wünschen des Käufers ent¬

sprechend.

Kroße Auswahl.
oo

Ailkige Preise.
OO

Iieelke Bedienung.
OO

Berichtigung erbeten.

AM»
für Herren und

Damen.

Empfehle täglich frisch: 1215

Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf.
Knackwürstchen Stück 10 Pf.

Conrad Heiter, Etheinstr.
33.

£.Welkamcr Xaehfoiger,
17 Häfnergassc 17

empfiehlt als besonders preiswert:
Heute eingetrosten:

Irischeste Landbutter»psd. ?.35.
(Vorzüglich im Geschmack)

Garantiert frische 5ied-Lier,
10 Stück 75 Pfg.

Ferner als Spezialität:
Feine Hildesheimer Lcberwurst » Pfund 80 Pf.
Feine Hildesheimer Rotwurst ä Pfund 90 Pf.

Fernsprecher 7151. Prompter Versand frei Haus.

Waggon Hüte.
bochlmick»., SamLust , Seide , Fekbel u.
Filizhüte, Wert bis 30 Mk.. fetzt van
| “ f . «b bis 9 Mk. Poiren weiche
SchuKhüre, gern ., 50 u. 95 Pf ., Partie
F -id-ern u. Flichvl, Samt u. Serbe,
spvMiL Hübe werden modern g>a,rn.
van 25 Pf . am. Viele 100-0 Haud-
arib̂ iisn unter Pve-.s. Neugasse 13,
Eckladen. Neum ann ._ .

Tapeten,
anerkannt billigste und beste

Auswahl.

Georg Diez,
Luisenplatz 4. — Telephon 3025.

Reste u. Restpartien
zu jedem- annehmbaren Preise.

fecx ÖitBtlrtfttt
Plätteisen,
geschmiedete
' Bügelstäyle
billigst 1348

H' ranz Flössner . Wellrih str . 6 »

Kartoffeln!
(King Edward ), das feinste, was A KA
bis jetzt geboten wird, per Ztr.

CJ. Kircliner,
Msteiugau er Str . 2.  Tel . 479.

Pflanzenkübel
in allen Größen z. h. Steingasse 38, 2.

HaarKetze billigst 1213
Drogerie Bruno Backe.

Ein elegant sitzendes

MMMMM
(Fasson 25 Mk.) liefert erstklassige
Jacken- u. Mäntel-Schneiderm unter
Garantie für tadellosen Sitz,

ff. Schnitte zur Verfügung.
Frau Liiiniiartl », Viktoriastr. Io.

Wanzen
«ebst Brut werden in 4—5 Stunden
unter Garantie vernichtet. Schnellste,
sicherste Wirkung. Austräge nimmt ent¬
gegen: Wicior Erbe , Tünchcrmeister,
Secrobenstr. 25. Tel. 2613u. 3378. 1266
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DIR , GROSSE MODE
SPITZEN -VOLANTS , GOLD - u . SILBERBESÄTZE , FRANSEN

. IN ALLEN BREITEN, IN GROSSER GESCHMACKVOLLER AUSWAHL AUF LAGER.

LANGGASSE 30 * EMIL SÜSS * LANGGASSE 30.

Jedermann
drr eine eeichtiaitige auf allen
Gebieten gut informiert-
popnläre Zeitung großen
Stils , in derMrtronole der
Kheinprovin ; tätlich ,' wer-

nral erscheinend, lesen will

der in einer in Köln und Um¬
gebung fast in jedem Hause
gelesenen und in den Provinzen
flifieinkttbu. Westfalen in kaum
übertroff. Auflage verbreiteten

Zeitung annoncieren will

Fg. sleiß. Mädchen v. Lande
gefu riif Adolfsallee 35.  _

Gestreifte Weste verloren.
Ab zug. g. Belohn-. F-a-hnstva-ß-e 6, 2.

Jg . Maschinenbauer
Dreher) gesuchtT chierstein a . Rh .»
Rheinstra tze2._

B».loren Korallenbrosche
mit Perlen auf d. Wege nach oder
von Wilhelmsturm . Abzugcben geg.
Belohnung Sendigs Eden-Hotel.

Brieftasche ^
mit Bvicscn rc. an Friedrich Gast
gestern verfforen. Abzug. g. B-eilvkm.
bei , Buchh. , Schwaedt, ' Rhernsbr. 41.

Die Dame,
die den Schirm in der Marktkirche
mitnahm , wird ersucht, denselben
Rüdesheimer Straße 5, Part ., ab-
zugeben, da der Küster sie kennt.

Jagdhund,
bvauntitzor, .önltlaufsni. Gegen! Be«
-l-ohmrnN Äbzug. W>aWmühhstr. 53, 1.

SofortN-Zug, danke.

Du weißt ich gehe nicht irre!
Dein scheuer unfreier Blick auf
solchen Wegen — und des Andern
Recht — Dich immer süßlich zu be¬
grüßen — besagt ! Habe hohe Auf¬
fassung von Lrebe und nicht die
Kraft dies weiter zu tragen.

WhMrO—WWM.
„Kleine" Dame in der Elektrischen,

Donnerstag , 12 Uhr, wird vom
Nachbar um Angabe erner Adresse
gebeten unter E. 642 an den
Tagbl .-Verlag.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K-103

Kirchgasse 39/41,

Wiesbadener
ÖfltUÜHHlU's-

InjMut
Gehr. Uengedauer

Dampf -Kchreinerei.
Geqr. 1856.

Telefon 40 . 1086

Sargmagazin
KchMaltzachrrstr. 36.
Lieferant des Vereins

für Kenerbestattttttg .'
MM- ktebcrnahme von

lieberführungkn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Gehr. Uengehauer.
Dampf -Kchreinerei.

Geqr. 1856.
Telefon 40 . 1086

Sargmagazin
KchMalhachrrstr . 36.
Lieferant des Bereilts

für Kenerbestattttttg .'
MM- ktebcrnahme von

lieberführungkn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

abonniere
für nur Mk . 3 :4 © ausschl.
Bestellgeld pw 4. Quart . 1811

bei der Post

ans bas

inseriere
für 2 » Ufg . die Zeile (bei

Wiederholung Rabatt)

in dem

Kölner Tageblatt.
Tsgl .2  Ausgaben, fsmiic lägt. 1 Gratis-Veilage.

Anfiags KönLig stergend.
Kairpt -Grpvditisrr : Köln , Ktolkgasse 27/39.

Man kann die
Schnhware»

Honfum
Gesellschaft
nicht überseher,

wenn man

Herren-Ztiesel
7 vv bis

in gediegener
Qualität preiswert

einkaufen will.
Telephon
3010.

19 Kirchgasse 19,
nahe der Luisenstraße.

werden schick u » billig
lil 1 garniert

K ir chgasse 76 , 1.
Blirtenweiß ohne Chlor!

Waschanstalt Gatthined.
Gardinen -Spatlnerei —MM

H «>lti ’r , Oramenßr . 35. Tel.4,16.

Siifeiife emi5 ê t iii )EoNikolasstraße12, 3.

Shampoonieren
1 Mk., mit Frisur und ^SS\
Ondulation im Abonn.

75 Pfg.
Damen-Sälen Giersch

18 Geldmasse 18
o Ecke Langgasse . □

,H erren- u. D^rneü-G rrderode
wcgzugshalberbillig. Händler verbeten.
Lieb eiche» Straße A8.

ssast neue Küchen-Etnrichtung
tve-pzug-Shailiber sofort .abzug-eben
G-üb-vn-str-aße 18, Ho chpart. Imk s-.

Trrrnreck mit Schaukel für Gart u
wegMgshaiber billig abzugeben. Bieb-
»ichcr Straße 38.

frltttiapoc Itifeilt»,
die schick frisieren und ff. ondulieren , j
nehmen Damen für täglich zu-
frisieren im Abonnement außer dem

Hause an . .
Hob . Maslo,

Friseurgeschäft , Emser Straße , Ecke
Weitzenburgstraße 7. B19-872

Darlehen
«ois 2060 Mark

eegm gute Sicherheit und HobeZ nscn
au kurze Zeit gesucht. Offerten unter
II, 640 an  den Lagbl.-Verl. erbeten.

BierstaSt
8- Zimmer- Wohnung, sowie Eckladcn

und geräumige, helle Werkstättc per
so ort zu vermieten. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Yb

Hallgarter Sir . 4, P . I„ g. mbl. Z.,
pa ss, f. Ein-jahr ., 3 Min, v. Kas.
Für jg. vormehm-e Dame w-erd-e>n>für

di-e Wmt -ovm-on-ate in foiinxrP-ensio-rr
zwei möbl. Zimmer

gesu-cht. Ausführliche Offerten u-rut.
W. 4439 -an D. Fren z, Wiesbaden

Mann
sucht einen Herrn oder Dame , der
russischen Sprache mächtig, für kl.
schriftl. Arbeiten . Offerten unter
F . 639 an de» Tagbl .-Verla g._

MMcki -GeW.
Lohn-ond-e i V-ertrAuntz für den

R-sg.-Dez. Wiesbaden zu übertvagen.
B-sv-orzugt : J -ng-e-n<i>eur , T-e-chrmk-er o-d.
t-e-chn. gieb. Kauf-l-eute. Offe-rt>c-n unt.
W. 642 an- den TagW.-V-erl-agi

CAcht. Damenschneider
fertigt feine Herbst- und Wintcr-
kostüme nach den neuesten Modellen
und Stoffen , sowie Pelze allen
Genres zu . billige» an.
Off . ». O. 642 an d. Tagbl.-Verl ag.

knsts. ii. nairaöanifEL
Herbst- und Winterkostüme ferbitzt
Dam-eni'iichnstdcr nach Mobellsn a-ll-e-r
DonveS an-, -auch fämt-Rche Pe-lg-c zu
voellemP -ve-siffn. Offerten u. Z. 642
an ..den- Daffb-l.-V-evI-a-a«.

Suche für meine Tochter,
welche schon etwas Vorbildung hat,
konservatorischen Klavier -Unterricht,
wöchentl. 2—3 Std., mit genauer
Preisangabe, v. 1. Okt. bis 1. April
vorläufig . Zeugnisse sind vorzulcgen.
Off . u. A. 877 an .den Tagbl .-Verlag

LMllrjW >. woe «.
auch eintachstcr Preis.

Ernst Wahl , 13ls
Wilhelmstr. 40. Bahnhofstr. 3.
Fernruf 988. Fernruf 910.

W- v r' -ff . ■-w

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
schweren Verluste unseres lieben Verstorbenen,

sagen wir hiermit Herrn Pfarrer Bender für die trostreichen
Worte am Grabe, dem werten Herrn Chef und dem Personal
der Firma Mertz, sowie allen Freunden und Bekannten unfern
herzlichen Dank.

Frau Elisabeth Keirrlich . geb. Krademamr,
und Kinder.

Komrenberg , den 29. September 1911.

Heule entschlief nach langem Leiden unsere liebe Schwester, Schwägerin und Tante,

gräitfein 30 fCftllü $ £tt0.

Mieshüden , den 28. September 1911.

Die trauernden Hinterbliebenen:
I . D. K§«g u. Frau.
Fritz Seng.

. Familie Miltzelm Erich.
Familie Mar Erich.

Die Beisetzung erfolgt Sonntag, den 1. Oktober, vormittags 11 Uhr, vom Trauer-
Hanse, Biebricher Straße 16, aus.

Kondolenzbesuche dankend verbeten.

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh verschied unsere liebe, gute Mutter, Grossmutter und Tante,

Frau Theresia Wodiczka,
Oberkriegskommissärs - Witwe.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie von Kham.
Familie Wodiczka.
Familie Adolph Zais.
Margarethe Serie.
Bertha Schwab.

Neuberg (Steiermark ), Graz, Wiesbaden,
den 29. September 1911.

Die Feuerbestattung findet Montag, den 2. Oktober, nachmittags 3>/s Uhr, im
Krematorium zu Mainz statt. 1378
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Es ist nicht alles billig —was wenig kostet!
Grosse Gehälter , hohe Ladenmiete , viele andere Spesen sind heute die Momente , die alle Waren verteuern , und nur der Konsument zahlt
unbewusst diese Ausgaben . Durch möglichstes Vermeiden all dieser Spesen durch Ei «iU » iiffen greiser und güii «tig ;er kosten
und durch ausnahmsweise geringen Nutzen, bin ich in der Lage , zu derartig billigen Preisen verkaufen zu können , dass jedermann er¬
staunt ist, trotzdem garantiere ich bei jedem Paare für gute Qualität . Machen Sie einen Versuch . Sie bleiben sicher dauernder Kunde.

Wer probt der lobt . -MI Keim Rabatt , aber billige Preise.

Schuhhaus Deuser , Bleichstrasse 8 , neben Hotel„Vater Rhein“, i
§MooMOOOCwoi»woooowowwM«wwwwMOOCWM<?»M8<)osoaeae6eieoooo^ oowooocoooooo0OoewMOOOOOWooooMoei

Wiesbadener fremden - Liste.
Äbugow , Fr]., Lodiz — Hotel Wlapsobau
Adelfang , Pr-, m, Tochter , Warschau

Hotel Kronprinz
Aderhold , Karlsruhe — Hotel Berg
Adrian , Kfm, , Solingen .— Einhorn
Ährens , Hamburg — Pariser Hof
Ähren5 , IV. Dr-, Kirn — Köln . Hof
V. Akimoff , Pr ., m. Tochter , Peters¬

burg — Hotel Hobenzollem
‘Albini, Prof ., m. Fr., Rom

Taunusstnasae 72
’Albrecht, Kommerzienrat , m. Fr.,

Schlachtensee — Nassauer Hof
Alt , Kfm ., Ulm — Grüner Wald
Ambatieh , Chemiker, Zürich — Lloyd
Amor , Pr ., Paris — Rose
Anders , Kapellmeister , Berlin
, Central-Hotel
Aaeet , 2 Hrtni. Kflte ., Brüssel

Hotel Einhorn
Appel , Prof ., Grevenibrock
. Kuranstalt Lindenhof
y« d. Arenid, Architekt , m. Farn.,

Aerdenhook — Metrop. u. Monop.
y, Arnim , Fr. Bauptm ., Heidelberg

Adelheidsbras®e 33
Amtbai , Justizrat Dr., m. Fr ., Kassel

Hotel Rose
Auerbach , Fabrikbesitzer , Lodz

Taunusstrasse 77
Aulenbacher , Kfm ., Oberst ein.

Zum Vater Rhein
Aur, Amtm ., m.. Ft'., Friedrichshafen

Pension Beyer
IPAvis , rPof ., m. Eam. u. Bedienung,

Lg.-Sehwalbaeh — Grüner Wlald
Ax , Offizier, Rendsburg — Köln . Hof

Balazenas , Kfm .-, Whrschau
Goldener Brunnen

Ballm , Frl«, Hamburg, Viktoriahotel
Bals , Oherleut ., Neubreisach

Wilhelmeheilanstalt
Barasch , Ing ., Minsk — Savoyhotel
Bardsky , Dir ., Baku — Alleesaal
Barth , Berlin — Union
Barth , Fr ., Landshut — Reichspost
Baruch, Frl . — Villa Stillfried
Basch , Kfmi , Berlin , Villa Esplanade
Batt , Bürgermeister , Hagenau

Taunushotel
Bauer , Frau Bankier , Fürth

Goldenes Kreuz
Bauer, Kfm ., Caub — Karlahof
Baumgärtel , Loos — Stadt Biebrich
Baurose , stud . ehern., GodesbergZum Hahn
Bauth , Ravensburg — Römerberg 8
Beau , Fr., Weston -S. Mare

Pension Internationale
Be Beaufort , Kfm ., Paris

Grüner Wlald
Bsaux , Rent «, Milan , Nassauer Hof
Beekel , Kfm .. Freiburg , Hotel Berg
Becker , Praktikant , St . Ingbert

Pension Charlotte
Beckmann , Leut ., Berlin

Prinz Nikolas
Beermann, Regieningsrat . m. Familie,

Trier — Beirens Prirathotel
Reger, Dr ., Winkel — Rhemhotel
Beier , Kfm ., Kalk — Alleesaal
Beier , Kfm ., Köln — Älleesanl
Beier , Frl .. Köln — Alleesaal
Beinssen , Er., m. Kindern und Bedien .,

Sydney — Pension Tberapia
Boise. Fr . San.-Rat , Linz am Rheim

Viktoriahotel
Bonns , m. Fr ., Norderney

Hotel Berg
Benz , Kfm -, m. Fr ., Idar — Einhorn
Beergacker , Erl ., Haag , Viktoriahotel
Berger , Frl ., Güttingen — Minerva
v. Bergmann , m. Erl., Oberkaufungerb

Rose
Bernau , Kfm ., Barmen , Grüner WWd
Bernau , Kfm ., Düsseldorf , Grün. Weid
Bernhard , Kfm ., Berlin . Ritters Hotel
Bertram,, Kfm, , Köln , Wiesbad . Hof
Beeyer , Offizier , m. Fr ., Halle

Kaiserhof
Bieling , Zollinspektor , m. Fr ., Nord¬

hausern — Zum neuen Adler
Bieling , Freiburg — Emeer Strasse 20
Binger , m. Er., Hattingen

Wiesbadener Hof
Blasö, in. Eam... Szaszregen, Reichspost
de Bloom , Kapitän , m. Er., Nordelich

Russischer Hof
Blumstiel , Kfm ., Strassburg

Zum Krokodil
Boeker , Erl. Assessor , Berlin

Taunushotel
Bode , Oberstleut ., Allenstein.

Hotel Adler Badbaus
Boeckenkamp , Frau, Amsterdam1

Viktoriabotel
Boehro, Exzell ., Generalleut . z. D.

Gr. Burgstrasse 1
Böhme, Ems — Evan.gel . Hospiz
Bogner , Frl ., München — Zur Sonne
Bohmert , Gutsbes ., m. Fr ., Wiann.e

Frankfurter Hof
Boloch , Kfm ., Lodz — Continental
v. Borcke , Generalmajor, Dresden

Taunushotel
Hornstein . Kfm .. Berlin — Astoriahot.
Botzani , Schlachtensee — Reichspost
Lcmdv. Kfm, . Offonbaeh — Gr. Wald

Bragiwski, Ing ., Köthen in Anhalt
Lindenhof

Brand, Fr., Hamm — Villa Olamda
Brancew , Kfm ., St . Gallen , Hot . Ries
Braun, San.-Rat , m« Frau , Köln

Viktoriahotel
Bredt , Gosslar — Union
Bremer , Kfm ., Beuel — Westfäl . Hof
Brill , Kfm ., Freiburg — Grün. Wlald
Brinkmann . Betriebsinspektor , m. Fr .,

Buer — Taunnshotel
Brinkmann . Betriebsinspektor , m. Fr .,

Herten in W . — Brüsseler Hof
Brökeimann , m. Fr ., Neheim :, Royale
Bronewick , Bochum,, Stadt Biebrich
Brüggemann, Frl . Hamm , Villa Claudia

Schwarzer Bock
Brückner , Rentner , Frankfurt
Brüggemainn, m. Fr ., Sa.wah-Lo.ento

Reichspost
Buchloh, Duisburg — Zum Falken
Büttner , Kfm ., Leipzig — Hot . Happel
Burgdorff, Bremen — Europ. Hof
Bungdorff. Frl .. Winsen . Europ . Hof
Burghardt , Fabrikant , Hamburg

Continental
Busch , Kfm ., m. Sohn, Düsseldorf

Erbprinz
Buzengeiger , Fr .. Heidelberg

Nassauer Hof
c

Caesar, Stud ., Charfottenburg
Zum Vater Rhein

Cahn, Kfm ., Bob» , Schwarzer Bock
Cahn, Riga — Römerbad
Mc. Call, Fr ., Kairo — Kaiserhof
Callmann, Kfm ., m. Fr ., Hamburg

Prinz Nikolas
Oalcocoressi, Fr.. Athen , Metropole
Carp, Banikdirektor, m. Frau , Düssel¬

dorf — Hotel Oranien
Cegreen, Frl .. New York — Rose
Cerf, Kfm ., StrassburgLuisefestrasse 43
Champay Frl ., Cleveland . Continental
Chlementz , Fr .. Köln , Köln . Hof
Chodochkow, Kfm ., m. Frau , Uman

(Russl .) — Ritters Hotel ,
Chrobok. Kfm ., Pirmasens — Lloyd
Clauditz, Kfm ., Recklinghausen

Grüner Wlald
Clunies-Ross , Frl ., East Grinstead

Villa Hertha
Cohn, Rent .. Cleveland , Continental
Cohn, Fr.. Cleveland — Continental
Cohnen, Kfm ., m. Sohn, Düsseldorf

Zum: Vater Rhein
Comtoon:, Pforzheim — Weissse Lilien
Connacke. Köln -— Zur Sonne
Oorsbun. Rent .. Aachen , Prinz Nikolas
Corsepius, Kfm ., Elbing — Reiehehaf 1
Crdmch, m. Er., Cardiff, Taunushotel
Cyninski , Probst , Warschau

Continental
Czyk, Er ., Berlin — Wiesbad . Hof

!>
Dahm, Leutnant , Diez

Biemers Hotel Regina
Danchberg , Kfm ., m. Frau . Hamburg

Taunushotel
Daniels . Kfm .. Köln —- Pariser Hof
Danneel , Fr . Wirk !. Geh. Admiralit .-

Rat . m. Bed ., Berlin — Köln . Hof
Davidson , Frau, m. T., London

Wilhelm®
Dehnert «en-, Kassel — Gold. Kette
Dehnert jun., Kassel — Gold. Kette
Deninon , mi Sohn u. Tocbt ., Jekateri-

nioslaw — Savoyhotel
Betmei », Kfm ., m. Er., Brunsbüttel

Hotel Happel
Deutz , Rent ., m. Er.. Amsterdam

Pension Margareta
Daventer , Fr . Dr., m. Toeht .. Eisenach

Kaleerbaid
Deylin , Dettingen — Nonnenhof
Diedrichs . Ref .. Hamm — Kaiserhof
Diementhal , Fabrikant , m. Fr ., Wesel

Zum neuen Adler
Dietz , Waldböckelheim , Hansahotel
Döhle , Kfm.., Eschwege — Grün. Wbld
Dölcher , Kfm . , Frankfurt

Wiesbadener Hof
Doerr , Feudingen •— Wiesbadener Hof
Dorff , Fr ., Köln — Villa Esplanade
Briesemhnn , Frau , BerlinVier Jahreszeiten
Drube , Fr., m. Schwester , KölnNonnenhof
Drubin , Kfm ., Kiew — Nerotal 31
Dudel , Frau Fabrikbes, , Königsberg

"Villa v . d. Heyde
Düren , Godesberg — Hotel Berg
Duporö, Hagen — Europäischer Hof
Duxoe , Er. Rechtsanwalt , m« Sohn,

Wilna — Taunusstrasse 22
US

Ebel , Kfm ., m. Fr ., Landstuhl
Hotel Bender

Fehler , Barmrtadt — Köln . Hof
Eckhard, Frau Prof ., Giessen

Evangel . Hospiz
Edelsten . Kfm, , Tarnow — Alleesaal
Edlich , Asehaffenburg , Christi . Hospiz
Eggers, Fabrikant , HamburgPariser Hof
Fixer , Kfm ., m. Fr ., ZgierzBrüsseler Hof
1:' . — «« * rn . Fnau , Lodz — Engl » Hof

Eisengarther , Regierungsrat , Kassel
Minerva

Ellis , m. Schwester , London
Grüner Wöld

Enser , Frau Direktor , Liegnitz
Römerbad

v. Elten , Kfm ., Krefeld
Hamburger Hof

Htz , Fr., Forst i. L. — Imlperial
F

Fahndass , Fr .- Rent ., Luckenwalde
Taunushotel

Falkemroth, Schwelm — Primaivera
Faulstiel , Günzenhausen , Nass . Hof
Fauser, Kfm ., Berlin — Grüner Wpld
Faust , Fabrikant , Pforzheim , Einhorn
Finke , Kfm ., Hamburg, Nassauer Hof
Finke , London — Käiserhof
Finkbanier , Architekt , m. Fr ., Stutt¬

gart — Centralhotel
Finny , Birmingham — Rose
Fimzi, m. Fr ., Amerika

Villa Rupprecht
Fischbach , m. Fr ., Bonn ^ Landsberg
Fitzwilliam , London — Kaiserhof
Heitmann , Fr., m. Sohn, New York

Käiserhof
Miedner , Dr. mied., m. Fr ., Monsheim

Kuranstalt Dietenmühle
Flukamp , Fabrikant , m. Fr-, Krefeld

Wiesbadener Hof
Freeling , Lady , m. Bed., London

Biemers Hotel Regina
Friedlänger , Berlin —* Seerobenstr . 19
Friedmann , Frl ., Lübeck , Pen®. Ruipp
Friemann , Kfm ., Nordhorn

Cenfralbotiel
Friese , Rent ., Berlin — Wilhelma
Fries« m. Fr ., Köln — Reichahof
Fritschke , Oberstabsarzt , Dresden

Kölnischer Hbf
Fubormater , Fabrikant , Hagen

Hotel Krug
Fuchs , Loos — Zur Stadt Biebrich
Fürstenwerth , Oberlent., Zülich

Hotel Meier
Fupschai, Kfm ., Berlin , Hotel Berg

G
Gallmonn, Apotheker, Godesberg

Hotel Krug
Gallmeyer , Kfm -, m» Frau , Essen

Grüner Wpld
Gallois , m. Frau, La Haye

Nassauer Hof
Gandelach , Kfm ., München

Hotel Vogei
Gaweron, Kfm ., Warschau

Hotel Adler Badhaus
Geissler , Oberst, in. Fr., Oklahomo

(Amerika ) — Hansa-Hotel
v» Geldern, Frau Rent ., Hehlern

Villa Stefanie
Gerber, Kfm ., Plauen

Frankfurter Hbf
Gercke, Reg .-Baufühirer, Elberfeld

Pension Elite
Gertsein , 2 Erl-, Haus Dahl b. Hagen

Pension Margareta
van Geurft, m. Frau, Arnheim

Biemers Hotel Regina
Genien, Rentmeister , Aachen

Prinz Nikolas
Gigglberger, Dr., Michelstadt

Grüner Wald
Glaesser, Kfm». Köln — Taunushotel
v. Glogöwski , Galizien — Wilhelma
Glonditz , München — Hansabotel
Gminder, Fabrik -, Reutlingen , Bellevue
Gobel , m. Fr .. Frankfurt , Hot . Happel
Godsenski , Kfm ., Lodz

Villa Glücksburg
Goebel, Büngermeist . Dr., Bad Reimers

Nonnenbiof
Götte , Esten — Hansabotel
Gotting , Obering., Erfurt _— Spiegel
Goldgor, Rechtsanwalt . Kiew

Villa ßlücksburg
Golmers. London — Cemitralhotel
Gottesleben , Frl . Lehrerin , m. Nichte,

Mehren — Reichshof
Graeser, Pfm -, Langensalza

Taunushotel
Grell , Dr . med., Hamburg

Villa v. d.. Heyde
Groll manu, Direktor , Düsseldorf

Prinz Nikolas
Gruben, m, Fr ., Berlin — Nonmenhof
Grüne, Frl ., Braiunschweig

Europäischer Hof
Grundl, Landshut — Reichspost
Gruisrnauu. Fr ., Berlin . Taunusstr , 22
Gneldner, Barmen — Villa Frank
Günther , Kfm ., Berlin — Continental

H
Haack , Kfm ., m. Fr ., Oberhausen

Hotel Krug
Haagen, Frl ., Bremen — Hansahotel
Hauke, Sekretär , Arnsberg , Reichshof
Baase , Fr-, Berlin —. Dietenmühle
Haberecht , m. Fr., Berlin , Nonmenhof
Habermann , Frl ., Görlitz

Wiesbadener Hof

Härtling , Halle — Erbprinz
Häusermajnn, Kfm ., Godesberg

Brüsseler Hof
Hafkesbrimk, Kfm ., Duisburg

Christi . Hospiz I
Hafter , Konsul , m. Fr-, Mannheim

Sendigs Eden-Hotel
Hagen , Rittmeister a. D., Charlotten-

bürg — Prinz Nikolas
Hagenbeck , Oberbanrat, Berlin

Villa Carmen
Hahn , Direktor , Aachen, — Alleesaal
Baldenwamg, Generalagent , m. Frau,

Kalmar — Christi . Hospiz I
v» Halfern,, m. Frau u. Bed «, Aachen

Quisäsan«
Haller , London — Union
Haimtmerslough, m. Fr ., New York

Käiserhof
Hammerstein , Frau, Osnabrück

Schwarzer Bock
Harnisch, Kfm ., Chemnitz — Hahn
Hardinan von Hatten , Leu-t ., Königs¬

berg — Balmoral
Hardinge -Tyrrell , Gemerallt., m. Farn,.

London — Astoria-Hotel
Haribemsem, Fr ., m. Sohn, Halle

Centralhotel
Harting , Kfm ., m» Frau, Hamburg

Westfälischer Hof
Haschet , Bonn — Westfälischer Hof
Haisenclever, m. Frau , Barmen

Metropole u. Monopol
Hanschild , Dresden — Hotel Saalburg
Hebel , Boppard — Wiesbadener Hof
van Heemstre , Frau Baramm, nu T.,

Haag — Hohenzollem
Heidmann , m* Frau, Uerdingen

Zum Vater Rhein
Heiliger , Regierungsrat Dr., Siegburg

Kölnischer Hoif
Heilmanri, Heinstaidt , Michelsberg 8
Heim , Kfm ., Dortmund , Belg . Hof
Heim , Kfm ., m. Frau, München

Hotel Happel
Hellmann,, Kfm-., Warschau

Prinz Heinrich
Hemeske , Köln — Zur neuen Port
Herdeles , Kfm . u. Fabrik ., mit Frau,

Zgierz — Privathotel Colonia
Henkels , Fr ., m. Toeht ., Solingen

Imperial
Pfennig , Hotdbes ., Werdau in S.

Pension Viktoria Luise
Henselingi, Oberleut., Wittenberg

Museumetrasse 10, 1
Hepner , m. Fr ., Leipzig

Sendigs Eden-Hotel
Herbert , Er., London — Zum Hahn
Hermanns , m. Familie , Vcchtar

Grüner Wald
Herold , Münster — Hotel Krug
Herst , Frau Rent ., Bast Grinstead

Villa Hertha
Hess . Pfr ., Eenerthal — Zum, Römer
v. Heuser , Kfm ., m. Er., Stuttgart

Hansahotel
Heuveldop , Fabrikbes ., m. Frau, Ems¬

detten — Nassauer Hof
Heyn , Geh. Regierungsrat . Düsseldorf

f-  Christi . Hospiz i
Hilgenberg , Frau , Braunschweig

Europäischer Hof
Hille , Fr ., Toeht ., Hannover

Kuranstalt Dietenmühle
Hinsherg , m. Frau , Naekenheim

Hau-s Oranienburg
Hirtzier , Frau Rent ., Strassbung

Röderstrasse 28
Homberg , Frau Dr ., Charlöttenbuire

Kölnischer Hof
Hönniemann, Kfm ., Laasphe . Einhorn
Hiaemle, Prof . Dr .. m. Pr.. Oxford

Villa, von. Oldershausen
Hoestery , Kfm ., Trennen, Grün, Wald
Hoff , Rent ., m. Frau, Bad Lauterberg

im H. — Saalgasse 12
Hoffman» , Kfm ., m. Fr ., Oberste!»

Zum Vater Rhein
v. Hollen , Freifrau , Hobenwalde

Biemers Hotel Regina
Hollmian» . Kfm -, Oberndorfer Hütte

Zum Hahn
w

Meyer , m. Fr., Norderney , Reichspost
Meyer ! Kfm -, Frankfurt — Hot . Vogel
Meyersobn , Kfm -, PetersburgPalast -Hotel
Michailen , Regierungs-Rat , BerlinCentral-Hotel
Milgrom, Fabrikant , Lodz

Hotel Adler Badhauis
Mintus . Heidelberg — Hotel Krug^
Mieling, Reg - Rat , m. Toeht -, AurichHotel Schützenhof
Miteldau«, Kfm -, m.  Fr -, Blankenheim

Hotel Grüner Wald
Mörder Fr, . Wilmersdorf , Schützenhof
Mohr, ’Hotelbes -, DüsseldorfPension Christa

Müllem, Kfm -, Wassenberg — Meier
Müller, Frl ., Dannstadt , Astoriahotel
Müller , Ober - Partinspektor , m. Fr .,

Dortmund — Delospöestrasse 2
Müller , Frl -, Frankfurt —• Pfälzer Hof
Müller, Kfm ., Chemnitz — Reichshof
Müller, Fr ., Kaiserslautern

Hotel Dahlheim
Munzig . Kfm ., Schwarzenberg in Sa.

Hotel Karlshof
w

Nadel , Krakau — Goldenes Kreuz
Nalcor , Leutn -, Pont -a-Moueson

Kölnischer Hol
Natter , Amtsgerichts -Sekret -, Münsing

Metzgergasse 37
Nemirowsky , m» Fr -, Moskau

Hotel Kaiserhof
Nordboff , Kaplan , Raesfeld — Einhorn

Hackel , Justizrat , m, Sohn , Dresden
Kölnischer Hof

Hackenberg , Fr«, Bochum. Cerotralhot.
Häge, Kfm-, m. Fr-, Lemwerder

Darmstädter Hof
Häulein , m- Tochter , WiaildheimRömerbad

Monosohn , Kfm -, PetrsburgPension Karrin
Morgenstern , Schriftsteller , m. Farn

Berlin — Central-Hotel
Marner, Komtesse , London

Hotel Qrasisana
Morrison-Füller , m- Fr ., St . Louis

Hotel Rose
Mühlenschläger , Frl .. BraunschweigCentral-Hotel

o
KranzObergf-ell, Fahr., Hornberg

Obergholt, Kfm ., Homberg
Zur Stadt Biebricl

Oetzel , m. Fr., Kaissel — Barmst . Hot
0hl , Kfm -, Nürnberg — Grüner Wlald

Öppeln-Bronikowski , Hauptm ., mit
Fr-, Rastatt — Wiesbadener Hof

Oppenheim, Frl -, Berlin — Nass . Hof
v. Orelli, Fr . Oberst, m. Toeht ., Bern

Kapellenstrasse 18
Osthelder , Dr. ehern-, m. Farn-, Lud¬

wigshafen — Metropole u. Monop»
Ost holder, Frl ., Speyer

Metropole u. Monopol
Ott , Fr ., Hanau — Villa Alma
v. Oven, Fr . Rente ., Haag

Villa Edelweis»

Pape , Kfm ., Köln — Grüner Wald
Rarer, Fr ., Brüssel — Imperial
Pastor , Fr-, Düsseldorf — Nass . Hof
Pattbach , m. Fr-, Leipzig

Hotel Krug
Pes-sler, Kfm -, Plauen , Hotel Ries
Percelmann , Fr . Rent ., Dwinsk

Privathotel Harald
Peterson , Fr., Bromberg — Quisisania
Peterson , Amtsgerichtsrat , Bromberg

Prinz Nikolas
Peyer , m. Fr-, London , Hotel Nizza
Pfaff/Berlin — Metropole u. Monopol
Pfarrkirchen — Zur Sonne
Pfeiffer , Kommerzienrat , m- Fnau n«

Bed -, Düsseldorf t— Nassauer Hof
Pickel , Kfm -, nk Frau, Koblenz

Reich sport
Pieeck , Fr . Geh. Reg .-Rat , m. Sohn,

Berlin — Villa Violetta
Fines , Fr ., m« Tochter , BiaiystokRussischer Hof
Polian , Frau. Fabrikbes ., Charkow

Schwarzer Bock
Polvakoff , Frl «, Moskau , Vikhorinhoteä
Praetorius , Geh. Ober-Reg .-Rat,

Berlin — Taunushotel
Prinzker , Kfm ., m . Farn.. Petersburg.

Schwarzer Boclt
v. Prondzyntski, Generaldirektor,

Groschwitz — Taunusho.tel

Rabbe , Rent ., Bremen , Evg . Hospiz
v. Raquö, Fabrikant , BarmenNassauer Hof
Rappel , Schauspieler , Warschau Silvana
Rasche , Stuttgart — Union
Rasche , Dr. med., Minden , Reichspost
Rattinger , Re^.-Baumeister , m. Frau,

Erfurt — National
Raubenheimer . Mainz — Häfnerg . 14
Rauchwerke , Fr ., Odessa, Brües. Hof
Raykowski , Notar , Suwalki

Englischer Hof
Reich , Langensalza — Schützenhof
Reichart , Zürich — Hotel Vogel
v. Reichenau , Leut ., Darmstadt

Hansa -Hotel
Reinaud , Dir ., Köln — Grüner Wald
Reinecke , Garnieonverw.-Inspektor,

Saairburg — Hotel Adler Ba.dhaius
Reiners , Kfm ., Bochum , Hotel Berg
Renand, m. Frau, St . LouisNassauer Hof
Rasch , Fr . Rent ., Bukarest , Alleesaal
Reverdin , Tunis — Villa Modesta
Rey , Frl ., Vemig — Kölnischer Hot
Riedinger , Kfm ., m. Eau , Köln

Hotel Berg
Rindfleisch , Frl ., Harenberg

Schützenho#
Roos , Haag — Nassauer Hof
Roos , m. Frau, WmgeninsenViktoria -Hotel
Rosenberg , Apotheker , m. Tochter,

Krakau — Schwarzer Bock
Rosenthal , Kfm -, Villmar

Europäischer Hof
Rosenthal , Kfm.., Köln — Grün. Wlald
Roth , Kfm ., Karlstadt , Hotel Epple
Rothschild , Fr . Kommerzienrat , mit

Jungfer , Frankfurt — Rose
Rühl , m. Er., Stockdorf , Centralhotei
Rlinker , Pr. Dr., Hamburg, Reichspost
Rief , Kfm ., Karlsruhe — Grün» Wbld
Runge , Düsseldorf — Zum. Falken
Ryszkiewicz . Frl ., Warschau Wilhelma
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